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1. Februar dieses Jahres waren es 50 Jahre, daß Max- Joseph Goos seinen Freund 
August Koenemann, der bis dahin als Gehilfe bei ihm beschäftigt war, als Teilhaber in 
seine kleine Gärtnerei aufnahm und somit die Firma Goos & Koenemann gründete. 
Es wäre unnatürlidi, würden wir die Gelegenheit, die der Druck eines neuen Kataloges 
bietet, vorübergehen lassen, ohne einen kurzen Rückblick auf die vergangene Zeit zu 
werfen. Viele unserer Abnehmer haben immer Interesse an der Entwicklung unseres 
Geschäftes gezeigt und es sei mir gestattet, die Männer, die in meist selbstloser Weise 
unserem herrliciien Beruf und dem gesamten deutschen Gartenbau ein Leben voller 
Mühe und Arbeit geopfert, auch menschlich etwas näher zu bringen. 
M. J. Goos wurde am 12. 6. 1858 in der Holstenstraße in Altona im Hause seiner Groß- 
mutter, der Pastorin Goos, geboren. Sein Vater Behrendt Goos war Besitzer einer Apo- 
theke, widmete sich aber später seiner Liebhaberei der Malerei. 

M. J. Goos besuchte in Hamburg die Realschule von Dr. Lange und bestand hier 
Ostern 1875 das Einjährigen-Examen. Von Ostern 1875 bis Ostern 1878 war er Lehrling 
in der Handels gärtnerei von F. L. Stueben in Hamburg. Die Stueben'sche Gärtnerei 
genoß damals in Hamburg besten Ruf, sie betrieb Landschaftsgärtnerei und Topfpflanzen- 
zucht. Nach abgelaufener Lehrzeit blieb M. J. Goos noch bis Oktober 1878 bei Stueben. 
Von Herbst 1878-79 diente er als Einjährig -Freiwilliger bei der siebenten Abteilung 
des Feld-Artillerie-Reg. Nr. 9 in Neumünster. Herbst und Winter 1879/80 beschäftigte 
er sich mit theoretischen Studien, sowie mit Feldmessen und Nivellieren. 
Im Frühjahr 1880 ging M. J. Goos nach Herrenhausen -Hannover, wo er in dem welt- 
berühmten Königl. Garten zuerst als Volontär, später als Gehilfe arbeitete und sich 
gleichzeitig mit theoretischen botanischen Studien beschäftigte, wozu er in den großen 
dortigen Pflanzensammlungen beste Gelegenheit fand. Hier erhielt er auch die erste 
Anregung zur späteren Bevorzugung der Baumschulgärtnerei. 



Um die Obstbaumzudit zu lernen, war M. J. Goos vom Frühjahr 1881 in Bollweiler im 
Elsaß in dortigen Baumsdiulen tätig, von hier aus unternahm er auch eine längere Fuß- 
Reise durdi die Schweiz. 

Von Februar 1883 bis Februar 1884 war er in Praust bei Danzig in den Baumschulen 
von Rathke & Sohn. Von hier ging er nadi England ; er war zuerst in einer Stellung 
in der Nähe Londons, wo in der Hauptsache Rhododendron, Azaleen, Coniferen und 
sonstige immergrüne Pflanzen herangezogen wurden. Im Sommer 1884 unternahm er 
eine große, ihm von seinem Vater geschenkte Studienreise durch England und Schott- 
land. Auf der Rückreise machte er in Chester halt und nahm dort Stellung. Dort lernte 
er auch seinen späteren Teilhaber August Koenemann kennen. Letzterer verließ im 
Frühjahr 1885 Chester, um seinem Bekannten, dem Landschaftsgärtner Bogler, der sich 
in Niederwalluf a. Rh. niedergelassen hatte, zu helfen. Aus Mangel an Betriebsmitteln 
war die Bogler'sche Gärtnerei nicht lebensfähig. Durch seinen Freund Koenemann auf 
die Gelegenheit aufmerksam gemacht, erfaßte M. J. Goos die Gelegenheit, das Bogler- 
sche Grundstück in der Größe von ca. 1 Hektar zu erwerben und eine eigene Gärtnerei 
unter der Firma M. J. Goos zu gründen. Das war am 1. August 1885. Wie schon oben 
gesagt, nahm er seinen Freund und Gehilfen August Koenemann am 1. Februar 1887 
als Teilhaber auf, die Firma hieß von da ab Goos & Koenemann. 
Mit August Koenemann, der am 24. Juni 1864 in Dortmund geboren war, verband ihn 
eine tiefe Freundschaft, die er ihm über den Tod hinaus bewahrte. 
Beide Freunde arbeiteten restlos an dem Auf- und Ausbau der Gärtnerei. Das bis dahin 
in Deutschland nur wenig beackerte Gebiet der Stauden bot Gelegenheit, auf Garten- 
bauausstellungen Besonderes zu zeigen und bekannt zu werden. Man befaßte sich mit 
der Züchtung neuer Pflanzenformen (Varietäten). Hierin ging man äußerst gewissenhaft 
vor und niemals hat man eine „Neuheit" herausgebracht, die nicht nach allen Seiten 
hin durchgezüchtet und durchgeprüft war. Die Zahl der Neuheiten, welche seit Bestehen 
der Firma Goos & Koenemann von dieser herausgegeben wurde, beträgt 392. Die 
meisten hiervon gehören noch heute zum eisernen Bestand jeder Staudensammlung. 
Gewissenhaftigkeit und Gründlichkeit in Allem war stets der Wahlspruch der Gründer 
der Firma und ist auch heute noch die Richtschnur des Betriebes. 
Am 23. Mai 1910 starb August Koenemann. Er war der glänzende Repräsentant der 
Firma nach Außen. Seine Reisen nach England und Amerika machten den Betrieb in den 
klassischen Ländern der Staudenzucht bekannt und die sorgsame Bedienung trug inso- 
fern Früchte, als sie dem Geschäft Achtung und das Vertrauen der Kundschaft einbrachte. 
Gelegentlich einer Reise nach Wien zog sich M. J. Goos eine Lungen- und Rippenfefl- 
entzündung zu, deren Folgen er niemals überwunden hat; auch ein längerer Auf- 
enthalt im Süden hat daran nicht viel ändern können. 



Nach dem Tod von August Koenemann, der männliche Erben nicht hinterließ, über- 
nahm M. J. Goos das Gesdiäft als Allein-Inhaber. Die ganze Last des inzwischen auf 
eine Betriebsflädie von über 32 Hektar = 128 preuß. Morgen angewadisenen Betriebes 
lag auf seinen Schultern. Er sudite nach einer Hilfe und fand diese in dem Gärtner 
Friedrich Bücher, der am 12. September 1912 als Geschäftsleiter bei ihm eintrat und 
heute noch dem Betrieb vorsteht. 

M.J.Goos hatte zwei Söhne , es war sein Wille , daß diese später einmal die Gärtnerei über- 
nehmen sollten. Der ältere der beiden Söhne, der spätere Dr. Hermann Goos, trat nach 
beendetem Abitur im Frühjahr 1913 in das väterliche Geschäft als Lehrling ein, während 
der jüngere, Walter Goos, zur gleichen Zeit in die Gärtnerei von Neubert in Wandsbek 
bei Hamburg in die Lehre trat. Beide Söhne gingen zu Anfang des Weltkrieges als Frei- 
willige ins Heer. Walter Goos starb wie so viele am 2. April 1916 den Tod fürs Vaterland. 
M. J. Goos konnte diesen Schlag nicht überwinden, seine ohnehin sehr geschwächte 
Gesundheit hielt einer Lungenentzündung nicht mehr stand, er starb nach einem arbeits- 
reichen, aber auch vom Erfolg gekrönten Leben am 5. Febr. 1917 im Alter von 58 Jahren. 
Hermann Goos kehrte glücklich aus dem Krieg zurücic, er besuchte alsdann die Uni- 
versitäten Bonn und Berlin, wo er am 22. März 1922 zum Dr. phil. promovierte. Nach- 
dem trat er in die Firma ein. Auch ihn ereilte viel zu früh der Tod ; der so liebens- 
würdige, immer heitere, bei Allen behebte Mann starb am 23. Februar 1933 an den 
Folgen der Kriegsstrapazen. 

War es schon schwierig, den inzwischen immer mehr vergrößerten Betrieb während 
des Krieges aufrecht zu erhalten, so war die Nachkriegszeit mit ihren Arbeiter- und 
Soldatenräten und den sich hieraus ergebenden Schwierigkeiten trostlos. Niederwalluf 
gehörte zum besetzten Gebiet, Deutschland war für uns Ausland, wir waren durch den 
französischen Zollcordon von unseren Absatzgebieten getrennt, nur mit unendhchen, 
oft recht demütigenden Schwierigkeiten konnten wir von den hierfür von der Be- 
satzung eingerichteten Stellen die Erlaubnis zum Versenden unserer Erzeugnisse nach 
dem unbesetzten Deutschland erhalten. Ausfuhrerlaubnis nach anderen Ländern wurden 
uns konsequent verweigert, weil wir hier als Konkurrenten französischer Firmen aus- 
geschaltet werden mußten. Alles das haben wir glücklich überstanden immer in dem 
Bestreben, nur das Beste zu liefern und unserer Kundschaft zu dienen. 
Wir danken an dieser Stelle unseren vielen langjährigen Abnehmern für die Treue, 
die sie uns bewahrt haben und werden im Sinne der Gründer rastlos weiterarbeiten 
stets auf der Höhe und Allen voran. 
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Die Gärtnerei 

liegt in Niederwalluf, einer Eisenbahnstation an der Hauptstrecke Frankfurt a. M. — Rüdesfieim 
und ist von Mainz und Wiesbaden durdi stündlidien Vorortsverkehr in 30 bzw. 20 Minuten, mit 
dem Auto von Wiesbaden in 10 Minuten zu erreidien. Das Verwaltungsgebäude liegt ca. km 
vom Bahnhof entfernt. 




I 



Besudier unserer An lagen sind Wochentags jederzeit willkommen. 
Sonnfags ist unser Betrieb geschlossen. Nur nadi vorheriger Anmeldung 
kann Führung zur Verfügung gestellt werden. 



- 7 - 



Goos 6t Koenemann • Niederwalluf a. Rh. 



Lieferungs- und Versandbedingungen 

Diese Bedingungen sind zwisdien Käufer und Lieferer reditlidi bindend. 



Allgemeine Bedingungen 
der Fachabteilung für Baumschulen im Reichsverband des deutschen Gartenbaues: 

Preise und Zahlung Beschwerden und Ersatz 

1. Die Preise gelten in Reichsmark, ohne Skonto- und 
Portoabzüge. Auftrage werden innerhalb 3 Tagen nach 
Empfang bestätigt. 

2. Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind 
die Preise der Preisliste nicht maßgebend. 

3. Der Hundertpreis beginnt bei Entnahme von 50 Stüde 
(einer Art und Form oder bei dem Lieferanten über- 
lassener Sortenwahl), der Tausendpreis bei 500 Stüde, 
der Zehntausendpreis bei 5000 Stüdi. 



4. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen 
beider Teile ist der Wohnort des Lieferanten. 

5. Alle Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen 
getroffen sind, werden gegen Nachnahme ausgeführt. 

6. Mit dem Erscheinen neuer Preislisten und Angebote 
verlieren die früheren ihre Gültigkeit. 

Versand und Verpackung 

7. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des 
Bestellers. 

8. Für Schäden, welche durch Frost oder auf andere 
Weise hervorgerufen sind, ist der Lieferant nicht haft- 
bar. Die Verpadeung ist sachgemäß und sorgfältig aus- 
zuführen. 

9. Die Verpadcung wird dem Besteller zu den Selbstkosten 
für Material und Arbeitslohn berechnet und wird nicht 
zurüdcgenommen. 

Rollgeld 

10. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Be- 
steller. Die Höhe desselben richtet sich nach örtlichen 
Verhältnissen. Das Rollgeld wird als Barvorschu^ 
durch die Bahn nachgenommen. 

Gewährleistung 

11. Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen 
werden. 

Gewähr für die Sorteneditheit wird nur bis zum Redi- 
nungswert geleistet. Darüber hinausgehende Forde- 
rungen müssen abgelehnt werden. — Bei solchen Er- 
satzforderungen mu§ der Schaden vom Käufer nach- 
gewiesen werden. 



12. 



13. Beschwerden haben ohne Verzug spätestens innerhalb 
5 Tagen nach Empfang der Ware zu erfolgen. Die 
Mängel sind genau anzugeben. Mängel die erst später 
erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, 
sobald sie erkennbar sind. Es ist nicht gestattet, einen 
bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfü- 
gung zu stellen oder hierfür Minderung des Kaufpreises 
zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung 
als ein ganzes zu betrachten ist. 

Sortenersatz 

14. Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende 
ist gestattet, falls dieses im Auftrage nicht ausdrüdclich 
verbeten wird. 

15. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich 
der Auftrag auf mehrere Sorten erstrcdit, die Stüdczahl 
der Sorten über zehn nicht hinausgeht und der Rech- 
nungswert der Ersatzlieferung 50 RM nicht übersteigt. 

Muster und Maße * 

16. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit 
zeigen. Es brauchen nicht alle Pflanzen der Lieferung 
genau wie die Probe auszufallen. 

17. Ma^e sind, sofern es sich nicht um den Stammumfang 
handelt, nur annähernd gegeben. Kleine Abweichungen 
nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 

18. Für alle Lieferungen sind die Qualitätsbezeichnungen 
und Normalma^e des B. D. B. maßgebend. 

Zusätze 

Zu 1 : Lieferungsmöglichkeit bleibt trotz Bestätigung des 
Auftrags in allen Fällen vorbehalten. 

Zu 4: Gerichtsstand für alle Verpflichtungen beider Teile 
ist das Amtsgericht Eltville bzw. Landgericht W^ies- 
baden. 

Zu 5: Bei Gewährung einer Zahlungsfrist ist der Rech- 
nungsbetrag nach Ablauf derselben mit 1 ^/o über 
dem Jeweiligen Reichsbankdiskont zu verzinsen. Bei 
Regulierung mittels Akzepts sind die Diskontspesen 
zurüdczuvergüten . 

Zu 13: Rüdesendung evtl. zur Verfügung gestellter Ware 
hat frachtfrei zu erfolgen. 



Eigene Bedingungen 



Zu 1 : Für am Fernsprecher erteilte Aufträge, sofern sie 
nicht schriftlich wiederholt werden, übernehmen 
wir keine Gewähr für etwaige, durch Mißverständ- 
nisse verursachte Fehler in der Ausführung. 

Zu 5 : Unsere Rechnungen sind mit dem Tage der Aus- 
stellung fällig und nach Empfang derW^are zahlbar. 
Zahlungen erbitten wir entweder durch Postan- 
weisung an uns, oder durch Zahlkarte auf unser 
Postscheck-Konto Nr. 977 Frankfurt am Main oder 
auf unser Bank - Konto . Dresdner Bank Filiale 
W^iesbaden* 



Porto- und sonstige Abzüge werden von uns nicht 
anerkannt. 

Zu 7 : Für Schäden, die auf dem Transport entstanden 
sind, haften nicht wir, sondern die betreffende Trans- 
portanstalt ( Bahn, SchifFahrtsgesellschaft usw.). 
Man richte seine Beschwerden dorthin. 
Bei Anlieferung durch unsere Kraftwagen werden 
die Selbstkosten in Rechnung gestellt. 

Zu 8 : Es ist uns gestattet, besonders empflndliche Pflanzen 
extra auf dem uns am geeignetsten erscheinenden 
W^ege zu senden. 
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Eigene Neuheiten 



Neuzüchfungen 



a] Eigene Neuheiten 



Heuchera sanguinea hybr. Schellenbaum 

Bis heute die scbÖnste aller Heuchera, Blütenrispe 
von edlem Bau. Die Einzelbliitcn von leuchtend 
purpurroter Farbe, gro^glockig, außergewöhnlich 
rcichblühend und stark remontierend. Der Wuchs 
ist kräftig und gesund, 40 cm hoch. Mai-Juli 



Glöckchenspiel 



Schwester der vorigen, jedoch frisdireinlachs - 
rosa blühend. Einzelblüte besonders groß. Blütezeit 
spater als die anderen Sorten, etwa von Juli bis 
August, 40 cm hoch 

Iris germanica Espada 

Diese Sorte zählen wir zu unseren besten Züch- 
tungen. Hängeblätter dunkelviolettblau mit breitem 
hellem Rande, Domblätter zartlichtlavendelblau, 
goldfarbig schimmernd, riesig große Blumen, Einzel- 
blume außerordentlich edel. 100 cm hoch 

- — Heimdall 

Dom- und Hängeblätter von leuchtend dunkel- 
weinroter Farbe, als Gruppensorte von ganz hervor- 
ragender Wirkung, 60—70 cm hoch 

— — Machaira 

Hängeblätter samtigbraunrot mit scharf hervortre- 
tendem goldgelbem Bart, Domblätter seidiglila mit 
Goldbronze. Massenblüher, 70—80 cm 



— Spatha 

Diese sehr reichblühende Sorte bringt edel gebaute 
einfarbig zartlilarosa, außergewöhnlich große 
Blumen. Sie blüht sehr reich und dürfte sich beson- 
ders gut zum Blumenschnitt eignen, 80 — 90 cm hodi 

— Tyr 

Die Hängeblätter der edel geformten, in großer 
Menge erscheinenden Blüten sind in der Grundfarbe 
weiß und stark lilablau gestrichelt und geädert. Die 
Domblätter sind lilablau, 80 — 100 cm hoch 

— Waruna 

Auf den weinroten, am Grunde stark weiß ge- 
strichelten Hängeblättcrn erhebt sich der edel 
geformte Dom von lilarosa Farbe, eine feine Farben- 
harmonie. Die Sorte blüht sehr reich und wird nur 
50 — 60 cm hoch. Vorzügliche Gruppensorte 



Iris germanica Fortsetzung 
— — Xiphos 

W^einrote Hängeblätter , am Grunde bräunlich 
geädert, Domblätter lilarosa, besonders großblumig 
und zur Gruppenpflanzung besonders geeignet , 
70-80 cm hoch 



Sempervivum-Neuzüchtungen : 

Seit Jahren befassen wir uns mit der Verbesserung 
der Sempervivum und es ist uns gelungen, diese in 
Farbe und Form so zu verbessern, daß damit immer- 
währende Farbenwirkungen erzielt werden können. 
Unsere Arbeit ging dahin, möglichst reine Farben 
zu züchten 



hybr. Rheinkiesel 

Die mittelgroßen dicht geschlossenen, silberweißen 
Rosetten sind weißwollig übersponnen, BliUenstände 
reinrosa, 12 — 15 cm hoch 



— Rubin 

Rubin ist, wie der Name schon andeutet, leuchtend 
rubinrot, ein Edelstein unter den Semperviven. Die 
Rosetten sind groß, dicht geschlossen. Blütenstände 
ca. 25 cm hoch, leuchtend lachsrot im Gleichklang 
mit der Rosette 



Smaragd 



Äußere Randblätter der großen dichten Rosette 
hellbraun, nach der Mitte graugrün, ein Smaragd 
unter den Semperviven. Die lachsrosa Blütenstände 
erreichen ca. 20 cm Höhe 



— — Topas 



Bildet mittelgroße, fest geschlossene braunrote Ro- 
setten, Blütenstände rosa, 20 cm hoch 



Statice latifolia Biauschleier 

Eine bedeutende Verbesserung der Sorte Wilsons 
blue, leuchtend blau, man könnte sagen beinahe 
dunkelblau, die Blütenschirme sind besonders groß 
und breit, fein verzweigt, bis jetzt das schönste, 
was es in dieser Art gibt 
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Neuheiten anderer Züchter 



b] Neuheiten 
und Neuheiten 

Achillea hybr. Schwefelblüte 

eine Abart der ScKafgarbe von kräftigem Wudis 
mit fcingesdilitztcr, graugrüner Belaubung. 
Blütenstände hellscKwefelgelb, ßacb gewölbt, 
stehen auf straffen Stielen. Abgesdinitten von 
langer Haltbarkeit. Wertvolle Rabattenstaude, 
60 — 80 cm hodi. Juni-Juli 

Aethionema Warley Hybrid 

reizende Alpine mit leuditend rosafarbenen 
Blüten in doldigen Rispen, 10 — 1 5 cm hodi. 
Mai-Juni 

Anemone 

— hupohonSIS praecox , unter den japaniscben 

Anemonen eine der Frühesten. Die rosafarbigen 
Blumen crsdieinen sdion von Mitte August an, 
40 — 50 cm Kodi. August-September 

— japonica Margarete, dunkelrosa gefüllt, 

60-70 cm 

— Lesserif Kreuzung aus Anemone sylvestris mit 

Anemone multifido, die kräftig wadisende 
Büsche bringt, im Frühling eine Fülle leuditcnd 
rosafarbiger mittclgroJ^er Blumen ; manchmal 
auch im Herbst noch einen zweiten Flor, 
30—40 cm hoch. Mai 

Aster 

— alpinUS OÜte, mit besonders großen, leuchtend 

reinrosafarbenen Blüten, 20 cm. Mai-Juni 

— — Treue, leuchtend violettblau , 15—20 cm. 

Mai-Juni 

— — Muff auf langen festen Stielen sitzen sehr 

gro^e, leuchtend rötlidiviolette Blüten, 
15-20 cm. Mai-Juni 

— — Schönheit, leuciitend rosafarbene gro^e Blüten 

von 4 cm Durdimesser, 20 cm. Mai-Juni 

— — Wunder, prächtige groJ^e Blüten von hell- 

violettblauer Farbe, 15—20 cm. Mai-Juni 

— amelluS Rosakönigin, ist ausgezeichnet durch die 

sehr frühe Blütezeit ab Juli. Die Farbe der 
Blüten ist vollkommen reinrosa, 40 cm 

— dumOSUS Hybriden, diese ganz niedrigen Astern 

bilden nur 20 — 30 cm hohe kugelige Büsche; 
sie sind für die Bepflanzung von Steingärten 
und auch für niedere Staudenrabatten von 
außerordentlichem Wert. Ein weiterer be- 
merkenswerter Vorzug ist die erstaunliche Un- 
empfindlichkeit der Blüten gegen Frost und ihre 
Eignung als Topfpflanzen. Blütezeit September 
bis in den späten November. 
Wir empfehlen folgende Sorten : 

— — — Blue Bird, dunkellavendelblau 

— — — CounteSS Of Dudley, reinrosa 



anderer Züdifer 
der letzten Jahre 

I Aster Fortsetzung 

— dumosus Hybriden Diana, mattrosa, halbgefüllt 

— — — Dwarf Ronald, leuchtend rosa 

— — — — Nancy, hellilarosa 

— — — — Vicfor, reinhellavendelblau 

— — — Lady Henry Meddodcs, reinzartrosa 

— — — Lavanda, lavcndelblau, sehr reichbliihend 

— — — Lilac Time, zartlila 

— — — Majorie, rosalila 

— — — Niobe, silberweilj 

— — — Peter Pan, hellrosa 

— — — SnOWSprite, reinwei^ 

— nov. angl. Sonntagskind, dunkclrosenrot, 

130 cm. Oktober 

— — belg. Blütensdiirm, zartbla^lila, 

100—120 cm. September-Oktober 

— — — Red Rover, die Farbe der 'Blumen hat 
das dunkelste Rosa dieser Asternklasse, 
120—150 cm hodi. September 

— — — Red Star, glühendkarminrot, 120 ctn. 
September 

Astilbe Arendsi Fanal 

wegen ihrer Icuditenden dunklen Farbe über- 
trifft diese Neuheit alle bis jetzt verbreiteten 
Astilbensorten. Im Wudis mittelstark, wirkt 
sdion die Pflanze durdi ihre zuerst rothraune, 
später dunkelgrüne fein zerteilte Belaubung. 
Blütenrispen dunkelgranatrot, didit und fedrlg, 
60 — 70 cm hodi. Erste Julihälfte 

Aubrietia deltoides hybr. Vesuv 

kräftig wadisend, polsterbildend, im Frühling 
mit karminroten Blüten von auijerordentlidier 
Leuditkraft überdedtt, 8—10 cm hodi. 
April-Mai 

Calluna vulg. fl. pl. H. C. Beale 

bedeutendeVerbesserung des bekannten gefüllt- 
blühenden Heidekrautes. Die Rispen sind 
länger und die diditgefüUten lilarosafarbenen 
Blüten größer, 30 cm hodi. August-September 

Chrysaboltiana 

— pulcherrima, Hybride von Chrysanthemum 
Zawadskii und Boltonia latisquana. Die viele 
Wodien blühende Herbststaude überrasdit 
durdi reidien Flor großer rosaroter Margareten- 
blumen. Straffaufrechtwachsende , windfeste 
Büsdie, 80—100 cm. August-Oktober 
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Neuheiten anderer Züchter 



Cimicifuga acerina compacta 

im ^Vudis etwas gedrungener als acerina. 
Blütenrispen nodi schneeiger wei§ und etwa 
14 Tage später blühend, 70—80 cm hoch. 
August-September 



Delphinium hybridum 

— — Avalan, ein herrlicher ticfbla uer Rittersporn 

mit dunklem Auge 

— — Berghimmel, warmhellblau, völlig mehltau- 

frei , von ungewöhnlicher Wudiskraft und 
Windfestigkeit. Die unteren Blumen der Rispe 
fallen nicht eher ab, ehe die lange, edel geformte 
Rispe ganz erblüht ist. Von guter Fernwirkung; 
Höhe ca. 200 cm. Blütezeit Juni-August 

— — Dein blaues Wunder, äußerst langrispig, 

vollkommen mchltaufrei, tiefazurblau mit hellen 
Lichtern und weitem Auge; großblumig. Juni- Juli 

— — Enzianturm, blüht in turmartigen Rispen leuch- 

tend enzianblau. Sehr fest und gesund. Juni- Juli 

— — Fliederspeer, wasserblau, Mitte dunkel- 

sj'ringenfarben, gefüllt. Auge weiß, gesund. 
Juni-Juli 

— — GletsdierwaSSer, üppig gebaute Büsche, 

leuchtend hellbla u, so daß sie sich von allen | 
Sorten heraushebt. Neigt zur Bildung von 
Scitenrlspen, die den Flor verlängern. \Vind- 
fest und mehltaufrei. 200 cm hoch. Juni-Juli 

— - — GrÖf^enwahn, reinhellblaue Kicaennspe, be- I 

darf kaum einer Stütze, 240 cm. Juli 

— — Havellandf praditvollc Rispen in kornblumen- 

blau mit Perlmutterschcin. Die Wüchsigkeit 
dieser leuchtenden Sorte zeigt sieb auch im 
reichen Nachflor 

— — Kirthenfensfer, ein schwarzblauer Ritter- 

sporn, der die Fehler der meisten dunklen 
Sorten nicht aufzeigt; mehltaufrei, auch bei 
ungünstiger Witterung in der Farbe nicht 
nachlassend, gesund und wüdisig 

— — Lautsprecher, außerordentlich großblumig, 

leuchtend kornblumenblau 

— — Leuchtturm, hellblau mit scliwarzgrüner Mitte. 

Die gute Verteilung der Einzelblüte an der 
wohlproportionierten Rispe ist besonders 
hervorzuheben 

— — Morgenstrahl, hellblau mit rosa Schein, der 

im Verblühen nachläßt; blüht 10 Tage später 
als . Berghimmel ca. 160 cm hoch 

— — Nachthorn, ticfdunkelblau, gefüllt, 

150-200 cm ho<b. Juni-Juli 

— — Purpurritter, ein eigenartiges Farbspiel 

zwischen purpurviolett und enzianblau; kräftig 
und gesund 

Sonntagskind, eine mittelhohe Form von 
hellblauer Farbe mit weißem Auge 

- — Tropennacht, eine wundervolle Verbindung 
der Farben Enzianblau, Nachtblau und Rot 
mit großem, weißem Auge 



Dianthus 

— plumarius Rotkäppchen, von schöner roter 

Farbe und streng aufrechtem ^Vuchs 

Erica 

— vagans Mrs. D. F. Maxvell, leuchtend lachs- 

karmin, 15 cm. Juli-September 

— — St. Keverne, lachsrosa, 10—15 cm. 

August-September 

— Carnea King George, dunkelrosa. Februar-April 

— — Pink Pearl, rosa, Februar-April 

— — praecox rubra, prächtigrot, Februar-April 

— — Ruby Glow, lebhaft leuchtend karminrot, 

Februar-April 

— — Springwood, lange Rispen schneeweißer 

Blüten, 10—15 cm. Februar-April 

Erigeron 

— SpecioSUS Ronsdorf, Verbesserung der Sorte 

semiplenus. Kinzelblüte 4 — 5 cm Durchmesser. 
Dunkellila im Aufblühen, gut halbgefüllt, von 
edelster Form, 50 cm hoch. Juni-Juli 

— — Wuppertal, die sehr großen Fdelblüten von 

5 — 5 ^/a cm Durchmesser sind gut halbgefüllt, 
von schöner lila Farbe. Wuchs straffaufrecht, 
wertvoll für Schnitt und Rabatte, 60 — 70 cm. Juli 

Geum hybr. Prinzelj Juliana 

Blumen reinorange, außerordentlich groß gefüllt; 
starkstielig, 40—50 cm hoch. Juli 

Gypsophila repens Rosenschleier 

große lockere Rispen mit gut gefüllten rosa- 
farbigen Blüten, 20 — 30 cm hoch. Juni-August 

Helenium Bigelovii superbum 

Verbesserung von Hei, Big. aurantiacum. Blüten 
größer und edler von warmem Goldton mit 
dunkler Mitte. Wegen aufrechtstraffem wind- 
festen Wuchs besonders wertvoll, 40 — 50 cm 
hoch. Juli-August 

— hybr. Chipperfield Orange, ein Dauerblüher 

mit bernsteinorangefarbenen Blüten mit roter 
Mitte, 120 cm hoch. Juli-September 

— hybr. Moerheim Beaufy, die Blumen sind von 

leuchtend roter Farbe auf straffen Stielen und 
kommen gut aus dem Laub heraus ; gute 
Schnitt- und Rabattenpflanze , 60—80 cm. 
Juli-August 

— hybr. Peregrina (G.U.K.), meterhohe Stiele tragen 

die mächtigen Dolden dieser frühblühenden 
Hjrbride, Die großen Einzelblüten sind dunkel- 
kastanienbraun mit schmalem gelblichen Rand; 
das dunkelste bis heute erreichte Helenium- 
braun. Juli-August 
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Neuheiten anderer Züchter 



Incarvillea hybr. Bees Pink 

gloxinienähnliche gro^e Lippenblüten; frisch- 
rosa ins lachs farbige übergebend, 40—50 cm 
bocb. Juli-August 

Leucanthemum 

— maximum Esther Read, die erste Tollständig | 

gefüll tblübende wei^e Margaretenblume, die | 
ununterbrocben von Juni bis Oktober blüht ' 

Papaver Orientale Sturmfackel (G.u.K.) ^ \ 

Diese NeuzücKtung bedeutet ein gewaltiger ' 
Fortscbritt, denn i>ie ist von niederem, dabei I 
aufrecbtstraffem Wuchs in Verbindung mit 
erstaunlicher Reichblütigkeit. Man zählte an 
einer Pflanze 18 Blütensticle, wovon 16 offene 
Blüten trugen, 1 eine Knospe und 1 eine 
Samenkapsel. Die Einzelblüten sind mittelgrolj, 
aber von derartig feuriger Leuchtkraft, da^ 
bei längcrem Hinsehen fast die Augen schmerzen. 
Die Verwendung der orientalischen Mohne in 
Staudenrabatten war bisher insofern etwas 
schwierig, als die Pflanzen während und nach 
der Blüte durch das Auseinanderfallen der 
den schweren Blüten nicht gewachsenen Stiele 
oft ein unerfreuliches Bild ergaben. Man ver- 
wendete deshalb diese Mohnsorten möglichst 
abseits, etwa vor Nadelhölzern alleinstehend 
oder ähnlich. Im Hinblidt hieraufist der Wert 
der neuen Sorte „ Sturm fadtel" mit ihren 
obengenannten Eigenschaften ohne weiteres 
klar 

Phlox decussata (Phlox paniculata) 

— — Daily Sketschf sehr gro^c lachsrosa Blüten 

mit karminrotem Auge 

— — Erntefeuerr starkwachsende Sorte. GroJ^e 

Blutendolden von leuchtend lachsorangefarben. 
Blüht spät, deshalb besonders wertvoll, 
60 — 80 cm hoch. August-September 

— — Feuerreiter, seltenes Erdbeerrot, 100 cm hodi. 

Juli-August 

— — Schneewolke, reinwei^, 70—80 cm hoch. 

August 

— — SeptemberSChnee/ der erste spätblühende 

weiJ^e Herbstphlox. Im Erblühen mit leicht rosa 
Schein, später reinwei^, 100 cm hoch. 
August-September 



Phlox decussata Fortsetzung 

— — Spatrof r dichte Rispen von tiefwarmer 

zinnoberroter Farbe, 100 cm hoch. Aug.-Sept 

— — Sweethearf, groijblumlg, glühendscharlach 

orange mit weitem Auge 

Physostegia virginia Vivid 

von niedrigemW^uchs mit leuchtend karminros< 
Lippenblüten in dichten Rispen, 50—60 cm hodi 
August-September 



Scabiosa 

— Caucaslca Amethyst, schüngeformte, schalen 

förmige Blüten. Niedriger W^uchs, 40—50 cm 
Juli-Oktober ^ 

— — Frieda^ von schönem Wuchs und gutgeformter 

reinblauer Blüte, 60~60 cm. Juhi-Scptcmbe 

Sedum spurium album superbum 

von allen weisen Sedum spurium -V^arietätei 
wohl die reinste in der Farbe, 10 cm hoch 
Juli-August 

— — SalmOneuni/ leuchtend rote ins lachsfnrbig 

übergehende Blüten ; äußerst reichblühend 
Sorte, 10 cm hoch. Juli 

— — Splendidissimum, leuchtend dunkelkarmin 

rot, übertrifft alle bisherigen splendens-Fojmer 
10 cm hoch. Juli-August 



Veronica hybr. Blaukerze 

eine straffaufrechtwachsende Abart vonV. Hen 
dersoni mit herrlichen tiefblauen Blütenrisper 
30—40 cm. Juli-September 

— Incana rOSear prächtige leuchtend rosafarben 
Blütenrispen über silbergraucr Belaubung. Seh 
reidiblühend, 15—20 cm. Juni-Juli 



Viola 

— COrnuta SpafjVOgel , ein Abkömmling vo: 
V. c. Jadcanapes. Die Blüten sind goldgel 
mit brauD, 10—15 cm, April-September 
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Blütenstauden und Felsenpflanren 



1. Abteilung 

Stauden 

Stauden sind jahrelang ausdauernde Blüten- und Blattpflanzen, weldie in jedem Frühjahr erneut austreiben, 
im Spatherbst in den Boden einziehen und hier in dem sehr widerstandsfähigen Wurzelstock den 
Winter überdauern. Eines besonderen Sdiutzes bedürfen dieselben (von ganz wenigen Ausnahmen abge- 
sehen) selbst in rauhen Lagen nidit. Durdi ihr mannigfaltiges Farbenspiel und die Möglidikeit einer für 
alle Gartenverhältnisse passend zu gestaltenden Auswahl sind sie heute der sdiönste und, da die An- 
sdiaflung für viele Jahre nützlidi ist, zugleidi der billigste Gartensdimudt. Zur Erzielung einer guten Wir- 
kung sollte man nidit zu viele versdiiedene Sorten wählen, wohl aber von jeder einzelnen wenigstens 3—5 Stüdt 
tuffweise zusammenpflanzen, diese Tuffs dann nadi Farbe, Höhe und Blütezeit zusammenpassend. 

Die Pflanzzeiten für Stauden sind die Monate September bis November und nodi später, je nadi W^itterungs- 
verhältnissen, ferner März mit Mai. Die Pflanzen selbst entstammen mittelsdiwerem Lehmboden, sind also 
sehr widerstandsfähig und abgehärtet, so da§ sie unter allen anderen Boden- und klimatisdien Bedingungen 
unseres Landes freudig welter wadisen werden. 

1. Blüfenstauden und Felsenpflanzen 

(alpkatetisdi geordnet) 
F— Felspflanze, zur Bepflanzung von Steingärten, meist auch Trodtenmauern. 
( G, U. K,) hinter dem Namen bedeutet: Züditung unserer Firma. 



Acaena (Stachelnüf5dien) 

F — Budiananir blangrün, zierhdi belaubt, 3 cm 

F — novae Zealandiae/ mit purpurnen SamenkÖpf- 

dien, 5 cm. Juni-Juli 
F — micrOphylla/ zierlidie, bräunlidie Belaubung mit 

purpurnen Samen köpf dien, 3 cm. August 

Acantholimon (Stadielnelke) 

F — andrOSaceunrif rosa, blaugrüne Polster bildend. 
Juli-August 

F — glumaceum, frisdikarmlnrot, 10 cm. Juli-August 

Achillea (Schafgarbe) 

F — ageratifolia, wei§ mit gelblidier Mitte, 15 cm. Juni 
F — aizOOn, silberwei^blättrig, \vei§e Blumen, 20 cm. 
Juli- August 

F — anribiguar wei^, blau-grün belaubt, 15-20 cm. 
Mai-Juni 

F — aurea, goldgelb, 20 cm. Juni 

— CanGSCQnS, wei§, glänzend silbrigwei.^ belauht, 

40 cm. Juli-August 

— clavenaG, wei^, wcilj-graue, behaarte Belauhung, 

20 cm. Juli-August 

— Eupatorium Parkers Var., goldgelh, 90 cm. 

Juli-August 

— hybr. Schwefelblüte (siehe 'Neuheiten) 

F — Kellereri, weiß, frühblübend, 20 cm, Mai-Juni 

— millefol. Cerlse Queen, purpurrot. 50 cm. 

Juni- August 

— — Kelwayif purpurrot, 50 cm. Juni-August 

— pseudopectlnafa, gelb, silbergrau belaubt, 30 cm. 

Juli-August 

— ptarmica fl. pl. Perrys White, weiß gefüllt, 

50 cm, Juli-August 



Achillea (Schafgarbe) Fortsetzung 

F — rupestriS, weiß, silbergrau belaubt, 15 cm. Juli-Aug. 
F — tomentosa, grau-grüne, feinzerteilte Belaubung, 

gelb, 15 cm. Juli-August 
F — umbellata, silbergraue, feinzcrteilte Blätter, weil), 

10—15 cm. Juli-August 

Aconitum (Eisenhut) 

— Anthora, hellgelb 80-100 cm. Juni-Juli 

— Fischeri, dunkelblau, 60 cm. September 

— Lycoctonum pyrenalcum,geiblidi-weiß. 100cm. 

Juni-Juli 

— napelluS, dunkelblau, 120 cm. Juli-August 

— — albus, weißlidi, 100 cm. Juli-August 

— — bicolor, blau mit weiß, 120 cm, Juli-August 

— — praecox, blau, frühblühend, 100 cm. 

Ende Mai-Juni 

— — rOSeuS, rosa, 100—120 cm. Juli-August 

— paniculatum, hellblau, 120 cm. Juli-August 

— rOStratum COeruleum, leuchtend blau, 130 cm. 

Juli - August 

— Spark'sVar., die dunkelste blaue, 150 cm. Juli-Aug. 

— tauricum, tiefblau, 150 cm. Juli-August 

— Wilson!, liAtblau, 150 cm. September-Oktober 

Actaea siehe Cimicifuga Seite 23 
Adenophora (Becherglocke) 

— Bulleyana, hellblau, 50 — 75 cm. Juli 

Adonis (Adonisröschen) 

F — amurensis, goldgelb, 20 cm. März- April 
F — — fl. pi-r goldgelb gefüllt, 20 cm. März-April 
j F — Nadorkalci, goldgelb, 20 cm. März 
I F — vernalis, einfach, goldgelb, 15—20 cm. April 
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Aetheopappus (Kaukasuskornblume) 

— hybriduS, leuditend rosa, 70 cm. Juli 

— puldierrimUS, rosa, 70 cm. Juli 

Aethionema (Steintäsdiel) 

F — grandiflorum, rosafarben, 25 cm. Mai-Juli 

F — Warley Hybrid (siehe Neuheiten) 
Agrostemma 

— COrOnaria atropurpurea, weidlich -graue Be- 

laubung, 50 cm. Juni-Juli 

— flosJovis, wei^ wollig behaart, leuditend rot, 50 cm. 

Juni-Juli 

Ajuga (Günsel) 

F — repfansmuHicolor,buntgeflecktes, rotbraunes und 
dauerhaftes Laub, Blüten dunkelbl., 10 cm. Mai 

Alchemilla (Frauenmantel) 

F — alpinar gelblidigrün, 5 — 10 cm. Juni-August 

— fnajorf sdiön gelappte Blätter, gelblicbgrün, 

40-50 cm. Juli 

Alüum (Lauch) 

F — cyaneulTlr grasartige Belaubung, bimmelblau, 
20 cm. Juli-August 

— flavum, gelb, 40 cm. Juli-August 
F — Huferi, lilablau, 10 cm. August 

— puldiellum, leuditend lilarote, lod^erc Dolden, 

30—40 cm. August 

Alsine (Steinmiere) 

F — laricifolia, wei§, 10 cm. Juli-September 
F — sedoides (s^n. Cberleria), lockere grüne Rasen, 
wei^, 3 cm. Mai-Juni 

— sfellata, weil), 5 cm. März-April 

Althaea (Stockmalve) 

— ficifoliar einfacbblühende gemisdite Farben 

— rOSea f I. pl.r in wei§, rosa, gelb, leuchtend rot, lachs- 

rosa und dunkelrot, 200 cm. Juli-August 

Alyssum (Steinkraut) 

F — Moellendorfianum, gelb, 10 cm. Mai-Juni 
F — monfanum, gelb, 15 cm. Mai 

F — Saxatile citrinum, hellgelb, 20 cm. April-Juni 

F — — COmpacfum, gelb, 15 cm. April-Juni 

F — — flore pleno, goldgelb gefüllt, 20 cm. April-Juni 

F — spinnOSUm roseum, rosa, 25 cm. Mai-Juni 

Anchusa (Ochsenzunge) 

— italica Besf Of all, enzianblau, 120 cm. Juli-August 

— — SUpOrba, dunkelblau, 120 cm. Juni-September 

— — Opal, himmelblau, 120 cm. Juni-August 

— myOSOtldlf lora, mit vergi^meinniditart. Blüten, 

50 cm. April-Mai 

Androsace (Mannsschild) 

F — briganf iaca, wei^, leicht wachsend, 10 cm. Mai- Juni 
F — primuloides, großblumig, rosa, 10 cm. Mai-Juni 
F — Sarmentosa, rosa, kräftig watjisd., 10 cm. Mai-Juni 
F — Watkinsii, leuditend rosarot, 10 cm. Mai-Juni 



Anemone (Anemone) 

F — apennina, himmelblau, 15 cm. April-Mai 

— hupehensis praecox (siehe Neuheilen) 

— japonica, 50 — 90 cm. August-Oktober 

— — Brillant, karminrosa, 50 cm 

— — BUhler Kind, rahmweilj, gefüllt, 80 — 100 cm 

— — Honorine Joberf, weiß, reichblüKend, 80 cm 

— — hupehensis, dunkelrot, 70 cm 

— — Königin Charlotfe, rosa, halbgefüllt, 80 cm 

— — Luise Uhink, weiß, 80 cm 

— — Margarete, dunkelrosa, gefüllt, 60—70 cm. 

(siehe Neuheilen) 

— — Max Vogel, großblumig, dunkelrosa, 60 cm 

— — Moni rose, rosa, gefüllt, 60 cm 

— — Prinz Heinrich, dunkelrot, halbgefüllt, 

niedrig wachsend, 60 cm 

— — Ridiard Ahrens, rahmweiß mit lila, 80 cm 

— — Wirbelwind, weiß, halbgefüllt. 80 cm 

— Lesseri (siehe Neuheilen), 30—35 cm 

F — magellanica, hellsdiwefelgelb, 30 cm. Mai 

F — nemorOSa alba plena, weißgef. Buschwind- 
röschen, 20 cm. März-April 

F — pulsafilla (Küdiensdielle), violett, fein zersdilitztes 
Laub, 20 cm. März-Mai 

F — — Hallen, dunkelviolett, groß und reichblühend, 
20 cm. April-Mai 

F — sylvestris, weiß, 25 cm. Mai-Juni 

Antennaria (Katzenpfötchen) 

F — diOICa rubra, rote, strohblumenart. Blüt., 5 cm. Juni 
F — lomentosa, weiß, 8 cm. Mai-Juni 

Anthemis (Kamille) 

F — argyrophylla, weiß, 10 cm. Mai 

F — biebersteiniana, gelb, silbrig seidig behaarte 

Belaubung, 25 cm. JuDi-Juli 
F — monfana, wei^, 30 cm. Mai-Juni 

Anthericum (Graslilie) syn. Paradisea 

— liliasfrum giganteum, wei^e, lilienartige Blüten, 

60 cm. Mai-Juni 

— — majuSr wei§, niedriger, 50 cm. Mai-Juni 

AquNegia (Akelei) 

— Canadensis, rot mit gelb, 40-60 cm. Mai-Juni 

— dirysanthar goldgelb, 70 cm, späteste Sorte. 

Juni-Juli 

— coerulea hybrida, in zartrosa, lila und gelblichen 

Farbtönen, 70 cm. Mai-Juni 

— coerulea cuprea Kupferkönigin, kupferrot 

mit gelb, 50—60 cm. Mai-Juni 

— — SpeCieS,vorwiegend blau und weiß, langsporig, 

50 cm. Mai-Juni 

— ecalcarata, Einführung aus Nordchina, stumpf 

karminrot, sehr spälblühend, 50 — 60 cm. Juni 
F — Einseieana, bläulidiviolett, 15-20 cm. Juni-Juli 

F — flabellata nana alba, weiß, niedrig, 30 cm. 

Mai- Juni 

— Helenae, blau mit weiß, 40 cm. Mai bis Anfang Juni 

— nivea grdfl., rcinweiß, 90 cm. Mai-Juni 
Skinneri, oraogefarb., langgespornt, 60 cm, Juni-Juli 

— truncata, orangescharlach mit gelb, 60 cm. Juni 

— vulgaris hybr., weiß, rosa, blau, 70 cm. Juni 
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Arabis (Gänsekresse) 

F — albida fl. pleno, wei§ gefüllt, 30 cm. März-April 
F — — Rosabella, leuAtend rosa, 10— 15 cm. 
März-April 

F — alpina COmpacta, weilj, 15 cm. Februar-März 
F — — rOSea, zartrosa, 15 cm. März- April 
F — carduchorum, ganz niedrig, wei§, 5 cm, April-Mai 
F — Sfurii, weil), 10 cm. April-Mai 

Aralia 

— CachefTlIrica, wci^lidic Blüten und sdiwarze Bee- 
ren, 100 cm. Juli-September 

Arenaria (Sandkraut) 

F — 9^^'^''^'^^^'^f grasartig, wcij^, 10 cm. Juli-Sept. 

F- 
F~ 
F- 
F- 
F- 



grandiflorBf reidiblühend» sdineewei^, 5 cm. Mai 
pUrpUraSCenS, hellrosa, 10 cm. Juli-August 
Rosani, dunkelgrüne Polster, wei^, 10 cm. Juni 
rofundifolidf feste Polster, 10 cm. Juni 
tetraquefra, feste fladie Polster bildend, 5 cm. 
Juni-Juli 



Aretia (Coldprimel) syn. Douglasia 

F — cinerea^ gelb, silbergrauen Rasen bildend, 5 cm. 
April-Mai 

Armeria (Grasnelke) 

F — caespifosa hybr., zartrosa, didite. runde, blau - 

graue Polster, 5 cm. April-Mai 
F — formOSa SplendenSr leuditend karminrot, audi 

zum Sdinitt, 40 cm. Juni-Juli 
F — loUCOCephalar niedrig, wei.^, 15 cm. Juli-August 
F — Laucheanar rosenrot, 15 cm. Mai-August. 
F — maritima^ lila, 30 cm. Juni-September 
F — — rOSea COmpacta^ frisdikarminrosa, 20 cm. 

Mai-Juni 

— var. Bees Ruby, leuditend karmin, größte und 
sdiÖnste Grasnelke, bedarf aber M^intersdiutz, 
50 cm. Juni-Septeniber 
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Artemisia (Beifuß) 

— lactiflora, weifje, verzweigte Blumenrispen, 

August-September 

F — lanata (A. pedemontana), lodierrasig silberweiß, 

10 cm 

— ponfica, silbergrau, 40 cm 

F — rupestris, grau-grün, 15—20 cm. Juli-August 
F — stelleriana, silberweißblättrig, bis 40 cm 
F — valesiaca, zierliche, glänzendsilberweiße Belau- 
bung, 20 — 25 cm 

Asarum (Haselwurz) 

— europaeum, immergrüne AValdbodenpflanze 

— Hartwegi, eine großblättrige Art, für Schatten 

geeignet 

Asciepias (Seidenpflanze) 

— tuberosa, orangegelbe, seltene Farbe, verlangt 

Wintersdiutz, 50 cm. Juli-August 

Asperula (Waldmeister) 

F — nitldaf rasenbildend, rosa, 5 cm. Mai-Juni 

F — Odorafa, editer Waldmeister, 25 cm. Mai-Juni 



Asphodelus (Affodil) 

— luteuS, gelb, 120 cm. Mai-J um 

. . Frähiahrs= Astern 
Aster 

F — alpinus albus, weiß, 15-20 cm. Mai 

F — — Dunkle SdlÖne, tiefdunkellila, 15 cm. Mai 

F — — Güte (siehe Neuheiten), reinrosa, 20 cm. 

Mai-Juni 

F — — Irene (siehe Neuheilen), leuchtend violett- 
blau, 15—20 cm. Mai-Juni 

F — — Mut (siehe Neuheiten), leuchtend rötlich- 
violett, 15—20 cm. Mai-Juni 

F — — Nixe, hellblau, spitz gedrehte Strahlen, 15 cm. 
Mai 

— Rex, weißlila, früheste Sorte, 15 cm. Mai 
F — — rOSeuS, rosablühend, 15 cm. Mai 
F — — ruber, dunkelrosa, 15 cm. Mai 

F — — Sdiönhelt (siehe Neuheiten), leuchtend 

rosafarben, 20 cm. Mai-Juni 
F — — SUperbuS, blau, besonders reidiblühend, 
15 cm. Mai 

F — — Wunder (siehe Neuheiten), hellviolettblau, 

15—20 cm. Mai-Juni 
F — Anderson!, lavendelblau, nach der Blüte grüner 

Laubteppich« 7 cm. Mai-Juni 
F — bradlytridlUS, lilablau, 30 cm. Juni 

— himalaicus major, lilablau, 40 cm. Mai 

— Ildliangensis, violettblau, 40 cm. Mai-Juni 

— subcoeruleus Apollon (G. u. K.), dunkelblau, 

orangefarbene Mitte, 40 cm. Juni 

— — Artemis ^G. £/. AT./ zartlila mit orangefarbener 

Mitte, 40 cm. Juni 

— — floribundus, lavendelblau, 35 cm. Mai-Juni 

— — Wartburgstern, riesige , leuditend violette 

Blüte mit gelber Mitte, 70 cm. Juni 

— yunnanensis, dunkelblau, gro^bl., 30 cm. Mai-Juni 

Sommers Astern 



Aster 



amellus Blaustern, blüht von Mitte August ab 
mit einer soldien Fülle von Blüten, da^ sie dich- 
ten Sträußen ähneln. Die Farbe der feinstrah- 
ligen mittelgroßen Blumen ist Icucbtend violett; 
ganz hervorragende Gruppen- und Rabatten- 
sorte, 40 cm 

— cassubicus grandlf lorUSf besonders reidi- 
und frühblühend, leuditend lila, 40-50 cm. Aug. 

— Deutscher Sieger, dunkelrot, 50—60 cm. 

August-September 

— Elisabeth Liemann, tiefblau, straffer Wudis, 

60 cm, August-September 

— Emma BedaU, ultramarinviolett, 40 cm. 
August- September 

— Erstl ing, rosa, starkwadisend, 70 cm. August 

— Goliath, blau, sehr stark, niedrig, 60—70 cm. 
August-September 

— Gruppenkönigin, 1 avendelblau, 40 cm. 
August-September 

— Heinrich Seibert, großbl umig, leuditend dun- 
kelrosa, 60 cm. September 

— Hermann LÖnS, außergewöhnlich große 
Blüten von weidiem Lavendelblau, dazu straffer 
Wudis, 40—50 cm, September-Oktober 

— Imperator, dunkellavendel, 50 cm. 
August-September 
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— amellus King of Autumn, großblumig, violett. 

hodiwadisend, 50 — 60 cm. September 

— — Koboldf niedrig, purpurblau, 40 cm. 

August-September 

— — La ReinO/ lila, strafFwattsend. 60 cm. 

August-September 

— Mignon, dunkelblau, 50 cm. August-Sept. 

F — — PerkeOf sehr niedrige Zwergsorte, vortreiFlicK 
für Steingärten geeignet, dunkelblau, 30 cm. 
August-September 

— — Perry's FavOrite, malvenrosa, 50 cm. 

August-September 

— — PrecioSar ultramarinblau, 45 cm. Sept. -Okt. 

— Purpurkönig, dunkelkarminrot, 50—60 cm. 
September- Oktober 

- — RosakÖnigirif reinrosa, frübblübend, 40 cm. 

)uli (siehe Neuheiten) 

— Rosa von Ronsdorf, reinrosa, groge edle 
Blüte, 50—60 cm 

— Roffeuer, ticfdunkelkarminrosa, 60 cm. 
September-Oktober 

— — Rudolf Cöfhe, a unkellavendelblau , grolj - 

blumig, 50 cm. August-September 

— — Schöne von Ronsdorf, eine der edelsten 

und feinsten, lilarosa, 40—50 cm. August-Sept. 

— — Sllberblidc, silberrosa, 50 cm. August-Sept. 

— — Sonja, lachsrosa sdiimmernde Blüte, 50-60 cm. 

September- Oktober 

— — Vicforld, dunkelblau mit braunumsäumter 

Mitte, 50 cm. August-September 

— — Vloletta, Neu! violett, 60—70 cm. Juli-Aug. 

— WIenholzl, leuditend rosa, 50 cm. Aug. -Sept. 

— — W. Robinson, tiefrosarot, sehr feine niedrige 

Sorte, 40 cm. September 

— — IbericusUllramarln, die dunkelste, tiefultra- 

marinblau, 50 cm. September-Oktober 

— Frikartii, reinbimmelblau, breitverzweigte Büscbe, 

60-80 cm. Juli-Atigust 

— — Jungfrau, gro^e dunkelviolette Blüten, straffer 

Wudis, 60—80 cm. August-September 



Aster 



Herbsts Astern 

— dumosus Hybriden, 20-30 cm. Sept.-Nov. 

— — — Blue Bird, dunkellavendelblau 

— — — Countess of Duddley, reinrosa 

— — - Diana, mattrosa, halbgefüllt 

— — — Dwarf Ronald, leuditend rosa 

— — — Dwarf Nancy, hellllarosa 

— — — Dwarf Victor, reinhellavendclbl. 

— — — Lady Henry Meddodcs, rein- 

zartrosa 

— — — Lawanda, lavendelblau 

— — — Lilac Time, zartlila 

— — — Majorie, rosalila 

— — — Niobe, silberweil) 

— — — Peter Pan, hellrosa 

— — — SnOWSprite, reinwei^, sebr groß- 

blumig 

Hohe Sorten 100— 150 cm 

Weiß 

— diffusus graClIlimUS, mit zabUosen, kleinen 

weißen Blüten. Oktober 

— ericoideS Erlkönig, weiß mit auffallend gelben 

Staubgefäßen. September-Oktober 

— Sam Banham, weiß, langdoldig. Oktober 



Aster Fortsetzung 



Rosa 



— Nancy Ballard, rosavio lett, langblühd. Sept.-Okt. 

— nOV.-ang. Barrs Pink, reinrosa mit gelber Mitte, 

großblumig. Oktober 

— — tili Fardell, karmin. September-Oktober 

— - Sonntagskind, dunkelrosenrot. Oktober 

(siehe Neuheilen) 

— nOV.-belgi Abendröte, Icbhaftrosa, frühblühend. 

September 

Heiderose (G. u. K.J, neurosa. 

September- Oktober 

— — Maßliebchen, rosa. September-Oktober 

— ^ Nordliditf leuditend rosa. September 

— Red Rover, tiefdunkelrosa. S cptcmber 

(siehe Neuheiten) 

— — Red Star, glühendkarminrot. September 

(siehe Neuheilen) 

— — SdlÖn Rottraut, feurigrosa. Sept.-Oktober 

— tradiflorus ruber, ka rminrot. Oktober-November 

Hellblau 

— Joan Vaughan, lavendelblau, halbgefüllt. 

September-Oktober 

— novi-belgi Blütenschirm, zartblasslila. Sept. 

(siehe Neuheiten) 

— — Climax, lilablau, besonders großblumig. 

September-Oktober 

— — Lavendel, lavendelblau, reidiblüh. Sept.-Okt. 

— — Saphir (G. U. K.), himmelblau. Oktober 

— — Shortli, weidilila. September-Oktober 

— — Tom Sawyer, hellblau. Scptcmber-Oklober 

— puniceus pulcherrimus, zartlila, großblum. 

September-Oktober 

Blau'oiolett 

— nov.-ang. Constance, violettbla*. Oktober 

— — W. Bowmann, violettblau. September-Okt. 

— novi-belgi Royal Blue, purpurblau, halbgefüllt. 

September 

— — Stuttgarter Dunkelblaue, tiefbl. Sept.-Okt. 

— tradiflorus, dunkelblau, spätblühend. Okt.-Nov. 

Mittelhohe Sorten 50—100 cm 

Wei/J 

— ericoides Herbstmyrte, sehr zierlidie weifie 

Stern dien, reidi blühend. September-Oktober 

— — SdineetannOf wel^, sehr reü blumig. 

September-Oktober 

— novi-belgi Borussia, reinweiß, frühblühend. Sept. 

— — Boule de neige, sdineewelß mit gelber Mitte. 

Oktober 

— — Herbstwunder, rcinweiß, September 

— — Snowdrift, weiggefüllt, reichblühend. Sept. 

— ptarmicoides mayor, weiße kleine Blüten, in 

diditen Büsdieln blühend, 40 cm. Juli-August 

— vimineUS, weiß. September-Oktober 

— — SUperbus, etwas großblumiger u. später. Okt. 

— virginicUS, weiß. Oktober 

ßosa 

— caespitosuS purpureus, lilarosa, 30—40 cm. 

September-Oktober 

— ericoides Delight, weiß mit gelber Mitte, später 

rosa, 100 cm. September 
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— nOvi-belgi Esther^ zartrosa. September 

— — Sta Egwiflf leüditend rosa, vorzügl. Gruppen- 

sorte. Oktober 

— vioriineus Lovely, zartrosa BlUtensdileier, 30 cm. 

Oktober 

Blau und oioleti 

— aCriSf lavendelblau, 60 cm. August 

— cordifolius Blütenregen (G. u. K.), auffallend 

didit- und reidiblübend, lichtlila. Oktober 

— — Eduard Bedcetf, leudi teod lila. September 

— — Idealf lila, sehr zicrlicke Form, spätblüKend. 

September-Oktober 

— hybr. Himmelskönigin, dunkelblau. Sept.-Okt. 

— — Little Boy Blue, violettblau, gefüllt. Sept. 

— novi-belgi Elia, lila, Kalbgefüllt. September 

— — King Edward VII., malvenfarbig. September 

— — Peggy Ballard, lavendelblau. September 

Gelb 

— ericoides Golden Spray, wirkt goldgelb. 

September-Oktober 

— hybr. lufeUS, hellgelb, wertvolle Gruppensorte, 

August-September 

Astilbe (Prachtspire) 

— Arendsi, Hebt HalbsAattcn. Juni-Juli 

Weiß 

— — Bergkrisfall, schneeweiß» 90 cm. Anfang 

Juli- August 

— — Braufsdlleier, zierlidi überhängende, sdince- 

weiße Blütenrispen, 50 — 60 cm. Juli - August 

— — Deutsdiland, schönste, weiße Treibsorte, 

50 cm. Juni 

— — Diamant, schneeweil), 90 cm. Anfang Juli 

— — Jlse Haadc, die späteste der weißblühenden 

Sorten, 100-120 cm. August 

— — • Weifje Oloria, reinrahmweiß, für späte Trei- 

berei und Gruppenpflanzungen geeignet, 
60 cm. Juli 

Rosa 

— — Grete Püngel, hellrosa, 80 cm. Juli-August 

— — Rosa Perle, zartrosa Perlblütdien, 70 cm. 

Anfang August 

— - — Walküre, rosa mit Ladisschein, 70 cm. August 

Ladisrosä. 

— — Anita Pfeifer, aufrechte, breite Rispen in 

leuchtend ladisrosa, 70—80 cm. Juli 

— — Irene Rottsieper, reinladisrosa, 60 cm. 

Juli-August 

— — Ladiskönigin, hellachsrosa, 80 cm. Ende Juli 

— — Lydia Hagemann, ladisrosa Schnittsortc, 

90 cm. Juli-August 

Lilarosä. 

— — Ceres, früheste Sorte, lilarosa, 100 cm. 

Ende Juni 

— — Emden, beliebte Treibsortc, cattlevenrosa, 

50 cm. Juni 

— — Erna Didc, schlanke, fedrige Rispen von zartlila 

Färbung mit Ladisschimmcr, 80 — 100 cm. Juli 

— — Hyazinth, straffe Rispen, leuditend lilarosa, 

90 cm. Juli-August 



Astilbe (Prachtspire) Fortsetzung 

KarminrosA 

— Arendsi Amethyst, frühblühend, tiefvioUtt- 

purpur, 100 cm. Juli-August 

— — Gloria, duokelrosa, 60 cm. Juli 

— — Hanna Stodt, leuchtend karminrosa, 80 cm. 

Juli- August 

— — Move, leuditend rosakarmin, verlängert den 

Flor von Rheinland, 50 cm 

— — Opal, lichtlila, 80 cm. Anfang August 

— — Rheinland, leuditend rosakarmin, mit Lachs- 

schein, 50 cm. Juni 

KArmin 

— — Else Sdlludc, didite, gut verzweigte, leudi- 

tend karminrote Rispen, 70—80 cm. Juli 

— — Fanal, wegen ihrer leuditend dunkelroten Far- 

be übertrifft diese Sorte alle bisher im Handel 
beßndlidien. Die Blüte crsdieint sdion in der 
ersten Julihälfte, 60-70 cm (siehe Neuheit.) 

— — Frieda Klapp, dunkclkarminpurpur, 80 cm. 

August 

— — Gertrud Brix, leuchtend dunkelkarminpurpur, 

schlanke, fedrige Rispen, 70 cm. Anfang Juli 

— — Granat, leuchtend dunkelkarmin, 90 cm. 

Juli- August 

— — Grete BÜdier, leuchtend dunkelladiskarmin, 

frühblühend, 70—80 cm. Anfang Juli 

— — Lilli Goos, leuchtend dunkellachskarmin, 

80—100 cm. Juli-August 

— — Rubin, dunkelkarmin, 100 cm. Juli-August 

— dlinenSIS, zartrosa, 60 cm. Juli 

— - Gloria purpurea, leuchtend rot mit dunkler Be- 
laubung, 90 cm. Juli 

— hybr. Bremen, leuchtend dunkelladiskarmin, für 

mittelfrühe Treiberei geeignet, 40 cm. Juli 

— — Europa, wertvolle Treibsorte, reinhellrosa, 

40—50 cm. Juni 

— — Köln, dunkelste aller Treibsorten, leuchtend 

dunkelsdiarlachkarmin, 40—50 cm. Juni 

— — Peadi Blossom, pfirsidi- 

blütenrosa 

— — Queen Alexandra, rosa 

— Lemoinei Plumet neigeux, 

weil) 

— Thunbergi delicata, zartrosa, 150 cm. August 

— — eleganS, sehr zierlldi, weiß, 120 cm. Juli-Aug. 

— — — Carnea, hellrosa. Juli-August 

— — — rOSea, leuchtend rosa. Juli-August 

— — major, cremeweilj, 90 cm. Juli-August 

! — — Moerheimi, besonders sdiön weiß, 150 cm. 
I Juli-August 

I Astragalus (Tragant) 

Kriechende, aufstrebende Triebe, an denen un- 
j paar gefiederte Blätter mit runden Blütentrau- 

j ben wechseln. Bevorzugt trockene, sonnige Lage. 

^ F — angustifoliuS, weiße Blüte , silbersdiimmernde 
I Stadielpolster bildend, 8 — 10 cm. Juli 

Astrantia (Sterndolde) 

— major, rosa geäderte Blülcnhüllc, 60 cm. Juni 



3 niedere, zum 
Treiben geeig- 
nete Sorten 
50-60 cm 
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Aubrietia (Blaukissen), lo cm. März-Mai 
F — Aubrey Pridiard, tiefmauveblau 

F — Blue King, lavendclblau 

F — Blüfenteppidi, violett 

F — deltoideS hybr. Vesuv, leuditend karminrot 

(siehe 'Neuheiten) 

F — Dr. MuleS, die dunkelste violcttblaue 

F — Eyrii, lavendelblau, frükeste Sorte 

F — — Purpurteppidl, dunkelviolett 

F — FirO King, leuchtend karminrot 

F — OloriOSd, leuchtend rosa, groljblumig 

F — H. Marshall, dunkclpurpurviolett 

F — HenderSOnl, violettblau, groi^blumig 

F — Indigo, von niedrigem Wuchs, in gleidimä^iger 

Höhe, dunkcllavcndelblau 

F — Lavendel, sdiönste hellblaue, spät 

F — Leldiflini Crimson, karminrosa 

F — Lilakönigin, hcllila, gut remontierend 
F — Moerheimi, groijblumigste rosafarbene 

F — Mrs. Lloyd Edwards, dunkelpurpurblau 

F — Pauls LilaC, zartrosalila 

F — Peter Barr, dunkelviolett, gro^e Hadic Blumen 

F — Pridiards al, dunkclviolett 

F — Purple Robe, purpurrosa 

F — rosea splendens, I cuditend rosa 

F — tauricoldr dunkelblau, sehr wirkungsvoll 
F — The Queerir rotviolctt, reiAblühend 

Azorella, reizende, immergrüne dichte Polster bildende 
Staude mit dreigabcligen Blättchen und grün- 
weiljen Bllitendolden, ca. 8 cm 

F — trifurcata 

Befonica (Baitunge) 

— grandiflora superba, hellpurpur, 40 cm. Juni 

Bocconia (Federmohn) syn. Macleaya 

— COrdafa (=japOnica), dekorative Einzelpflanze 

mit blaugrüncr Belaubung, Blüten wei^, 200 cm. 
Juli-August 

Brunella (Braunelle) 

F — Webbiana, blauviolett, 20 cm. Juli-August 

Buphthalmum (Ochsenauge) 

— Salicifolium, goldgelbe Strahlenblüten, 60 cm. 

Juni-Juli 

Caltha (Sumpfdotierblume) 

— palustris tl. pl., goldgelb gefüllt, 20 cm. April-Mai 

— — monstrOSa fl* pli, goldgelb, grol^blumiger, 

30 cm. April-Mai 

Calamintha (Bergminze) 

F — alpina, dunkelblau, 10 cm. Juni-Juli 

F — Baumgarleni, weilj, 10 cm. August-September 

— grandiflora, purpurfarben, lockere Blüteostände, 

30 cm. Mai-August 

Caiceolaria (Pantoffelblume) 

F — polyrrhiza, sattgelbe Blüten mit purpurn. Tupfen, 
10 — 15 cm. Juni-Juli 



Campanula (Clod<enblume) 

Hodiwädisende : 

— alliariaefolia (syn. cordifoHa), mildiweil}, 70 cm. 

Juni- August 

— glomerata dahurica, dunkehiolctt, 50 cm. 

Juni-Juli 

— — superba, großblumiger als vorige und etwas 

später, 50 cm. Juli 

— macrantha, dunkelblau, 120 cm. Juni-JuU 

— persicifolia Blaukehldien, blau gefüllt, 60 cm. 

Juni-Juli 

— — grandiflora, blau, 100 cm. Juni-Jul» 

— ■ — — alba, großblumig, wei§, 100 cm. Juni-Juli 

— persicifolia Moerheimi, weißgef., 50 — 60 cm. Juni 

— — Telham Beailty, riesig große einfadie Blumen 

von rein blauer Farbe, 90 cm. Juni-Juli 
~ sarmatica, Kellblau-p urpurn, 50 cm. Juni-Juli 



F- 
F- 
F- 
F- 
F- 
F- 
F- 
F- 

F- 

F- 

F- 

F 

F- 

F- 

F- 
F- 
F - 
F - 

F - 
F- 



Niedrigbleibende ; 

abietina, rotviolett, 25—30 cm. April-Mai 
Carpathica, blau, 30 cm. Juli-September 

— alba, v\'eiß, 30 cm. Juli-August 

— minor alba, weiß, 15 cm. Juli-August 

— Riverslea, große violette Bl umen, 20 — 30 cm 
colli na, tiefdunkelblau, großglodsig, 1.5 — 20 cm. Juni 
garganica, blaßblau und weiß, 10 cm. Juli 

glomerata acaulis, dunkelblau, 15—20 cm. 

Juni-Juli 

kewensiS, dunkelviolctt, 10 cm. Mai-Juni 
Kolenatiana, dunkelblau, 25 cm. Juli 
linifolia pallida, blau, 25 cm. Juni-Juli 

Portensdfilagiana, klarblau, 10—15 cm. Mal-Juni 
Posdiarskyana, lila, 25 cm. Mai 

pulla, tiefdunkelviolettc, große Glodten, 10 cm. 

Mai-Juni 
pUSilla, hellblau, 10 cm. Juli 

— alba, reinweiß 

rofundifoliaf sebr reidiblumig, blau, 20 cm. Juni-Juli 
furbinafa (echt!), dunkelviolette Blüte n in Sdialen- 
form, 15 cm. Juli-August 

— Isabella, blau, Sdialenform, 25 cm. Juli-August 

— White Gern, weiß, 25 cm. Juli-August 



Carlina (Silberdistel) 

F — acanthifolia, mit gclblidien BliitenköpFen, 15 cm, 
Juni-Juli 

F — acaullSf silberglänzend, 20 cm und höher. Juli- Aug. 

— — var. CauleSCenSf großblumig, auf 30 cm hohen 

Stielen. Juni-September 

Centaurea (Kornblume) 

F— bella, rosa, bis 20 cm. Juni-Juli 

— dealbafa, Icuditend rosa, 30 — 60 cm. Juni-August 

— macrocephala, gelb, 120 cm. Juni-Juli 

— montana alba, weiß, 40 cm. Mai-Juni 

— — grdfl., blau, 40—50 cm. Mai-Juni 

— — rubra, rot, 40—50 cm. Mai-Juni 

— rigidifolia, hellrosa, 50 cm. Juli-August 

— ruthenica, hellsAwefelgelb, 120 cm. Juni-Juli 

Centranthus (Spornblume) 

— ruber COCcineuS, erdbeerrot, 60—80 cm. 

Mai- August und September-Oktober 
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Cephalaria (Schuppenkopf) 

— tdtariCdr scjiwefel^clb, skabiosenäliDlidi, 200 cm. 

Juni-Juli 

Cerastium (Hornkraut) 

F — alpinum lanaium, silbrig-wei^wollig, 20 cm 

F — arvense COmpactum, wei§, 10 cm. Mai-Juni 
F — Biebersteinii, wei^wolliges Laub, 15cm. Mai-Juni 
F — tomentosum, silberwei^blättrig, 10 cm. Mai-Juni 
F— — colu mnaGf silberweiije Belaubung, wci^bl., 
10 cm. Mai 

Chelone (Schlangenkopf) siehe Penstemon Seite 36 
Chrysaboltiana 

— puldierrima (siehe Neuheiten) 

Chrysanthemum 

— indicum (Gartendirysantheme) 

In jahrelanger Prüfung haben nachstehende 
Sorten sich als die besten und gesündesten 
erwiesen. 

a) Cefülif blühende, großblumige Sorten 

50 — 70 cm. September-Oktober 

Weiß und weißlich 

Chrysanfhemum ind ICUm AlbinGf remwei^, gro.^' 
blumig, spätblühend 

— — Blanche PoiteVIRf reinwcilj, großblumig, vor- 

züglidi für Topfkultur 

— — Elsdf wei§ mit cremefarbener Alitte 

— — Heynecks Weiter wel^ 

— — Madeleine Morin^ cremeweiß, spät, 30 cm 

— — Nain BlanC, weiß, niedrig 

— — PerleChatillonaise,cremefarb., SAnittsorte 

— — Poitier blanc, weiß 

— — Sprife, reinweiß, 30—40 cm 

Gelb 

— — Champ d'OFf goldg., Schnitt- u. Gruppensorte 

— — Eldorado, goldgelb 

— — OaSCOgnOf sAwefelgelb^ langstielig, Sdinitt- 

sorte, spät 

— — Goldbronze, leuditend Goldbronze 

— — Novembersonne, reingelbe, satte Farbe, 

sehr spät 

— — Pomponefte, reingelb, gute Sdinittsorte 

— — Sonnengold, reingelb 

Rosa 

— — Alana, rosa mit Ladissdiein 

— — Belle maUVe, fliederfarben, langstielig 

— — Dainty, silbrigkarmiDrosa 

— ^ M nie. Marquis, zartrosa, rcidiblühend 

— — Mrs.W. H. Hobbs, Jiiarosa 

— — NelrOSe, dunkelrosa 

— - — Normandie, hellrosa, für Sdinitt u, Topf, früh 

_ — Perle rose, lilarosa, spät 

— — Satin rose, kräftigrosa 

~ — Sta Alpinic, pfirsidirosa mit Ladissdiein 

Rot 

— — Alpenglühen, karminrot, großblumig 

— — BeaCOn, dunkelkarmesinrot 

— — Captivation, dunkelkarminrot 



Chrysanthemum FoHsetzung 

— indicum Dr. G. Barre, purpurrot 

— — Jlse Wolt, purpurgranatrot 

— — Mahnkes Rote, rot, niedrig, für Topf u. Beet 

— — L'Yonne, hellweinrot, reichbluhende Sdinitt- 

sortc, früh 

— — Nina Williams, knstanienrot, Blumenblätter 

unterseits bronzegelb 

— — Pride Of ttayes, dunkelkarminrosa, reidi- 

blühend, gute Farbe 

— — Pride Ot Keston, bordeauxrot 

— — Purpur, purpurrot 

— — Radiant, leuchtend rot 

BrAunrot 

— — Chaldon, karmoisin- bis braunrot, reichblühd. 

— — Goacher's CrimSOn, dunkclbraunrot mit 

Goldbronze, Sdinittsorte, früh 

— - Howard H. Crane, kastanienbraun mit 

bronzcfarbencn Blumenblattrüdt Seiten 

— — Jean Patfison, dunkelorange 

— — Nina Blick, braunrot 

— — Red Almirante, leuditend kaslanienhraun, 

eine der sdiÖnsten 

— — Robin, leuditend rotbronze 

— — Ruby KinQr samtig rotbraun 

— — Warior, rotbronze 

b) Pompon-Sorten, 40—50 cm 

— indicum Altgold, leuditend altgold, rcidiblühend, 

spät 

— — Anastasia, dunkelkarminrosa, sehr niedrige 

Gruppensortc, spät 

— — Golden Beauty, goldgelb 

— — — Rehauge, goldgelb 

— — tterbstbrokat, braunrot, niedrig, rcicKblübend 

— — Mrs. Selley, Hlarosa 

— — Orange Pet, bräunlicbgelb, reichblübcnd, eine 

der frübesten 

— — White Croutts, wclljlidi 

— — Zwergsonne, hellgelb 

c) Einfadiblühende Sorten, 70-80 cm 

— indicum Capella, pHrsidibl ütenrosa 

— — Crimson Queen, braunrot mit gelber Mitte 

— — Florizeel, petunicnrosa, weißlidi überlagerl 

— — Nelson, gelb 

— — Ruby, dunkelka rmoisinrot, groljblumig, gute 

Gruppensorte 

— — Stella, cremcwcil} 

Vorstehende Sorten : 

Kräftige Freilandpflanzen oder aus großen Töpfen. 
Junge Stecklingspflanzen (von Mitte April an lieferbar). 

Chrysanthemum 

— adlilleaefolium, gelb, 30 cm. Juli-August 

— arctlCUni, weili, groijblumig, 30 cm. Sept. -Nov. 

— maximum siebe Leucanthemum maxim. Seite 32 

— Zawadsky, zartrosa, fcingeficdertcs Laub, 30 cm. 
Juni-Juli 
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Blütenstauden und Felsenpflanzen 



Chrysopsis 

F — villosa Rutferi, gelb, 20 cm. Juni-August 

Chrysosplenium (Milzkraut) 

F — rOSularOr rasenbildcnd, für Sctatteo, gelb, 15 cm. 
März-Mai 

Cimicifuga (Silberkerze) 

— acerina compacta (siehe Neuheiten), sdi neeig- 

wei§, 70—80 cm. August-September 

— COrdifoliar cremewei^, 120 cm. August 

— raCemOSa, weil;, 120 cm. Juli-August 

— simpleXf fedrig weil}, 100 cm. August-September 

— — Armleuchter, sAneewei^, 80—100 cm. 

September-Oktober 

Clematis (Staudenrebe) 

— grata Oiseau bleu, stahlblau, 100-120 cm. Aug. 

Codonopsis 

F — clematidea, wei^bliibende Campanulacee, 30 cm. 
Juni 

Comelina (Tagblume) 

— dianthifolia, azurblau, 30 cm 

ConvaKaria (Maiglöckchen) siehe Seite 52 
Coreopsis (Mädchenauge) 

— grandiflora, gelb, 60 cm. Juli-September 

— lanceolata Golden Queen, besonders wider- 

standsfähig, goldgelb, 50 cm. Juli-August 

— — OCulala, gelb mit dunkelroten Fledcen, 50 cm. 

Juli- August 

— verficillafa, hellgelb mit fein zerschlitzter Belau- 

bung, 60 cm. Juli-September 

— — Qrdflar dunkelgelb, grol3blumig, 50 cm 



Corydalis (Lerchensporn) 
F — dieilanthifoliar goldgelb, fa rnwcdclähnlichcs 

Laub, 25 cm. April-Mai 

Cotula (Fiedermoos) 

F — Squallldaf rasige Alpine mit fiedcrsdioittiger, braun- 
grüner Belaubung, 3 cm 

Cotyledon (Nabelkraut) 

F — simplicifol la, reingelb mit hängenden Trauben, 
15 cm. Mai-Juni 

— spinosa, siehe Orostachys spinosus 
Delphinium (Rittersporn) 

a) — Hybriden, Rispen bildend, 140 — 180 cm. Juni-Juli 
und September 

— — Arnos Perry, himmelblau mit mauverosa, 

halbgefüllt 

— — Avalan (siehe Neuheiten) , tiefdunkelblau 

— — Berghimmel (stehe Neuheiten), warmbell- 

blau, völlig mehltaufrci 

— — Blue Boy, tiefblau mit wciljem Auge 

— — Blue Queen, azurblau mit schwarzbrauner 

Mitte 



Delphinium (Rittersporn) Fortsetzung 

— Hybriden Cambria, heliotropfarben 

— — Corry, kornblumenblau 

— — Dein blaue$Wunder(i.A'euA.) tiefazurblau 

— — Enzianturm (stehe Neuheiten) , leuditend 

tiefcnzianblau mit weiter Mitte 

— — F. W, Smith, enzianblau mit weiter Mitte 

— — Fliederspeer (siehe Neuheiten), meer- 

wasserblau mit dunkler Sjringenfarbe, gefüllt 

— — Gletsdierwasser (siehe Neuheiten), leuA- 

tend belleisblau 

— — Cröl^enwahn (siehe Neuh.), reinKellblaue 

Riesenrispe 

— — Havelland (siehe Neuheiten), practtvolle 

Rispen in kornblumenblau mit Perlmutterschein 

— — IvOrinG, rahmwei^, halbgefüllt, eine derbesten 

weisen 

— — King Of DelphiniumS, ultramarinblau mit 

weiter Mitte 

— — Kirchenfenster (s. Neuh.), sAwarzbl. mit rot 

— — Lautspredier (siehe Neuheiten) 

— — Leuditfurm (siehe Neuheiten), hellblau mit 

schwarzgrüner Mitte 

— — Lize van Veen, hellblau 

— — LorenZO de Medici, gefüllt, lila mit zartblau, 

großblumig 

— — Mikie Ruys, weiß 

— — Morgenstrahl (siehe Neuheiten], hellblau 

mit rosa Sdiein 

— — Mrs.TownleyParker, himmelblau, mit weißem 

Auge, extra sdiön 

— — MrS. A. J. Wattson, großblumig von dunkler 

Malvenfarbe und sdiwarzer Mitte 

— — Nadlthorn (s. Neuh.), tiefdunkelblau gefüllt 

— — Nora Ferguson, zartblau, großblumig, didit 

besetzte Rispen 

— — Prinz Gustav, dunkelviolettblau 

— — Purpurritter (siehe Neuh.), purpurviolett 

mit enzianblau 

— — Rev. E. Lascelles, tiefblau mit lebhaft weißer 

Mitte 

— — RodlUSbergf'G.I/./^./ kobaltblau mit weißer 

Mitte 

— — Rosenenzian (Neu!), hellenzianblau mit 

rosa, gefüllt 

— — Sir Douglas Haig, purpur mit blau 

— — Sonntagskind (siehe Neuheiten) 

— — Souv. de Jean Bougerette, dunkelblau, 

außen samtig rötlichblau, weißes Auge 

— — The Alake, blauviolett 

— — Tropennacht^jr'e.fieA'et/A.A dämmerungsblau 

mit rot 

— — atropurpureum Tannhäuser, dunkelvioleit 

b)— Belladon na, stark vom Boden aus verzweigt, 
100 — 120 cm, blühen nach Entfernen der ersten 
Blütenstiele sehr reich nadi, sehr dankbar für 
den Blumensdinitt. Juni-Juli und September 

— — Andenken an A. Koenemann (G. u.K.), 

lasur-kobaltblau, Mitte weiß 

— — Arnold Bödtlin, enzianblau mit weißer Mitte 

— — Bayard ( G. U. K.), heilasurblau 

— — Berlidiingen ^G. u. /f.^, dunkelviolettblau 

— — Capri, himmelblau 

— — Dan Leno, hellkoballblau 

— — Lamartine, dunkelblau 

— — Moerheimi, reinweiß 

— — Mr. J. S. Brunton, himmelblau 
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Blütensfauden und Felsenpflanzen 



Delphinium (Rittersporn) Forisetzung 

— Belladonna Nassau (G. u. K.), himmelblau, 

gro^e Einzelblüte 

— — PerSimiTIOnr zarthimmelblau 

— — Tanicred f'G. «./fj, marineblau 

— — Theodora, herrlich blaue Blüten mit Sepia- 

farbener Mitte in lodterer Rispe 

— — Widulcind (G. U. K.), rcinblau mit creme- 

farbiger Mitte 

Delphinium Hybridum-Sämlinge 

— dl inense, wei^ und blau, 50 cqi. Juni-Juli 

— — Blauer Zwerg (Tom Thumb), ultramarin- 

blau, 25 — 30 cm. Juni-Juli 

— nudlcaule, granatrot, 30—40 cm. Juni 

Dianthus (Nelke) 



F — dlpinUSf ladisrosa« großblumig, 10 cm. Mai- Juni 

F — caesiuS CarmineUSr rosarot, 15 cm. Mai- Juli 

F — — COmpactuS (G. U. K), rosa, großblumig, 

10-12 cm. Mai-Juni 
F — — SplendenSf rosa> 15 cm. Mai-Juni 



Chornelken (winterbart 1) 

— caryophyllus 

Unsere Chornelkcnziiciitungen zeidinen sidi durct 
Gesundheit, edelgebaute Blüten und Reidibliitigkeit 
aus. Insbesondere bleiben die Keldiröbrenf was bei 
älteren Züchtungen und bei Treibbausnelken nidit 
immer der Fall ist, fest gesdilossen und platzen nidit. 
Sie liefern präditige Sdinittblumen. Frisdien Dünger 
vermeiden, nur verrotteten verwenden. Anbinden 
der schweren Blumen ist erforderlich. Kurz nadi der 
Blüte hake man die diesjährigen Triebe in den Boden 
nieder und häufle sie leicht an. Man erzielt dann 
reichblühende Büsche für das nachs te Jahr. Blüte- 
zeit Juli-August 

Kräftige Senkerpflanzen mit Topfballen 

— caryophyllus Droll (G.U.K.), wei§ mit karmin- 

roter Strichelung, reichblühend, 40 cm 

— — Hilion (G.U.K.), feurigzinnoberrot, besonders 

gut gefüllt, 40—50 cm 

— — Oberon ( G. U. K.), dunkelsamtrot 

— — Pude ( G. U. K.), rot, 40 cm 

— — Rezia (G.U.K.), wei^, 30-40 cm 

— — Rosdiana ( G. u. K.), karminrosa 

— — Rosenkönig f'G. U./T./ glübendrosa, 

40-50 cm 

— — Titania^G.U.A'.^,zartlleisdifarb en, kerngesund, 

von kompaktem W^udis, eine hervorragend be- 
währte Sorte, 35—40 cm 

— Cri mSOn BeddeT/ tiefdunkcisammetrot von großer 

Leuchtkraft, 30 — 40 cm. Juni-August 

F — deltoides Brillant, karminrot, 25 cm. Juni-JuU 

F — graniticus, karminrot, 20 cm. Juni-Juli 

— Knappif schwefelgelb, 30—40 cm. Juli-September 
F — microlepiSf hellrosa, 3—5 cm. Juni 

F — neglectuSf seltene Zwergfelsennelke, karminrot, 
10 cm. Mai-Juni 

Federnelken 

F — plumarius fl. pl., 30 cm. Mai-Juni 

F — — Alpha/ reinwei^ 

F — — Delicala, cattleyenrosa 

F — — Diamant, weig 



Dianthus (Nelke) Fortsetzung 



F — plumarius Erfolg, rosa mit geringer cattlejeulila 
Tönung, nidit verblassend 

F — Flora Krauspe, dunkelpurpurrot 

F — ' — Nobel, wei^, ^rogblumig 

F — — Purpurkönigin, leuditend purpurrot 

F — — Roter Vorbote, rot, frühblühend 
F — — Rotkäppdten (siehe Neuheiten) 

F — — Rudolstädter SdlÖne, lilarosa mit Ladis- 
sdiein 

F — — Saxonia, dunkelkarmoisin 
F — — Thüringen, rosa, großblumig und reichblühend 
F — rupicolaf rosa, rundliche Polster bildend, 15 cm 
F — Subacaulis. Meine rosa Blüten, feste Polster, 10 cm 

— superbus, purpurrosa, 30 — 50 cm 
F — sylvestris, kleine, feste Büsche mit rosa Blüten, 
20 cm 

F ZOnatuS, weig, Rasen bildend, 30 cm 



Dictamnus (Diptam) 

— Fraxinella, rosarot, dunkel gestridielt, 90 cm. 

Mai-Juni 

— — alba, wei§ 
Dielytra (Herzblume) 

— eximia, rosa, 30 cm. Mai-Juli 

— Spectabilis, rosa, 60 cm. Mai-Juni 

Digitalis (Fingerhut) 

— ambigua, hellgelb, bräunliA geädert, 80— 100 cm. 

Juni-August 

— ferruginea giganiea, braungelb, 150 cm. 

Juni-Juli 

— gloxiniaeflora, wei§ bis tiefrot, 2 jährig, 150 cm. 

Juni-Juli 

Diplostephium 

— amygdalinum, Herbstaster ähnlidi, wei^, 120 cm. 

September- Oktober 

Doronicum (Gemswurz) 

— CaucaSICUm, goldgelb, früheste für Gruppen, 

40—50 cm. April 

— — magnifiCUm, großblumiger und höher als 

vorige 

— Ciusii, gelb, 60 cm. April-Mai 

— Columnae, gelb, früh este zum Sdinitt, 50 cm. 

April-Mai 

— Mme> MaSSOn, goldgelb, großblumig, 40 cm. 

Mai-Juni 

— plantagi neum excelsum, wüdisigste Sorte, 

späteste zum S<hnitt, 80 cm. Mai 

Douglasia (Coldprimel) siehe Aretia 
Draba (Hungerblümchen) 

F — ' bruneifolia, goldgelb, rasenbildend, 3 — 10 cm. 
April- Juni 

F — hispanica, hellgelb, polsterbildend, 2—6 cm. 
April-Juni 
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Blütenstauden und Felsenpflanzen 



Dracocephalum (Drachenkopf) 

— RuySChianum, leuAtcnd blau, 30-40 cm. Juni-Juli 

Dryas (Silberwurz) 

F — OcfopetalSf KalbKolzige, den Boden didit über- 
ziehende, schön belaubte Pflanze, wei^e anemo- 
nenartige Blüten, 10 — 15 cm. Mai-Juni 

F — Sündermanni, großblumig, weiß, 15 cm. Mai-Juni 

Echinops (Kugeldistel) 

— humilis, dunkelblaue Blütenköpfe, 100 cm. 

Juli- August 

— Rifro, hellblau, 100 cm. Juni-Juli 

— Sphaerocephalus, silbergraue Blütenköpfe, 

120-150 cm. Juli-August 

Epimedium (Sockenblume). Liebt Halbschatten 

F — alpinunif rötlidiviolett, sehr zierlidies, besonders 

haltbares Laub, 25 cm. April-Mai 
F — rubrum, rot mit weiß, 25 cm. April-Mai 
F — Sulphureum, sAwefelgelb, 25 cm. April-Mai 

Eranthis (Winterstern) 

F — hiemalis, gelb, 10 cm. Februar-März 

Eremurus (Steppenlilie) 

— BungGIf kanariengelb, spätblühend, 150 cm. 

Juni- Juli 

— himalaicus, weiß, 200 cm. Mai-Juni 

— robustus, rosa, 250 cm. Mai-Juni 

— — SuperbuS, hellrosa, 250 cm. Mai-Juni 

ErigerOn (Berufkraut). Füllen mit ihrer Blüte die 
Lücke zwischen Frühlings- und Herbstastern 
aus. 

. — aurantiaCUS, orangebraun, 30 cm. Juni-Juli 

— glabratuS, rötlichlila, 40 cm. Juli- August 

— grandiflorus elatior, mattlila, 40 cm. Juli 

— hybr. Antwerpia, lila, halbgefüllt, 50 cm. 

Juni- August 

— — Asa Oray, aprikosenfarbig, 40 cm. Juni-Juli 

— — Hundsstern (Neu)), tiefdunkellavendelblau, 

30 cm. Juni-Juli 

— — Lasur, zartlasurblau, 50 cm. Juni-August 

— — Sommerneusdinee (Neui), lichtweiß, 

60 cm. Juli-August 

— — QuaIcereSS, mattrosalila, 60 cm. Juli-Sept. 

— mesagrande speciosus, tiefblau, 40—50 cm. 

Juni- August 

F — pulchellus, blaßlila, 20 cm. Juli-August 

— speciosus SemiplenUS, lavendelblau, halbgefüllt, 

50 cm. Juni-August 

— — — nanuS, fliederlila, gefüllt, 30 cm. Juni-Juli 

— — Ronsdorf (siehe Neuheiten), dunkellila, 

halbgefüllt, 50 cm. Juni-Juli 

— — Wuppertal (siehe Neuheiten), lila, halb- 

gefüllt, großblumig, 60 — 70 cm. Juli 

Erynglum (Edeldistel) 

— alpinum, stahlblau, 40 cm. Juni-August 

— hybridum Juwel, dunkelstahlblau, 70cm. Juni-Juli 

— — Violetta, rötlichviolett, 70 cm. Juni-Juli 

— mar it im um, Silber weiße, stadielig gezähnte Blätter, 

40 cm. Juli 



Eryngium (Edeldistel) Forlsetzung 

— Oliverianum, ameth_ystblau, großblumig, 80 cm. 

Juli-August 

— planum aZUreum, besonders tiefblau, klein- 

blumigste, 100 cm. Juli-August 

— Zabell, blau, 70 cm. Juli-August 

Eupatorium (Wasserdost) 

— ageratoides, weiß, 120 cm. August-September 

— cannabinum fl. pl., rosa gefüllt, 120 cm. 

August-September 

— purpureum, purpurn, 150 cm. Juli-August 

Euphorbia (Wolfsmilch) 

F — Capitulata, krieAend, gelb, 5 cm. April-Mai 
F myrSinitlS, gelb, blaugrüne Bclaubung, nieder- 

liegend. 20 cm. Mai-Juni 
F — polydiroma, leuditend goldgelb, 40 cm. Mai 

Frankenia (Seeheide) 

F — laeVIS, lockeren Rasen bildend, hellrosa Blüten, 2 cm. 
Juni-August 

F thymifolia, th^rmianähnlidies Laub, leuchtend rosa 

Blüten, 2 cm. Juni-August 

Funkia (Hosta), Funkie, Herzlilie 

— dllnensismaCulata,große, etwas gelblich gefledcte 

Blätter, hellila, 50 cm. J um 

— Fortunei glauca, stahlblaue Blätter, wei^e Rispen, 

40 cm. Juli 

— — robusta, staKlblaue, gro^e Blätter, violette 

Blüten, 60 cm. August 

— — variegata, buntlaubig, Blüte fast wei^, 

30 cm. ]uli 

— japonica aurea var., goldbuntes Laub, zu Weg- 

einfassungen geeignet, 40 cm. Juli-August 

— — glaUCa, blaugrüne große Blätter, 50 cm. Juli 

— — subcordataalbagrandiflora,weißbIübend, 

aucb zum Schnitt geeignet, 30 — 40 cm. 
September-Oktober 

— — Undulata vittata, weißbunte wellige Blätter, 

Kinfassungspflanzc, audi zum Treiben geeignet, 
30 cm. Juli-August 

— lancifolia alba-marginafa, kleines weiß- 

gerandetes Blatt, Blüte dunkellila, 40 cm. 
Juli-August 

— OVataf olivgrüne, breite Blätter, dunkel blühend, 

30-40 cm. Juli-August 

— Siebold lana gigantOdr die großblättrigste, leb- 

haftgrün, 50 cm. 

Gaillardia (Kokardenblume) 

— grandifl. hybr.r gelb gerandete rote Strahlen- 

blüten, 50 cm. Juni-September 

— Burgunder (Sämlinge), großblumig, rot, 40 cm. 

Juni-September 

— Bremen (Sämlinge), kupfersdiarladi mit dunkel- 

roter Scheibe und gelben Spitzen, 40 — 50 cm. 
Juni- September 

Galega (Gail^rdute) * 

— bicolor Hartlandi, lila u. weiß, 100 cm. Juni-Aug. 

— — Dudiess of Bedford, eed rungener als vorige, 

80 cm. Juni-August 
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Galium (Labkraut) 

F — cinerium, bildet feintlättrige Polster, gelblittwei^, 
10 cm. JuDi-Juli 

Gentiana (Enzian) 

F — acauliSf gro^e, tiefblau^ TrütergloAen, 10 cm. 
Mai-Juni 

F — septemfida lagodechiana, bellbl aue Knäuel- 

blumen, 20 cm. Juni-August 

Geranium (Storchschnabel) 

F ^ argenteunif hellkarminrosa, silberweißes Laub, 

10—15 cm. Juli-August 
F — Endrewsi, reinviolettrosa, 40 cm. Juni-Juli 

— grandiflorum, dunkelviolett, 40 cm. Juni-Juli 

— ibericum, blauviolett, 60 cm. Mai-Juli 

F — lancastriense, kriechend, rosa, 15 cm. Juni-Juli 
F — macrorrhizum, blutrot, großblumig, bis 10 cm. 
Mai-Juli 

— platypetalum, blauviolett, 30—40 cm. Juli -Aug. 

F — sanguineum, rot, 30 cm. Mai-August 
F — — album, weiß 

Geum (Nelkenwurz) 

— atrosangulneum semiplenum, dunkelrot, Laib- 

gefüllt, 40 cm. Mai-Juni 

— BorisÜr orangerot, großblumig, 40 cm. Mai- Sept. 

— bulgaricum Lady Hillingdon, goldgelb, groß- 

blumig, 40 — 50 cm. Juni-August 

— diiloense Mrs. J. Bradshaw, sdiarladirot, gefüllt, 

ansgezeidinete Sdinittstaude, 40 cm. Mai-Sept. 

— Heldreidli, ziegelrot, 40 cm. Mai-Juni 

— — magnificum, hellorange, halbgefüllt, 50 cm. 

Juni-Juli 

— — perfocfunlf orangerot, reidiblühend, 40 cm. 

Mai-Juni 

— hybr. Fire Opal (Neul), sehr großblumig, halb- 

gefüllt, reich verzweigt, Icuditend sdiarladi 
mit dunkelorange Sdiein, 40 — 50 cm. Juli 

— — Perry's Var.r großblumig, orange, 40 cm. 

Mai-Juni 

— Prinzess Juliana (siehe 'Neuheiten), reinorange, 

großblumig, gefüllt, 40 cm. Juli 

— rivale Leonhards var., gute Schattenpflanze, 

Blumen nickend, kupfrigrosa, 30 cm. Mai-Juni 
F — sibiricunrif orangerot, reidiblühend, 20 cm. 
Mai-Juni 

Globularia (Kugelblume) 

F — cordifolia, pols terbildend, blaue Kugelblürndien, 

3—10 cm. Mai-Juni 
F — trIdlOSantha, rasenbildend, blau, 15 cm. Mai-Juni 
F— Willlcommil, blau, 25 cm. Mai-Juni 

Gypsophila (Schleierkraut, Gipskraut) 

F — Cerastioides, weiß, 5 cm. Mai-Juni 

— Ehrlei, weiß, dütgefüUt, etwas großblumiger als 

paniculata fl. pl., 80 cm. Juli-August 

— paniculata, weiß, 90 cm. Juli-August 

— — fli pit/ reinweiß, diditgefüllt, 80 cm. Juli-Aug. 
F — repenS, kriediend, weiß, 10 cm. Juni-Juli 

F — — monstrosa, reinweiß, rasenbildend, audi zum 

Sdinitt geeignet, 30 cm. Juni-Juli 
F — — rOSea, zartrosa, 10 cm. Juni-Juli 



Gypsophila (Schleierkraut, Gipskraut) Forts. 

F — Rosensdileier (siehe Neuheiten), rosa, gut ge- 
füllt, 20-30 cm. Juni-August 

F — franSSylvanica, rundl. Polster bildend, welij, 
10 cm. Juni-Juli 

Harpalium (Sonnenrose) siehe Heiianthus 
Helenium (Sonnenbraut) 

— autumnale Gartensonne, zitronengelb mit brau- 

ner Mitte, 130—140 cm, August-September 

— — Mrs. Bradshaw, tiefrotbraun, 120 cm. 

August- September 

— — Riverton Beauty, zitronengelb mit sdiwarzer 

Mitte, 130 cm. August-Oktober 

— — — Gern, goldladcrot, 120 cm. Aug.-Oktober 

— — superbum, goldgelb, 130 cm. Aug. -September 

— — — • rubrum/ äbnlidi Riv. Gem., 14Tage später 

— Bigelowi, goldgelb mit sdiwarzer Mitte, 80 cm. 

Juni-Juli 

— — aurantiaCUm, goldgelb, früher und dunkler 

in der Blüte als H. pumil. magniHcum, 60 cm. 
Juni-August 

— — superbum (siehe Neuh.), warmes goldgelb 

mit dunkler Mitte, 40—50 cm. Juli-August 

— Hoopes!/ orangegelb, 60 cm. Mai-Juni 

— hybr./ Chipperfield Orange (siehe Neuh.), 

bernsteinoraDgefart)en mit roter Mitte, 
120—150 cm. Juli-September 

— — CrimSOn Beaufy, goldladtbraunrot, 60 cm. 

Juli-August 

— — Goldene Jugend, reingoldgelb, 100 cm. 

Juli-September 

— — Moerheim Beauty (s. Neuh), leuAtcnd rot 

auf straffen Stielen, gute Sdinitt- und Rabatten- 
pHanze, 60—80 cm. August-September 

— — Peregrina (G. u. K.) siehe Neuh., große 

dunkelbraune Kinzelblüten mit gelbem Rand. 
Das dunkelste bisher erreiciite Ileleniumbraun, 
120 — 150 cm. August-September 

— — Wesergold/ von niedrigem, straff aufreditem 

Wudis, großblumig, reindunkelzitronengelb, 
Mitte braunrot, 60—80 cm. Juli-August 

— — Wyndley/ bronzefarbiggelb, 80 cm. Juli-Aug. 

— nudiflorum JuliSOnne, frühblühend, goldgelb, 

bräunlidi schattiert mit sdiwarzbrauncr Mitte, 
100 cm. Juli-September 

— pumilum magnificum/reingelb, 70 cm. Juni- Aug. 

Helianthella (Zwergsonnenblume) 

— Uniflora/ goldgelb, 50—60 cm, Juli-August 

Helianthemum (Felsröschen) 

straudiartige, immergrüne Pflanzen mit leuch- 
tenden Blüten, die in keinem Steingarten fehlen 
dürfen. 5 — 15 cm. Juni-Juli und teilweise Juni- 
September (mit Topf ballen) 

F — - alpesfrO/ niedrige kriechende Art mit hellgelben 
Blüten, 5 cm. Juni-Juli 

F — amabile f I. pl. Rubin, dunkelgrün belaubt, sciiar- 
ladirote gefüllte Blüten, 15 cm. Mai-September 

F — — sulphureum pienum, sdiwefelgelb gefüllt, 

15 cm. Juni-September 

F — diamaecysfus Hexengold ( G. u.K.), terrakotta 

mit Lachssdiein, überraus reidiblühend, 15 cm. 
Juni-Juli 
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Helianthemum (Felsröschen) Fortsetzung 

F — hybr. album OCulafum, weii^ mit gelbem Auge, 

15-20 cm. Mai-Juli 
F — — Attraction, hellorange, 15 cm. Juni-Juli 
F — — atrOSanguineum, leuditend lactskarmin, 

15 cm. Juni-September 
F — — BgH Luif großblumig, leuditend tiefrot, 15 cm. 

Juni-Juli 

F — — hyssopifolium, ziegelrot, 15 cm. Mai-Sept. 
F — — Victory, karminrosa, 15 cm. Juni-September 
F — mufabile aurantiacum pl OnufTlr kupfrigbraun, 

gefüllt, 15 cm. Juni-September 
F — rotundifolium, karmin, 20 cm. Mai- Juli 
F — rubenS/ lacbsfarbeo, 10 — 15 cm. Juli-September 

Helianthus (Stauden-Sonnenblume) 

— multif lorus grandiplenus, gelb mit diditgefüUter 

Mitte, 130 cm. August September 

— rigidus Daniel Dewar, dunkelgelb, 120 cm. 

) uli- August 

— — Ligeri, bellgelb, langstrablig, 150 cm. 

August- September 

— — Miss Mellish, großblumig, 120 cm. 

August-September 

— SalicifoliuS, gelb, 180 cm. September-Oktober 

— strumOSUS, hellgelb, 150 cm. Juli-September 

Heliopsis (Sonnenauge) 

— scabra E. Ladhams, orangegelb, 120 cm. 

August-September 

— — fl. pl. excelsa, gefüllt, goldgelb, 150 cm. 

August- September 

— — — gratlssima, odiergelb, 100 cm. 

August-September 

— — — imniaeflora,goldgelb,gutgeriillt,60cm. 

August-September 

Heiichrysum (Strohblume) 

F — plicatum, Polster bildend, gelb, 30 cm. Juli-Aug. 

Helleborus (Christrose) 

— hybridus, weiß bis rot. 40 cm, März-April 

— niger maximuSf großblumig, reinweiß, 30 cm. 

Januar- Februar 

— — — Keesen (Neu;), edite großblumige weiße 

Christrose 

Hemerocallis (Taglilie) 

— auranfiacaf dunkelorange, fast wintergrün, 70 cm, 

Juli-August 

— — fnajorr orangegelb 

— Citrinaf bellzitronengelb, späteste, 90 cm. Juli-Aug. 

— flava, goldgelb, 50—60 cm. Mai-Juni 

— — major, goldgelb, großblumig, 60 cm. Mai-Juni 

— fuiva, bräunli cborangefarben, 80—100 cm, 

Juli- Aug-ust 

— hybri Apricof, aprikosenorange, frühblüKcnd, 

60 cm. Juli 

— — Aureole^ dunkelorangegelb, au.5^° braunlidi, 

50 cm. Juni 

— — Dr. Regel (Middendorfii), zierlidi belaubt, 

tieforangegelb , 70 cm . Mai-Juni und Herbst 

— — Mülleri/ goldgelb, spätblühend, 70 cm. 

Juli- August 

— — nUCrensiS/ belUitronehgelb, 90 cm, August 



Hemerocallis (Taglilie) Fortsetzung 

— hybr. Orange man, orange. frübblUhend, 60 cm. 

Juni 

— — Sir Midiael Foster, sehr gro^blütig, zart- 

aprikosengelb, 60—80 cm. Juli-September 

— — SovereigO/ hellorangegelbe, breitblättrige 

Blumen, 80 cip. Juni-Juli 

— luteola, zitronengelb, 70 — 80 cm. Juli-August 

— — pallenS, hellgelb, großblumig, reichblühend, 

70-80 cm. Juli-August 

— odiroleuca, hellprimelgelb, 80 cm. Jul!-August 

— Thunbergi, reinschweFelgelb, 70 cm. Juli 

Hepatica (Leberblümchen), anemonenähnlidi mit 

lebhaften Blütenfarben, 10 — 15 cm. März-April 
F — angulosa, hellblau, großblumig 

F — triloba, blau 

F — — rubra plena, rot, gefülltblühend, 10— 15 cm. 
März-April 

Heracleum (Herkulesstaude) 

— Mantegazzianum, eine riesige Dekorationsstau- 

de, deren große gezadcte Blätter und riesigen 
weißen Blütendolden sehr wirkungsvoll sind. 
Wird 2 m und darüber hodi. Juni-August 

Herniaria (Bruchkraut) 

F — hirSuta, gelbgrün, 15 cm. Juni-September 

Heuchera (Purpurglöckchen) 

Aus einem Busdi dichter Blätter erheben sitb 
sdilanke Rispen mit zahllosen glodienförmigen 
Blütdien. Durcb ihre Anmut ist sie eine unent- 
behrlidie Zierde jedes Staudengartens. 
F — hybnda, Sämlinge der besten Sorten, rot mit ge- 
ringen Abweichungen in der Tonstufe, die jedocb 
die Gruppenwirkung nidit beeinflussen, 40 cm. 
Mai-Juni 

F — — Kleberger, zinnoberrot, 40 cm. Mai-Juni 
F — — Pluie de feu, rot, 40 cm. Mal-Juni 

F — sanguinea hybr. FrUhlldif (G. u. K.), zartrosa, 

die früheste von allen, 50 cm. April-Mai 

F — — — Glödcdienspiel (G. u. /f.), 5/e/>. A^ei/^. 
F — — — Sdiellenbaum (G. u. ZT.), 5/e/2. A^et/A. 

F — — — Tifania (G. U. K.), ladisrosa, stark- 

wadisend, 50—60 cm. Mai-Juni 
F — tiarelloldes, zartrosa, zierlidi, 40 cm. Mai-Juni 
F — — alba, hellgrünes, silbriggefledttes Laub, zahl- 
reiche, weiße Blütenrispen, 40 cm. Mai- Juni 

Hieracium (Habichtskraut) 

— ianafum, graugrüne, silbrig zottig behaarte Blätter, 

großblumig, leuchtend gelb, 40 cm. Juni 
F — pilosella, sdiwcfelgelb, 15 cm. Mai-Juni 
F — rubrum, orangerot, 20 cm. Juli-August 

Horminum (Drachenmaul) 

F — pyrenaicum, blaßgrüne Blattrosetten, aufredite 
Stiele mit blaulila Lippenblüten, 15 — 20 cm. 
Mai- Juni 

HoSta, siehe Funkia Seite 26 

Hutchlnsia (Gemskresse), zierltdie Pflanze mit zahl- 
losen Blütendolden 
F — alpina^ schneeweiß, 5 — 10 cm, Mai-Juni 
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Hypericum (Hartheu) siehe auA unterZiersträuchern 

F — Olympicum, hellgelb, 15—20 cm. Juli- August 
F — polyphyllum, niederliegend, 15 cm. ]uni-juli 

Iberis (Schleifenblume) 

Durdi ihre immergrüne Belaubung und die 
blendendweißen Blütenpolster eignet sidi die 
Sdileifenblume sehr für Steingarten und zur 
Einfassung 
F — juCUnda, zartrosa, 5 cm. Mai 

F — saxatil iSf taxusartige Zweig-e, Blüte weiß, oft 
purpurüberlaufen, 5 — 10 cm. April-Mai 

F — sempervirens Elfenreigen, reinweiß, seKr groß- 
blumig, 20 cm. April-Mai 

F — — SchneeflodcOr sdineeweiß, frübbliibend, 
15 cm. April-Mai 

F — — Weiter Zwerg, weißf kompakt wadisend, 
10-12 cm. April-Mai 

Incarviilea (Trompetenblume) 

— brevipOSf roaapurpurn, 60 cm. Mai-Juni 

— Delavayi, tiefrosenrot, 70 cm. Juni-Juli 

F — grandlflora, besonders großblumig, 30 cm. 
Mai-Juni 

— hybr. Bees Pink (siehe Neuheiten), zartrosa, 

30-40 cm. Mai-Juni 

Inula (Alant) 

F — ensifolia, (echt!) gelb, 10-15 cm. Juli-August 

— glandulosa SUperba, orangegelb, 80 cm. 

Juni-August 

— macrocephala, goldgelb, 150 cm. Juli-August 

Iris germanica (Deutsche Sdiwertlilie) 

Durdi eine große Zahl hervorragender Züdi- 
tungen ist es gelungen, das Farbenspiel der Iris 
germanica außerordentlidi zu bereidicrn, so 
daß es keineswegs übertrieben klingt, wenn man 
die neuen, exotisdi anmutenden Schwertlilien 
mit Ordiideen vergleidit. An dieser Züditer- 
arbeit ist, wie aus nadistehender Liste ersidit- 
lich, unsere Firma an erster Stelle beteiligt. Die 
Kultur ist leiiiit, da die Iris germ. in jedem 
guten Gartenboden gedeihen und keineswegs 
auf Feuchtigkeit angewiesen sind. Mai-Juni 

Sortenverzeidinis 

Weiß 

— germanica Eppo (G.u.K.), fast weiß. 60—70 cm 

— — Florentina, weiß, 80 cm. Frübblühend 

— — Indra (G. U. K.), weiß mit Ucttlila Anflug, 

60-70 cm 

— — Ivorine, reinelfenb einweifi, 60 cm. Frühblüh. 

— — Jeanne d'Arc, weig, 60 cm 

— — Lenzsdinee ( G. u. K.J. Grundton weiß, Dom- 

blätter weniger, Hängeblätter etwas mehr lidit- 
lila geädert, Blüten breit gebaut, 60—70 cm 

— — MrS« H. Darwin, wadisartig weiß, leicht -vio- 

lett geädert, reidi- und spätblühend, 50 cm 

— — Rheinfels ^G.U. A^/ die weißen Blütenblätter 

der besonders großen Blumen sind an den 
Rändern porzellanartig blau geädert. Der breit 
gebaute, gut geschlossene Dom, sowie die weit 
entfalteten Hängeblätter geben dieier Neuheit 
etwas sehr Edles. 60—70 cm 

— — Tyr (G. u, K,), siehe Neuheilen 



Iris germanica (Deutsche Schwertlilie) 
Fortsetzung 

J^osä/drben 

— germanica Aegir ^G. £/. A^.^. der fast rcinweiße 

Dom ist von lebhaft karminroten Hängeblättern 

festützt. 100 cm 
rek (G. U.K.), lichtlila, rosa geädert. 90 cm 

— — EvadnOf einfarbig hellweinrot mit stark her- 

vortretendem orangefarbenen Bart, 100 cm 

— — Folkwang (G.U.K.J, lichtrosa und weinrot, 

90 cm 

— — Her Majesty, rosallla, 60 cm 

— — Lohengrin (G.U.K.), kattlejenrosa, 120 cm 

— — Mme- Pacquette, rosigweinrot, 80 cm 

— — Mrs.Alan Gray, zartrosa, 100 cm 

— — Queen Of May, rosalila, 80 cm 

— — Rheingauperle ( G. U. K.), beste rosafarbene, 

80-90 cm 

— — Rheinsage (G.U,K.), die erste Iris mit An- 

klang an Lachsfarbe, große Blumen an kräftigen 
Stielen. Der Dom crcmegolden mit lila Haudi. 
Die Hängeblätter lachskarmin und stark ge- 
tigert. Der goldgelbe Bart tritt aus seiner bräun- 
lich geäderten Umgebung stark hervor, 
70-80 cm 

— — Rota (G. U. K.), karminrosa, 60 cm 

— — Sdiwanhild ( G. U. K.), zierlich, lilarosa, 50 cm 

— — Spatha ( G. u. K,), siehe Neuheiten 

— — Trautlieb (G.U.K.), zartrosa, 60 cm 

Gelb 

— — Asa (G. U.K.), Großblumigkeit, edler Blüten- 

bau und Reidiblütigkeit sind besonders be- 
merkenswert. Braunrote, gelbgerandetc breite 
Hängeblätter mit weißer Aderung stützen die 
cremegelben Domblätter. Alle sec^s Perigon- 
blätter gehen nach dem Grunde zu in gelb über, 
60-70 cm 

— — aurea, reingoldgclb, 50 -60 cm 

— — DariuS, chromgelb mit lilablau, 80 cm 

— — Flammenschwert ( G. U. K.), gelb und braun- 

samtig, in Kngland als schönste gelbe Iris ger- 
manica anerkannt, 50 — 60 cm 

— — FrO (G.U.K,), goldgelb und ockerbraun, 60 cm 

— — Fylla (G. U. K), hellgelbe Domblätter mit 

kastanienbraunen, breit hellgelb geränderten 
Hängeblättern, 50—60 cm 

— — GajuS (G.U.K), lichtgelb und gelb mit roten 

Adern, 60 cm 

— — Goldvlie^ (G.U.K.), Goldvließ und Bronze- 

schild sind innerhalb der Iris germanica-Rasse 
eine neue Form. Die Formwirkung der Einzel- 
blüte tritt hier ganz hinter der Farbe zurück. 
Der niedrige Wudis macht sie im Verein mit 
der unvergleichlichen Reichblütigkeit zur her- 
vorragenden Gruppensorte. Rotbraune Hänge- 
blätter mit scharfem goldgelben Rand und klar- 
goldgelbe Domblätter machen ^ Goldvließ ' 
unserer Züchtung « Flammenschwert" ähnlich ; 
der W^uchs ist Jedodi vollkommen abweichend, 
50 cm 

— — Ba Harrington, goldgelb mit hellbraunen, 

samtigen Hängeblättern, großblumig und über- 
aus reichblühend, 50 — 60 cm 

— — Iduna (G.U.K), Dom hellgelb, Hängeblätter 

veilchenblau, 80—90 cm 
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Iris germanica (Deutsche Schwerililie) 

Fortsetzung 

— — Iriskönig (G.U.K.), zitronengelb mit samtig 

dunkelbraun, 70 cm 

— — Ivald (G. Ü. K.), mit klargelbem Dom auf 

bräunlitiigclbem Grund> wei^geaderten Häoge- 
blättern. Der Gesamteindrudt der Blüte ist klar- 
gelb, 60-70 cm 

— — Loreley ( G. U. K.), litttgelb mit ultramarin, 

60 cm 

— — Maori King, Kuppel goldgelb, Hängeblätter 

scLwarzsamtbraun mit goldgelbem Rand, 50 cm 

— — MithraSf^G. £/.^J,liditgelb mit weinrotviolett, 

70 cm 

— — M rS. Eardley, zitronengelb mit braunrot, 50 cm 

— — MrS.Ncubronner, tiefgoldgelb, reidiblübend, 

60 cm ' . 

— — Nibelungen ( G. u.K.), oliv mit purputviolett, 

100 cm 

— — OdenVOgel ( G. U. K.), die gelbgerandcten, 

purpurviolctten Hängeblätter fallen durdi ibre 
au^ergewÖKnlidie Länge besonders auf. Da- 
rüber erhebt sidi ein zitronengelber, edelge- 
formter Dom. Die Groi^^lumigkeit dieser Neu- 
heit im Verein mit der wirkungsvollen Farben- 
zusammcnstellung bedeutet eine neu erreichte 
Stufe der Entwidilung der Iris, 80 — 90 cm 

— — Pfauenfeder (G.U.K.), Domblätter hellgelb, 

Hängeblätter violettblau mit hellgelbem Rand, 
außerordentlich reidiblühend und von ganz nie- 
derem W^uths, spätblühend, 40 cm 

— — Prinzeß Viktoria Luise (G. ti. K.), litht- 

sdi-^efelgelb mit pflaumfarbig, 80 cm 

— — Shervin Wright, einfarbig goldgelb, sehr 

reidiblühend, 70 — 80 cm 

— — Susiana luteSCenS, olivgelbbraun, 80 cm 

— — Thrudwang (G, U. K.), Domblätter kräftig 

gelb, Hängeblätter tiefdunkelpflaumfarbig, 
60-70 cm 

Hellblau und blau 

— — Asmund (G. U. K.), lavendelblauer Dom, 

Hängeblätter lavendelblau mit rÖtl. Sdiimmer 
und stark hervortretendem goldgelben Bart, 
100-120 cm 

— — EdcesadlS (Gm.K,), zartblau, mit blauviolett, 

70-80 cm 

— — Forsete ( G. U. K.), dunkellavendelblau, 

120-130 cm 

— — Oandvik (G, U. K.), ein blauer Abkömmling 

der Iris pallida dalmatica. Die Hängeblätter 
sind veildienblau mit lavendelblauem Rand, 
dessen Farbe sich im Dom wiederholt, wodurch 
eine geschlossene Wirkung erzielt wird, 
60-70 cm 

— — Iwein (G.U.K.), hellblau mit purpurviolett, 

90 cm 

— — JuniatSr lilablau, 120 cm 

— — La Beaufe, himmelblau, 60 cm 

— — Lord of JunOf zartlavendelblau mit violettblau^ 

sehr großblumig, 80—90 cm 

— — macranfha, violettblau, 100 cm 

— — Mme* ChereaU f mildiweiß mit blauer 

Aderung, 100 cm 

— - — Mimung (G, U.^.), reinhellblau, 80 cm 

— — MrSi Reuther Dom zartlilahlau, Hängeblätter 

wachsweiß mit zartlila Aderung, 100 cm 



Irls germanica (Deutsche Schwertlilie) 
Fortsetzung 

— — pallida dalmatica, lavendelblau, hodi- 

wachsend, 120 cm 

— — — Prinz. Beatrice, dunkler als vorige, 

120 cm 

— — PolluX (G. U.K.), hellblau, 80 cm 

— — Riese von Gönnern, hellblau, hodbwachsend, 

12p cm 

— — Thorsten ( G. U. K), Domblätter lavendelblau, 

etwas lila gededtt, Hängeblätter tiefdunkel- 
samtblau, hodiwadisend, spätblühend, 80 cm 

Dunkelblau und ololell 

— — Alberti, dunkelblauviolett, 70 cm 

— — Alfhem ( G. U. K.), Domblätter zartlavendel- 

blau, gelblich gededtt, Hängeblätter violettblau, 
nadi dem Rande heller, groijblumig und edel 
gebaut, spätblühend, 80 — 90 cm 

— — Ambassadeur, Domblätter zartviolett und 

bronze, Hängeblättcr samtartig dunkelviolett, 
spätblühend, 90—100 cm 

— — Archeveque, violett und sammefpurpur, 

50—60 cm 

— — atropurpurea, dunkelblau, 60 cm 

— — Bele ( G. U. K.), stark geäderte, weinrote 

Hängeblätter, darüber ein liditlilafarbener, 
cdelgeformter Dom, spät blühend, eine der 
besten, 70 — 80 cm 

— — Brising ( G. U. Ä'J, purpurviolette Hängeblätter 

mit 7 — 8 mm breitem weisen Rand und stark 
getigerter Aderung, darüber ein hellcreme- 
farbener Dom, mittelhodi, großblumig und 
reidiblühend, 60 — 70 cm 

— — - Caprice, weinrotviolett, 40—50 cm 

— — CrUSader, Domblätter dunkelblau, Hänge- 

blätter samtigsdiwarzblau, 100 cm 

— — Duke Of York, Hängeblätter dunkellavendel- 

blau, Domblätter zartlavendelblau, stark her- 
vortretender gelber Bart, 120 cm 

— — Eden Phillpotts, einfarbig dunkellavendel- 

blau, sehr große edle Blume, breit herunter- 
hängende Hängeblätter, 100 cm. Frühblühend 

— — Eduard Michel, tlefwclnrot, 80—90 cm 

— — Espada ( G. u. K.), siehe Neuheiten 

— — Fatum (G. U. K.), Hängeblätter tiefsamtig- 

sdiwarzblau, Domblätter dunkelblau, von 
straffem, festem Wudas. Diese Farbe ist unter 
den Iris germanica selten, 70 cm 

— — Fürstin Lonyay (G. u. K.), violettlila mit 

weinrot, 100 cm 

— — Havamal (G. U. K.), leuchtend violettblaue 

Hängeblätter, mit breitem cremefarbenem Rand, 
der Dom ebenfalls cremefarben mit lichtlila 
Anflug, diese Sorte ist von besonderer Blüten- 
größe und Relchblütigkeit, 70 cm 

— — tteimdall (G. u. K), siehe Neuheilen 

— — MonSignOr, veilchenblau, 80 cm 

— — Norräna { G. U. K), außergewöhnlidi lange 

und breite Hängeblätter in violetter Farbe mit 
breitem weißen Rand. Der hohe Dom ist licht- 
lavendel mit goldenem Sdiimmer, dazu mittel- 
hodi und reidiblühend, 80—100 cm 

— — Purple King, einfarbig dunkelblau, früh- 

blühend. 60-70 cm 

— — Rheinelfe (G. U. K.), Domblättcr reinweiß, 

Hängeblätter violettblau, am Grund graublau 
geädert, sehr reichblühend, 50 — 60 cm 
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Iris germanica (Deutsche Schwerllilie) 
Fortsetzung 

— — Rheinnixe (G. U. K.). reinwel^ mit tief- 

veildicnblau, 100 cm 

— — Rheintochter (G.U.K.). Hängeblätter tief- 

samtig violettblau mit klarem, breitem licbtlila 
Rand, Domblätter wei^ mit llchtllla Hauch, an 
älteren ßliitcn hier und da violett getusdit. Die 
tiefsattc Farbe der edel gebauten Blüten madit 
Rhein toditer zu den aufFallendstea Srsdiei' 
nungen in der Iriswelt, 90 cm 

— — Rheintraube ( G. U. K.), lavendelblau mit pur- 

purviolett, 80—90 cm 

— — Senunoldr Hängeblätter samtigviolett, Dom- 

blätter lilarosa mit auffallendem gelben Barte. 
Eine vorzügliche Sorte für Farbenwirkung, 
80-100 cm 

— — Souvenir de Mad. Gaudidiau, leuchtend 

tiefviolett, sehr großblumig, starkwachsend, 
100-120 cm 

— «— SpectabiliSf dunkelblau mit weinrot, 60 cm. 

Frühblühend 

— — Srinäger^ reinanilinblauc Domblätter, sdimale 

purpursth warzblaue Ilängeblätter, 45 cm. Früh- 
blühend 

— — Standard Bearer, rötlidipurpur, 100 cm 

— — Titurel (G. U. K.), dunkelblau, großblumig, 

90 cm. Frühblühend 

— — VinQOlf (G. U, K,), stumpfcreme mit samtig 

violettblau, 70 cm 

— — Waruna (G. u. K.), siehe Neuheiten 

— — Xiphos (G. u. AT.), siehe Neuheiten 

Bräunlich 

— Aareshorst^G.U.Ä'./ dunkelfarbige Spielarten 
sind in gemischten Gruppen von Iris germanica 
besonders wertvoll, ihre Anwesenheit hebt die 
Leuchtkraft der helleren Arten. Bedingung ist 
Jedodi, daß die Farben rein sind. Der lila- 
farbene, in dunkeloliv übergehende Dom erhebt 
sich über tiefpflnumvioletten Hängeblättern in 
wohlklingendem Zusanimenspiel. Sie ist besser 
als Squalens Arnols, 80—90 cm 

— — Balder ( G. U. K.), Gelboliv mit dunkelpflaum- 

farbig, 60—70 cm 

— — Bronzesdiild ( G. U.K.), bräunlichgelberDom, 

samtigbraune Hängeblätter, von niedrigem 
Wuchs und erstaunlicher Reichblütigkeit, aus- 
gezeichnete Gruppensorte, 40 — 50 cm 

— — Dalilaf weiß mit braunrot, 50 cm 

— — llsan ( G. ü, K.). lilarosa mit bräunlidiweinrot. 

50 — 60 cm. Spätblühend 

— — Madiaira (G. u. K), siehe Neuheiten 

— — Runstein (G.U.K.), der Dom ist olivlila, die 

Hängeblätter tiefsamtviolett mit scharf hervor- 
tretender weißer Aderung am Grunde, ein 
Farbenspiel, welches aufs neue die Orchideen- 
haftigkeit der Iris beweist, 80 — 90 cm 

— — Squalens Arnols, Domblätter bronzefarben, 

Hängeblättcr samtigviolettbraun, 100 cm 

Verschiedene Iris s Arten 

Iris 

— Interregna, Blütezeit zwisdien I. pumila und 

I. germanica 

— — Frithjof (G.U.K.), lavendel mit veildienblau 



Irls Forsetzung 

— Interregna Gerda (G.u K.), cremegelb, 40-50 cm 

— — Halfdan (G. a.K.), hellcremegelb, 50-60 cm 

— — Helge f'G. £/. /f./ hellzitronengelb, 40— 50 cm 

— — Ingeborg (G.U.K), reinwei§, 40—50 cm 

— Walhalla ^G.U.A"./ lavendel mit blauweinrot, 

40—60 cm 

— Kämpfer! (japanische Iris), die Einzelblüten sind 

von riesiger Grö^e, phantastistJien Farben 
und Zeichnungen. Hervorragend wirkungsvoll 
an Teich- und Grabenrändern. 60 — 80 cm. 
Juni-Juli. Namensorten 

— Monnieri, leuditend goldgelb, 120 cm 

— Monspur, herrliches Lichtblau, 100 cm 

— odiroieuca gigantea, groQc reinweißc Blüten, 

120 cm 

— — Sulphuredr liclit schwefelgelbe, selten form- 

vollendete Blüten, 120 cm 

— pallida fol. var«/ w^ei^bunte Belaubung, lavcndcl- 

blau, 90 cm. JMai-Juni 

— Pseudo-AcOrUS, gelb, 100 cm. Mai-Juni 

— pUlTIlla/ für Felsengärten und Einfassungen, 

April-Mai 

F — — COerulea, hellblau, 10 cm. April-Mai 
F — — hybr. aurea, tiefgoldgelb, 20 cm. April-Mai 
F — — — COmpacfa, veildienblau, 10^15 cm. 
April-Mai 

F — — — cyanea ( G. U. K.), ultramarinblau, 
15—20 cm 

F — — — Die Brauff Dom reinwei^, Hängeblätter 
im Erblühen rahmfarbcn, später rcinweii}, 
20-30 cm 

F — — — exceisa ( G. U. K.), odiergelb. 25 cm 

F — — — floribunda^G.I/.^./cremegelbmitgelb, 

35 cm 

F — — — florida ^G.ü. AT./ zitronengelb, 25 cm 
F — — — formOSa ( G. U. K.J. dunkelveilchenblau, 
30 cm 

F — — — Jean Siref, goldgelb, 25 cm. April 

F — — — Ordlis (G.U.K.), die sehr edlen Blüten 
ersdieinen in großer Zahl frei über dem Laub, 
25 cm 

F — — — Sdineekuppef'G. t/.A'./edle, reinwei§e 
Blüten in germanica-Grö^e, 30 cm 

F — — — Souvenir de Lieutenant Xavier de 
Chavagnac, bl auviolett, im Herbst remon- 
tierend, frühblühend, 25 cm. April 

F — — — Sulphur ^G. U. AT./ sdiwefelgelb, reich- 
.blühend, 20—25 cm 

F — reticulata, siehe Seite 52 

— Sanguinear purpurviolett, 50 — 60 cm. Juni 

— Sibirica, hellblau, 80 cm. Juni 

— — alba^ wei^, 80 cm. Juni 

— — Nora Disfin, frischblau gezeidinet, 100 cm, Juni 

— — Perrys Blue, lichtblau, 50—60 cm. Juni 

— — SUperba, rütlichblau, 100 cm. Juni 

— — SnOW Queen, elfenbeinvi^ei^, 80 cm. Juni 

— — Strandperle, himmelblau, 120 cm. Juni 

— Spuria, blauviolett, 60 cm. Juni 

— — alba, wel§, 60 cm. Juni 

Lamium (Bienensaug, Taubnessel) 

— longiflorum, hellblau, 30 cm. August 

Lathyrus (Wicke) 

siehe unter Sdilingpflanzen Seite 102 
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Lavendula (Lavendel) 

P — Dwarf blue, graugrün belauft. Kl afarbene Blüten" 

äbren, 40 cm. Juli-August 
F — VGra^ ähnlidi der vorigen, 30 — 40 cm. Juli-August 

Leontopodium (Edelweil)), auf uDgedüngten Boden 
F — alpinum, 15 cm. Juli 

F — SIDinCUni/ großblumiger als vorige, 15 cm. Juni- Juli 

Leucanthemum 

— maximum (Margerite) 

— — Etoile de NivelleS, besonders großblumig 

und edel, weiß, 80 — 100 cm. Juli-August 

— — Gruppenstolz, großblumig, fester Wudis, 

weiß, 40 — 50 cm. Juni-Juli 

— — Juwelr die sdineeweißen Randblumenblätter 

stehen doppelreihig um eine kleine Mitte, wo- 
durch die Sorte sidi vorteilhaft auszeidinet, 
60 cm. FrühblüKend, Juli 

— — Kösliner Frühe, mittelgroße Bl umen an stark 

verzweigten Blütenrispen, früh- und reidi- 
blühend, 50—60 cm. Juni-Juli 

— — Mayfield Giant, riesengroße, edle Blumen 

auf starken, festen Stielen, 80 — 100 cm. 
Juli-August 

— — Ophelia, im Erblühen zartsdswefelgelb, später 

fast weiß, 70 cm. Juli-August 

— — Phaenonnen, großblumig, stark verzweigte 

Blütenstengel, gedrungener fester Wudis, 
40—50 cm. Juli-August 

~ — Esther Read (siehe Neuheiten) 

— — Sieger, sehr großblumig, weiß, 80 cm. 

Juli-August 

— — Stern von Antwerpen, riesenblumig, lang- 

stielig, blendendweiß, 90 cm. Juli-August 

— praecox Edelstein, dicht gefüllt, sdin eeweiß, ei- 

nem gefüllten Pjrethrum ähnlidi, Blütenflor 
reich und lange anhaltend, 40 cm. 
Ende Mai bis Anfang Juli 

— uliginosum (Oktober-Margerite), weiß 120 cm. 

September- Oktober 

— — stellatum, großblumige Form, weiß, 100 cm. 

September-Oktober 

Liatris (Prachtscharte) 

— Callilepis, purpurrosa, 60—80 cm. Juli-August 

Linaria (Leinkraut) 

F — cymbalaria globosa, lila, 10 cm. Juli-August 

Lindelophia (Trauben-Cedenkemein) 

— spectabilis(longiflora),saphirblau,40— 50 cm. Juni 

Linum (Lein) 

F — arboreum, goldgelb, 30 cm. Juni-August 

— austriacum, die schönen, himmelblauen Blüten er- 

scheinen in dauernder Folge, 50—60 cm. 
Mai-Juli 

F — campanulatum, ähnlich L. arboreum 

— narbonnenS6f großblumig, Kimmelblau, 50 cm. 

Juli'Äugust 



Lotus (Hornklee) 

F — COrniculafuS fl. pl., gelb, 10 cm. JuH-August 

Lupinus (Lupine) 

— polyphylluS albus, reinweiß, 100 cm. JuH-Aug. 

— — Chocolade Soldier, gelb mit violettbraun, 

80 cm. Juli-August 

— — Fanfare, karminrot, 60—80 cm. Juli-August 

— — Moerhei mi, rosa mit weiß, 60 cm. Juli-Aug. 

— — rOSeUS, rcinrosa, 100 cm. Juli-August 

— — Roy Prichard, zartgelb, später blaßlila, 

60 — 80 cm. Juli-August 

— — SUperbuS, blau, 100 cm. Juli-August 

Lydinis (Lichtnelke) 

— Arkwrightll, englisdie Hj'briden von Lj^chnis 

Haageana, in allen Tönungen von rosa, ladis- 
rosa zu rot, Scharlach und karmin, 40 cm. 
Juni-Juli 

— chaicedonica (Brennende Liebe), sdiarUchrot, 

80—100 cm. Juni-Juli 

— — rubra plena, gefüllte Form, 70-80 cm. 

Juni-Juli 

— Haageana, rot, rosa und weiße Hj^briden, 50 cm 

F — viscaria splendens, fl. pl. (Pechnelke), karmin- 
rot, 40 cm. Mai-Juni 

Lysimadlia (Feiberich) 

— cleihroides, wei§, 80 cm. Juli-August 

— longisfadiys, wei^. 50 cm. Juli 

— velutina, goldgelb, 80 cm. Juli- August 

Lythrum (Weiderich) 

— CrimSOn Dwarf, weitbin leuAtendcs Rot, 60 cm. 

Juli-August 

— Salicaria roseum superbum, purpurrot, 

80 — 100 cm, Juli-September 

— virgalum Rose Queen, friscblacbsrosa, 100 cm. 

Juli-September 

Macleaya (Federmohn) siehe Bocconia 
Malven siehe unter Althaea Seite 14 
Marrubium (Andorn) 

P — SeriCeuin, wei^zottigbebaartc, eirundlidie Blätter, 
kleine lila Blüten, 25 cm. Juli 

Megasea (Bergenie) 

F — COrdifol ia, dunkelrot, großblumig, 30 cm. April-Mai 

F — Delavayi, dunkelrosa, 30 cm. April-Mai 

F — hybr., frisdirosa, 40 cm. März-April 

F — thysanodes, liditrosa, 30—40 cm. April 

Mertensia (Lungenwurz) 

F — primuloideS, enzianblau, 15 cm. Mai 

Micromeria (Scheinbohnenkraut) 

F — croatica, lilarote Blüten, 10 cm. Juli-August 
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Mimulus (Gauklerblume) 

F — hybr. Burnetti, leuditend kupferorange, 20 cm. 
Juni-August 

P — — NetzfalteF/ großblumig, goldgelb mit braunen 

Punkten, 15 — 20 cm. Juni-September 
P — luteus CUpreuS, kupfrigorange, 20 cm. Juni- Aug 

Monarda (Bienenbalsam) 

— didyma Cambridge Scarlef, scbarlactrot, 90 cm. 

Juli-August 

— — Kelmianaf generalstabsrot, 90 cm. Juli-Aug. 

— — Sunset, tiefpurpurrot, großblumig, 150 cm. 

Juli-September 

Mühlenbeckia 

F — axillaris, nicdrig-e, dicttverworrene Polster bil- 
dender Straudi 

Myosotis (Vergiljmeinnichl) 

F — palustris semperflorens Nixenauge, groß- 
blumig-, 25 cm. Mai-Juni 
— Perle von Ronnenberg, dunkelbimmelblau« 
25 cm. Mai-September 
F — rupicola, dunkelultramarin, 10 cm. Mai 

Nepeta (Nepte) 

F — grandiflora Souvenir d'Andrä Chaudron, 

dunkellavendelblau, 50 cm. Juli-August 
F — Mussini, hellila, 30 cm. Juli- August 

Oenotheira (Nachtkerze) 

— Fraseri, goldgelb, 45 cm. Juli 

— glabra, mit dunklem Laub, 45 cm. Juni-Juli 

F — misSOUriensis, kriediend, sdiwefelgclb, 20 cm. 

Juli-September 
F — pUSilla, gelb, rosettenbildend, 20 cm 

— Youngi, goldgelb, 50 cm. Juni-Juli 

Omphalodes (Frühlingsvergi^meinnicht) 

F — Cappadocica, Icuditcnd blau, 15 cm. April-Mai 
F — verna, Kellblau, 15 cm. April-Mai 

Onosma (Loiwurz) 

F — albo rOSeum, weißrosa, 15-20 cm. Juni-Juli 
F — helveiicum, gelb, 20—30 cm. Juni-Juli 
F — Stellulafumr großblumig, bellgelb, 20-30 cm. 
Juni-Juli 

Opuntie (Feigenkaktus) 

Infolge ihrer Ansprudtslosigkeit und ibrer bi- 
zarren Formen stellen Opuntien ein wunder- 
volles Material zur BepÜanzung von Felspartien 
und Trockenmauern dar. Ebenso wertvoll sind 
sie zur Bepflanzung von Topfen und Scbalen. 
Sie sind winterbart, eine leidite Dediung mit 
Tannenreisig genügt aUWintersdiutz, 10-30cm. 
Juni-Juli 

arboreSCenS, rot, walzenförmige Glieder, Selten) 

60 cm 



Opuntie (Feigenkaktus) Fortsetzung 

— COmmandlica, gelb, gro^e Glieder 

— fragillS, gelb, kleine, didntstebende runde Glieder 

— rhodantha, rot, walzenförmig 

— Rafinesquiana, gelb, obnc größere Stadicln 

— Xanthostema, rosa, walzenförmig 

Orobus (Waldvy^icke) 

— VernUS, karminrot, 30—40 cm. März-April 

— — albo-rOSeuS, wei^ mit rosa Haudi, 30—40 cm. 

März- Mai 

Orostachys 

— SpinOSUS, scböne bauswurzäbnliche Pflanze, die 

feste kugelige Rosette mit stacbeligen Rand- 
blättern bildet und grünlicbweii^en Blüten- 
rispen, 30 cm. Juli-August 

Oxytropis (Fahnenv^icke) 

F ' — argentea, samtig-silberweiße Belaubung, rote 

Blüten, 10 cm. Juni-August 
F — campesfris, gefiederte Blätter, bellgelbc Sdimetter- 

lingsblüten, 10 cm. Juni-Juli 

Pachysandra (Ysander) 

F — ferminalis, Haibscbatten- und Einfassungspflanze, 
immergrün, weißlidi, 25 cm. März-April 

Paeonia (Pfingstrose) 

— arborea (Baumpäonien), 14 Tage bis 3 Wodiicn 

früber als die cbinesisdien Pfingstrosen, 
60—150 cm. Ende Mai-Juni 

CefülHblühende: 

— — Bijou de Chusan, weiß mit fleischfarbener 

Sdiattierung, lodter gekräuselte Form, gedrun- 
gener Wudis 

— — ComfeSSe de Tudor, lebbaftlacbsfarben, 

nadi dem Rande zu scidenartigrosa, mittelgroß, 
didbt gefüllt 

— — De Bugny, weiß mit violetten Streifen, sebr 

reidiblübend 

— — Joanne d'ArC, zartladis mit Silberadltein 

— — Königin Elisabeth, feurigrosa, riesig groß 

und reidiblübend. Eine der wirkungsvollsten 
Sorten 

— — La ville de St. Denis, weiß mit lila Sdiimmer, 

am Grunde violett, großblumig 

— — Lacfea, mildiweiß mit cremefarbener Haube 

— — Lou ise Moudielet, silbriglacbsrosa, sebr 

großblumig und starkwüdisig 

— — Mad. Stuart Low, leuditend scidenarfigladis- 

rot mit Silbersdliein, balbgefüllt, großblumig 

— - Max ima plena, sebr reidiblübend, balbge- 

füllte fladie Sdialenform, silberfarben mit 
kirscbviolett am Grunde 

— — roseolens Odorata, zartladisfarben, am 

Grunde fleisdbfarben 

— — Souvenirde Ducher, tiefviole tt mit magenta 

gededct 

— — ■ — d'Etienne M^dlin, frisdirosa, nadi dem 

Grunde zu dunkler, reidiblübead 
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Paeonia (Pfingstrose) Fortsetzung 
Einfachblühende 

und halbgefüllte japanisdie Sorten; 

— arborea Colorado, remwei^, halbgefüllt und 

reichblühend 

— — Dakota^ kirsdirosa, großblumig 

— — Etna^ glühendfeuerrot, seidig 

— — Florida/ seidenartigsthneeweiß, am Grunde 

zartlila 

— — Kansas,, reinweiß, sehr großblumig 

— — Massachusetts, zartrosa, oadi der Mitte in 

rosa übergehend, mit violettem Mittelstern, 
halbge füllt 

— — Nebraska, zartrosa mit kirschrotem Mittel- 

stern, Blumenblätter leidit gefranzt, leidit halb- 
gefüllt und großblumig 

— — New Jersey, lila mit tiefblutrotemMittelstem, 

prädiiige frische Farbe 

— — New York, weiß mit kirsdirotem Mittelstem 

— — Orkus (G.U.K.), schwarzrot, glänzend seidig 

mit leuchtend goldgelben Staubfäden 

— — Pennsylvania, lachsrot, am Grunde leicht 

kirsdirot gestreift 

— — Texas, rcinweiß, leicht halbgefüllt, sehr groß 

und sehr sdiöne Form 

— — WyominQ, fleJschfarbigrosa, sehr zarte Farbe, 

großblumig 

Paeonia 

— sinensis (chinesische Staudenpfingstrose), 

70-100 cm. Juni 

Cefülltblühende 

— — Albafre (syn. Avalanche), reinweiß, am 

Grunde lichtgelb, gute Gruppensorte 

— — Albert CrOUSSe, frisdi hellrosa mit Silber- 

schein, niedrig bleibend 

— — Adolphe Rousseau, samtigblutrot mit Silber- 

spitzen 

— — Alexandre Dumas, hellrosa 

— — Alfred de Musset, Sthale weiß mit zart- 

fleischfarbenem Hauch, Füllung reinweiß 

— — Alice de Julvecourt (syn. Triumphans gau- 

davensis), Schale zartlila, Füllung hellgelb, 
lachsfarben auslaufend 

— — Armand Rousseau, kräftigkarminrosa, reich- 

blühend 

— — Asa Gray, fleisdifarbig mit lila Sdiein 

— — AugUSta, Sdiale reinweiß, Füllung lichtcreroe 

mit hoher weißer Haube 

— — Auguste Dessert, samtartigdunkelkarminrot 

mit Scidenglanz, sehr aparte Farbe 

— — Augustin d'hlour, dunkelkirschrosa, spät- 

blübend 

— — Aurore, lichtfleischfarben, sehr reichblühend 

— — Avalanche, syn, Albatre 

— — Barone^ Schröder, fl eis cJi farbig weiß in milch- 

weiß übergehend, sehr großblumig 

— — Beaute de Villecante, hellfleischfarben 

— — Biebrich (G,tI,K.), zartfleisdifarben, spät- 

blühend 

— — Bingen (G. U. K.), silbriglila mit fleisch- 

farbenem Haudi 

— — Boule de Neige, reinweiß mit lichtschwefel- 

gelber Mitte 

— — Canari, elfenbeinweiß 



Paeonia sinensis Fortsetzung 

— — CandldlSSima, Schale schneeweiß, Füllung in 

jungen Blumen zitronengelb 

— — Coquelin, leuchtend chinesischrosa 

— — Couronne d'or, elfenbeinweiß, spätblühend 

— — Distinction, Icuditcnd weinrot 

— — Dr. Bretonneau, Sdiale lichtlila, Füllung 

liditzitronengelb 

— — DuC deWellington,Schalc reinweiß, Füllung 

cremefarben 

— — Duchesse de Nemours, Sdiale reinweih, 

Füllung am Grunde liditgelb 

— — edullS SUporba, frisches reines rosa, später 

in hellila und lachs übergehend 

— — Emile Lemoine, purpurrot mit Atlasglanz', 

spätblühend 

— — Emmchen ( G. U.K.)y sdineeweiß, außen licht- 

lila Anflug 

— — Etienne Mechin, kirsdirot 

— — Eugenie Verdier, zartlachsrosa, spätblühend 

— — Festiva, reinweiß, niedriger Wuchs 

— — — maxima, reinweiß mit elfenbein Unter- 

grund, großblumig und frühblühend 

— — Felix CrOUSSe, leuchtend hellweinrot 

— — Florence, glänzen da tlasamarantrot 

— — formOSa.aloa, Schale reinweLß, Füllung licht- 

schwefelgelb 

— — Fulgida, leuchtend purpurrot, straß'er auf- 

rechter Wuchs 

— — General Bertrand, rot 

— — General de Boisdeffre, amarantrot 

— — Germaine Bigot, zarlfleischfarben, am Grun- 

de lachsfarben 

— — globosa, weiß mit lichtfleischfarben, spat- 

blühend 

— — Gloire de Charles Gombault, Schale 

reinrosa, Füllung chamoisfarben 

— — Golden Harvest (syn. Jeanne d'Arc) 

— — grdfl. alba laciniafa. Schale weiß mit lila 

Hauch, Füllung creme, frühblühend 

— — Gretchen (G. U. K.), reinweiß mit lidit- 

fleischfarbenem Hauch, niedrig und gedrungen 
wadisend, vorzüglidie Gruppensorte 

— — Heimburg (G, u. KJ. kirschrot 

— — Hohenbuchau (G. U. K.), rosa mit Silber- 

s dl ein 

— — Jeanne d'Arc (syn. Golden Harvest), Sdiale 

plirsichblütenfarben, Füllung cremegelb, früh- 
blühend 

— — Kaub ( G. U. K.), silbrigrosa mit lila Hauch 

— — Karl Rosenfield, dunkelweinrot, große gut- 

gefüllte Blumen 

— — Königin Wilhelmine, hübsdie rosa Farbe, 

in lachsrosa übergehend 

— — Königswinter ( G. u. K.), lilarosa 

— — La brune, dunkelpurpurrot, straffer auf- 

rechter Wuchs 

— — Lady Alex. Duff, besonders großblumig, rosa, 

im Verblühen in weiß übergehend 

— — La Fayette, lilarosa mit Silbersdiein, gute 

Gruppensorte 

— — La Perlo, weiß mit lila Haudi, Mitte lila, 

spätblühend 

— — La Rosiere, cremeweiß, in Büscheln blühend 

— — LaTendreSSe, Sdiale weiß mit lichtlila Hauch, 

Füllung cremeweiß 

— — La Tulipe, elfenbeinweiß, besonders hoch- 

wachsend 
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Paeonia sinensis Fortsefzung 

— — La Vestale, Sdmle wei§» Füllung- zarfelfen- 

beinfarben 

— — Lorch {G. U. K.), SAale liitKIa, Füllung 

sdinecwei^ 

— — Lord Derby, prachtvolldunkclrot 

— — Lutea plenissima, SAale reinwei^, Füllung 

in jungen Blumen strohgelb 

— — Mad. Augusfe Dessert, wei§ mit lütgclbem 

Anflug", niedrig, Gruppensorte 

— — — Charles Leveque, zartfleiscbfarbig, 

spätblüKcnd 

— — — CrOUSSe, reinsdincewei^ 

— — — de OalhaU, auljen zartlilarosa, Mitte 

cremefarben, spätblühend 

— — — D.Treyeran,mildiweig mit lilagestrichelt, 

Gruppensorte 

— _ __. de Vatry, Sdialc liditfleisdi färben, 

Füllung elfcnbeinwei^ 

— — — de Verneville, hellcreme mit lachs- 

farbenem Anflug, frühblühend 

— — — Ducel, lilarosa mit Silbersdiein, niedriger 

Wudis, frühblühend 

— — — Durufle, reJnwei^» zuweilen halbgefüllt 

— — — Emilie Oalle, zartfleisdifarben mit lila 

Haudi, spätblühend 

— — — Oei^ler, Sdiale kräftiglllarosa, Füllung 

liditlilarosa 

— — — Jules DeSSertf wei^ überdedctea zartrot 

— — — Medlin, leuditend amarantrot 

— — Mlle. Leoni Callot r zartrosafleisdifarben , 

spätblühend 

— — — Ren6 DeSSertf lilarosa mit Silbersdiein 

— — — RouSseaUf reinwei^ mit elfenbein durdi- 

sdiimmernd 

— — Mainz (G.U.K.), elfenbeinweiJ^, schneeball- 

ähnlidie Blüten 

— — Marcelle Dessert^ lidatfleisdifarbcn 

— — Marechal Mac Mahon, dunkelkirsdirosa, 

reichblühend, gedrungener Wudis 

— — Marguerite G^rard, wei§ mit lila Haudi 

— — Marie (Calot), Sdiale relnwei^, Füllung 

cremefarbig 

— — Marie CrOUSSe, zartfleisdifarben mit lila 

— — Marie LemOinOf elfenbelnwei^, spätblühend, 

gedrungener fester Wudis 

— — Marie Stuart, Sdiale zartlila, Füllung hell- 

zitronengelb, frühblühend 

— — Marxburg (G. U. K.), glänzend dunkel- 

amarantrot 

— — Module de Perfectionr lilarosa mit lllage- 

stridaelt, sehr großblumig, Gruppensorte, spät- 
blühend 

— — Modeste Cuerin, lebhaft leuchtend rosa- 

karmin 

— — Mr. Bourcharlat, lilarosa mit Silbersdiela. 

straffer Wudis 

— — — Dupont, clfenbeinweiß, spätblühend 

— — — Oalland, ponceaurot, Füllung fedrig 

untermisdit 

— — — Andrer Sdiale lilarosa, Füllung diamois, 

gedrungener Wudis 

— — — Jules Elie, Sdiale zartlila, Füllung lila- 

rosa mit SUbcrsdiein, großblumig, Ballform 

— — — Martin CahuzaC, tiefblutrot mit me- 

talllsdi glänzendem Sdiatten 

— — Nec plus ultra, Sdiale weiß mit fleisdi- 

farbenem Anhauch, Füllung creme 
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— — Neptune, atlasweiß mit liditlila Sdicin 

— — nigricans, dunkelsamtig'amarantrot 

— — Noemie, hellflelsdifarben - weiß 

— — Petite Renee, Sdiale lilarosa, Füllung federig 

rosa mit weiß 

— — Philom^le, Sdiale frlsdilllarosa, Füllung fe- 

derig diamois mit dunkelrosa hervortretender 
Haube 

— — Pierre Dessert, dunkelamarantrot, frühblüh. 

— — Pottsi, amarantrot 

— — Primevere, hellsdiwefelgelb 

— — Psyche, Sdiale zartlilarosa, Füllung gelb, früh- 

blühend 

— — Raphael, dunkelsamtigamarantrot, gedrungen 

wadisend 

— — Rauenthal (G.U.K,), helHla mit Sllbersdieln 

— — Reine Hortense, fleisdifarbig mit lachsfarbig 

— — Reine des Fran^ais, Sdiala liditlilarosa. Fül- 

lung cremeweiß, sehr reidi- und frühblühend, 
guter straffer W^udis 

— — Rüdesheim, zartfleisdifarben, in weiß über- 

gehend 

— — Ruhm von Boskoop, liditlilawelß 

— — Ruy Blas, frlsdilllarosa mit breitem Silberrand 

— — Sarah Bernhard (Lemoine), apfelblütenrosa 

— — Si Iberschmelze ( G. U. K.), im Aufblühen rosa- 

cremeweiß, später reinweiß, sehr reidiblühend, 

fute Gruppensortc 
Olange, flelsdifarblgwelß und ladisfarbig, 
seltene feine Farbe, spätblühend 

— — Solfatare, Sdiale reinweiß, Füllung hell- 

sdiwefelgelb, frühblühend 

— — St.Goarf^G. U.K.). Sdiale liditlilarosa, Füllung 

zartfleisdifarbenrosa, gute Gruppensorte 

— — Strasburg (G. U. K.), hellilarosa, extra groß- 

blumig 

— — Sulphurea, Schale weiß, Füllung elfenbein- 

weiß 

— — Tanner, kirschrosa 

— — Therese, außen hellUa, nadi der Mitte in lldit- 

cremefarben übergehend, sehr zarte Farbe, m 
riesigen Büsdieln blühend 

— — Triomphe de Texposition de Lille,silbrig- 

rosa, gute Gruppensorte 

— — Triumphans gandavens. (syn. Alice de 

Julvecourt) 

— — Venus, Sdiale lilarosa, Füllung liditfleisdi - 

färben, kompakter fester Wudis, spalblühend 

— — Victor Durufl^, Sdiale rcinweiß, Füllung 

cremeweiß, frühblühend 

— — Victor hlugo, hdlweinrot 

— — Ville de ^IanCy, weinrot, spätblühend 

— — Virginie, flelsdifarbenrosa, spätblühend 

— — VirgO Marie, reinweiß, spätblühend 

— — ViMMa (G.U.K.), weiß mit liditlila Anflug, 

Mitte licttladisfarben 

— — Wiesbaden f'G.U. AT./ rosafleisAfarben, sehr 

reidiblütend, gute Gruppensorte 

Einfachblühende 

— — Angeliica Kauffmann (G.u.K.), reiowei^ 

mit liditlila Anflug» niedrig bleibend 

— — Dürer ^G. £/./f.^, rein weiß, in Büsdieln blühend 

— — Franz Hals ( G. U. K.), purpuramarantrot, sehr 

großblumig, in Büsdieln blühend 

— — Hogarth ( G. U, K,), purpurrosa 

— — Holbein ( G. U. K.), hellseidenrosa 
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— — Ludwig Richter ( G. u. K.), pfirsiAfarbcn 

— — Murillo ^G, £/. /f.), liAtfleistJifarben 

— — Philipp Otto Runge (G. u. K.), MisAung 

von wei§ mit lila Sckattierung, gedrungen 
wadisend, großblumig 

— — Rembrandt ^G. £/. A'./ leuAtend blutrot mit 

Atlas^lanz 

— — SdlWindt ^G. £/. Af.j, karminrosa 

— — Thoma ^G. ü. A"./ lilarosa 

— — Watteau ( G. U. K.), reinweiß, in der Knospe 

liditfleisdifarben, sehr großblumig 

Papaver (Mohn) 

F — alpinum (echter Alpenmohn), weiß, rosa, gelb 

und orangefarben, 15 cm. Mai-Juli 
F — nudicaule, gelb. 30-40 cm. Mai- Juni 

F — — album, weiß 

F — — fniniaturrir orange 

F — — SunbeaiTIf leuditend orangerot, 40—60 cm. 
Mai -September 

— Orientale (Türkischer Mohn), Juni-Juli 

— — Feuerzeidien ('G.t/. A"./ zinnoberrot, 70 cm 

— — Goldsdimidt, k armesinblutrot, 120 cm 

— — Goliath (G u.M.), sAarladirot 130 cm 

— — Großfürst, dunkelzinnoberrot, 120 cm 

— — Lady RoSCOe, ladisrot, 70 cm 

— — Lord Lambournef orangesctarladi mit tief 

einges(iinittencn Blumenblättern, 50—60 cm 

— — Mahonyr mahagonibraun» dunkelste aller Sor- 

ten, großblumig, 100 cm 

— — May Queen, tiefladisrot, der erste gefüUt- 

blübende orientalisdie Mohn, 14 Tage früher 
als die anderen Sorten, 50 cm. Mai-Juni 

— — MrSi Perry, aprikosenorange, 80 cm 

— — MrS> Sfobart, leuditend kirsdirosa, 80 cm 

— — PerryS White, reinweiß, 70 cm 

— — Peter Pan, von besonders niederem Wudia, 

kirsdirot mit sdiarlacb, 30—40 cm 

— — Premier, sdiarladirot, 120 cm 

— — Prinzef) Victoria Luise, ladisrosa, 70 cm 

— — Prinzeß Ena, ladisrosa, 80 cm 

— — Queen Alexandra, ladi srosa mit schwarzen 

Flecken, 50 cm 

— — Rembrandt, sdiarladiorange mit Ladissdiein, 

60 cm 

— — Rotkäppdien, Kellzinnober, sehr niedrig, 

40 cm 

— — Semiplenum, sdiarlaArot, 90 cm 

— — Sturmfadcel (G. U. K.), der Wert dieser 

ZüdituDg liegt in der erstaunlidien Reidiblütig- 
keit, der blendend feurigen Leuditkraft, der 
mittelgroßen, roten Blüten und dem straffen 
Wuchs, der sie im Gegensatz zu anderen Sorten 
nidit umfallen laßt, 30—40 cm 

— — Wunderkind, karminrosa, großblumig, 80 cm 

— — Württembergia, ticfblutrot, 120 cm 
Paradisea (Graslilie) 

siehe Anthericum Seite 14 

ParOnychia (Mauerraute), mattgrüne, didite Polster- 
pflanzen 

F — capitata, grünlaubig mit Silberspitzen, 5 cm 
F — dlionacea, silbe rgrau belaubt, 6 cm 
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F — kapela, silberköpfig, 3 cm. Juni 

F — macrocephala, größer als vorige, Wintersdiutz I 
F — Serpyllifolia, dicjit angepreßt, weißlicb, 3 cm. Juni 

Patrinia (Goldbaldrian) 

— palmata, leuditend gelb, für Halbsdiattcn, 25 cm. 

Juli 

Peltiphyllum (Schildblatt) 

— peltatum (syn. Saxifraga peltata), rosa Blüten- 

rispen, 40—50 cm. Mai 

Penstemon (Bartfaden) 

F — arizonicUS, hellpurpur, 30 cm. Juli-August 

— barbatuS COCcineuS, scharlachrot, 120 cm. Juli 

— — hybr*r rosa bis rot und violett, 30—60 cm. 

Juni-August 

— — — praecox^ vorherrsdiend ladisrosa, 

40—50 cm. Juni-Juli 

— campanulatus, blau, 60 cm. Juni 



F — contertus coeruleus purpureus, violettblau, 

20 cm. Juni-Juli 
F — fruticOSUS (P. Scouleri), lilapurpur, 20—50 cm. 
Mai-Juni 

F — procerus, violettblau, 40 cm. Mai 

F — pubescens, bellila, 40 cm. Mai-Juni 

F — Scoulerir lila, vorzügliche Felsenstaude, 25 cm. Juni 



Petasites (Pestwurz) 

— japonicus giganteus, Uferpflanzc, rosa, Blüten 

vor den Blättern, 100 cm. März-April 

— niveUSf Blätter unterseits schneeweißfilzig, 60 cm. 

März-April 

Phlox (Flammenblume) 

Im Frühjahr blühend; 

F — amoena, magentarot, 10 cm. April-Mai 
F — canadensis, bla§blau, 20 cm. April-Mai 
F — — Sdllo^ Burg, leuchtend blau, mit dunkel- 
violettem Auge, 20 cm. April-Juni 
F — — Sdineeteppidl, reinweiß, 20 cm. April-Mai 
F — divaricata Laphami, blaßblau, großblumiger als 
vorige 

F — — — typica, fast violett, 20 cm. April-Mai 
F — Douglasi hybrida, rötlichlila, sehr reidiblübend, 

5—10 cm. April-Mai 
F — reptanS (stolonifera), tiefrosenrot, 10—15 cm. 

April-Mai 

F — setacea, 10 cm. April-Mai 

F — — atropurpurea, dunkelpurpurrot 
F — — G. F. Wilson, schieferblau 

F — — Leudltstern(A'eu.^, leuchtend ladisrosa, kleine 
Blüten in reicher Fülle auf dichten Polstern 

F — — Lilakönigin (Neu!), reichblühend, dichte 
Polster mit hellila, dunkler geaugteo Blüten 

F — — Maisdinee, reinweiß, großblumig, spät - 
blühend 

F — — Moerheimi, karminrosa 
F — — nivalis, schneeweiß, niedrig 

F — — Ronsdorfer Schöne (siehe Neuheiten), 

leuchtendes Lachsrosa. Kräftig und gesund 
wachsend, hart im ^Vinte^ 
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F — sefacea Sdineewitfchen, wei^, remontierend, 

10 cm. April-Mai 
F — — Silberlicht, sAneeweii) 
F — — SpritO, karmiDrot 
F — Subulafa, rosa, 10 cm. April-Mai 

Im Frühsommer blühend: 

— Arendsi, 40-60 cm. Ende Mai-Juni 

— — Charlotfe, weig mit lila Setein 

— — Eminyf zartlila mit dunkellila Auge 

— — Hanna, leuditend purpurrosa 

— — Helene, liditlila 

— — Hilda, wel§ mit rosa Auge 

— — Inge, reinrosa, mit weitem Auge 

— — Käthe, purpurrosa 

— — Lisbeth, lila 

— — Luise, hellilla 

— — Marianne, dunkelblauviolett 

F — pilosa Brillant, dunkelkarminrosa, 30—40 cm. 
Mai-Juni 

F — — Altenberg, malvenrosa, sehr wüdisig, 30 cm. 
Mai-Juni 

Im Sommer blühend: 

— decussata (Phlox paniculata), 50—100 cm. 

Juli-Oktober 

Weiß: 

— — Europa, wei§ mit rotem Ring, 80 cm 

— — Frau Anton Budiner, sdinecwei^, 80 cm 

— — Graf Zeppelin, blendendweiß mit karmin- 

rotem Auge, 60 cm 

— — Mia RuySr blendendweiß, 50—60 cm 

— — Schneewolice [siehe Neuheiten), reioweifi, 

70—80 cm. Ausust 

— — Septembersmnee (siehe Neuh), der erste 

spätblübende weiße Herbstphlox. Im Erblühen 
mit leiiiitrosa Sdiein, spater reinweiß, 100 cm. 
August-September 

— — Sommerkleid, weiß mit rotem Auge, 90 cm 

— — Wala ^G.Ü.A'.;, schneeweiß, 50-60 cm 

Rosa : 

— . — DailySketsdi(j/ei^eA'eüj^e/?e/7), sehr große, 

lachsrosa Blumen mit karmoisinrotem Auge, 
70-80 cm 

— — Elisabeth Campbell, zartlachsrosa, 70 cm 

— — Erntefeuer (siehe Neuheiten), große Blüten- 

dolden von leuditend ladisorangefarben, 
60 — 80 cm. August-September 

— — Eva Foerster, großblumig, leuAtend ladis- 

rosa, 50 cm 

— — Frau Paul Pfitzer, zartrosalila, 60 cm 

— — Fr. Orimm, zentifolienrosa, 50 — 60 cm 

— — FrÜhlidit (G.U.K.), liditrosa, frühblühend, 

50-60 cm 

— — Oeorg Olbridl, dunkelrosa mit großer weißer 

Mitte, sehr großblumig, 100 cm 

— — JuniUS, sehr großblumig, ladisrosa, nidit ver- 

blassend, früh, 60 — 70 cm 

— — Kapitän König, lachsrosa mit karmin Auge, 

70 cm 

— — Loki ^G. U.A'./ ladisrosa, 60 cm 

— — Mandelduft (Neu/), rosalila, 60 cm 

— — Morgenrood, sehr apartes rosarot, 60 cm 

— — Mrs. Milly van Hoboken, zartrosa, groß- 

blumig, ohne Auge, 80 cm 
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— decussata Nelkendom (Neu/), zartnelkenrosa, 

50 cm 

— — Nordlidif f'G. u.A'.;, karminrosa mit dunkel- 

karminrotem Auge, spät, 90 — 100 cm 

— — Rheinländer ( G. U. K), ladisrosa, mit llcttem 

Mittelspiegel und karminkirsdirotem Auge, eine 
der frühesten, 80 cm 

— — Rosen kava Ii er,kräftigrosenrot, große Dolden 

— — Thor (G.U.K.), leuditend ladisrosa mit blut- 

roter Mitte. 100 cm 

— — Wiking ( G. U. K,), rosa, todigebaute Dolden, 

eine der spatesten, 100 cm 

— — Würtlembergia, karminrosa, großblumig, 

60 cm 

— — Zukunft, feurigladisfarbig mit karminrotem 

Auge, 70 cm 

Karminrot: 

— — Alpenglühen ( G. U. K.), sdiarladirot mit blut- 

rotem Auge und sdiwarzen Stielen, spatblübend, 
70 cm 

— — Australien, karminviolett, 80 cm 

— — Carmen, leuditend karmin, reicb- und spät- 

blühend, 60 cm 

— — Deufsdiland, dunkelkarmin mit dunklem 

Auge, 60 cm 

— — F. L. SfÜben, leuditend ka rminpurpur, 100 cm 

— — Imperator, dunkelkarmiorot, tiefgeaugt, 

sdiwarzc Stiele, 80 cm 

— — Leo Sdllageter, leuditend sdiarladikarmin 

mit orangem Sdiein und dunkler Mitte, 100 cm 

— — Paul Hoffmann, auffallend magen takarmin- 

rot, 80 cm 

— — Professor Went, leuditend amarantpurpur, 

80 cm 

— — Purpurmantel, tiefpurpuramarant, 70 cm 

— — Reidisgraf von Hodiberg, amarantrot, 

100 cm 

— — San Antonio, dunkelblutrot, 80 cm 

— — Sigrid Arnoldson, karminrot mit dunklem 

Auge 

— — Smiles, rosarot, großdoldig, 70 cm 

— — William Ramsay, violettrot, 90 cm 

Zinnoberrot : 

— — Camillo Sdineider, le uchtend scharlachrot, 

80 cm 

— — Dr. KÖnigshÖfer, feurigsdiarladiorange mit 

dunklem, blutroten Auge, 90 cm 

— — Feuerbrand, orangesdiarladi, 100 cm 

— — Feuerreiter (siehe Neuheiten)^ seltenes 

Erdbeerrot, 100 cm 

— — Fred Rafferty, sdiarladiorangerot, 70 cm 

— — General van Heutsz, ladi srot mit weißer 

Mitte, 60 cm 

— — Oeorg Stipp, lachsrot mit karmin Auge, 

60-70 cm 

— — Oustav Lind, ladisrot, reidiblühend, niedrig, 

50 cm 

— — Hindenburg, glühendeskirsdirot von fabel- 

hafter Leuditkraft, 80 cm 

— — Hoffnung, kupfrigorange, 80 cm 

— — Karl Förster, dunkelorangerot, großblumig, 

80 cm 

— — Kommerzienrat Borsig, zinnoberrot, 90 cm 

— — Leuditfeuer, neurotmit blutrotem Auge, früh- 

blühend, 60-70 cm 
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— decussata Nicholas Flammel, s(h arladirot mit 

purpurrotem Auge, 80 cm 

— — Saladin ^Cj. U. leuchtead orangesdiarladi, 

90 cm 

— — Septemberglutf oraDgerotmit dunkelkarmin- 

rotem Auge, 100 cm 

— — Späf rot (j/eAe7V'eü/!e//e/3), dickte Rispen von 

tiefwarmer, zinnoberroter Farbe, 100 cm. 
August-September 

— — Sweethaert (siehe Neuheiten), glühend - 

scKarlacKorange, 70 cm 

— — Valdi Jensen/ ladisfarbigrot mit weitem 

Auge, 90 cm 

B/au bis oiolett: 

— — Caroline van den Berg, auffallend blaue 

Sorte, großblumig und -doldig, 60 — 70 cm 

— — CrepuSCule, silbrigmauve mit lebbaftkar- 

moisinrotem Auge, 70 cm 

— — Direktor Dr. Vogel, blauTioleft, gro§doldIg, 

70-80 cm 

— — Fellbadier Porzellan, zartlila mit beilerer 

Mitte. 70 cm 

— — Carteninspektor Kraus, lila, 60 cm 

— — Hans Vollmöller, lila mit weiß. Auge, 80 cm 

— — Jules Verne, tiefviolettblau, 100 cm 

— — Le Mahdi, tiefdunkelblau, 80 cm 

— — Lord Raleigh, violettblau, 40—50 cm 

— — Rigoletto, karminlila mit großen, pyramidalen 

Dolden, 100 cm 

— — Wenn sdion, denn sdion, violettrot mit 

beller Mitte, 80 cm 

— — Widar^'G.tf.Ä.^, violettblau mit weißer Mitte, 

großdoldig, 70 cm 

— — W. Kesselring, dunkelviolett, weißgeaugt, 

80 cm 

— Suffruticosa, 4 Wodien früher als — decussata 

— — Indian Chief, dunkelpurpur, 60—80 cm. 

Juli- August 

— — MrS. Miller, karminrosa, 60 cm. Juli-August 

— — Perfecti On, reinweiß, karmin Mitte, 70 cm. 

Juli- August 

— — Snowdon, blendend weiß, 60 cm. Juli-Sept. 

Physalis (Judenkirsche) 

— Frandietii, sdiarlaAfarbige KeldihüUen, 80 cm. 

August-September 

Physosfegia (falscher Drachenkopf) 

— virginiana, bellrosa, 120 cm. Juli-August 

— — alba, weiß 

. — — Vivid (siehe Neuheiten), leuchtend karmin- 
rosa Lippenblüten in diditen Rispen, 50 — 60 cm. 
August-September 

Plumbago (Bleiwurz) 

F — Larpentae, tiefblau, 25 cm. August-Oktober 

Polemonlum (Sperrkrauf) 

— reptanS, kriechend, dunkelgrüne Belaubung, blaß- 

blaue Blüten, 25-30 cm. April-Juli 

— Ridiardsoni, himmelblau, 60 cm. April-Mai und 

Juli-August 

— — album, rcinweiß, 60 cm 

— — pallidum, reinporzellanblau, 40cm. April-Juli 



Polygonum (Knöterich) siehe auch Seite 102 

F — affine, rosig, 15 cm. August-Oktober 

— amplexicaule atropurpureum, tiefpurpur, 

100 cm. Juli-Oktober 

— Bistorta Superbum, leuditend rot, 80 cm. Mai-Juni 

und August-September 

— lldliangense, rahmweiß, an P. Auberti erinnernd, 

120 cm. Juli-Frost 

— polystadiyum, rosaweiß, 120 cm. Sept. -Okt. 

— Sericeum, weiß, 90 cm. Mai 

Potentilla (Fingerkraut) 

— alba, große weiße Blüten, starkwüthsig, 20 cm. 

Mai-Juni 

— atrosanguinea, sdiarlachrot, 45 cm, Juli-Sept. 
F — calabra, gelb, weißlilziges Laub, 30 cm. Mai 
F — dirySOCraspeda, leuduend gelb, 10 cm. Juni 

— nepalensis Miss Wilmott, karminrosa, 40 cm. 

Juni-Juli 

F — pyrenaica, goldgelb, 20 cm. Juni-Juli 

— Roxana, leuchtend salm mit kirschrotem Auge, 

30—40 cm. Juni-Juli 
F — tommasiniana, niedrige breite Polster bildend, 

aschgraues Laub, gelb, 5 cm. Juni 
F — Tonguei, kriechend, aprikosenfarbig, 30 cm. 

Juli- August 

Poterium (Wiesenknopf) 

— obtusatum, karminrosa, 60 cm. Juni-Juli 

Primula (Freilandprimel) 

Alpenprimel (frühblühend) 

F — acaulis COerulea, blau, 10 cm. April-Mai 
F — — hybr., weiß, gelb-, blut- und karminrot, 10 cm. 
April-Mai 

F — — PrimrO$e,heIlgelb,schrfrüh, 10cm. März-April 
F — arctotis, mit aunkclähnlichcm Lraub, in sdiönen rot 
und rosa Farbtönen, 15 cm. April 

— dUriculdf samtartig glänzend in gelben, braunen, 

violetten Farbtönen, 20 cm. März-April 

F — — alpina (echte Alpenprimel), reingoldgelb, 

von UD beschreib Ii dl sü^cm Duft, 12 cm. April 
F — florindae, gelbe Blätter auf hohen Stielen, stark- 
wachsend, 40 — 50 cm. Spätblühend 
F — frondosa, Blätter unterseits weiß bestäubt, rosa, 
10—15 cm. Mai-Juni 

F — rosea grandiflora, leuchtend rosa, 15-30 cm. 

März-April 
F — Saxatilis, lilarosa, 15 cm. Mai 

F — sikkimensis, schwefelgelb in lockeren Dolden, 
30 cm. Spätblühend 

Kugelprimel (frühblühend) 

F — Cashmiriana, violettblaue Kopfprimel, 30 cm. 
April-Mai 

F — — alba, weiße Kopfprimel, 30 cm. April-Mai 

F — denticulata atroviolacea, leuchtend dunkelvio- 
lette Spielart der großblumigen Kopfprimeln, 
30 cm. April-Mai 

F — — grandiflora, (Hybriden, hellila bis dunkel- 

lila, 30 cm. Mai 

F — — grandiflora alba, weiß, 30 cm. April-Mai 

F — — Violetta, etwas heller in der Farbe wie atro- 
violacea, mit guter Fernwirkung 
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Carfenprimel (frühblühend) 

— elatior gigantea hybr., Mischung, 20 cm. 

April-Mai 

— — albaf wei^ 

— — gelb 

— — rot 

— — coerulea, blau 



Kissenprimel (frühblühend) 
F — pruhoniciana (Helenas), 10—20 cm. MKrz-April 

F — — Helenae^ karminpurpur 

f — — Arno von Oheimbf leuditend purpur mit 

blutrotem Auge 
F — — Blaukissen, hellveildienblau 
F — — Edelsfein, leuchtend purpur, seKr rcidiblüKend 

F — — Frühlingswunder, lila 

F — — Carteninspektor Sander, bellviolett mit 

gelbem Auge 

F — — Magenta, tiefdunkles, sammetartiges kar- 
moisinrot 

F — — Marianne, leuchtend purpurrot 

F — — MrS. Mac Gillavry, grogblumig lilarosa, 

reichblüHend, 10 cm. März-April 
F — — Ostergru^, bischofsviolett 
F — — Obersdllesien, rot mit Lachsschein 
F — — Purpurkisien, dunkelkarminpurpur 
F — — Sdliesierkind, leuchtend violett 

F — — Sdineekissen, reinweig 

F — Juliae, purpurrosa, 10 cm. April-Mai 

F — — Gartenglüdc, karminrot mit gelber Mitte 

F — — Lebensfreude, karminrosa mit hellviolett 



Etagenprimel (späfblühend) 

— pulverulenta, karminpurpur, 50 cm. Mai-Juni 

— Beesiana, purpurlila, 40—60 cm. Mai-Juni 

— Bullesi ana, gelb, orange, lachsrot, dunkelkarmin, 

Kreuzungen zwischen Bulleyana und Beesiana, 
40-50 cm. Mai-Juni 

— Bulleyana, gelborange, 40 cm. Mai-Juni 

— burmanica, karmin mit orange Auge, 40—50 cm. 

Mai 

Japanisdie Primel (spätblühend) 

F — IldliangenSIS, purpurrosa Dolden, 20 cm. 
Mai-Juni 

F — Veitdiii, leuchtend rosa Dolden, 40 cm. Mai-Juni 

Pulmonaria (Lungenkraut) 

— angUStifolia azurea, tiefenzianblau, 25 cm. April 

— rubra, mennigrot, 25 cm. April 

— Sacdiarata, silberweiß geflecktes Laub, 25 cm. April 

Pyrethrum (Margarefenblume) 

F — Caucasicum (syn. Tsdilhatsdiewi), kriechende 
Rasenersatzpflanze, weig, Juni-August 

— hybridum, 60—80 cm. Mai-Juni 

Einfadibliihende; 

— — Alfred Mikkelsen, rosa, sehr grogblumig, 

100 cm 

— — Aliottl f'G. I/. karminrosa, 100 cm 

— — AntinOUS (G.U.K.J, reinrosa, 50—60 cm 



Pyrethrum (Margaretenblume) Fortsetzung 

— hybridum Beatrice Kelway, kirsdirot, 80-90 cm 

— — Columba <G. u.A'.;, helllla, 100 cm 

— — Corona ( G, U. K.), samtigkarmoisinrot, 

70-80 cm 

— — Dr. Bosch, eigenartig lachsrosa, 80 cm 

— — Dr. Parker, hellrosa, früh, 50 cm 

— — Donatis ( G. U. K.), karminrosa, sehr grog- 

blumig, 70 cm. Mai-Juni 

— — Eileen- May Robinson, sehr grogblumig, 

eine der schönsten rosafarbenen Sorten, 80 cm 

— — EridanUS ^G. t/. /(".J, leuchtend karmoisinrot, 

80-90 cm 

— — Esmefaldo, rot, 80 cm 

— — hiamlet, lebhaftrosa, 50—60 cm 

— — James Kelway, samtigkarmoisinrot, 

80-90 cm 

— — Langport Scarlet, sdiarladjsamtrot, 80 cm 

— — Macbeth, karminrosa, reichblühend, 60-70 cm 

— — Mars, lilarosa, 60—70 cm 

— — MaSSilia, licbtlilarosa, 60 cm 

— — Morgenstern, zartlilarosa, früh- und reich- 

blühend, 60 — 60 cm 

— — Orion ^G. t/.A'./ groge, langstrahlige Blüten, 

zartrosa, 70—80 cm 

— — Othello, dunkelrot, 80-90 cm 

— — ReguluS^G.Ü.A'./ zartlilarosa, grogbl., 60 cm 

— — Tucan ^G. ü. Ä".^, leuchtend karminrot, früh- 

blühend, 60 cm. Mai 

— — Vivid, karmoisinrot, 80—90 cm 

Gefülltblühende; 

— hybridum Alfred, karmoisinrot, 50 — 60 cm 

— — Aphrodite, grogblumig, weig, 70—80 cm 

— — Ariel (G.U.K.), liditlila mit creme, 60 cm 

— — Beauty of Laaken, rosa, 80—90 cm 

— — Capella^G. Ü.Ä'._^,liIarosamitweiger Füllung, 

100 cm 

— — Crater (G.U.K.). liditfleischfarben, 70 cm 

— — Delphin (G.U.K.), chamois, 60 cm 

— — Deutsdie Kaiserin, chamoisfarben, 40— 50 cm 

— — Empress Queen, silbriglila, 70—80 cm 

— — Figaro, grogblumig, karminrot, 50 cm 

— — King Oskar, amarantrot, 50—60 cm 

— — Lord Roseberry, dunkelblutrot, 50—60 cm 

— — Luna ^G.tf.A"./ reinrosa, 80— 90 cm 

— — Mad. Munier, silbrigrosa, 40—50 cm 

— — Mont BlanC, eine der schönsten weigen, 60 cm 

— — Oldenburg, frischrosa, 60—70 cm 

— — Progression, altrosa, 50—60 cm 

— — QueenMary,grogblumig, zartrosa, 70— 80 cm 

— — Rhea ("G. liditlila, 60 cm 

— — Rose Perfektion, karminrosa, 50—60 cm 

— — Uranus f'G.U./r.^, lilarosa, 80-90 cm 

— — Yvonne Cayeux, reinweig mit gelblidier 

Mitte, 70-80 cm 

— — Walküre, hellrosa, 70-80 cm 

Ramondia (Ramondie) 

— myconi (pyrenaica), dunkelviolette groge Blüten 

erheben sich aus den Rosetten dunkelgrüner 
Blätter. Eignet sich für feuchte Felsen im Halb- 
schatten, 6 — 10 cm. Juni 

Ranunculus (Hahnenfulj) siehe auch Seite 51 

— acer f I. pl. (Goldknöpfdien), gelb gefüllt, 60 cm. 

Mai-Juni 
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Ranunculus (Hahnenfufj) Fortsetzung 

— aconitifol. fl. albo pl. (Silberknöpfchen), wei^ 

gefüllt, 40 cm. Mai-Juni 
F — gramineUSr blaugriine, sdamallaDzettlicbe Belau- 
bung, goldgelb, reidiblübend, sebr edel, 30 cm. 
Mai-Juni 

— nySSanUS/ bellgelb, 25—30 cm. Mai-Juni 

Raoulia (Schafsieppich) 

P — ausfrallSf sebr niedriger Rasenbildner mit moos- 
artig dicbter, silbriggrauer Belaubung. Liebt 
sonnigen Standort, 3 cm. Juli-August 

Rheum (Rhabarber) 

— palmatum rubrum, tiefgescblitzte Blätter, rote 

Blütenstände, 200 cm. Juni-Juli 

— tanguticurrif länglidie Blätter, rote Blütenscbäfte, 

150 cm. Juni-Juli 

— rhaponf icum (E^rhabarber), verbesserter 

, Queen Viktoria", von weinartigem 
Gesdimadc 

Rodgersia (Schaublaft) 

— pinnata alba, wei^e Rispen, 70 cm. Juni-Juli 

— podophylla, bronzeartig glänzende, gefingerte 

Blätter, cremewei^e spiraeenartige Blüten, 
60 — 80 cm. Juni 

Rudbeckia (Sonnenhut) 

• — flava, gelb mit sctwarzer Mitte, 60 cm, 

Anfang Juli-August 
~ fulgida, gelb, 120 cm. August 

— laciniata fl. pl. Goldball, goldgelb gefüllt, 

200 cm. August-September 

— Neumanni, dunkelgoldgelb mit tiefsAwarzerMitte, 

60 cm. August-Oktober 

— nitida Autumn Glory, gelb, 180 cm. 

August-September 

— — HerbsJsonne f'G. t/.^./ großblumig, 180 cm. 

September 

— purpurea, purpurrosa, 120 cm. Juli-August 

— — COmpactaf leuitend weinrot, 90 cm. 

Juli-August 

— — Leuditsfern (Neu!), glühendrot, an Poin- 

settien erinnernd, hervorragende Züchtung, 
100 cm. August-September 

Sagina (Sternmoos) 

F — subulata, diditmoosig, Rasenersatz, 3 cm. 
Juli- August 

Salvia (Salbei) 

— nemorosa, tiefviolett, 80 cm. Juli-September 
F — officinalis tricolor, buntlaubig, lila, 30 cm. 

Juli-September 

— pratensis afroviolacea, dunkelblau, 40—50 cm. 

Juli-August 

— — rOSea, rosa, 40—50 cm. Juli-August 

Santolina (Heiligenblume) 

F — pinnata, sAwefelgelb, 30 cm. Juli-August 
F — vireSCenS, gelb, 20—25 cm. Juli-August 



Saponaria (Seifenkraut) 

F — OCymoideS SplendenS, karminrot, 15 cm. Juni 

Satureja (Bohnenkraut) 

F — montana, liditblau, 30 cm. Juli-August 
F — pygmaea, lila, 10 cm. Juni- August 
F — — atroviolacea, dunkelviolctt, 20 cm. 
Juni-August 

Saxifraga' (Steinbrech) 

Rosettenartige : 

F — AlZOOn, silbergraue Rosetten, weißblumig, 20 cm. 
Mai-Juni 

F — — balcana, weiße, rotpunktierte Blüten, 20 cm. 
Mai-)uni 

F — — Cartilaginea, weiß bis rosa, 20 cm. Juni 
F — — lutea, hellschwefelgelb, 30 cm. Mai-Juni 
F — — minor, kleinrosettig, weiß, 15 — 20 cm. 
Mai-Juni 

F — — rOSea, rosa, 25 cm. Mai-Juni 

F — — rOSulare, rosenförmige Blattrosetten, weiß, 

20 cm. Mai-Juni 
F — altissima, weiß, oft rotgefledct, 40 cm. Juni-Juli 
F — Andrewsii, eine Kreuzung zwisdien S. Aizoon mit 

S. umbrosa, 30 cm. Mai-Juni 

F — Cotyledon caterhamensis, große Rosetten, 

weißblühend, 40 cm. Mai-Juni 
F — — pyramidalis, weiße, rotpunktierte Blüten, 

große Rosetten, 50 — 60 cm. Mai-Juni 
F — crustata, weißkrustige Blätter, Blüte weiß, 20 cm. 

Mai-Juni 

F — Dr. RamSay, sehr frühblühend, weiß, 20 cm. 
April-Mai 

F — Hostil, weiße, rotpunktierte Blüten, widerstands- 
fähig, 30 cm. Juni-Juli 
F — lantoscana superba, weiß, 25 cm. Juni 
F — linguiata superba, weiß, 20 cm. Juni 
F — umbrosa(Porzellanblümchen), fürSchatten, weiß, 

30 cm. April-Mai 

F — Zimmeteri, weiß, 10 cm. Mai 
Moosartige: 

F — Caespitosa, reinweiß, großblumig, diditrasig, 
15 cm. Mai-Juni 

F — — grandiflora hybrida Blütenteppidi, k 

minrosa, 10 cm. April-Mai 
F — — — — Juwel, leuditend dunkelkarminrot 

10 cm. April-Mai 
F — — — — Magnifica, hellrosa, großblumig, 

15-20 cm. April-Mai 
F — — — — Purpurmantel, karminrosa, 15 cm, 

April-Mai 

F — — — — Ro$alcÖnigin,leuditend rosa, 20 cm, 
Mai 

F~ — — — Sdineefeppidl, reinweiß, reidi 
blühend, 20—25 cm. April-Mai 

F — — — — Sdlöne von Ronsdorf, dunkel 

karmin, blüht nadi dem ersten Flor gut nadi 
15 cm. April-Juni 

F — — — — SdiwefelblUte, sdiwefelgelb, 
15-20 cm. April-Mai 

F — — — — Sonnentrotz, kräftigrosa, sonnen- 
widerstandsfähig, 20 cm. April-Mai 
— — — — SplendenS,lcuditend dunkelkarmin, 
großblumig, 15 cm. April-Mai 
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Saxifraga (Steinbrech) Fortsetzung 

F — caespitosa grandiflora hybrida Triumph, 

leucbteDd dunkelkarmin , das im Verblühen 
nidit grau oder hell wird, 15 cm. April-Mai 
F — Camposi, großblumig, wei§, 15 cm. Mai-Juni 
F — exarata minor, gelblidiweiß, 5 cm. Mai-Juni 

F — groenlandica, weig, 20 cm. Mai 
F — Kiypnoides, well), 15 cm. Mai 

F — leptophylla, weiß, 15 cm. April-Mai 
F — mUSCoideS, weil], 5—10 cm. Mai 
F — purpurea, rötlidi, 15 cm. Mai 

F — WallaCGi, besonders große, reioweiße Blumen an 
rötlidien Stielen, 15 cm. Mai-Juni 

Polsterbildende: 

F — apiculata, kleine dichte Kissen, hellgelb, 5 — 10 cm. 
April 

F — — alba, ähnlich der vorigen, weiße Blüten, 

5—10 cm. April 
F — Borisii, hellgelb, 5— 10 cm. April 
F — dirysoleuca, gelb, 5—10 cm. April 
F — CUneifolia, weiß, 15 cm. April-Mai 
F — Elisabethae, hellsAwefelgelb, 5 — 10 cm. April 
F — Ferdinandii Coburgii, graugrüne Polster, gelb, 

5—10 cm. Mai 

F — Haagil, leuchtend gelbe Blüten in kleinen Sträußen, 
6 cm. April 

F — - Heinridlil, bläuliche Rosetten, gelb, roter Stengel, 
10 cm. April 

F — hybr< MrS. Leng, gelb, sehr hübsA, 10 cm. April 
F ■ — juniperifolia, grünes Laub, gelb, 10—15 cm. Mai 
F — pseudosancta, hellgelbe Blütchen, 5—10 cm. Mai 
F — — kotsdiyi, blaugrüne Belaubung, gelb, 5 cm. 
März-April 

F — pungenS, stachelige niedrige Polster, hellgelb, 

5 — 10 cm. April-Mai 
F— Rodnel iana, feste kleine Polster, weiße Blüten, 

5—10 cm. April-Mai 
F — sancta, niedrige dunkelgrüne stadielig-spitze Polster, 

zitronengelb, 5 cm. März-April 
F — SCardica, große weiße Blüten, 5 cm. April 

Scabiosa (Grindkraut) 

— caucasica alba, weiß, 50—60 cm. Juli-Oktober 

— — Amethyst (siehe Neuheiten), dunkelblau, 

40-50 cm. Juli-Oktober 

— — Diamant, ticfdunkelblau, 50—70 cm. 

Juni-Oktober 

— — Frieda (siehe Neuheilen), reinblau 

— — perfecta, blau, 60—70 cm. Juli 

— — SdlÖne von Eisenadl, klares Blau, ged run- 

gener WuAs, 50 — 60 cm. JuDi-Oktobcr 

F — pferocephala (Parnassi), zarerosa, 10 cm. 

Juli-August 

F — silenifoliar blaue Blüten aufrundblättrigen Blatt- 
polstcrn, 20 cm. Juli-August 

Schivereckia (Enfenkresse) 

F — Bornmüllerir zierlicKe, polsterbÜdende Pflanze mit 

kleinen wei.^^^ Blüten, 5 cm. April 
F — podollCa, Hhnlidi der vorigen, 7 — 15 cm. April 



Scutellaria (Helmkraut) 

F — ■ alpindf iiiablaue Blütenäbrcn, 20 cm. Juli-August 
F — — rOSOdr rosalila, 15 cm. Juli- August 
F — baicalensis. Hellblau, 30 cm. Juli-August 

— CaneSCGnSf bellblau, an kräftigen Rispen sehr rcidi 
blübend, 80 cm. Juli-August 

F ^ orienfalis alpina, gelb, 25 cm. Juli-August 
Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt) 

Niedngbleibende, fleisdiig-blättrige Gewadiee, 
die zu den besten Steingartenpflanznn zahlen. 
Ihre Ansprudislosigkcit läßt sie große Trodeen- 
heit gut ertragen. Sie werden 10 — 20 cm Kodi 
und ihre Blütezeit reidit von Juni bis September 
F — aCrO/ gefüUtblühcnder Mauerpfefl'er, 5 — 8 cm. 
Juni- Juli 

F — albuiTIf weiß, 10 cm. Juni-Juli 

F — — fnicranthuiTlr grasgrün belaubt, weiß,- 5 cm. 
Juni-Juli 

F — — muralGr Blätter purpurliib, rosa, 10 cm. 
Juni-Juli 

F — anacampSOrOSr blaugrüne Blätter, purpur, 

10—15 cm. Juli-August 
F — dasyphyllum, bl au weiße Blättdien, wcißrosa, 

5 cm. Juni 

F — — SündGtmanni, winzige blnugrüne Zwergart 
mit weißen Blüten, 5 cm. Juli 

F — Douglssif saftiggrün mit gelben Blütensträußen, 
10 — 15 cm. Juni-Juli 

F — EwOrSlif blaugrün, Blüten purpurrosa, 10 cm. 
August- September 

F — glauCUnrir blaugraue Polster, 10 cm. Juli-August 

F — — ininUSf etwas sdiwädicr wadisend 

F — Harimanni, fast weiß, stumpfgraue Belaub ung. 
15 cm. Juni-Juli 
i F — hlSpaniCUnif meergrüne Rasen bildend, mit leb- 
haftgelben Blüten, 10 — 15 cm. Juni-August 

F — IcamtsdiaticUfllr glänzenddunkelgrün mit orange- 
gelben Blüten, 15—20 cm. August-September 

F — — fol. Varieg., gelbbuntes Laub, gelbblühend. 
15 cm. August-September 

F — laCOnicum, weiß, didie rundlidie Blätter, 10 cm. 
I Juli 

F— lyd lUfn, dunkelgrüne Polster, Blüten rosa weiß, 
5 cm. Juli 

F — — aureum, Bclaubung gelblitbgrün 

F — Middendorfianum diffusum, blüht dunkelgelb, 

Knospen orangefarben, 10 cm. Juli 
F — Oreganum rubrum, gelb, Blätter lebhaftgrün, 

oft gerötet. Stiele rot, 7 cm. Juli-August 
F — — atrOpUrpureum, braunrotes Laub, goldgelbe 

Blüten, 10 cm. Juli-August 
F — pllosum, rasenbildend, rosa, 10 — 15 cm. Juni 
F — portulaCOidoS/ glänzendgrün belaubt, weiß , 

15—20 cm. Juni-Juli 
F — refleXUm, saftiggrün belaubt, gelb, 15 cm. Juli 
F — — glaUCUm, Blätter seegrün, hellgelb, 15 cm. 

Juli 

F — SarmentOSUm, blaßgelb, 10 cm. Juli 

F— Seiski anum, gelbe Blumen, hellgrüne Belaubung, 

10 — 15 cm. Juli-August 
F — Sieboldii (EiskrautJ, rosa, Blätter blaugrau. 

20 cm. August-Oktober 

F ~ — variegatum, Blätter weißbunt 

F — Spathulifolium purpureum, gelbe Sternblüten, 
dunkcirote Blätter, 10 cm. Junl-Juli 
Spectabile, rosapurpur, 40 cm, August-September 
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Sedum (Mauerpfeffer, Feftblaft) Fortsetzung 

— spectabile Carmen, tiefkarmiDrot, 40 cm. 

August-September 

— — SplendenS, dunkelkarminrot, 40 cm. 

August-September 
F — spurium, hellrosa, 15 cm. Juli-August 
F- — — album, wei^blühend, 10 — 1 5 cm. Juli-August 

F — — — superbum fj/e^e/Veu/ier/er/reinwci^, 

10 cm. Juli-August 

F — — salmoneum (siehe Neuheiten), leuAtend 

rot mit laiiisfarbigem Sdiein, 10 cm. Juli 
F — — splendenS, leuditend dunkelrot, 15 cm. 
J uli-August 

F — — splendidissimum ^«'eAe TVeuA./ leuchtend 

dunkelkarminrot, 10 cm. Juli-August 

Sempervivum (Hauswurz), i mmergrüne Blattro - 

setten in blaugrünen, hellgrünen und bräunlidien 
Tönen, vertragen größte Trockenheit, Blüten- 
stände 15 — 25 cm. Juli-August 

Kleinroseftige Sorten : 

— arachnOldeUITIr rubinrosa, Rosetten wci^ behaart, 

15 cm 

f — — minUS/ etwas schwacher wachsend 
E — — tomenfoSUnir Rosetten schneeigwei^ über - 
spönnen 

F — Doelleanunri r stumpfrosa, kleine kugelige mit 

Silberfäden übersponnenc Rosetten, 12 — 15 cm 
E — globolifGrunir liiJitgrünc Blüte, kleine kugelige 

grüne Rosetten^ 10 — 15 cm 
F — LaQQOrif braunrote Rosetten, deren Blätter an den 

Rändern behaart sind, 20 cm. Eine den sdiön- 

stcn mit roten Blüten 
F — — vireSCenSf rosa, graugrüne Rosetten, 15 cm 
F — Fnontanum ^ trübrosenrot, Rosetten stumpfgrün , 

15 cm 

F — SOboliferunif sterile, hellgrüne, ballförmige Ro- 
setten, im Sommer mit amarantroten Nebenro- 
setten entzückend übersät 

Miftelgro^- und gro^roseftige Sorten; 

F — affine, graugrüne Rosetten, rosa Blüten, 20 cm 
F — BoisSieri/ gm^e, biaugrüne Rosetten, rote Blüten, 
35 cm 

F — Calcareum, rötlidie Blüte, hellblaugraugrünc Ro- 
setten mit dunkclrotbraunen Spitzen, 15 cm 

F — debile, rosa, grüne, silbrigschimmernde Rosetten 
mit leidit gebräunten Spitzen, 20 cm 

F — glaUCUm, silbrigwei^e Blüten, breite blaugrüne Ro- 
setten, Blütenstände bis 50 cm und höher 

F — tiybridum, Kreuzungen der spinnwebeartig behaar- 
ten Formen mit gro^rosettigen, dunkellaubigen 
Formen 

F — — Alpha, bräunlichgrüne Rosetten mit wei^be- 

haarter Mitte, rosa Blüten, 12—20 cm 
F — — Beta, braune, gedrungene Rosetten mit wei.^em 

Flaum, dunkclrosa Blüten, 12—20 cm 
F — — Oamma, mittelgroße Rosetten von fast 

schwarzbrauner Farbe, Mitte weiß überspoonen, 

purpurosa Blüten, 12 — 20 cm 

F — — Rheinkiesel iG. u. K), siehe Neuheiten 

F — — Rubin {G.u. K.), siehe Neuheiten 

F — — Smaragd [G. u. K,), siehe Neuheiten 

F — — Topas (G. u. K.), siehe Neuheiten 



I Sempervivum (Hauswurz) Forlsetzung 

\ F — Mettenianum, grüne Rosettenblätter mit braun- 
I roten Spitzen, hellrosa Blüten, 25 cm 

i F — pyrenaicum, grün, Blüten rosa, 20 cm 

F — Reginae Amal lae , große bräunliche Rosetten , 

gelbe Blüten, 15 — 20 cm 
F — robustum (edlt ! ), riesiggroße meergrüne Rosetten 
mit leichtrötlidien Spitzen, Blüten rosenrot, 40 cm 
F — rubicundum, praditvoll duokelrote Blätfer mit 
hellgrünen Rändern, besonders schon, dunkcl- 
rosa Blüten, 20 cm 
F — tectorunn, rosenrot, grüne Rosetten, 25 cm 
F — — rubenS, außen bräunlich, Mitte grün, 35 cm 
F — friste, dunkelrosa, Rosetten bräunlidj, 30 cm 
F — V\^ulfenil, hellgelb mit purpurnem Auge, seegrüne 
Rosetten, 15 — 20 cm 

Senecio (Kreuzkraut) 

— Clivorum Othello, dunkelorange, 120 cm. 

Juli-August 

— stenophalüS globosa, gelb, gut im Sdiatten. 

70—80 cm. Juli-August 

— VeitdiianUS, leuditend gelb, 130 cm. August 

— WilsonianuS, dunkle Blütenstiele, 120 cm. August 

Sidaicea (Doppelmalve) 

— Rosy Gern, malv enrosa, 90 cm. Juli-August 

— hybr. Rosa-Königin, herrlidirosa, 90 cm. 

Juli-August 

Sider!t!s (Gliedkraut) 

F — libanotica, weiljwolligc Blätter, gelbe Blüten- 
rispen, 20 cm. Juli 

Silene (Leimkraut) 

F — acaul IS, dichte moosartige Polster mit kleinen rosa- 
roten Blütdien, 3—5 cm. Mai-Juni 
F — alpestris, weiß, 15 cm. Mai-Juni 

— Asterias grandifl., Blüten in gestielten kugeligen 

Köpfchen, purpurrosa, 30-50 cm. Mai-J um 
F — Sdiaffa, rosa, 10 cm. August 

Soldanella (Alpenglöckchen) 

F — montana, blaue Blütenglöckdien, lederartige runde 
Blättdien, wintergrün, 15 cm. März-April 

Solidago (Coldrufe) 

— aspera, friscJigelb, 100 cm. August-September 
F — bradiystadiya, gelb, 15 cm. September 

— CaeSia, gelbe Blütchen in lockeren Rispen an dunk- 

len Stielen, 60 cm. Juli 

— elliptica, zierlidie goldgelbe Rispen, 50 cm. 

Juli-August 

— hybr. Frühgold, altgoldfarben, 120 cm. Juli-Aug. 

— — Ooldelfe, leicht übergebogene, zierlidie 

Rispen dunkelgoldgelber Blütciien, 80 cm. 
August 

— — Golden WingS, goldgelb, 150 cm. August 

— — Ooldsdileier, schleierartig von goldgelben 

Blütchen überzogen, 60 — 80 cm. August 

— — Goldstrahl, breite Form, 90 cm, Aug.-Sept. 
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Gentlana acaulls hybr. 
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Blütenstauden und Felsenptlanzen 



Solidago (Goldrute) Fortsetzung 

— hybr. MimOSaf reidiTcrzwcigte, lang überhängende 

Rispen goldgelber Blütdien, in der \Virkung 
mimosaähnlidi, Verbesserung von S. aspera, 
150 cm. August-September 

— — pQrlceO/ etwas höKer und später wie S. vir- 

gaurea nana, im Wudis dieser ähnlidb^ 60 cm. 
August-September 

— — Schwefelgeisir, aufrecht wachsend, 120 cm. 

August 

— — Sonnensdiein, ähnlidi Goldsdileier, mit län- 

geren Blütenrispen, 100 cm. August 

— — Spätgoldf ähnlich Perkeo, aber erst Ende 

September bis Anfang Oktober zur Blüte 
kommend, 60 cm. 

— Shortli (Königsgoldrute), straffe Stiele mit breiten 

Rispen, 150 cm. Spätblühend 

— virgaurea nana, straff wachsend, goldgelbe didite 

Rispen, 40—50 cm. August-September 

— — praecox, s<blanke gelbe Rispen, 70—80 cm. 

Juli 

Spiraea (Spierstaude) 

— ArunCUS, gelblichwei^, 120 cm. Juni 

— filipendula fl. pl., blendend wei§, gefüllt. 50 cm. 

Juli 

— palmafa alba, wei^^ 60 cm. Juni 

— — eloganS, zartrosa, 80—100 cm. Juni 

— Ulmaria II. pleno, gefüllt, wei^, 80 cm. Juli 

— — fol. Var., goldbunt, 60—80 cm. Juni 

— venusta magnifica, rosa, 150—170 cm. 

Juli-August 

Stachys (Ziest) 

— lanafdf rosarot, 40 cm. )uli 

Statice (Strandflieder) 

F — auriculaefolia, wei^Hdi, 15 cm. August 

F — globulariaefolia, Hla. 20-30 cm. September 

— latifoliar violettblau, 50 cm. Juli-September 

— — Blauschleier (G. u. K.), siehe Neuheiten 

— Wilsons blue, silbrighellila, 60 cm. Juli-August 

Symphytum (Wallwurz) 

— asperimum aureo variegat., Blüten anfangs röt- 

licli dann blau mit weitem Rande, goldbuntes 
Laub, 120 cm. Juni-September 

Telekia (Rindsauge) 

— Speciosa, gelb, 130 cm. Juli 

Telephium (Zungenkraut) 

F — Imperatif wei^lidic Blüten, niederliegend. Juni- Juli 



Teucrium (Gamander) 

F — chamaedrys, rosa, niedriger immergrüner Strauch, 
der sich als Einfa^pHanze sehr gut eignet, 
20 cm. Juli-August 

F — cinereum, wei^, wcißlidigraue nadelartige Blätt- 
dien, 10 cm. August-September 

Thalictrum (Wiesenraute) 

— adiantlfollum, farnähnliches Laub, Blüte gelblidi, 

40 cm. Juni-Juli 

— aquilegifolium, lilarot, 90 cm. Juni 

— — albufn, wei^, 80 cm. Juni 

— dIpterOCarpum, rosapurpur, 130 cm. Juli-August 

— glauCUm, blaugrün belaubt, gelblich, 130 cm. 

Juni- Juli 

— minus, mattgclb. 80 cm. Juni 

Thymus (Thymian) 

F — citriodorus fol. var«, wei^bunte Belaubung von 
herrlichem Duft, gute Kinfassungspflanze, hell- 
lila, 15—20 cm. Juni-Juli 

F — Doerf leri, grau behartc didite Polster, rosa Blüten, 
10 cm. Juni 

F — Golden Duwarsky, wei^lila Blüten, kleine rund- 
liche Büsche mit gelbbuntblättngem Laub. 
10 cm. Juni-Juli 

F — hirsutus, rosa Blüten, langlidie behaarte Blättchen, 
10 cm. Juni 

F — lanugi nOSUS, weii)wolliges Blattpolstcr, rosa, 3 cm. 
Juni-Juli 

F — Neicoffi if rosa blühend, grau behaarte kräftige 

Ranken, 10 cm. Juni-Juli 
F — Serpyllum albus, frisdigrüncs Polster, weig, 3 cm. 

Juni-Juli 

F — — carmineuS, lilarosa, 3 cm. Juni-Juli 
F — — COCCineUS, rotblühend, 3 cm. Juni-Juli 

Tradescantia (Dreimasterblume) 

— virginiana, blau, 40—50 cm. Mai-August 

— virginica alba major, reinweig, 40 cm. Mai-Aug. 

— — rubra, rot, 40 cm. Mai-August 

Tricyrfhis (Krötenlilie) 

— macropoda, dolde ntraubig, hcllila, gelbbraun 

punktiert, 60—80 cm. August-September 

Trifolium (Glücksklee) 

— repens var. quadrifolium atropurpureum, 

vierblättriger Sternklee von dunkelblutroter 
Färbung, wei^e Blüte, 10 cm. Mai-Juni 

Trifoma (Fackellilie) 

Tntomcn müssen frostfrei überwintert oder gut 
trocken gedeckt werden. 

— COrallina, korallenrot, 60—70 cm. Juli-August 

— hybrida Express, rot, 80-90 cm. Juni-Juli 

— uvaria grandiflora, sdiarlachrot, 120 cm. 

August- September 
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Blütensfauden und Felsenpflanzen 



Trollius (Trollblume), 40-70 cm. April-Mai 

— hybr. Xfna, tieforangerote Blüten, 40—50 cm 

— — Commander in Chief, 60 cm 

— — Earliest of all, hellorange, 60 cm 

— — ExcelsiOr, glühendorangcrot, 60 cm 

— — Goldquelle (G. U. K.J. gelborange, grolj- 

blumig, 50 — 60 cm 

— — Helios (G. a. K.), reingelb, 50 cm 

— — Leuditkugel (G. U. K.), orangerot, kugelig, 

40 cm 

— — OranQekÖnig, orangegelb, großblumig, 

50-60 cm 

— — Orangeicugel, gelborangc. 50 cm 

— Hybriden, na.6\ Form und Farbe geprüfte Säm- 

linge, hell- bis dunkelgelb, 50 — 70 cm 

— Ledebouri, ecjit; orange, spätblühend, 60 cm. Juni 

Tunica (Felsennelke) 

F — saxifraga, rosa, 15 — 30 cm, sehr lange blühend. 
Juni- August 

F — — superba plena (Neu]), dunkelrosa, 

15 — 20 cm. Juli-Scptcmber 

Verbascum (Königskerze) 

— densiflorum, Blutenstände sind dicht besetzt mit 

mittelgroi)cn, Kcllorangegclben Blüten, 100 cm 

— Olympicum, Ualbstaude, gelb, Blätter silberweii), 

150 cm. Juni-Juli 

— pannOSum, weißfdziges Laub, gelb, 150 cm. Juli 

— phoeniceum, rosa, 40 — 60 cm. Mai-Juli 

— pyramidale, gelb mit rot, 120 cm. Juli-August 

— Wiedemannianum, violett, 40-60 cm. 

Mai-Juni und August 

Verbena (Verbene) 

— bonariensis (siehe Neuheiten), violette Dolden, 

80-100 cm. Juli-Oktober 

Veronica (Ehrenpreis) 

— amethystina, amelh^stblau, 40 cm. Mai 

P — cinerea, grauweiljfilzigc Rasen, hellblau, 10 cm. 
Mai 

— CUpreSSoideS, hellblaue Blüten, goldgelbe c_y- 

pressenähnlichc Belaubung, 40 cm. Juli-August 
F — filiformis, rasenbildend, hellblau, 10 cm. Juli-Aug. 
F — fruticulosa, Blüten fleisdifarben mit rosenroten 

Adern, 15 cm. Juni-August 

— gentianoidesfol.var., Blüten wcilj, blau geädert, 

weiljbuntes Laub, 30 cm. Mai-Juni 

— HenderSOni, dunkelblau, 60 cm. August-September 

— hybr. Blaukerze (siehe Neuheiten), Abart der 

vorigen 

F — incana, silberweiljcs Laub, dunkelblau, 30 cm. Juni 
F — — TOica (siehe Neuheiten) 

F — latifolia Royal Dlue, leuditend blau, 25 cm. Mai 
F — loganoideS, grob moosartiger Wuchs und Belau- 
bung, blau, 10 ein. Juli-August 

— longifolia, hellblau, 90 cm. Juni-Juli 

F — orientalis, bilde t graugrüne Rasen, tiefblau, 
15 cm. Mai 

F — pinguifolia, weiß, 40 cm, graugrüne, feste, kleine 
Blättdien 



Veronica (Ehrenpreis) Fortsetzung 



F — prostrala, blau, 10 cm. J um 

F — — alba, weiß 

F — — coelesfina, lichtblau 

F — — COerulea, leuditend blau 

F — — palllda, eigenartig, bläulidivi^eiß 

F — repenS, weiß, kriediend, 5 cm. Mai-Juni 

F — rupeslris, amethjstblau, 10 cm. Juni 

F — SaturejoideS, dunkellila, kriechend. Mai-Juni 

f— Shiriey blue, kräftig wachsend mit sebr sdiönen, 
dunkelblauen Blutenständen, 15—20 cm. Juni 



— SpiCdtdr lilablau, 60 cm. Juni-Juli 

— — rOSeSf rosafarben, 30 — 40 cm. Juni-Juli 



Vinca (Immergrün) 

F - — minore Rasenersatz für Sdiatten, blau, 10 cm. 
April-Mai. Kultivierte PRanzen 
\ F — — rubra, rotblübend, 10 cm. April-Mai 

i 

! Viola (Veilchen) 

F — COrnufa Altona, cremegelb, 10 cm. Juni-September 
I F — — Hansa, reindunkelblau, 15 cm. Mai-September 

F — — Spaßvogel (j/eAe A^euAe/Ye/?), goldgelb und 

i braun, 10 — 15 cm. April-September 

\ F — — W. H. Woodgate, satter in der Farbe und 
1 großblumiger als das Wermigveilchen, sehr 

reidiblühend, 15 cm. Mai-September 

\ F — — Wandsbeker Husaren, dunkclsamtigblau, 

15 cm. April-September 

F — cucuilata (Pfingstveildien), tiefblau, 15 cm. 

{ Juni-Juli 

F — gracilisLordNelson,tiefpurpurviolett, 15-20 cm. 

^ April-August 

F — odorata (wohlriediendes Veildien) 

F — — alba, weiß, März-April 
F — — callfornica, dunkelblau, großblumig. 
März-April 

F — — Deutsdie Kaiserin, dunkelblau, gefüllt, 

15 cm. März-April 
\F— — Königin Charlotte, besonders reichblühend, 
blau, 15 cm. März- April und September-Okt. 

\ F — — sulphurea (syn. Vilmorini), gelblidi, 

' 10-15 cm. März-April 



Wahlenbergia (Krugglocke) 

— grandiflora Mariesi, blau, 35 cm. Juli-August 

— — alba, weiß, 45 cm. Juli-August 



Waldsteinia sibirica, gelb, gut im Sdiatten, 

15-20 cm. Mai 



Yucca (Palmlilie) 

— filamentOSa, cremeweiß, 150 cm. Juli-August. 

Topfpflanzen 

— — elegantissima (Neu!), straff aufrecht - 

stehende Blätter, prachtvolle Blütenstände 
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Ziergräser 



Heidekräuter 



2. Ziergräser 



Arrhenatherum (Clatthafer) 

— bulbosum fol. var., zierlich bunte Form, 25 cm 

Avena (Hafer) 

F — SempervirenSf blaugraue, sdimale, steif aufreclit- 
stchcnde Blätter, sehr malerisch, 30 — 40 cm 

Bambusa. Bei geringem Schutz den europäisdieQ Winter 
überdauernd, nur für Früt Jahrspflanzung, starke 
Einzelexemplare. 

— Arundinaria auricoma (Bambusa Fortunei au- 

rea), Blätter gelbgrün mit goldgelb. Sehr deko- 
rativ, 70—150 cm 

— — Simoni (Bambusa Metake), 2—4 m 

— Phyllostachis fastuOSa, straff sdimal aufredit, 

buschig, 2 — 3 m 

— — nigrar breit und diditbusdiigwadisend, 3 m 

Carex (Segge) 

— japoniCdr dunkelgrüne breite Blätter, braune 

Blütenähren, 40 cm 

Elymus (Haargras) 

— glauCUS^ aufstrebende, blauwei^ bereifte Blätter, 

Dünengras, 90 cm 

Eulalia siehe Miscanthus 
Fesfuca (Schwingel) 

F — glacialis, blaugrün, feinblättrig, 10 cm 

F — glaUCa^ blaugrün, 20 cm 

punctoria, Blätter steif, bläulidi, stechend, 15 cm. 
Schutz in harten \Vintern 

F — SCOparia (Crinum ursi), sattgrün, 20 cm, zu Ein- 
fassungen und in Steingärten 



Glyceria (Süßgras) 

— aquatica fol. var. (spectabilis), rosa, weii^ und 

grÜD gestreift, feucbtliebend, 60 — 80 cm 

Gynerium (Pampasgras), mit herrlidicn , weißen, 

federartigen Wedeln, 250 cm. (Leiditer Laub- 
sdiutz im Winter) 

— argenteum elegans, 250 cm. TopfpUanzen 

— Soyeux nain (Bertini), 180 cm. Topfpfl anzen 

Imperata (Stielblütengras) siehe MIscanttius 

Miscanthus (Stielblütengras) 

— saccharifer (Imperata), bildet sdiöne Wedel im 

August-September. 100 cm 

— SinOnSISf dekoratives Ziergras mit herrlichen 

Blütenähren, 170 cm 

— — gracillimus (Eulalia jap. grac. un.), lineale, 

dunkelgrüne, elegante Blätter mit weitem 
Mittelnerv 

Molinia (Blaugras) 

F — coerulea fol. var., weiljbunt, 40 cm 

Pennisetum 

— japOniCUnif graziös hängendes Laub und rote 

Blütenrispen, hart, 150 cm 

Phalaris (Bandgras) 

— arundinacea picta, schmalblättrig, weigbunt, 

100 cm 



3. Heidekräuter (winterhart) 



Calluna (Besenheide) 

Meidet besseren Boden und Düngung, liebt 
mageren Standort 

F — vulgaris^ unser gewöhnliches Heidekraut mit lila 
Blütenrispen 

F — — Alport II, sdilankc, graugrüne Triebe mit 
dunkelroten Blütenrispen 

F — — fl. pl. H. G. Beale (siehe Neuheiten), rosa 

gefüllt, 30 cm. August-September 

F — — argontea, grauweißes Laub und rosa Blüten, 
20 cm. Juli-August 

F — — aurea, goldbuotes Laub, 20 cm. 
Juli-August 

F — — COmpacfa, Zwergsorte, dunkelgrün belaubt, 
Japanisdi anmutend, 15 cm. Juli-August 

F — — elata alba, rahmweiß, graugrün belaubt, 
25 cm. Juli-August 

F — — Hamilfoniana, weiß, hochwachsend, 
30—35 cm. Juli-August 

F — — Reginae, fein belaubt, weiße Blüten, 20 cm. 
Juli- August 

F — — Soarly, weiße Blütenrispen, graugrünes Laub, 
20 cm. August-September 



Erica (ediie Heide, Heidekraut) 

Krica carnea und ihre Varietäten sind sehr dankbar, wenn 
sie nach der Blüte zurüd^gesdinittcn werden. Sie blühen dafür 
im nädisten Jahre um so reidier. Liebt frischen (nicht nassen !) 
humosen, sandigen Moor- oder Heidebodcn in sonniger Lage. 
Leiditer Wintersdiutz mit Tannenreisig ist zu empfehlen. 
Erica carnea, fleisdi färben, audi zu immergrünen Ein- 
fassungen geeignet, 25 cm. Februar-Mai 
F — — alba, reinweiß, 20 cm. Februar-Marz 

F — — KingGeorge (siehe Neuheiten), dunkelrosa. 

Februar-Mai 

F — — Pink Pearl (siehe Neuh), rosa. Februar-Mai 

F — — praecox rubra (siehe Neuheiten), präditig- 

rot. Februar-Mai 
F — — rubra, rotblühend, 20 cm. Februar-Mai 

F — — Ruby Glow (siehe Neuheiten), lebhaft 

leuchtend karminrot, Februar-Mai 
F — — Springwood (siehe Neuheiten), sdin ceweilj, 

10—15 cm. Februar-Mai 
F — — Vivellii, leuchtend karminrot, 15-20 cm. 

Februar-Mai 

F — — WinferBeaufy, dunkelrosa, 20 cm. Bes. frühbl. 

F — mediferranea hybrida, dunkelrosa. April-Mai 

— Stricta, rosa Blüten, 40—100 cm. Juni-September 

— vaganSf rosafarben, 20 cm. August-September 
F — — alba^ wei^e Abart der vorigen 

F — — Mrs. D. F. Maxwell (siehe Neuheilen), 

leuchtend lachskarmin, 15 cm. Juli-September 
F — — Sf i Keverne, lachsrosa, 10—15 cm. Aug.-Sept. 
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FreilandsFarne 



4. Freiland-Farne (winterharf) 

zur Bepflanziing adiAttiger Teile Ton Garten- und FeUpartien. 
Beimengung von Torf zum Boden ist zu empfehlen. 



Adiantum (Venushaar) 

— peddtunflf zierlidie Blätter an sdiwarzen Stielen, 
40 cm 



Aspidium (Punkffarn, Schildfarn) 

die meisten Arten wiatergriin 

— anQuIarG/ die Asp. angularC'Sorten gehören zu den 

edelsten und feinsten wiaterKarten Farnen. Ihre 
Wedelformen erinnern vielfadi an die nur im 
Gcwäiiishaua zu ziehenden Sorten. 

— ~ — acutilobum proliferum Wollasfoni, 

50-60 cm 

— — congestum cristatum, 30—40 cm 

— — divisilobum, 50—60 cm 

— — — capitafum, 50—60 cm 

— — — foliosum, 40—50 cm 

— — grandiceps, 50—60 cm 

— — perMrratum, 60—60 cm 

— — vesfitum, 50—60 cm 

— dilatalum, 60 cm 

— filix mas cristafum (Wurmfarn), 30—50 cm 
F — — — — gracilis, 40— 50 cm 

— — — — Pindard, 60-80 cm 

F — — — fluctuosum cristatum, 30 cm 

— — — grandiceps, 40—50 cm 

— — — lineare, 40—50 cm 

— — — monstrosum, 60—80 cm 

— — — multiceps, 60-70 cm 

— — — paleatum, 90 cm 

— — — polydactyium Dodds, 60—80 cm 
F '~ — — propinquum crispum, 30—40 cm 

— — — pseud. mas subcristatum, 60—70 cm 
F— — — Robertiana, 30-40 cm 

— — — MisdlUng(feinzersdilitzteWedelformen) 

— munitllin, immergrüne einfadi gefiederte Wedel, 

30-50 cm 



Asplenium (Milzfarn) 

F — tridlOmaneS, 10 cm, Wintergrün 



Athyrium (Sfreifenfarn) 

— filix femina (Frauenfarn), Arten sehr mannig- 

faltig und phantastisch 

— — — capitatum, 40—50 cm 

— — — cristatum, 50 cm 

— — — formosum cristatum Eiworthy, 60 cm 



Athyrium Forlsetzung 

— filix femina laxo cristatum, 50—60 cm 

— — — laciniato angustatum, SO— 60 cm 

— — — plumosum Äxminster, 50-60 cm 

— — — sagittato lunulatum, 40—50 cm 

— — — setigerum, 50—60 cm 

— — — Standishi, 50-70 cm 

— — — Misdiung, (mit edlen wertvollen Wedcl- 

formen) 



Bledinum (Rippenfarn) 

F — Spicant, rosettenartiger Busdi mit wintergrüner 
lederartig glänzender Belaubung, 20 — 30 cm 



Cystopteris (Blasenfarn) 

F — bulbifera, Ausläufer treibend, rötlidie Stiele, 
40—50 cm 



Onociea (Sinnfarn) 

— Sensibilis, graugrün belaubt, verträgt Feuchtigkeit, 
30 cm 



Osmunde (Königsfarn) 

— regalis,gelb grüne, doppelt gefiederte, unfruchtbare 
und braune, rispig angeordnete, fruchtbare 
Wedel, 70-100 cm 



Polypodium (Tüpfelfarn, EngelsüF;) 

F — vulgare, 20—30 cm, wintergrün 



Scolopendrium (Hirschzunge) 

immergrüne, lederartige, brcitlanzetll. Wedel- 
Abarten mit veradiieden gekrausten Rändern 

F — vulgare, 20—30 cm, wintergrün 

F — — mar^inatum, ca. 20 cm, wintergrün 

F — — muricatufn, ca. 20 cm, wintergrün 

F — — ndpenfheoidoSf ca. 20 cm, wintergrün 

f — — umbraculiferum, ca. 30 cm. wintergrün 
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Sumpf« und Wasserpflanzen 



Seerosen 



5. Sumpf- und Wasserpflanzen 



Acorus (Kalmus) 

— CalamUS, schilfartiges Laub, Blüten in 10—15 cm 

langen Kolben, 60 — 100 cm. Juni-Juli 

— — fol. vatir wei^buntes Laub 

Alisma (Froschlöffel) 

— plantagor wei^lidi, 80 cm höbe Blütenrispen. 

Juli- August 

Aponogeton (Wasserähre) 

— distadlUSf S(ji wimmpflanze, wei^e Blütenäbren, 

August-Oktober 

Butomus (Wasserliesch) 

— umbellatuS, rosenrote Blüten in Dolden, 100 cm. 

Juni- August 

Calla (Sumpfkalla) 

— palustriSf wei^e Blüten, 20 cm. Juni-Juli 

Caltha siehe unter Slauden 
Hibiscus (Sumpfeibisch) 

— palustris (mochatus), malvenähnlidie rosafarbene 

Blüten, 80-100 cm. Juli-August 

Hippuris (Tannenwedel) 

— VulgariSf tannennadelartige zierlidie Belaubung mit 

über das Wasaer ragenden verzweigten Sten- 
geln, 40 cm 

Hydrocharis (Froschbifj) 

— fnorUS ranaOr wei^blübende Sdiwimmpflanze mit 

herzförmigen Blättern. Juli-August 

Juncus (Binse) 

— zebrinus, siebe unter Scirpus 

Limnanthemum (Sunnpfrose), siebe Villarsia 
Lysichitum (Scheinkalla) 

— CamfschatcenSOfgroJ^e ticfgrüneBlättermitgro^en 

callaähnlidien weisen Blüten, 40 — 60 cm. 
Juli- August 

Lysimachia, siebe unter StauuSn 
Menyanthes (Bitierklee, Fieberklee) 

— trifoliafa, wei§, 20—25 cm. Mai-Juni 



für flachen Wasserstand am Uferrand 

Nuphar (Mummel) 

— lutGUm, gelbe Teichrose, Juni-August 

Orontium (Coldkeule) 

— aquati CUnif interessante Sumpfpflanze mit oben grü- 
nen und unten silbriggrünen Blattern (etwa 5 cm 
breit und 25 cm lang), auf langen, sdineewei^cn 
Stielen sitzen tiefgclbe Blütenkolben. Mai-Juli 

Pontederia (Hechfkraut) 

— COrdata^blaue Blütenähren, herzförmige Belaubung, 
SO cm. Jüli-August 

— — robusfdr auf langen Stielen sitzen glänzend- 
grüne herdförmige Blätter, die von blauen 
Blütenähren überragt werden, 100—120 cm. 

Juli-August (stehe Neuheiten) 
Ranunculus (Wasserhahnenfuf)) 

— aC|Uaf illSf schwimmender Hahnenfuß mit anemonen- 
artigen, weißen Blüten. Juni-August 

— lingua grandiflorum, dekorative Sumpfpflanze 
mit länglidi sdimaler Belaubung und großen, 
goldgelben Blumen, 150 cm. Mai-August 

Sag!ttaria (Pfeilkraut) 

— SagiHifolia (japonica), pfeilförmige Blätter, weiß, 
60—80 cm. Juni-Juli 

— — fl. pl., weiß gefüllt, 40—50 cm. Juli-August 

[siehe Neuheiten) 

— — leUCOpofala/ reinweiß mit großen Blättern, 
sehr sdiÖne Sumpfpflanze 

Scirpus (Binse) 

— lacrustiSf Riesenbinse, dunkelgrüne Blätter, 200 cm 

— SpiraliSf interess. u. seit. Binse, d. spiralförm. wädist 

— tabernaemontani zebrinus (Juncus), ca. 80 cm 

hohe Binse mit weißen Querstreifen 

Stratiotes (Krebsschere) 

— aloideS/ aloeähnlidie Sdiwimmpflanze mit stark- 
gezahntem Blattwerk, 25 cm 

Typha (Rohrkolben) 

— latifolia, breitblältrige Art, 120—150 cm 

— fninimar zierlicher Rohrkolben, nur etwa 40 cm 
hodi mit grasartiger, dunkelgrüner Belaubung 

Villarsia (Sumpfblume) 

— nymphaeoides(Limnanfhemum nymph.). gelb- 

blübende, schwimmende Blätter, Juli-August 



6. Seerosen (winterharf) 



Wadistumabedingungen : Volle Sonne, in Lehmboden mit verottetem Kuhdünger oder Knodienmehl. Wasserstand 
30—60 cm. Bei tieferem Wasser pflanzt man in alte Körbe, so daß die Pflanzen im riditigen Abstand vom W^asserspiegel 
kommen. Beste Pflanzzeit Mai-Juni. Blütezeit Juni-August. Wintersdiutz in Teidien unnötig, kleinere Behälter entleert 
man im W^inter vom W^asser und dedtt den Boden mit Torf, Laub oder Moos. 



Nymphaea (Seerose) 

— Caroliniana rOSea/ rosa mit cremefarbenen Staub- 

gefäßen, wohlriechend 
— - hybr. Auroaf Blüte zuerst rosagelb, dann orange- 
rot, später tiefrot 

— — ColloSSGar ladisfarbig mit weiß 

— — Escarboucle, große zinnoberrote Blüte mit 

tiefzinnoberroten Staubgefäßen 

— — Indiana^ orangegelb, wird später kupferrot 

— — James Brydorif großblumig, sdiarladikarmin 

— Laydedceri purpurata, tiefkarmesin 

— — SiouX/ gelbkupfrig 



Nymphaea (Seerose) Fortsetzung 

— Lactea^ weiß, wohlriediend 

— MarliaCOa Carnoar großblumig, fleisdifarbig 

— — diromafGllar kanariengelb 

— — rosea 

— RobinSOniif rotviolette, in der Mitte ockergelbe 

Blumen 

— — Wm. DoOgUGf großblumig, fleisdifarben 

— odorafa rosea. Mit sdiön rosafarbenen Blüten 

— — Rosennyfnphe, leuditd. hellrosa, wohlriedi. 

— tuberosa Gladstoniana, blendend weih 

— SangUinear karminamarantrot 
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2. Abteilung 

Zwiebeln und Knollen 



Begenia (Begonie) 

Einikdie und geftillte setii- groi|e Blüten 
in reinen leuditenden Farben von dünkel- 
rot, feuerrot, orangefarben, gelb, rosa und 

wei§ über saftiggrüner Belaubung. Knol- 
len trodten überwintern, im Mai aus- 
pflanzen, lassen sidi sdion im Februar an- 
treiben, 15 — 20 cm hodi, Blütezeit Juli- 
September 

— Knolleilr nadi Farben getrennt, einfadiblühend 

— — nadi Farben getrennt, gefülltblühend 

Convallaria (Maiglöckchen) 

F — majalis, wci^e BlUtentrauben, 10—15 cm. 
April-Mai. 

Cyclamen (Alpenveilchen) 

F — europaeum, rosenrot, duftend, 10 cm. August 

Cypripedium (Frauenschuh) 

— CaIceoluS, beimisdie Ordiidee, liebt Halbsdiatten, 

rotbraun mit hellgelb, 50 cm. Mai-Juni 



Dahlien 



Aus der großen Zahl der neuen und 
älteren Züditungen führen wir nur soldie, 
die sidi als wirklidi wertvoll erwiesen 
haben. Dieselben blühen frei über dem 
Laub und bringen ihre Blüten an festen 
Stielen aufredit zur Sdiau. August bis 
zum Frost. 



Gro^blum. gef. Sorfen 
Pompon-Dahlien 
Einfachblüh. Dahlien 

(einsdil. Halskrausen- und 
Zwerg-) 



In Sorten unserer Wahl 

und den Farben: wei^, gelb, 
orange, rosa, rot, dunkelrot 
bis pAaumfarben, lila 

10 Knollen in 10 Sorten 
25 „ „ 25 



100 



„ 50 



Fritillaria (Kaiserkrone) 

— intperialis, gelb bis rot, 100 cm. April-Mai 

— meleagris (Schachbrettlilie}, 30 cm. April-Mai, 

audi im Laubbolzscbatten gedeihend 



Galanthus (Schneeglöckchen) 

— nival ISf das allbekannte SiiinecglÖiii J^en 

Gladiolus (Gladiole, Siegwurz) 

Die Zuditzieie bei der Gladiole, reine 
Farben, weit geöffnete EinzelbKite, 
gleidizeitiges Entfalten vieler Blüten an 
der Rispe usw. sind an den neueren Sor- 
ten, von denen wir nadistehend einige 
der Besten auffuhren, in weitgehendem 
Ma§e erreidit. 

Zur Pflege seien kurz folgende Angaben 
gemadit: 

Pflanzzeit: April-Mai, Abstand der 
Knollen voneinander 15 — 2& cm, Pflanz- 
tiefe 8 — 10 cm mit Ei^e bededct, mit 
verrottetem Dünger abdedien. Sobald 
10 cm hodi ausgetrieben, reidilidi wässern 
und Boden lodier halten, von Zeit zu Zeit 
wasserverdünnte Dunggüsse geben. Ver- 
blühte Blumen heraussdineiden, ehe die 
Samen ansetzen. Anfang Oktober Knollen 
herausnehmen, in kühlem, aber frostfrcien 
Keller auf Holz oder Drahtgcflcdit in 
dünner Lage überwintern. Blütezeit: 
Juli - September. 

— Baron Josef Hulot, dunkelblau 

— Boule de Neige, wd^ 

— CrimSOn Clow, dunkelrot 

— Early Sunrise, steinrot, früh 

— Halley, ladisfarbig, früh 

— Jan van Werth, rosa mit dunklem Fledi, extra! 

— LilaC Wender, zartlila, früh 

— Marsdiall Fodi, rosa, extra großblumig 

— Perle Brilliant, hellblau 

— Prince of Wales, ladisfarbigrosa, früh 

— Red Emperor, dunkclblutrot, großblumig 

— Roi Soieil, bellgelb 

— Schwaben, zartgelb 

— War, dunkelrot 

Iris (Schwertlilie) 

F — reticulata, violettpurpum, 15 cm. Februar 



Krokus 



in Farben weif), blau, gestreift, purpur und 
gelb 
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Küchens und Heilkräuter 



Lilium (Lilie) 

Praditvoll lassen sidi die höher wachsen- 
den Lilienarten in Rhododendrongruppen 
verwenden. Sie beleben im Juni-Juli die- 
selben von neuem. Audi mit Azaela moUis 
sinensis zusammen wirken sie gut. Da 
Lilienzwiebeln erst spät ausreifen, so 
pflanzt man dieselben Ende Oktober bis 
Ende November oder zeitig im Frühjahr. 
Die Lilienzwiebeln werden, nadidem ver- 
rotteter Dünger in den Boden gebradit ist, 
ca. 10 — 20 cm tief in den Boden gelegt, 
in sdiweren Böden weniger tief, audi ist 
zu empfehlen, unter die Zwiebeln Sand 
zu legen. Zum Sdiutz gegen Frost wird 
die Oberflädie mit Laub bededtt. Man 
lasse die Lilien ungestört an ihrem Platze, 
umso reidier blühen sie in Jedem Jahre. 
(Siehe audi Fritillaria.) 

— candidum (Madonnalilie), wei^, 100cm. Juni-Juli 

— Croceum (Feuerlilie), safranorange, 60 cm. Juni 

— lancifolium (speciosum) roseum (Prachtlilie), 

gedeiht in jedem Boden, 80—100 cm. 
August-September 

— — albunir reinwei^ 

— — MelpOmGnGf satttief karminpurpur, mit wei- 

i)em Saum 

— — rubrum, dunkelrosenrot, geflcdit 

— longiflorum muHiflorum, rcinweiij, früh- und 

reidiblühend, 40—50 cm. Juli-August 

— Martagon (Türkenbundlilie), 80 cm. Juni-Juli 

— regale, fast reinwei^, bis 75 cm. Juli-August 

— tigrinum (Tigerlilie), rotgefledit, 80 cm. 

Juli-August 

— — Splendens, leu±tende Form 

Leucoium (Märzbecher) 

— Vernum, ähnlich dem *SchneegIödtchen, Blüten 

jedoch größer und mit grünen Tupfen an den 
Spitzen, 20 cm. Februar-März 



Montbretia 

Die gro§e Reidiblütigkeit von Juli-Ok- 
tober in überaus graziösen Formen machen 
die Montbretien zu einem wertvollen 
Gartensdimuck. Die Pflege ist sehreinfadi. 
Im Winter werden die Knollen mit Laub 
abgedecjct oder wie die Gladiolen heraus- 
genommen und im Keller überwintert. 
Das Legen gescJiieht im April bis Anfang 
Mai. 

— crocosmiaeflora, orangerote, sehr graziöse Form 



Muscari (Bisam- oder Traubenhyazinthe) 

F — racemosum, dunkelblau, 20—25 cm. April-Mai 



Narcissus (Narzisse) 

— Misdiung, wei§ und gelb, 40 cm. April-Mai 



Scilla (Blaustern) 

F — Sibirica, tiefenzianblau, 10—20 cm. April-Mai 



Trillium (Waldlilie) 

— grandiflorum wei^, 40 cm. April-Mai 



Tulipa (Tulpe) 

— Darwintulpen (langstielige Sdinitt -Tulpen mit 
festen, fast eckig erscteinenden Blüten). 20-30 cm. 
April-Mai. Misdiung in allen Farben. 



Ausdauernde Küchen- und Heilkräuter 



Esdragon (Artemisla dracunculus), Zutat zu Kräuter- 
essenz und Tunken 

Lavendel (Lavandula vera), die Blüten sind als Schutz- 
mittel gegen Motten verwendbar 

Liebsfodc (Levisticum officinale), Gewürz für Braten, 

Suppen etc. 

Pfefferminze (Mentha piperita), zur Teebereitung 

geeignet 

Salbei (Salvia officinalis), die aromatischen Blätter wer- 
den zur Teebereitung u. als Arznei verwendet, 
die Blüten als Gewürz an Suppen, Braten etc. 



Waldmeister (Asperula odorafa), hervorragend zur 
Bowlenbereitung 

Weinraufe (Ruta graveolens), kräftige Arznei und Zutat 

für Kräuterso^en 

Wermuth (Artemisia absinthium), zum Ansetzen von 

WermutKwein und Essenz 

Ysop (HySSOpUS officinalis), die Blätter finden Verwen- 
dung zur Teebereitung bei Erkrankungen der 
Atmungsorgane 

Zifronenmelisse (Melissa officinalis), zur Teebereitung 

sehr geeignet 
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3. Abteilung 

Baumschule 

1. Obstbäume und -sträucher 

IDer „Reichsnährstand" TerUitt soldien Baumsdiulen, deren Erzeugnisse den Bestimmungea I 
dieser Stelle entspredien, das Mdrk6n6tlketi"i UnBerem Betriebe ist die Bereditigung, das I 
Markenetikett zu führen, verlieben worden. | 

Befruchtungsverhältnisse im Obstbau. 

Die neueren Forschungen über die Fruditbarkeit einzelner Obstsorten haben zu recht interessanten und 
für den Obstbauer äußerst wichtigen Ergebnissen geführt, die bei Neupflanzungen unbedingt Berücksichtigung 
finden sollten. 

Eine gro^e Anzahl unserer Obstsorten und besonders der Apfel sind nicht selbstfruchtbar, sie bedürfen, 
damit die Blüten befruchtet werden können, des Blütenstaubes (Pollen) einer anderen und zwar einer be- 
stimmten Sorte. Wenn diese Sorte in der Nähe, d. h. in Entfernung von einigen hundert Metern nicht vor- 
handen ist, wird die Fruchtbarkeit dieser Sorte stets eine mangelhafte sein. Es empfiehlt sich daher bei 
Neupflanzungen, diese zur Befruchtung geeigneten Sorten dazwischen zu pflanzen, damit durch Wind oder 
das Befliegen von Insekten (Bienen) die notwendige Fremdbestäubung (Befruchtung) stattfinden kann. 

Nachstehend geben wir bei den einzelnen Obstarten eine Liste der neuesten Erfahrungen auf diesem Gebiete. 



Aeplel: 



Die Zeidsen hinter den Namen geben an, in weldien Formen die betreffende Sorte lieferbar ist. 

(Rzt. = Reifezeit) 



Zeidicn : Form : 

H Hodisfamm, 7—8 cm 

Stammumfang, 1 m über 
dem Boden gemessen, ca. 
180 cm Stammhöhe 

H/2 Halbstamm, ca. 140 cm 

Stammhöhe 



Zeidien : 

p 



Form: 

Pyramide 

mit 1 Astserie 
mit 2 Astserien 

Spalier 

mit 1 Etage 
mit 2 Etagen 



Zeidie 



s 

B 



Form ; 

Schnurbaum 

wagredit 1 armig 
2 armig 

senkrediter Schnurb. 
U-Form 

Doppel-U-Form 
Busch 



Obstbäume 



Befruditungsfafel der Apffelsorfen 



Zeichenerklärung: 

f — früKblühend 
m — mittel früh blühend 
S = äpätblühend 
# = guter Pollen 
3 = sAIediter Pollen 
-f" — Befruditersorte, eignet 
sidi als Pollenspender 
für die betr. Sorte 
O — Befruchtersorte ist un- 
geeignet 



Sorte 



Befruchfersorfen 




Adersleber Kalvill 

Allington Pepplng 

Ananas'Renette 

Baumanns'Renelte 

BiesterfcldcrpRenette . 

Blenhelmer Goldrenette 

Bohnapfel . . . . 

Bolkenapfel . . . . 

Champagner-Renette . 

Charlamowsky 

Cox' Orange»Renetle . 

Cronccls 

Ernst Bosdi . . . . 

Freiherr v. Berlepsdi . 

Geheimrat Oldenburg . 

Gelber Bellcfleur . 

Gelber Edelapfel . 

Goldparmäne . . . . 

Graue Herbstrenette 

Gravensleiner 

Harberts-Renetlc 

Jakob Lcbel . . . . 

James Grieve 

Kaiser Wilhelm 

Kanada>Renette 

Klarapfel ■ . . . 

Landsberger-Renette 

Minister v. Hammerslein . 

Ontarloapfel . . . . 

Peasgoods Sondergleldien . 

Roter Bellefleur . 

, Eiserapfel . 

. Trierisdicr Weinapfcl 
Schöner aus Boskoop . 
Wintcrrambour 
Zuccalmaglios'Renette . 
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Im Sommer reifend ; 



Croncels HH/iPti-yiiJBS 

widerstandsfähiger Herbstapfcl von würzigem 
Gesc^madc, kugelige Frudit mit gelber, hell- 
punktierter Sdiale, mandlmal auf der Sonnen- 
seitc zart gerötet. Rzt. August-Oktober 

Charlamowsky H H/. P t ^ V B S 

sehr früh- und reiditragend> Frudit leuditend 
rot auf gelbem Grund» etwas säuerlidi, sonst 
aber wohlsdimedtender, guter Küchenapfel, für 
jede Lage. Rzt. August-September 



Klarapfel H H/» P ^ t Y B S 

mittelgroße, hellgelbe Frudit, Baum bald und 
sehr reiditragend> für alle Lagen geeignet. 
Rzt. Ende Juli bis Mitte August 

JdmeS Orieve (audi Sommer Cox' Orangenrenette ge- 
nannt) HH/sPtTyiiJBS 

Frucht mittelgroß bis groß, glatt grünlichgelb 
mit leuciitender Röte, Ton aromatisdiem Wohl- 
geschmack; Tafel- und Marktfrudit 1. Ranges. 
Rzt. August-September 
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Biesterfelder Renette H H/s P 



Im Herbst reifend : 

Jakob Lebel H H/2 



Frutlit gTO§ bis seKr gro§, leuciitend gelb, 
Sonnenseite kirschrot gestreift. Rzt. Oktober- 
November 



Graue Herbst- Ren efie H H/2 



gro^e, grünlidigelbe Früdite, edelsü^weinig 
gewürzt. Rzt. Oktober-Dezember 



Gravensfeiner H H/2 P B S 



ziemlidi gro§e, gelbe» rot gestreifte Frudit von 
berrlüem Aroma, ausgezeidinete Tafel- und 
Wirts diafts frudit, bevorzugt feudi te Lage. 
Rzt. August-September 



saftreidic, gro^c Frudit, gelblidigrün mit etwas 
Röte, widerstandsfähig und gesund, regclmai^ig 
tragend. Rzt. Oktober-Dezember 

Kaiser Alexander H H/i ^ B S 

sehr gro^früditig, auf blal)gclbem Grund sdion 
rot gestreift, reiditragcnd, bevorzugt trodicncn 
Standort. Rzt. Oktober-November 

Peasgoods Sondergleichen P ^|/ y B S 

sehr groj^, grünlidigelb, sonnen warts streifig 
gerötet, saftig. Rzt. Ende Oktober bis Ende 
Dezember 



Im Winter reifend: 



Allington Pepping H H/2 P 

eine Verbesserung von Cox' Orange. Haltbarer 
Winterapfel von hodifeinem Gesdimadt und 
Aussehen 

Boikenapfel H H/2 

gro^, hellgelb mit roter Badce, gute Wirtsdiafts- 
und späte Tafelfrudit, verlangt möglidist freien 
Standort Rzt, Dezember-Sommer 

Cox' Orangen-Renette H P ^ t y B S 

mittelgroß, vorziiglidie Tafel-, Wirtsdiafts- 
und Marktfrudit, Baum namentlidi in Zwerg- 
formen sehr reiditragend, vorzüglidi für Klein- 
gärten. Rzt. November-April 

Ernst Bosdi P ^^ t y B S 

mittelgroß , rundlidi , goldgelb , angenehm 
duftend. Rzt. Oktober-Dezember 

Geheimrat Breuhahn H H/a P ^ B S 

lebhaftgefärbt, mittelgroß, von hervorragendem 
Gesdimadc, sehr reiditragend. Rzt. Dez. -April 

Geheimrat Dr. Oldenburg H H/2 P t y IJJ B 

groß, hellgelb, Sonnenseite streifig rot, vorzügl. 
Tafel- und Marktfrudit, Baum von kräftigem 
W^udis und reiditragend. Rzt. Oktob.-Dezemb. 

Gelber Bellefleur H P rr V B S 

reingelbe, hodigebaute, gerippte Frudit mit sehr 
edlem, wohlsdimedcendem Fleisdi, Ersatz für 
den weißen W^interkalvill, Baum treibt kräftig 
und leidet nidit so unter Blattkrankheiten wie 
andere Kalville. Rzt. Ende Oktober bis Januar 

Gelber Edelapfel H H/ti P ^ ^ B S 

mittelgroß, zitronengelb, von würzigem Gc- 
sdimadt, fruditbar, ansprudislos bezüglidi der 
Lage. Rzt. Oktober-Januar 



Großer, rheinisdier Bohnapfel H H/2 

Wirtsdiaftsapfel von großer Haltbarkeit, grün- 
lidigelb mit roten Streifen, für rauheste Lagen 
geeignet, bringt alle 2 Jahre eine sehr reidie 
Ernte und ist wegen seines hohen Wudises als 
Straßenbaum geeignet. Rzt. Januar-Sommer 



Kaiser Wilhelm H H/2 

Frudit gro^, lebhaftrot gestreift, Tafel- und 
Marktapfel. Rzt. November-April 

Kalvill, Adersleber H H/a P ^ t y B S 

gelbe, gerippte Tafel- und Marktfrudit, Baum 
wädist in der Jugend stark und trägt früh, 
dankbar im Ertrag, selbst in rauhen Lagen. 
Rzt. November-März 



Mafapfel, leichfer H H/2 



groß, grün, Sonnenseite trübrot, trägt alle zwei 
Jahre sidier und reidi, widerstandsfähig gegen 
alle Krankheiten, paßt für Höhenlagen und an 
Straßen. Rzt. November-Januar 



— brauner (Kohlapfel) H H/a 

Mittelgroße bis große, dunkelbraune Frudit, 
guter Tafel- und Kodiapfel. Rzt. Januar-April 

Mautapfei (Riesen-Bohnapfel) H H/a 

ähnlidi dem bekannten Bohnapfel, nur mit be- 
deutend größeren Früditen. Rzt. Nov. -Febr. 



Minister von Hammerstein H H/2 P ^ -r y B S 

groß, hellgelblidigrün, sdiwadi gerötet, sehr 
Wohls dime de end und saftreidi, zum Massenan- 
bau wegen der guten Tragbarkeit wohl geeig- 
net, für alle Lagen passend. Rzt. Dez. -April 
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Neuer Berner Rosenapfe) H H/2 P 

Frudit mittelgroß bis groß, Grundfarbe grün, 
mit leudttendcm Rot überzogen. Gcschmadi an- 
genehm gewürzt, süß weinig. Gute Tafel- und 
Marktfrudit. Rzt. Dezember-März 

Onfario H H/2 P ^ B S 

die gro^e, auf gelbem Grund sdiön gerötete 
Frudit ist saftreidi und von festem Fleisdi, 
widerstandsfähig gegen Krankheiten und sehr 
empfehlenswert, verlangt möglidist freie Lage. 
Rzt. Januar-Juni 

Renette, Ananas H P v|f 7 V B S 

mittelgroß, goldgelb, ausgezeidinetc Tafel- und 
Wirtsctaftsfrucht. Rzt. November März 

— Baumanns H H/2 P 1^ tt V l^J B S 

mittelgroß, dunkelrot, früh- und reidi tragend, 
zum Massenanbau empfehlenswert. 
Rzt. Dezember- April 



Champagner H H/2 F B S 

mittelgro.5, wadisgelb, guter Winterapfel, vor- 
ziiglidi zur Weinbereitung, sehr fruditbar. 
Rzt. Januar-Sommer 



ReneHe, Coulons H H/2 P 

Frudit dem SdiÖnen von Boscoop sehr ähnlidi. 
Rzt. Dezember-März 



Freiherr von Berlepsch HH/aP^-z-yLj^BS 

ziemlich groß, goldgelb mit rotem Haudi, edler 
Tafel- und Marktapfel, üppigwadisend und 
reiditragend. Rzt. Dezember- April 



Blenheimer GoldreneHe H P B S 

groß, goldgelb mit roter Sonnenseite, regel- 
mäßig und reiditragend. Rzt. November-Marz 

graue französische H H/2 1^ 

mittelgroßer, grauberosteter Lcderapfel von 
feinem aromatischen Gesdimack, Baum in jeder 
Lage gut tragend. Rzt. Dezember-April 

Harberts H H/i 

groß, bellgelb, leicbt rot gestreift, saftig, stark- 
wadiscnd und reiditragend. Rzt. Dez, -März 



Renette Fortsetzung 
— Kanada H H/j P 



y IJJ B S 



groß, grünlidigelb mit braunlidiroter Badce, 
rostig punktiert und marmoriert, sehr edle 
Tafelfrudi t von edel gewürztem Gesdimack. 
Rzt. November-April 

— Landsberger H H/2 P ^ l^J B S 

groß, gelb mit leiditer Röte, angenehm sliß- 
säuerlidi, leicht gewürzt, reiditragend und 
ansprudislos, audi für rauhere Lagen geeignet. 
Rzt, November-Januar 

— Zuccalmaglio H H/2 P ^ tt y B S 

mittelgroß, hellgelb, auf der Sonnenseite leicht 
rot gestreift, edler Tafelapfel, starkwadisend 
und widerstandsfähig bei überreichem Behang. 
Rzt. November-März 

Roter Bellefleur H H/2 P 

gut mittelgroße, goldgelbe Frucht mit lebhafter 
Röte. Eine der sdiönsten Tafel- und Markt- 
früchte. Rzt. Dezember-März 

Roter Eiserapfel H H/a 

mittelgroß, dunkelrot^ sÜßweinig, reiditragend 
für rauhe Lagen, W^irtschaftsfrucht. 
Rzt. Januar-Sommer * 

Roter Hauptmann H H/a P -r y B S 

karminrot, großfrüchtig, sehr wohlschmeckend. 
Rzt. Dezember-Februar 

Roter trierisdier Weinapfel H H/a 

kleiner rotbackiger Mostapfel, beste Sorte zur 
Apfelweinbereitung, saftreich, regelmäßig und 
reichtragend, Straßenbaum für raulieste Lage. 
Rzt. November-April 

Sdlöner von Boscoop HH/aP^-i-yiiJBS 

groß, stark gerippt^ goldgelb mit roter Sonnen- 
seite und ziemlich starkem, rostartigem Uberzug, 
Fleisch mürbe und wohlschmeckend, sehr halt- 
bare Tafelfrucht, Baum stark wachsend und 
fruditbar. Rzt. Dezember April 

Winter-Goldparmäne HH/aP^^TyiiJBS 

ziemlich groß, goldgelb mit roten Streifen, 
vorzüglicher Tafelapfel von feinem Geschmack, 
früh- und reichtragend für jede Lage. 
Rzt. November-Februar 



Winter-Rambour H H/2 



ziemlich große, karmoisinüberzogcne W^irt- 
schaftsfrucht von edlem Geschmack. 
Rzt. Dezember-April 
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Obstbäume 



Birnen : 



Zeidien : 

H 



Hodistamm, 7—8 cm 

Stammumfang', 1 m über 
dem Boden gemessen^ ca. 
180 cm StammKöKe 



H/2 Halbsfamm, ca. 140 cm 

StammhÖKe 



Zeichen : Form: 

P Pyramide 

mit 1 Astserie 
mit 2 Astsericn 

Spalier 

mit 1 Etage 
mit 2 Ktagen 



Zeidien : 



s 

B 



Form : 

Schnurbaum 

wagredit 1 armig 
2 armig 

senkrechter Schnurb. 
U-Form 

Doppel-U-Form 
Busch 



Befruchtungstafei der Birnsorten 



Zeichenerklärung: 

f = früh und mittelfrüh 

S — spät und mittelspät 
# — guter Pollen 
3 = schlechter Pollen 

-|- — Befruthtersorte, eignet sich als Pollen' 

Spender für die betr. Sorte 
O — Befruchtersorte ist ungeeignet 

Sorte 




Alexander Lucas . 
Amanliser Butterbirne 
Blumenbachs Butterbirne 
Boscs Flasdicnbirne 
Bunte JuUbirne . 
Clairgeau 
Clapps Liebling . 
Diels Butterbirne 
Eciclcrassanc 
Erpercns Bcrgamottc 
FrDhe aus Tr^voux 
Gellerts Butterbirne 
Grafin aus Paris . 
Gute Graue . 
Gute Luise . 
Herzogin v. Angoulfeme 
Jeanne d'Arc 
Jules Guyot 
Köstliche aus Charneu 
Konßrcfibirne 
Le Lectier 
Madame Vert6 . 
Neue Polteau 
Olivier de Serres 
Pastorenbirnc 
Pitmaston 
Präsident Drouard 
Tongrcs 

Triumph aus Viennc 
Vereinsdediantsbirne 
Williams Christbirnc 
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Obstbäume 



Im Sommer reifend : 



Amanliser Butferbirne P y l^J B S 

gTo^, gelblidigrün, braunlidi überlaufen, sehr 
früh und rcicbtragend, für fast jede Lage. 
Rzt. September 

Bunte Julibirne H H/s^ B 

Frudit mittelgroß, gelb, rot gestreift, eine der 
wertvollsten Frübbirnen. Rzt. Juli-August 

Clapps Liebling HH/aP^^i-yiiJBS 

mittelgroß, gelb, sonnenwärts lebhaftrot über- 
zogen, vorzügliiiie Tafelbirne. Rzt. Mitte Aug. 
bis Anfang September 

Dr. Jules Ouyot P ^ y l^J B S 

groß, hellgelb, ahnlicii Williams Christ, aber 
14 Tage früher, saftig schmelzende edle Tafel- 
birne. Rzt, Ende August bis Mitte September 

Frühe von Tr^voux H H/a P t y B S 

zicmlidi groß, hellgelb mit sdiwacher Röte, 

saftreidi, Baum sehr fruditbar. 

Rzt. Mitte August bis Anfang September 

Gellerts Butterbirne HH/aP^TrytiJBS 

groß, grünlichgelb, ringsum mit bronzefarbenem 
Rost überzogen, saftreich, süß, unstreitig eine 
der feinsten Tafelbirnen. Rzt. Ende Sept. -Okt. 



Grüne Magdalene H H/s 

mittelgroß, hellgrün, schmelzend, angenehm 
süßsäuerlich, sehr fruchtbar. Rzt. Ende Juli bis 
Anfang August 

Gute Luise H H/a P i- y B S 

groß, gelbgrün, forellenartig punktiert, eine 
der saftigsten und feinsten Tafelbirnen, gute 
Einmachfrudit, ohne Ansprüche an Klima und 
Lage. Rzt. Mitte September bis Ende Oktober 

Kongre^birne P B S 

Frucht sehr groß , gelb , sonnenwärts leicht 
gerötet. Rzt, August-September 



Sparbirne H H/a 



Frudit länglidi, grün, trübgerötet, fast alle 
Jahre reichtragende Sommerbirne. 
Rzt. Juli-August 

Triumph ausVienne P 

Frucht sehr groß, gelb, von feinem Geschmack 
und großer Fruchtbarkeit. Rzt. August 

Williams Christbirne H H/a P t y B S 

groß , hellgelb , leicht gerötet , schmelzend . 
saftreich, eine der besten Tafelbirnen mit 
feinem Muskafgeschmack, außerordentlich reich- 
und frühtrngend, an Klima und Lage anspruchs- 
los. Rzt. September 



Im Herbst reifend : 



Alexander Lucas' Butferbirne P >lf y l^ B S 

groß, gelb, rostigpunktiert, mit saftigem wohl- 
schmediendem Fleisch. Rzt. Nov. - Dezember 



Birne von Tongres P B S 

groß, gelb mit roter Badce und fast ringsum 
zimtfarbig berostet. Fleiscii wohlschmeckend 
und saftig. Rzt. Mitte Oktober-November 

Blumenbadis Butterbirne H P ^ B S 

groß, hellgelb, gute Tafel- und Marktbirne, 
Baum starkwachsend und sehr fruditbar, auch 
für kältere Lagen geeignet. Rzt. Oktober-Nov. 

Boscs Flasdienbirne (Kaiserkrone) H H/s * 

groß, goldartig berostet, edle Tafel- und 
Marktfrucht, gedeiht auch in kalten Lagen und 
trocknen Böden . Rzt . Oktober bis Mitte 
November 



Clairgeaus Butterbirne P >)f B S 



sehr groß, gelb mit rotem Anflug, Tafel- und 
namentlich schöne Marktfrucht, mittelstark- 
wachsend und überaus reichtrageod, Baum 
muß möglichst windgeschützten Standort 
haben , da die Früchte nicht fest hängen. 
Rzt. Oktober- November 



Gute Graue H 

mittelgroß, stark berostet und punktiert, gute 
Koch- und Dörrbirne, von feinem, süßem 
Geschmack, Baum starkwachsend und in allen 
Lagen sehr fruchtbar, gut für feuchten Boden. 
Rzt. Ende August bis Anfang September 

Herzogin von Angouleme P ^ y Lj^ B S 

sehr groß, beulig, von gelber Färbung, mit 
leiditrotem Anflug, schmelzend mit leichter, 
würziger Säure, Wuchs mittelstark, bevorzugt 
geschützte Lagen. Rzt. Oktober bis Anfang 
Dezember 
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Obstbäume 



Hochfeine Bufterbirne P vif B S Neue Poifeau P B S 

mittelgroße, gelbe, ziemlidi berostete Friidite, groß, grün, düt rostig punktiert, sdimelzend, 

im Gesdimadi eine der feinsten Birnen, reidi- reiditragend, gedeiht auch in rauher Lage noch 

tragend. Rzt. September gut. Rzt. Anfang Oktober bis Mitte November. 



Köstliche von Charneu H H/2 P ^ B S 

mittelgroß, grünlidigelb, leicht streifig gerötet, 
schmelzend, sehr saftig, Baum sehr reiciitragend 
auch in kaltem Klima. Rzt. Anfang Oktober 
bis Mitte November 



Pitmaston (Williams Herzogin) P B S 

Frudit sehr groß, sogenannte Schau frucht, 
birnförmig abgestumpft, grünlichgelb, saftige 
Tafelfrucht. Rzt. Oktober 



Vereins-Dechantsbirne P ^ y B S 

groß, hellgelb, oft leicht rotbacicig, schmelzend, 
reic^ tragend. Rzt. Ende Oktober-November 



Im Winter reifend; 



Gräfin aus Paris H H/a P ^ t y B S 

ziemlicii groß, grünlichgelb und reidi punktiert, 
gute Tafel- und Marktfrucht, wegen ihrer 
großen Fruchtbarkeit häufig in Massen an- 
gebaut , selbst in rauhen Lagen , zu ihrer 
vollen Güte muß sie spät geerntet werden. 
Rzt. November- Januar 



Diels Butterbirne HH/2P^^^^y^tJBS 

groß, gelb, rostfarben punktiert, süße, saftige 
Tafel- und Marktbirne, sehr reichtragend, 
zum Massenanbau geeignet. 
Rzt. November-Dezember 



Edelcrassane P vjf ^ B S 



mittelgroß, gelbgrün, Baum von gedrungenem 
Wuchs und sehr fruchtbar. Rzt. Dezember- Jan. 



Esperens Bergamotfe P ^ 7 V B S 

mittelgroß , gelblichgrün, schmelzend , süß , 
kräftig gewürzt, edle Tafelfrucht, ist spät zu 
pflücken. Rzt, Januar-April 



Hardenponts Butterbirne P ^ y B S 

groß, hellgelb, eine der edelsten Tafelbirnen, 
sehr saftreich und edelweinig, reich und früh- 
tragend. Rzt. Ende November bis Anfang 
Februar 



Joanne d'Arc P B S 

groß, gelb, mitunter leicht gerötet, sehr saftreich, 
fein gewürzt, Rzt. Ende November bis Ende 
Januar 



Le Lectier H H/2 P t y B S 

groß, hellgelb, rostig punktiert, sehr saftig, 
schmelzend und wohlschmeckend, reichtragend. 
Rzt. Mitte November bis Anfang Januar 



Madame Verte H H/a P ^ t B S 

mittelgroße, gelbe, stark berostete Tafelbirne, 
reichtragend. Rzt. Dezember-Januar 



Nordhäuser Forellenbirne P B S 

Frucht fest, groß, kreiseiförmig, forellenartig 
punktiert, von feinem Geschmack. 
Rzt. Januar- Februar 



Olivier de Serres P B S 

mittelgroß, grünlichgelb, mit zartfarbenem Rost 
besprenkelt, saftig edel, reiditragend. 
Rzt. Dezember-März 



Pastorenbirne H H/2 P ^ 4^ B S 

sehr groß, flasdienförmig, gelb mit rotem An- 
flug, eine der ertragreichsten Markt- und KocJi- 
birnen von erstaunlicher Fruchtbarkeit, selbst 
an jungen Bäumen. Rzt, November-Dezember 



Präsident Drouard P ^ 4^ 1^ B S 

groß, gelb, mit braunem Rost fein punktiert, 
saftig, schmelzend, Baum fruchtreidi. 
Rzt. Ende November bis Ende Januar 



Winter-Dediantsbirne P ^If t y B S 

in warmen, geschützten Lagen edle Tafelfrucht, 
sonst nur Wirtschaftsfrucht, sehr rcichtragend, 
muß spät gepflüctt werden, Rzt. Dezember-Marz 
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Obstbäume 



Kirschen: 



ZeidieD 

H 



Form : 



Hochstafnnrir 7 — 8 cm Stammumfang, 1 m über 
dem Boden gemessen, ca. 180 cm StammKölie 

H/a Halbsfamm, ca. 140 cm StammhÖhe 

Fächer 
B Busch 

Unsere Kirschenhodistamme sind auf die edkte weij^rindige 
Vogelkirsdie veredelt ; es ist dadurdi Gewahr gegeben, 
daj^ sie nidit an Harzllu^ leiden. 

Befruchtungstafel der Kirschsorten 

Da die Befruditungsverhaltnisse der Kirsdi- 
sorten noch nidit genügend erforscht sind, 
bringen wir nadifolgend in der Befruditungs- 
tafel nur diejenigen Sorten, über die sichere 
Ergebnisse vorliegen. 



Befruchtersorten 



Sü^s und 
Knorpelkirschen 

Zeichenerklärung: 

-f" — als Befruditer geeignet 
O — 1, ungeeignet 

Sorte: 


1 Büttners rote Knorpelkirsdie | 


Dönlssens gelbe Knorpelkirsdie 


1 Fromm's Herzkirsdie | 


1 Frühe Französisdie | 


1 Früheste der Mark 1 


1 Große Frinzessinkirsche | 


1 Große schwarze Knorpelkir^che] 


1 HedelFlnger Riesenkirsdie I 


1 Knorpelkirsche von Jäboulay | 


1 Kassins Frühe | 


1 Kunzes Kirsche 1 


•6 

s 

u 
D. 
u 

O 

d 

u 

V3 

O. 
ft 

VI 

l-> 
w 

"3 
c 

•e 


Büttners rote Knorpelkirsdie . 


o 


o 


+ 


o 


o 


o 


o 


+ 


+ 


+ 


o 


+ 


Dönissens gelbe Knorpelkirsdie 


+ 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


Fromm's Herzkirsdie 


o 


+ 


o 


o 


o 


o 


o 


+ 


o 


o 


o 


+ 


Frühe Französisdie . 


o 


o 


o 


o 


+ 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


Früheste der Mark 


o 


o 


o 


+ 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


Große Frinzessinkirsdie . 


o 


o 


+ 


o 


o 


o 


o 


+ 


o 


+ 


ob 


Große sdiwarze Knorpelkirsdie 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


o 


+ 


o 


o 


op 


Hedelfinger Riesenkirsdie 


+ 


+ 


+ 


o 


o 


o 


+ 


o 


o 


+ 


o+ 


Knorpelkirsdie von Jaboulay . 


+ 


o 


o 


o 


o 


+ 


o 


o 


o 


+ 


o;o 


Kasslns Frühe .... 


+ 


o 


+ 


o 


o 


+ 


o 


+ 


o 


o 


OI+ 


Kunzes Kirsdie .... 


+ 


o 


o 


o 


o 


+ 


o 


+ 


o 


+ 


o+ 


SdineidersspateKnorpelklrsdie 


+ 


+ 


+ 


o 


o 


+ 




o 




+ 


+ 0 



Saure und 


B 


e 


fr 


u 


c 


1 1 e r s o rten 










■fi 


-fi 




süljsaure Kirschen 










lkirs( 


Ikirs« 














u 
a 


a 




Zeichenerklärung: 


rellc 


arelle 




tenay 


: Knor 


;Knor 




+ ~ als Befruditer geeignet 


Ama 


E 
< 


orell« 


ta 

JZ 

U 


gelbe 


33 

a 

CA 




O — ,, ungeeignet 


(ü 

N 


lidie 


enm 


Oi 

3 

Q 

<U 


sens 


Iders 






E 


u 

'c 




c 

<o 


'3 


V 

c 




Sorte: 




o 


-6 


•6 


o 


•5 












Q 


c/l 




Diemitzer Amarelle . 


+ 


o 


o 


o 


o 


o 




Königlidie Amarelle . 


o 


o 


+ 


o 


+ 


+ 




Sdialtenmorelle 


o 


o 


+ 


o 


8 


o 




Sdiöne aus Chatenay 


o 


o 


o 


+ 




o 





Süfjkirschen (Herzkirschen, weichfleischig) 
Bernhard Nette H 

Frucht braun, auffallend gro§, Rzt. Mitte Juni 

Fromm's Herzkirsche 

gro.§e sdiwarze Frucht. Rzt. Juni 

Früheste der Mark H H/a 

mittelgro.§, schwarzrot, wegen ihrer frühen Reife 
wertvoll. Rzt. Anfang bis Mitte Juni 

Frühe Französische (Koburger Maiherzkirsche) H 

Frudit mittelgroß bis gro.§, sdiwarzrot, 
Rzt. Anfang bis Mitte Juni 

Himbeerkirsche H H/a 

sehr große, sdiwarze Herzkirsdie mit auffallend 
langen Stielen, eine der besten. Rzt. Mitte Juni 

Kassins frühe Herzkirsche H H/s B 1 jährig 

groß, schwarzrot, sdiatzenswerte Tafelkirsdie. 
Rzt. Mitte bis Ende Juni 

Kunzes Kirsche H H/a 

groß, rotgelb, lange haltbar. Rzt. Ende Juni 
bis Anfang Juli 

Rote Camper (Geisepeter) H H/2 

groß bis sehr groß, rotbackig mit festem Fleisdi, 
von feinem Gesdimack, gute Transportfrucht, 
von erstaunlidier Fruditbarkeil. Rzt. Mitte Juni 

Knorpelkirschen (hartfleischig) 
Schwarze Leberkirsche H H/2 B 1 jährig 

groß, schwarz. Rzt. Ende Juni bis Anfang Juli 

Büttner's rote Knorpelkirsche H H/2 

eine der größten rotbackigen, fein im Geschmadc, 
hervorragende Versandfrutht. Rzt. Ende Juni 
bis Anfang Juli 

Dönissens gelbe Knorpelkirsche H 

mittelgroß, wohlschmeckend, für Konserven- 
zwedce gesuciit. Rzt. Ende Juli 

Gro^e Prinzessinkirsche (Lauermann's) H H/2 

sehr groß, rot, festfleisdiig, gute Tafel- und 
Einmachfrucht. Rzt. Ende Juni bis Anfang Juli 

Gro^e schwarze Knorpelkirsche H 

dunkelsdiwarzbrauD, auffallend kurz gestielt, 
saftreich, von vorzüglichem Gesdimack, Wudis 
und Tragbarkeit des Baumes gut. Rzt. Ende Juli 

Haumüller H H/2 

groß, sdiwarzbraun. Rzt. Anfang Juli 

Hedelfinger Riesenkirsche H H/2 B Ijährig 

groß, sdiwarzrot, vorzügliche, festfleisdiige 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht, zum Alassenan- 
bau geeignet. Rzt. Anfang Juli 

Knorpelkirsche von Jaboulay H H/2 B Ijährig 

groß, braunrot, festfleisdiig, sehr süß, gute 
Tafel- und Versand frucht. Rzt. Mitte Juni 
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Obstbäume 



Mohrenkirsche H 

Frudit gro^, tiefsdiwarz. Rzt. Mitte b. Ende Juni 

Napoleons Knorpelkirsche H H/i B Ijährig 

selir gro^, rot, festfleisdiig» Tafel-, Versand- 
u. Einmadifrudit. Rzt. Ende Juni bis Anfang Juli 

Schneiders späte Knorpelkirsche H H/i 

gro^, sdiwarzrot, Ton angenebmem Gesdimack, 
eine der wertvollsten Sü^kirsdien. Rzt. Anf. Juli 

Souvenir des Charmes H H/a 

äbnlidi Jaboula^, mit aufrecbtem AVudis. 
Rzt. Mitte Juni 

Saure und süfjsaure Kirschen 

^ bedeutet bei Kirscbsorten : Fädierform 

Diemitzer Amarelle H H/i ^ B 1 und 2jährig 

mittelgroß, leuditend bellrot. Rzt. Juni 

Frühe Ludwigskirsche H H/a B 1 und 2;ährig 

groß, rot, sebr reiditragcnd. Rzt. Ende Juni 



Frühe Mombacher Weichsel ^ B 1 und 2jäbrig 

rot, Rzt. Mitte Juli 

Gro^e Schatfenmorelle (große, lange Lotkirsdie), 

H H/2 ^ B 1 und 2 jährig 

bekannte reiditragendste Sauerkirsdie, beste 
zum Einmacben, kann nodi auf der Nordseite 
Yon Gebäuden und in sdiattigen Lagen gepflanzt 
werden 

Großer Gobef B 1 und 2 jährig 

gro^. fest, dunkelrot, zum Massenanbau geeig- 
net. Rzt. Juli 

Königliche Amarelle B Ijährig 

mittelgroß, hellrot, vortreffliche Wirtsdiafts- 
frudit. Rzt. Ende Juni bis Mitte Juli 

Rote Mai-Sauerkirsche H/2 B Ijährig 

mittelgroß, dunkelrot, angenehm süßweinsäuer- 
lidi, Baum reiditragend. Rzt. Ende Juni 

Schöne von Chatenay H H/2 ^ B 1 und 2 Jährig 

groß, rot, späteste Sauerkirsdie, sehr reidi - 
tragend. Rzt. Ende Juli bis Anfang August 



Pflaumen : 



Zeidien : 

H 

H/a 



Hochstamm^ 7—8 cm Stammumfang, 1 m über 
dem Boden gemessen, ca. 180 cm Stammhöhe 

HalbstamiTI/ ca. 140 cm Stammhöhe 



Befruchtungstafel 
der Pf laumens u. Zwefschensorfen 



Zeichenerklärung : 

-|- — als Befruditer geeignet 
O — „ ungeeignet 



Sorte 



Anna Späth .... 

Bühler Fröhzwelsdie . 

Ersinger . 

Gute aus Bry 

Hauszwetsdie 

ItaDenlsdie Zwetsdie . 

Kirkes Pflaume 

KöniHln Viktoria . 

Latzeisachsen. Frühzwelschc 

Ontariopflaume 

Ruth Gcrstelter 

The Czar .... 

Wangenheims FrQhzwetsdie 

Zimmers FrQhzwetsdie 



Befruc htersorten 
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Bunter Perdrigon H H/2 

gro^, violettblau und hellrot, sehr reiditragend, 
Rzt. Ende August 

Gelbe Eierpflaume H Hj-i 

gro^, gelb, Tafel- und Wirtsdiaftsfrudit. 
Rzt. Ende August 

Gute aus Bry H H/2 

FrucJit mittelgroß, blau. Rzt. Ende Juli Anfang 
August 

Kirkes Pflaume 

sehr grolle, blaurote Frucht. Rzt. Ende August 

Kafalonischer Spilling H H/2 

mittelgroß, gelb, sdiätzenswerte Frucht, sehr 
fruditbar. Rzt. Ende Juli bis August 

Königin Viktoria H H/2 

sehr groß, violettrot, für den Versand geeignet. 
Rzt. Ende August bis Anfang September 

Ontario H H/2 

sehr groß, goldgelb, reiditragend, für den Haus- 
und Kleingarten wertvoll, sehr saftreidi. 
Rzt. Anfang bis Mitte August 

Ruth CersteHer H H/2 

Frudit sehr groß, tiefblau, die größte aller Früh- 
pflaumen, für den Markt eine Idealsorte, früheste 
aller Pflaumen 

The Czar H H/2 

groß, dunkelpurpurn, saftig, süß. Rzt. Anfang 
bis Mitte August 



- 62 - 



Obstbäume 



Zwetschen: 



Zeichen : Form : 

H Hochsfamm, 7—6 cm Sta mmumfanf?, 1 m über 

dem Boden gemessen, ca. 180 cm Stammhölie 
H/2 Halbstamm, ca. 140 cm Stammhöhe 

Anna Späth H H/2 

ziemlidi gro§, rötlidiblau, zumVersand geeignet, 
Baum früh- und außerordentlich reichtragend. 
Rzt. Ende September bis Anfang Oktober 

Bühler Frühzwetsche H H/a 

mittelgroß, dunkelblau, ausgezeichnete Markt- 
frudit, deshalb oft in Massen angebaut. 
Rzt. Mitte bis Ende August 

Ersinger Frühzwetsche H H/a 

dunkelbraunrot, vorzügliche Tafel- und Wirt- 
sdiaftsfrucht, Baum sehr fruchtbar. 
Rzt. Anfang bis Mitte August 



Hauszwetsdie H H/a 



groß, schwarzblau, zum Massenanbau wegen 
der regelmäßigen und reidien Tragbarkeit 
besonders geeignet. Rzt. Ende September bis 
Mitte Oktober 



Italienische Zwetsche H H/a 

groß, schwarzblau, reiditragend, sehr süß, des- 
halb beliebte Einmachfrucht. Rzt. Mitte bis 
Ende September 

Lützelsachsener Frühzwetsche H H/a 

Frucht mittelgroß, blau, die früheste aller 
Zwetschensorten. Rzt. Ende Juli 

Wangenheims Frühzwetsche H H/a 

mittelgroß, schwarzblau, gute Tafel- und Markt- 
frucht. Rzt. Mitte August bis Anfang September 



Zimmers Frühzwetsche H H/ 



großf dunkelblau, vorzügliciie Tafel- und Ve 
sandfrucht. Rzt. Mitte August 



Mirabellen und Reineclauden: 



Zeichen : Form : 

H Hochstamm, 7-8 cm Stammumfang, 1 m über 

dem Boden gemessen, ca. 180 cm StammhöKe 
H/a Halbstamm, ca. 140 cm Stammhöhe 



Befruditungstafel 
der Mirabellensorten 



Zeichenerklärung: 

-f- = als Befruditer geeignet 
O = ungeeignet 

Sorte 


Befruchlersorten 


1 Flotows frühe Mirabelle 


1 Große grüne Reineclaude 


1 Metzer Mirabelle 


1 Mirabelle von Nancy 


1 Königin Viktoria 


1 Zimmers Frühzwetsche 
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Flofows frühe Mirabelle H H/a 

groß, leuditend gelb, sonnenseits rot gesprenkelt. 
Rzt. Anfang August 

Metzer Mirabellen H H/a 

klein, gelb, von großer Fruditbarkeit, ausge- 
zeichnet durch vorzüglichen Geschmack und große 
Konsistenz des Fleisches, weshalb diese Sorte 
sich besonders zum Einmadien eignet. 
Rzt. Ende August 

Mirabelle von Nancy H H/a 

klein bis mittelgroß, gelb, leicht rot punktiert, 
von großer Tragbarkeit. 
Rzt. Mitt^ bis Ende August 

GroFfe grüne Reineclaude H H/2 

groß, rundlich, grün. Fleisch sehr saftig und süß, 

trägt äußerst reich. 

Rzt. Anfang bis Mitte September 
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Pfirsiche: 



i^eidien : Form : 

H Hochsfamin 
^^ Fächer 
B Büsche 

Befruchtungsverhälf nisse der Pfirsiche 

■ Die Pfirsidisorteii sind selbstfruditbar und 
bedürfen nidit der Fremdbestäubung. 

Frühe: 

Amsden H B 

ziemlich gro§, wei^Hdigelb, saftreidi, angenehm 
gewürzt. Rzt. Ende Juli bis Anfang August 

Admiral Duc B 

als Treibsorte geeignet 

Barringfon B 

gro^e schmelzende Frucht, von sehr guter Trag- 
barkeit, Treibsorte 

Belle Garde B 

gro^e saftige Frucht Ton süJ^weinigem Ge- 
schmack, saftig, reichtragend, Treibsorte 

Girard I B 

Frucht lebhaftrot gefärbt, reift früher als 
Majfflower 

Cöte d'azur HfB 

in der Farbe ähnlich Amsden, reift jedoch 
einige Tage früher. Rzt. Ende Juli 

Crimson Galande B 

von ausgezeichnetem Gesdimadc, für die Früh- 
treiberei ganz besonders geeignet, da dieselbe 
willig erfolgt 

Earliest of all i B 

mittelgroß, hellgelb mit tiefroter Backe, saft- 
rclch, angenehm süßsäuerlidh, leicht gewürzt, 
Baum stark wachsend und dankbar tragend. 
Rzt. Ende Juli 

Früher Alexander Pfirsidi U B 

ziemlich groß, weißlichgelb, saftvoll, süß mit 
würziger Saure. Rzt. Ende Juli-August 

Früher Beatrix Pfirsidi B 

mittelgroß, gelbliciiweiß, lebhaftrot verwaschen, 
sehr saftreicii, süß. Rzt. Ende Juli bis Anfang 
August 

Haies Frühpfirsidi 

Frucht groß bis sehr groß, kugelförmig, außer- 
ordentlich wohlschmeckend. Sehr reichtragend. 
Rzt. August 



Le Vainqueur H B 

ziemlich groß, weißgclb, rot marmoriert, sonnen- 
wärts schwarzrot. Rzt. Ende Juli 

Mayflower H B 

mittelgroß, gelb mit roter Badce, eine der 
frühesten Sorten. Rzt. Juli 

Noblesse B 

Treibsorte 

Waterloo H >^ B 

mittelgroß, grünlichgelb, Sonnenseite dunkelrot, 
saftreich und sehr fruchtbar. Rzt. Ende Juli 
bis Anfang August 

MiHelfrühe: 
Admiral Deway ^ B 

sehr groß, gelb, sonnenseits schwarzrot. 
Rzt. August 

Bishop B 

gelb, sonnenseits lebhaftkarminrot, steinlÖsend 
und von außergewÖhnlidi süßem Wohlge- 
schmack. Rzt. erste Augusthälfte 

Fogato 

neuere Sorte, die sich sehr bewährt hat 

Girard III ^ B 

groß, rot. Rzt. Ende August 

Grofje frühe MIgnonne H ^ B 

kugelige, rote Frucht von vorzüglichem Ge- 
schmack. Rzt. Anfang September 

J. H. Haies 

Riesenfrucht, gelbfleischig, sehr wüchsig. 
Rzt. Ende August 

Königin der Obstgärten B 

sehr groß, welßlidigelb, sonnenwärts düsterrot, 
saftreich, steinlÖsend. Rzt. Anfang September 

La France B 

sehr groß, tief karminrote Frucht mit feinem 
saftreichen Fleisch, das sich gut vom Stein löst. 
Baum wädist kräftig und reithtragend. 
Rzt. Anfang August 

Mamie rose B 

mittelgroß, allseits leicht gcrÖtet, im Geschmack 
eine der feinsten. Rzt. Anfang August 

Oberpräsident von Sdiorlemer H ^ B 

mittelgroß, rot gefärbt, mit feinem Fleisch. 
Rzt. September 

Präsident Griepenkerl 

Frucht mittelgroß bis groß, auf gelblichem 
Grunde schon rot gefärbt 
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Obstbäume 



Raymaekers B 

gro§, saftreidi, steinlösig^. Rzt. Mitte September 

Regh's Liebling B 



Roter Magdaienenpfirsich H ^ B 

gro^, gc\h, sonnenwärts sdiwarzlidi, sehr saft- 
reidi^ steinlÖsig, von vorziiglidiem Gesdimac^. 



6 11, , 1 n , r< 1 A Rzt. Anfang bis Mitte September 

, purpurrot, wohlscnmedtcnd.Kzt.ll«ndeAug. i J^y^j^ Haven 



Robert Blum 

äbnlicb Mad . Rogniat , aber größer und 
aromatischer 

Rogniat f B 

einer der wertvollsten, im August reifenden 
Pfirsidie 



sehr gro§, prächtig gefärbt, wohlschmedcend. 
Rzt. Mitte August 

Späte: 
Proskauer Pfirsich H ^ B 

mittelgroß, braunrot, gut fürrauhereLagen, saft- 
reich, steinlösig. Rzt. Anfang bis Mitte Sept. 



Aprikosen : 



Zeidien : 

H 
B 



Form : 

Hochstamm 

Fächer 

Busch 



Befruchfungsverhältnisse der Aprikosen 

IDie Aprikosensorten sind selbstfruchtbar und 
bedürfen nicht der Fremdbestäubung 

Ambrosia H ^ B 

mittelgroß, dunkelgelb, saftreidi, süß und ge- 
würzt, löst gut vom Stein, für Konservenzwedte 
gesudit. Rzt. H^nde Juli bis Anfang August 

Aprikose von Breda H ^ B 

mittelgroß, gelb gerötet, von edlem ananasart. 
Gesdimack. Rzt. Anfang bis Mitte August 

Aprikose von Nancy H ^ B 

groß, orangegelb, von vorzüglidiem Geschmadc, 
reiditragend. Rzt. Knde Juli bis Anfang August 



Deila Bella H ^ B 



groß, sonnenseits rot gefärbt, reithtragend» sehr 
anbauwürdige Sorte. Rzt. Anfang August 



Kesterter Schafnase H 



groß, gelb, sonnenseits orange, Fleisdi saftig, 
süß. gut vom Stein lösend, sehr fruchtbar, von 
Konservenfabriken gesucht. Rzt. Ende Juli 



Red Muscadine H ^lf ß 



groß, sonnenseits rötlidi, reiditragend, sehr 
empfehlenswert. Rzl. Anfang August 

Uhlhorns Wunder H ^ B 

groß, fladi gedrückt, stark oval, dunkclgelb mit 
Purpurbatke, Fleisdi dunkclgelb, sdimelzend, 
saftreiih. Rzt. Mitte bis Ende August 

Wahre, grof^e Früh-Aprikose H ^ B 

groß, gelb, leidit gerötet, saftreiih, von ausge- 
zeidinetem Geschmack. Rzt. Ende Juli bis 
Anfang August 



Edei^Kasfanie 

Castanea veSCa (eßbare Kastanie), mit großen, glcidimäßig gezähnten grünen Blättern, stark wachs. Form: Hochstamm 

Walnüsse (Jugla ns regia;: 

aus großfrüchtiger, dünnschaliger Saat erzogen. Form: HodlstanUTIr 7 — 8 cm Stammumfang, 8 — 10 cm Stammumfang 



Quitten : 



Form; 

Hochstämme 
Halbstämme 
Büsdie 



Apfelquitte 



mittelgroß, apfelförmig, aromatisches Fleisch. 
Rzt. September-Oktober 



Bereczki 



sehr groß, birnförmig, wegen ihres milden, süßen 
Fleisches gerühmt, sdion an jungen Pflanzen 
äußerst tragbar. Rzt. September-Oktober 



Riesenquitte von Lescovac 



großfrüchtig, soll sidi gut für Konservenzwcckc 
eignen, früh- und rcichtragend. Rzt. Sept. -Okt. 



Mispeln : 

große, eigenartig süße Früchte, die erst im November reif werden. Man läßt sie auf dem Lager nachreifen, bis sie recht 
teigig werden und verwendet dieselben als Beigabe zu Obstwein) Marmelade, sowie zum Rohgenuß. Der Baum ist sehr 
anspruchslos und wirkt wegen seinen schönen weißen Blüten auch in Gehölzgruppen gut. 

rorm : Busch 
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Fruchfsfräucher 



Verschiedene Fruchf sträucher 
Brombeeren : 



Aromatische, schwarze Früchte. Dieaufrechtwachsenden Sor- 
ten bilden eine undurchdringliche Hedte (pro lfd. Meter 
1 Pflanze), die rankenden Sorten eignen sich besonders gut 
zur BepilanzuDg von Zäunen (alle 3 Meter 1 Pflanze). 

Ä uf recht wachsend 

LawiOflr sehr gro^, angenehm sü^säuerlidi, Straudi wädist 
mittelstark und ist sehr reithtragend. 
Rzt. August 

Tailor's Fruchtbare 

Wilson's Frühe, gro§, tiefsdiwarz, von gutem Geschmack. 
Rzt. Ende Juli-August 



Rankend 

Lucretiaf sehr gro^, schwarz, von erfrischendem, heidel- 
beerähnlidiem Geschmack, sehr ertragreich, die 
abgetragenen, vorjährigen Schosse entfernt man 
nach der Krnte und bindet die in jedem Jahre 
aus demWurzelhals erscheinenden, neuen Triebe 
auf. Rzt. Mitte Juli 

Theodor Reimers,mitt elgro^, sehr sü^ u. wohlsdimedcend, 
starker Ranker, madit Triebe von 3 m Länge, 
dabei äußerst fruchtbar, eignet sidi zur Be- 
pÜanzung trockener Böschungen. Rzt. Mitte Juli 



Himbeeren : 



Triebe bei der Pflanzung auf 30 cm zurUckschneiden, damit 
im ersten Jahre möglichst starke W^urzelschosse gebildet 
werden, Nadi der Ernte werden die vorjährigen Triebe 
bis zur Erde weggeschnitten, wahrend man von den 
Sommerschossen nur die kräftigsten an der Pflanze belaßt, 
sonst verwuchert die Anlage im Laufe der Jahre zu stark. 

HarZjUWel/ gro^beeng, dunkclrot, sehr fruditbar 



Lloyd Oeorge, neue, dunkelrote, bis in den Herbst 
hinein sehr reichtragendc Himbeere von großem 
Wert und vortrefFlidiem Geschmack 

Neue Fastolf, gro^früthtig, liefert zwei Ernten im Jahr 

Preuf)en,gro^e, sü^e, leuchtend hellrote Früchte, aromatisch 
und sehr fruchtbar 

Superlativ, sehr gro^früchtig und reichtragend im August 



Erdbeeren : 



Flanderilr eine der reichtragendsten Sorten, mehr lang 
geformte Frudit, ausgezeichnet fUr sandige 
Böden 

Laxtons Noble, frühreifend, Treibsorte 

MmOa MoutÖtf die gro^früchtigste aller Sorten, geht aucii 
unter dem Namen „Hindenburg*, sehr kräftig 
wachsend 



Obersdllesien, spätreifend, sehr gro^, süi) und besonders 
reich tragend 

Prinzel^ Louise, mittelfrüh 

Sieger, sehr frühreifend, gute Treibsorte 

Monatserdbeeren 

— Ruhm aus Döbeltifz, rankend 

— RÜgOn, rankenlos 



Haselnüsse: 



Bei hohem Nährwert der Früchte sind Haselnüsse sehr 
anspruchslos^ vertragen Schatten, eignen sich zu Schutz- 
hecken. Beim Pflanzen werden neben dem üblichen Wurzel- 
schnitt die Triebe auf ungefähr die Hälfte gekürzt (in 
späteren Jahren genügt lediglich das Auslichten der 
Strauch er), gro^ früchtige, dankbar tragende Sorten, in 
starken mehrjährigen Büschen. ' 

Cosford, gro^, oval, sehr dünnschalig, Straudi reich 
tragbar 

Hallesche RieS6nnul5, groi), kugelig kegelförmig, Strauch 
sehr dankbar tragend 

Haselnuß von Mehl, sehr gro^, rundlich, von besonderer 
Güte, kräftig wachsend und sehr fruchtbar, 
empfehlenswert 



Rofblättrige Lambertnu^ (Zierstrauch, Frucht wertlos) 

Rotfrüchtige Lambertnulj, mittelgroi], eiförmig, dünn- 
schalig mit roter Kernhaut, an geschütztem 
Standort ungemein reichtragend 

Webbs Preisnu^, grol) bis sehr gro^, langoval, eine der 
besten und zum Massenanbau empfehlenswert 

Wei^früchtige Lambertnu^, ähnlidi der rotfrüditigen 

Lambertnu^, aber Strauch wüdisiger und 
weniger empfindlich 

Wunder von Bollweiler, mittelgroß, kurzkegelförmig, 
fast rund, Strauch von kräftigem ^Vudis und 
reichtragend 
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Goos & Koenemann • Niederwalluf a. Rh, 




Fruchfsfräucher 



Stachelbeeren : 



Boden gut düngen, durdi Sdinitt die Sträudier ausliditeo, 
damit sie sidi durdi Bildung' TOn neuen Trieben Terjüngen, 
denn junges, lebensfähiges Holz ist Vorbedingung für 
reidien Fruditbehang. Wo der amerikanisdie Stadielbeer- 
mehltau auftritt, bekämpft man ihn durdi Spritzen mit 
Formaldehyd, und zwar zunächst im AVinter und dann 
fortlaufend alle drei Wodien. Befallene Triebspitzen werden 
abgesdinitten und verbrannt. 

Die besten Züditungen in rot-, grün-, gelb- und wei^- 
früchtigen Sorten: 

Form : 

Busch 

Hochstamm 

Rolfrüditige : 

Maurers Sämlingr gro^e bis sehr groJ^e Beeren, rundlidi 
und audi elliptisdi, tiefdunkelrot und sehr 
wohlschmedcend. Diese Sorte eignet sidi zur 
AVeinbereitung 

Rote Preisbeere, sehr gro^e, glatte, länglidi runde Beeren 
von blutroter Färbung. Die feste Schale madit 
sie für den Versand sehr geeignet. Spätreifend 

Rote Triumphbeeref gro^e elliptische Beeren von 
dunkelroter Färbung, wenig behaart und sehr 
Wohls dimedEend. £ine sehr wertvolle Sorte, 
die für Gro^anbau sehr zu empfehlen ist 

Gränfrächtige : 

Früheste aus Neuwied, gro^e gelblidigrüne, fast glatte 
Beeren. Diese Sorte ist von ausgezeidinetem 
AVohlgesdimadc und eignet sidi der sehr dünnen 
Schale wegen nur für den Hausgarten 



OrÜne Flasdienbeere, gro^e bis sehr gro^c, unbehaarte, 
ein wenig birnenförmige Früdite. 
Reichtragend 

Grüne Riesenbeere, sehr j^ro^e, hellgrüne Beeren, die 
sonnenwärts leicht rötlich anlaufen. 
Spätreifend 

Lady Delamere, gro^e länglidi runde, dünnschalige Beeren 
von gelbgrüner Färbung und sehr wohl - 
sdimeckend. Sehr stark wüchsig und äußerst 
reichtragend 

Gelbfrüchtige : 

Honings Früheste, mittelgroße, ru ndliche goldgelbe 
Beeren, leicht behaart und sehr wohlschmeckend. 
Diese Sorte trägt reich und früh und eignet 
sich für Massenanbau 

Triumphante, große, lange, dünnschalige Beeren von 
goldgelber Färbung, stark wüchsig und reich- 
tragend 

Weißfrüdx (ige : 

Wei^e Kristallbeere, sehr große rundlidie Beeren mit 
dünner, glatter Schale. Mittelfrühreifend 

Wei^e Triumphbeere, große gelblichweiße, mitunter 
rötlich gcfleditc Beeren. Sehr fruchtbare Sorte, 
die mittelfrüh reift und sich für Massenanbau 
eignet 



Johannisbeeren : 



Boden in guter Düngung erhalten, die ältesten Triebe wer- 
den im Winter bis auf den Boden zurückgeschnitten, damit 
der Strauch sich verjüngen kann, die Jungschosse bringen 
das tragbarste Fruchtholz, diese dürfen also nicht ge- 
schnitten oder eingekürzt werden. 

Die besten Züchtungen in rot-, weiß- und schwarzfrüchtigen 
Sorten : 

Form : 

Busch 

Hochstamm 

Rotfräditige : 

FayS Fruchtbare, große lange Trauben mit dunkclrotcn, 
großen Beeren, die früh reifen. Der Geschmack 
ist weniger säuerlicb als bei anderen Sorten. 
Sehr gute einträgliche Marktsorte 

Houghton Castle, mittelgroße leuchtend rote Beeren, 
starkwüdisig und reichtragend. Mittelfrüh 



Rote Vierländer, die Trauben sind dichtbesetzt mit sehr 
großen dunkelroten Beeren. Diese Sorte ist für 
Großanbau sehr geeignet. 
Mittelfrüher Massenträger 



Wetßfrüchtige : 

Weifte Holländische, diese Sorte ist sehr fruciitbar und 
frühreifend mit großen gelblich weißen, leidit 
durtbsichtigen Beeren 



Sdiwarzfrüditige : 

Boskoop Riesen, die beste schwarze Johannisbeere mit 
langen Trauben und sehr großen, tiefschwarzen 
Beeren 

Schwarze Langtraubige, ertragreiche Sorte mit tief- 
schwarzen, großen Beeren an langen Trauben 
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Allee« und Zierbäume 



2. Allee- und Zierbäume 



Hochstämme : 

Mehrmals verpflanzt, mit vorziiglidiem \Vurzelsystem, weldies ein sidieres Anwadisen 

der Bäume gewährleistet. 



Acer (Ahorn) 

— Cdmpestre(Felclahorn),mittclhoheraDsprudiBloser 

Daum mit kleinen grünen Blättern 

— dasycarpum (Silberahorn), mit sdiöner, untcrseits 

silberweißer Belaubung, der sidi zu maditigen 
Bäumen entwidcelt 

— — Wi©rif ähnlidi dem vorigen mit tief und sdimal 

zerteilten Blättern, die unterseits silbngweiß 
sind, und stark hängenden Zweigen 

— Negundo (Eschenahorn), bildet breite Kronen 

mit frisdigrüncm Laub, im Alter leicht uber- 
hängende Zweige 

— platanoides (Spitzahorn), zeidinet sidi aus durdi 

ebenmäßig gerundete Krone mit glänzend- 
grünen Blättern, die im Herbst sidi hellgelb 
färben 

— — globosum (Kugelahorn), bildet ohne Sdinitt 

eine gesdilossenc runde Krone (wie die Kugel- 
akazie), mit glänzendem, diditem Laubwerk 

— — Reitenbadii (R's rofbläftriger Ahorn), mit 

breiter Krone. Die Belaubung ist im Austrieb 
rotgrün, färbt sich dann braunrot, um im Herbst 
tiefrote Färbung anzunehmen 

— — Sdiwedleri (rotblättrlgerSpitzahorn),Blätter 

im Aua trieb blutrot, später dunkelgrün, von 
kräftigem Wudis und diditgebauter Krone 

— Pseudo-Plafanus (Bergahorn), mit pyramidaler, 

breitgewölbter Krone, dunkelgrünem Laub und 
von kräftigem Wudis 

— — afropurpureum, im Wudis der Stammform 

gleidi, jedodi mit üppigen, purpurvioletten 
Blättern. Hierdurdi ist der Baum ungemein 
wirkungsvoll und als Solitärpflanze sehr ge- 
eignet 

Aesculus (Rol)kdsfanie) 

— Hippocastanum, trägt im Frühjahr weiße Bluten- 

dolden an breiter diditcr Krone, Sie eignet sidi 
vorzüglidi als Sdiattenbaum für Sitzplätze und 
Alleen und bevorzugt freie Lage 

— rubicunda, bildet breite Krone mit roten Blüten- 

ständen und entwidcelt sidi mittelstark 



Ailanthus glandulosa (Cöfferbaum) 

hoher, üppigwadisender Baum mit 40 — 60 cm 
langen Blattern zu 13~25 gefiedert. Liebt 
geschützten Standort, unempfindlich gegen 
Raudi und Gase 



Betula (Birke), aiebe audi Seite 74, 78 

— alba (verrucosa), die bekannte Wei^birke, in allen 

Böden und trodEensten Lagen gut gedeihend, 
beste Pflanzzeit im Frühjahr 

— — laciniata, mit zierlidi gesdilitzten Blattern, 

aufreditwadiscnd 

— — purpurea (Blutbirke), dunkelbraunrot belaubt 



Catalpa 

— bignonioides (syringaefolia) (Trompetenbaum), 

breitkronig mit herzförmigen, hellgrünen, bis 
30 cm langen Blättern, die im Juni austreiben 
und erst sehr spät fallen. Im Juli trägt der 
Baum wei^rosafarbene, glodcen förmige Blüten- 
rispen. Er liebt sonnigen Standort 



Corylus Colurna (Baumhasel) 

ein Baum, der auffällt durdi seinen aufrediten 
Wudüs und seinen streng pj'ramidalen Kronen- 
bau mit präditigcm, frisdidunkelgrünem Laub. 
Im Winter ziert er durch seine hellgraue, 
korkige Rinde 



Crataegus (Rotdorn), siehe audi unter Zicrgehölzen 

— Cariereif ein mittelstarkwadisender Wei^doro 

mit großen, glänzendgrünen Blättern. Er blüht 
in großen weisen Blütendolden und hat gelb- 
rote, sehr dekorative Beeren 

— monogyna alba plena, blüht ebe nso rcidb wie 

der Rotdorn mit reinwei^en gefüllten Blüten 

— — Icermesina plena, dunkelrot gerdllter und 

au^erordentl. reidiblühender «Sdiarladidorn*. 
Mai 



Fagus silvatica (Rotbuche) 

bildet |f>yramidale Krone mit glänzenden hell- 
grünen Blättern. Für sdiattigen Standort ge- 
eignet 

— — purpurea(SämllngsBlutbudie),einGruppen- 

baum von mittelstarkem \Vudis mit dunkelroten 
bis braunroten Blattern 

— — — major (veredelte Blutbudie), wirkt als 

Solitärbaum wundervoll mit seinen großen, 
glänzendsdi warzroten Blättern. Die jungen 
Triebe sind zierlidi überhängend mit leuditend 
hellroten Blättern 
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Allee« und Zierbäume 



Fraxinus (Esche), sielie audi unterTrauer-Hodistämiiie 

— eXCelsior(gemeineEsche),schIank aufwachsender 

Baum mit gefiedeter hellgrüner Belaubung, an- 
aprudislos und rasdiwachsend. Kr bevorzugt 
feuditen Standort, gedeiht aber auch noch in 
leichtem Boden 

— — aurea (Goldesche), ist durch die goldgelbe 

Färbung der jungen Triebe und Blätter sehr 
wirkungsvoll. Im Winter fällt der Baum durch 
die gelbe Tönung des Holzes auf 

— — globosa (Kugelesche), mit dlditer kurz- 

zweigiger, rundlicher Krone. Ihre Anpflanzung 
ist immer da empfehlenswert, wo nicht allzuviel 
Platz zur Verfügung- steht 

— — viridis (Grünesche), Blattunterscite glänzend- 

grün 



Gleditschia (Christusdorn) 

— triacanf hoSf mit verzweigten Dornen aus altem 
Holz, Blätter gefiedert, Blüten klein und 
grünlich, 10— 30 m, Juni-Juli 



Juglans regia (Walnuß), siehe Seite 66 
Liliodendron tulipifera (Tulpenbaum) 

mit grünen, hautartigen Blättern und tulpen- 
förmigen, gelbgriinen Blüten, die erst bei älteren 
Bäumen erscheinen 

Paulownia(Paulownie)i siehe auch unterZiergehÖlzen 

— imperialiSf aus China stammender breitkroniger 

Baum mit riesigen bis 50 cm groi^en Blättern. 
Blüte glodtenförmig lila ; liebt tiefgründigen 
warmen Boden und gesdiützte Lage 

Platanus (Platane) 

— OriGntallS/ schnell wadisend, durdi die sauberen, 

sich Jährlich schälenden Stämme von groJ^em 
Zierwert 



Populus (Pappel), siehe auch unter Ziergehölzen 

— angulata COrdata robusta, sehr starkwachsend, 

aufrecht , Blätter dunkelgrün , sehr gro^ , 
herzförmig 

— canadensis (kanadische Pappel), stark aufrecht- 

und schnellwachsend 

— nigra fasfigiafa (Pyramidenpappel), allgemein 

bekannter, hoher, eine schmale, säulenartige 
P^'ramide bildender Baum 

— Simon!/ eine sehr üppigwachsende und früh- 

treibende Art mit rotbrauaen Trieben 



Prunus (Zierpflaume), siehe unter Sdimudc-Halb- 
hochstämmen 



Quercus (Eiche), siehe auch unter Ziersträuchern 

— pedunculata (Sommer- oder Stieleiche), 

imposante GrÖ^e und prächtiger Kronenbau 
haben die ein hobes Älter erreichende Kiche 
zu einem geschätzten Allee- und Parkbaum 
gemacht 

— rubra (Rofeidie), wegen ihres üppigen W^uchses, 

ihrer großblättrigen, dunkelgrünen Belaubung 
und der auf geeignetem Standort hervorragend 
schönen Herbstfärbung ist diese Kiche zur 
Bildung von Alleen vorzügliiii geeignet 



Robinia (Akazie), siehe audi unter Schmuck-Halbhoch- 
stämmen und Ziergehölzen 

— angustlfoliaf feinzweigiger Zierbaum mit kugeliger 

I^rone, geßederte grüne Blättchen, weiße 
Blüten trauben im Juni - August, schwach - 
wadisend 

— InOrmlS/ dichte Kugelakazie mit kleiner kugel- 

runder Krone 

— pseudoacacia (gemeine Akazie), von starkem 

sparrigem Wuchs. Rignet sich sehr für sandigen 
Boden 

— — BoSSOniana/ stark wadisende Kugelakazie, 

bildet abgerundete, lockere Kronen 



Salix (Weide), siehe auch unter Trauer-Hochstämme 

und Ziergehölzen 

— purpurea pendula (amerikanische Trauer- 
weide), ein schwachwachs ender Solitarbaum 
mit langen feinen Zweigen 



Sorbus (Eberesche), siehe auch unter Ziergehölzen 

— aucuparia (gemeine Eberesdie), gefiederte, 

grüne Blätter, wei§e Blütendolden, korallenrote 
Früchte, starkwachsend 

— — moravica (S. aucup. fructu duice), sü§- 

früchtige Kberesciie, geüederte Belaubung mit 
großen, scharlachroten, eßbaren Früchten, 
mittelstark wachsend 

— SCandica (5. intermedia), nordische Mehlbeere, 

tiefgelappte , unterseits grauGlzige Blätter, 
wei^e Doldentrauben, gelbrote Früchte , 
unempGndlich gegen Rauch und Staub 



Tilia (Linde) 

— alba (T. petiolaris), amerikanische Silberlinde, 

mittelhoher, stark wachsender Baum mit teil- 
weise hängenden Zweigen und großen, unter- 
seits graugrünen Blättern 

— cordafa (Herzbläftrige Linde), von aufrechtem, 

schwadien Wuchs mit kleinen herzförmigen, 
glänzendgrünen Blättern 
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Tilia (Linde) Fortsetzung 

— euchlora (Kr im linde), ein pj^amidalwadiseDder 

Alleebaum mit tiefg^rÜDem, glänzendem Laub» 
äußerst reidi mit duftenden, gelbgriinen Blüten 
übersät (vorzüglidies Bienenfutter), unempfind- 
lidi gegen Raudi und Staub 

— grandiflora (T. platyphyllos), gro^blum. Sommer- 

linde von starkem pyramidalem W^udis mit 
großen, eiförmigen, grünen Blattern und grün- 
gelben Blüten, bevorzugt freien Standort 

— parvifolia (Winferlindel, m. kleinen, Kerzförmigen, 

glänzendgrünen Blättern, wegen der reidien 
Blüte eine vorzügliche Honiglinde. Sie wädist 
mittelstark und bildet breite Krone 

fomentosa (T. argenfea), ungarisdie Silberlinde, 
ein stark pyramidal wadisender Alleebaum 
mit sehr großen, unterseits weißfilzigen Blättern 
und w^eii^lidien Blüten. Sehr widerstandsfähig 
gegen Trodtenbeit und Krankheiten, hält das 
Laub am längsten von allen Lindenarten 

vulgaris (L intermedia), Holländisdie Linde mit 

herzförmigen grünen Blättern, stark pyramidal- 
wadisend, liebt freie Lage und tiefgründigen 
Boden 



Ulmus (Ulme) f siehe audi Seite 75 und 95 

— americana (U. alba), Weißrüster entwidtelt sidi 

zu riesigen sdiönen Bäumen mit überhängenden 
Asten und länglichen, doppelt gesägten Blättern. 
Sehr hart und widerstandsfähig 

— Campestris (Feldulme), bildet breite Krone mit 

eiförmigem, grünem Laub. Korkige Rinde. 
Sdiwadi wadisend 

— hollandicdf holländisdie Rüster, großblättrig und 

stark wachsend 

— monfana (U. SCabra), Bergulme, entwidcelt pyra- 

midale , breite Kronen mit breiten ovalen 
Blättern. Sie ist sehr starkwüdisig und unem- 
pGndlidi gegen Rauch und Staub 

— — fastigiafa (U. mont. exoniensis), Exetprulme 

mit säulenförmiger Krone und sdiwarzgrünem, 
starkgeripptem, ein wenig gedrehtem Laub, 
das sehr spät abfallt 

— — superba {Ulmus praesfans) (Bergrüster), 

eine wegen ihres pyramidalen Kronenbaues und 
ihres großen, vollen, sidi sehr lange am Baum 
haltenden dunkelgrünen Laubes zur An - 
pflanzung sehr empfehlenswerte Rüster 

— Vegeta (Hutingdon-Ulme), entwidcelt sict breit- 

kronig mit hellgrünen, großen Blättern 



>xtra Jtarl 



Ib. 
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TrauerHochsfämme : 



Betula (Birke) 



— verrucosa elegansyoungi,zierlidie Trauerbirke, 

Stammhöhe 200—250 cm 

— — laciniata gracilis, eine Form mit fein zer- 

schlitztem zierlichem Laub und fadenartig 
herabhängenden 2^weigen 

Calophaca (Schönhülse) 

— WOlgariCdf sparrig verzweigt, Blätter gefiedert, 

Blüten gelb, sehr zierlidier Trauerstamm. Juni. 
Stammhöhe 100-140 cm 

Caragana (Erbsenstrauch) 

— arborescens pendula, reidi mit gelben Blüten 

besetzt, zierlidi belaubt. Mai-Juni. 
Stammhöhe 180 — 200 cm 

— pygmaea (feinzweigige Hängekaragane), mit 

graugrüner Belaubung. Die Zweige hängen in 
Form von langen dünnen Ruten senkredit zur 
Krde nieder und der Bau der Krone ist sehr 
zierlidi. Zur Blütezeit besonders zierend 



Fagus (Buche) 

— silvatica pendula (grünblättrige Hängebudie), 

wädist sehr unregelmäßig mit teils stark hängen- 
den, teils hochgehenden und überhängenden 
Zweigen u. ist einer der schönsten Hängebäume 

— purpurea pendula (rotblättrige Hänge- 
budie), mit stark überhängenden Zweigen, 
eignet sidi als Rinzelpflanze 

Fraxinus (Esche) 

— excelsior pendula (Traueresdte), der bekannte 

Trauerbaum, einzeln zur Bildung einer Laube, 
sowie zum Grabsdimudc gleich gut zu verwen- 
den. Stammhöhe 200 — 220 cm 

— — — aurea (Gold-Traueresdiel, junges Holz 

deutlidi goldgelb. StammhÖhe 180 cm 
Prunus (Zierpflaunne), siehe audi Seite 73 und 75 

— pendula (japanisdie Blütenhängekirsdie). die- 

ser zierlidi und straff hängezweiglge, bübsdi 
belaubte kleine Baum ist, besonders im zeitigen 
Frühjahr, in der Fülle seines zartrosafarbenen 
Flors von außerordentlidiem Zierwert 
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Salix (Weide) 

— alba vitellina pendula (Trauerdofterweide), 

die gelbholzigen, bindfadcndünnen Zweige han- 
gen läng herab, Ton großem Sdimudtwert 

— elegantissima (zierliche Trauerweide), diese 

Hängeweide trägt ihren Namen mit Redit, denn 
sie macht mit ihrem herabhängenden feinen und 
diditen, sdimalhlattrigen Gezweige in der Tat 
einen sehr zierlichen Eindruck 

— purpurea pendula (amerik. Trauerweide), ein 

Gchwachwadisender Solitarbaum mit langen 
feinen Zweigen 



Sorbus (Eberesche) 

— aucuparia pendula (Trauereberesdie), stark- 

wadisend mit leidit überhangenden Zweigen 

Ulmus (Ulme) 

— CampesiriS pendula^ Trauerulme mit unglcidi- 

mä^ig hängenden, sparngen Ästen 

— montana pendula, großblättrige Trauerriister 

mit dunkelgrüner Belaubung, zur Bedachung 
Ton Lauben, als Kinzelbaum im Garten usw. 
Stammhöhe ca. 220 cm 



Sdimudcs^Halbhodisfämmdien 



100 — 140 cm Stammhöke 



Acer (Ahorn) 



Negundo aurea elegans, die Blätter haben 

breite, gelbe Ränder, die später in wei§ 
übergehen 

— argenfeo-variegalum, prächtig wei^bunt 

— Odessanum/ gelbe Blattfärbung 



Caragana (Erbsenstrauch) 

— ChamlagUr gro^e, hellgelbe Blüten, die später in 

rotbraun übergehen, glänzendgrün belaubt. 
Mai-Juni 

— microphylla,gelb, sehr reidiblühcnd, kleinblättrig. 

Mal 

— pygmaGa^ besonders feinzweigig, hodigelb. 

Mai-Juni 

— - aurantiaca erecta, braungelbe Blüten 



Crataegus (Rotdorn) 

— 9'''9^^^®^^'^r glänzenddunkelgrün belaubt, bis 

in den Winter hinein frisdigrün 

— monogyna kermesina plena, dunkelrot gefüllter 

Scharladidorn. Mai 



Cytisus (Cei()klee) 

— Schipkagnsis, geschlossene Kugelk ronen, von 
Juni-August mit weisen Sdimetterlingsblüten 
bededct 



Halimodendron (Salzstrauch) 

— - argenteum , silbergraues Laub , rosariolette 
Schmettcrlingsblüten. Juni-Juli 



Hydrangea 

— paniculata grdflif groi^e pj^ramidale wei^c Rispen, 
Juli-Herbst 



Pirus (Birne) 

— Salicifolia/ mit feinem, silberfarbenen ülzigen Laub, 

Zweige hängend. Stammhöhe 140 — 160 cm 

Prunus (Zierpflaume) 

— avium piena^ gro^e, schneeweil^e, gefüllte Blüten. 

April-Mai 
~ — pendula. Wuchs hängend 

— japOnica alba plena, feinzweigig, blütenreich, 

weij^ gefüllt, 100 cm. Mai 

— — rosea plena, rosa gefüllte Form. Mai 

— PiSSardir steht vor dem Ausbrudi der Blätter in 

weitem BIütenHor, später dunkelrote Be- 
laubung 

— — Moser!, purpurrotes Laub, rosa gefüllte 

Blüten. April-Mai 

— Serrulata Hisakura, bis 5 cm breite, rosafarbene 

Blüten in Büsdieln. Mai 

— — Shidare Sakura (japan. Nelkenkirsche), 

dieses reizende, zierlich hängezwcigigc Bäum- 
dien ist wohl als die sdiönste der hübschen ja- 
panisdien Blütenkirsdien zu bezeidinen. Die 
dichtgefüllten, kleinen Nelken gleichenden Blü- 
ten, die im April-Mai in dichten Büscheln die 
Zweige bedecken, bieten in ihrem zartrosa- 
farbenen Ton ein überaus ansprechendes Bild. 
Mai 

— sinensis pendula, hängende Zwergkirsche, hell- 

rosa. Mai 

— triloba plena, rosa gefüllte Blüten sitzen dicht 

gedrängt an den Zweigen, bekannt unter dem 
Namen BMandelbäumthen". April-Mai 

Robinia (Akazia) 

— hispida, schwadiwachsend mit rosa Blüten, borstig, 

überhängende Zweige, als Gruppen- u. Solitar- 
baum geeignet 

Ulmus (Ulme) 

— campestris Dampieri Wredei (U. montana 

Damp. aurea), Goldulme mit steil aufredit- 
stehenden, gedreht wadisenden Zweigen und 
goldgelben Blättern, ein sdiöner, sdiwadi- 
wadisender Solitarbaum 
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3. Ziergehölze 

Phei^t für Felsgärten geeignet 



Abelia (Abelie) 

— grandiflora, immergrüner Straudi mit rosaweitjen, 
duftenden Blüten. Juni-Herbst 



Acanthopanax (Stachelkraffwurz) 

— Henryi, dunkelg rün belaubter Straudi, sdiwarze 
Beeren früdnte in kugelig-en Dolden, vertragt 
aucb Halbsdiatten, 80 — 150 cm. Juli 



Acer (Ahorn), siehe audi Seite 71 und 75 

— campestre (Feldahorn), guter Hedienstraudi 

— Colchicum rubrum (A. Laefum rubrum), mittel- 

großer Baum mit dunkelroter Bclaubung 

— dasycarpum (Silberahorn), mit spitzen, unterseits 

silberweißen Blattern und baumartig wachsend 

— — Wieri laciniatum, Blätter zierlich gesdilitzt, 

unterseits weiß, stark hängende Zweige 

— C|mnalar kleiner Baum mit zierlicher, im Herbst 

prächtig rotgefärbter Bclaubung, 2 — 3 m 

— Negundo (Eschenahorn), sehr wüdisig, 6—8 m 

— — argenteo variegatum, weißbunt 

— — aureo marginafum elegans, goldgelb und 

weiß panasdiicrt 

— — aureum Odessanum, leuchtend gelbe Be- 

laubung mit bronzefarbenem Austrieb 

F - - palmatum (japanischer Fächerahorn), ist wegen 

seiner pracjitigen Belaubung, der Verschieden- 
heit der Form und Blätterfärbung wunderscJiön 
und für jeden Zweck geeignet 
F — — atropurpureum, mit tiefroter Belaubung, 
mit Ballen 

F — — dissecfum viridis. Belaubung sehr fein, tief 
geschlitzt und gesägt, von sciiöncr grüner Farbe 

F - — — atropurpureum, wie viridis. Jedoch mit 
roter Belaubung 

F — — — rubrifolium, mit braunroter Belaubung 

— saccharum (A. saccharinum) (Zuckerahorn), 

starkwachsende Art mit lichtgrünen, unterseits 
blaugrauen, hübsch gezackten Blättern, die im 
Herbst goldgelbe Färbung annehmen 



Aesculus (Roßkastanie), siehe auch Seite 71 

— parviflora (syn. Pavia macrostachia), schöner 

breit wachsender Zierstrauch für £inzel - 
pHanzung auf Rasen, auch für Halbschatten, 
Blätter zartgrün, blüht Juli-August mit weißen 
kerzenartig in die Hohe stehenden Rispen 



Aüanthus (CöHerbaum) 

— glandulosaf mit großen gefiederten Blättern, 
20—25 m hoch werdend 



Akebia (Akebie) siehe unter Schlingpflanzen 

AInus (Erle) 

— glutinOSa imperialis, mit zersdilitzten Blättern. 

3-4 m 

Amelanchier (Felsenbirne) 

— Bofryapiumf schöne Herbstfärbung des Laubes, 

weiß, 3—5 m. Mai 

— CanadsnSISr eine der schönsten Arten. Austrieb 

rotbraun, Blüten weiß. Herbstfärbung lebhaft- 
orangefarben. Wuchs stark 

Amorpha (Bastardindigo) 

— fruficOSa, Blätter gefiedert, blüht violettblau, 

3—4 m. Juni 

Ampelopsis, siehe unter Schlingpflanzen 

Amygdalus (Zierpfirsich) 

— persica Kaiser Friedrich III., leuchtend rosa, 

3—4 m. Anfang Mai 

— — magnifica, dunkelrot, 3—4 m. Anfang Mai 

— Klara Mayer, einer der schönsten Frühjahrsblühcr. 

Die großen leuchtend rosa gefärbten Blüten sind 
gut gefüllt und erscheinen äußerst zahlreich. 

Andrachne 

— COlchica, feinverästelterStrauch mit sommergrünen, 

blaugrünen Blattern und unscheinbaren grün- 
lichen Blüten, für kleine Hecken geeignet, 
80—100 cm. April-Mai 

Aralia (Angelikabaum) 

— mandsdiurika, als Einzelpflanze geeignet, bis 

45 cm lange gefiederte Blätter, gelb, 3—5 m. 
August-September 

Aristolochia, siehe unter SdilingpflaDzcn 

Artemisia 

— abrotanum (Eberraute), gefiederte aschgrüne 

Blätter, kleine, gelblitte Blütcnköpfdien, bis 
100 cm. August-Oktober 

Aucuba (Aukube) 

— japonica aUrea Var,, Japanischer immergrüner 

Sfraudb mit glänzenden, gelbbunten Blättern, 
für warme Lagen 
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Ziergehölze 



Azalea (Azalee) 



Dankbar blühende Gehölze, lieben Heide- 
oder Moorerde-Beimisdiung, gedeihen je- 
dodi audi in jedem nahrhaften Garten- 
boden in sonniger bis halbsdiattiger Lage, 
müssen nadi der Blüte zurüdcgesdinitten 
werden. Mai-Juni 



— mollis 



mollis und sinensis I 
pontica | 
rustica flore pleno! 



Hybriden werden ca. 80 bis 
150 cm hoch, einfach- und 
gcfülltbliihend in vielen Sor- 
ten und folgenden Farben: 



wci^ mit rosa 
wei§ mit gelb 

Rot 

Zinnober 
karmin 
dunkelrot 
violettrot 
lachsrot 
orangerot 
rot mit violett 
rot mit gelb 



RoSä 

bell u. dunkel 
lachs farbig 

Orange 

tieforange 
orangegelb 

Gelb 

hellgelb 

dunkelgelb 

sAwefclgelb 



Japanische Azaleen 

Wegen ihrer geringen Höhe eignen sidi die 
japan. Azaleen sehr für Steingärten. Sie 
blühen überreidi in herrlidien leuditenden 
Farben und lieben Halbsdiatten 

F — amoendf lilarot, immergrün, winterhart 
F — odorata, wei^, wohlriechend, sommergrün 

— Arendsi, i. d. Farben; lila, rosa, rot, wei§, immer- 
grün und winterhart 
F — HatSUgiri, lilarosa, kleinblättrig und schwadi' 
wadisend 

F — Hinodegi rif karmin, orange, rot, überaus reich- 
blühend und winterhart 

F — HynomonyOr karminrosa, sehr niedrig und wiuter- 
hart 

F— Ledifolia alba, 
F — malvafica, lilablau 

F — yodogawa, zartlila, gefüllt 



Azalea Vuykiana 

Eine reidiblühende, großblumige Art, die 
winterhart und Immergrün ist. Sic eignet 
sidi für Steingärten und liebt halbsdiat- 
tigen Standort 

— Beethoven, lila 

— Jos. Haydn, zartlila 

— Joh. Seb. Badi, III arosa 

— Palestrina, sdineewci^ 

— P. W. Hardyzer, leuchtend rosa 

— Sdlubert, hellrot 

— Sibel lUSf rötlichorange 



Immergrüne Arten : 
Berberil (Berberitze, Sauerdorn) 

— aggregaldf längliciie hellgrüne Blatter, didite gelbe 

Traubenblüten, kleine lebhaft rote Früchte, 
ca. 150 cm hodi. Mai-Juni 

— — FireflamGf dornige Büscte bildend, schmale 

Blätter, die im Herbst sdiarladirot werden. 
Gelbe Blumen im Juli, lebhaft scharlachrote 
runde Früdite, womit der Busdi dicttbesetzt ist 

F — buxifolia (duicis), rotbraune Zweige, gro^e blau 
bereif te Beeren, blüht goldgelb, immergrün, wird 
bis 50 cm hodi. April-Mai 

F — — nana, von zwergigem Wudis, für Einfassungen 
geeignet, immergrün 

F — Candidular niedriger Straucii, lederartige dunkel- 
grüne lanzettliche Blättdien. Zweige dornig, 
Blüten lebhaftgelb. Mai 

F — CaroM hoanghensis (B. vernae), sehr zierlict, 

mit gebogenen, dicht mit hellgelben Blütentrau- 
ben besetzten Zweigen 

— Cagnepainii, kompakter Wuchs, Blätter ^iefgrün 

mit stacheligen Rändern, reictblühend mit hell- 
gelben Blüten im Juni, Beeren sdiwarzblau 

— — hybr. Terra Nova, glänzenddunkelgrüne 

Belaubung, unterscits wci^lidiblau, hellgelbe 
Blüten 

— Hookeri var. typica, gelbrötliche Zweige, bis 

3 cm lange Dornen. Blätter lederartig bis 8 cm 
lang und 2 V^cm breit. Blütesdiwefelgelb, Frudit 
bläuliciisdiwarz 
F — hypoleuca, kleiner immergrüner Strauch, Blätter 
oberseits glänzenddunkelgrün, unterscits silber- 
grau, Blüte gelb, 60—80 cm. Mai 

— ilicifolia, dichte runde Büsdie, mahonienähnlidies 

Laub 

— Julianae, bis 2 m hodi, 4 cm lange dreizählige 

Stadieln; gro^e lederartige Blätter, Blüten gelb 
in bis 15 cm langen Trauben, Beeren sdiwarz 

— Levis, bis 2 m hoher Straudi mit langen sdimalen 

derben Blättern, Frudit Schwarz, bereift 

— Sargentiana/ sehr lange gezähnte Blätter, hell- 

gelbe Blüten 

— Stenophylla, Wucts hübscji überhängend, Zweige 

rotbraun, Blätter schmal und dunkelgrün, Blü- 
ten sattgelb, Früctte blausciiwarz, 100 cm, Mai 

— — com pacta, kleine scbmale dunkelgrüne 

Blätter, Blüte orangegelb. Mai 

— Vernae, siehe B. Caroli hoanghensis 

— VerrUCulosa, sdiöner immergrüner Straudi, mit 

hellgrüner scharf stadielzähniger, kleinerer Be- 
laubung, Blüte gro^, goldgelb, Früchte länglich 
hellblau 

— Walladi lana. Zweige diciitbesetzt mit dunkel- 

grünem Laub und hellgelben Blüten 
F — Wilsonae, kleinblättrig, fast immergrün, präditige 
karminrote Herbstfärbung, gelb, 80cm. Mai- Juni 



L&ubabwerfende Arten: 

Beaniana, sommergrüne Art mit langen Dornen, 
Früchte purpurn bereift 

Coryi, mit zahllosen kleinen Blättern, blüht gelb- 
lich, im Herbst korallenrote Beeren in herrlichen 
Büsdieln, 100—150 cm. Mai-Juni 
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Berberis (Berberitze, Sauerdorn) Fortsetzung 

— Oirdldl Prattlf sommcrgrüne Art mit im Hertst 

großen rosaroten Beeren 

— ThunbotQif Zweige purpurbraun, Blüten mattgelb, 

Früdate korallenrot, scböne Herbstfärbung, bis 
100 cm. Mai 

— — atropurpuredf wundervolle Abartdervorigen 

mit tiefroten Blättern 

— — maximowiczi, Abart mit stärkerem WuAs 

— vulgaris afropurpurea, Blätter purpurn, bis 

200 cm, gelbblübend. Mai 

Betula (Birke) siebe auA Seite 71 und 74 

— elegans yOUngi, edite veredelte Trauerbirke 
nandr kaum 1 m Kodi werdender Straudi ; für 

feudi te Stellen in Felspartien geeignet 

— purpurea, Blutbirke, zierlidi, dunkelrote Be- 

raubung 

— verrucosa (alba), gemeine Wei^birkc, Heister 

(Busdiform) 

— — ' laciniata, geschlitzte Blätter, aufrecbt- 

wadisend 

— — — gracillSf eine Form mit feinzerscblitztem, 

zierlichem Laub und fadenartig berabbängen- 
den Zweigen 

Bl^nOnid/ siebe unter Sdilingpflanzen 

Broussonetia (Papier-Maulbeerbaum) 

— papyrifera^ mit großen, sebr versdiiedenartig ge- 

lappten Blättern, hellgrau behaarten Zweigen, 
hoher Strauch , für Einzclpflanzung sehr 
geeignet 

Buddleia (Buddleie) 

— Hemsleyana, breitl anzettlidie ülziggrüne Blätter, 

bla^Iilafarbcne Blütenahren. Juni-August 

— variabilis, mit lanzettförmigen, bellgrauen Glzigen 

Blättern und bis 25 cm langen, präditig lila- 
farbenen Blütenäbren, starkwadisend. 
Juni-August 

— — magn ifica / lange , tiefpurpurrosafarbene 

Blütenrispen, vollständig hart, 2 m, mit Topf- 
ballen. August-September 

— — Veitschiana, 30—40 cm lange Rispen, Blüten 

malvenblau mit orangegelber Mitte, 2 m. 
August-September 

Buxus (Buxbaum) siehe unter Nadelhölzer und Buxus 

Callicarpa (Schönfrucht) 

— Ciraldi ana, bis 3 m hober Straudi, hellrosa 

Blütenbüschel. Früdite purpurviolett. 
Juli-August 

Calluna, siehe Seite 49 

Calycanthus (Gewürzstrauch) 

— florida, braunrote Blüten mit Krdbeerduft, 100 cm. 

Juni -Juli 

— praecox (WinferblÜte), bräunlidirot, bis 150 cm. 

Februar-März 



Caragana (Erbsenbaum), siehe audi Seite 74 u. 75 

— arborescens, guter Dedistraudi, feingefiedertes 

Laub, gelbe Blüten, 2—4 m. Mai 

— ChamlagU/ präditig glänzendgrüne Belaubung und 

sehr gro^c» zuerst bellgelbe, dann ins rotbraune 
übergehende Blüten. Mai-J um 
F — jubata, mit mäbnenartiger Belaubung, wei^Iidi. 
80-100 cm. Mai-Juni 

— micrOptiyllaf graugrüne kleine Blättdien, über- 

hängende Zweige, mit hellgelben Blüten reidi 
übersät. Mai 

— SpinOSa^ dorniger Straudi mit diditstehender haut- 

artiger grüner Belaubung und hellgelben Blüten, 
ca. 1 m hodi, für Steingarten geeignet. Mai 

Carpinus (Hainbuche) 

— BetuluSf vorzüglidie Hcdcenpflanze, Sdinitt ver- 

tragend. Öfters verpflanzt, gut sortiert, aus 
weitem Stand, breite, von unten vollbezweigte 
Pflanzen mit bester Bewurzclung und möglidist 
geradem Mitteltrieb 

— pyramidalis (C. fastigiata), sAmal aufredit- 

wadisende Pyramidenform 

Catalpa (Trompetenbaum), siehe audi Seite 71 

— bignonioides, siehe C, syringaefolia 

— Kaempferir ein ziemlidi starkwadisendcr Straudi 

mit grünen, herzförmigen, teils dreilappigen 
Blättern und grünlidiwei^en Blütenrispen. Juni 

— SpeCIOSa^ ähnlidi sjrringacfolia, Jedodi mit längeren 

Blättern und größeren Blüten, starkwadisend 

~ syringaefolia (C. bignonioides), Blüten glodtig, 

röhrig, weiJ^, innen dottergelb, großblättrig, 
6 — 15 m. Juni-Juli 

Ceanothus (Säckelblume) 

verlangt Wintersdiutz, 100 cm 

— ameriCanuSr eiförmige grüne Belaubung, bildet 

einen mittelgroJ^en Straudi, der während des 
ganzen Sommers mit zierlidi weißen Blütenrispen 
bededkt ist, warme sonnige Lage erwünsdit, ein 
alljährl. Rüdksdinitt bringt reidien Blütenflor 

— tiybr. azureus grandiflorus, blaßblau. Juli-Aug. 

— C^reSf rosa. Juli-August 

— — Gloire de Panti^reS, hellblau. Juli-August 

— — Gloire de Versailles, große grüne Blätter 

und sehr große berrlidie bimmelblaue Blüten- 
rispen, starkwadisend. Juli-September 

Celtis (Zürgel) 

— ausfralis, alte Bäume von malerisdier Tradit, Blü- 

ten unsdicinbar, Früdite violettbraun, 10 — 15 m 

— Occidental ISf ein starkwadisender Straudi mit bis 

15 cm langen, sdiarf gezähnten grünen Blättern. 
Die Frudit ist purpurrot, das Holz weiß punktiert 

Cercidiphyllum (Judasbaumblatt) 

— japOniCUfn, Blüten unsdieinbar, sdiÖne Herbst- 

färbung der rundovalen Blatter, p^ramidal- 
wadisend, 5 — 15 m 
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Cercis (Judasbaum) 

— SlIiqUdStrUfTlf mit großen nierenförmigeii blau- 

grünen Blättern u. violettrosafarbenen Blüten- 
trauben, mittclbochwaciisencl. April-Mai 

— - rubrUITIf karminrosa, 4—8 m. Mai 

Chionanthus (Schneeblume) 

— VirginiCdr rahmweiije hängende Blütenstände, 

2-10 m. Mal-Juni 

Citrus (Zitrone) 

frifoliafa^ ein bis 2 m bodi werdender Dornstraudi, 
der Halbsdiatten liebt, mit länglidien hellgrünen 
Blätteren und weisen Blüten, Frudit gelb und 
ungenieljbar. Mai 

Cladrastis (Gelbholz) 

— lutea (Virgilia lutea), ein wertvoller StrauA von 

mittelstarkem Wu<^8 mit Hellgrünen Blättdien 
und weisen hangenden, bis zu 50 cm langen 
Blütentrauben. Juni 

Clematis siehe unter Sdilingpflaozen 

Clethra (Scheineller, Maiblumenbaum) 

— alnifolidr ein mit weisen, ca. 15 cm langen auf- 

rechten Blütenrispen äußerst reidiblübender 
Strauch, der feuchte sdiattige Lage bevorzugt 



Colufea (Blasenstrauch) 

— arboreSCenSf mit feinen gefiederten, grünen Blätt- 
chen und mit während des ganzen Sommers 
goldgelben Blüten; der Strauch fällt auf durch 
die eigenartigen, zahlreichen aufgeblasenen 
Fruchthülsen 



Cornus (Kornelkirsche) 

— albd/ Holz rotbraun, blüht den ganzen Sommer 

hindurch in weisen, entständigen Blütenköpfen, 
Beeren blauwei^. 150—300 cm 

— — argenteo marginafa , eine schwach - 

wadisende Art mit beständiger, sdiÖner wei^- 
bunter Belaubung 

— -- f laviramQa ^ unterscheidet sich von den 

anderen Arten durcii die im Winter sehr 
auflTällige gelbe Holzfärbung, die Belaubung 
hat graugrüne Färbung 

— — marginata eleganfissima, weii^bunte Art 

— — Spaethi, ein s dl wa dl wach Sender Strauch mit 

gclbgerandeten, teils goldgelben Blättern, der 
zu den besten bunten Gehölzen zählt 

— Amomum (C. sericea) (bläulicher Hartriegel), 

2—3 m hoher, busdiiger Strauch, braungrün 
austreibend, später dunkelgrün. Blüht in fast 
halbkugeligen, bis 7 cm breiten Scheindolden, 
Beeren hellblau, für feuchte Lagen 

— candidissima, siehe paniculata 



Cornus (Kornelkirsche) Fortsetzung 

— florida, mittelhohe Strauchform, die Halbschatten 

liebt, mit schönen großen Blättern, im Herbst 
leuchtend scharlachroter Belaubung. Zur Blüte- 
zeit im Mai zieren die großen rötlldien und 
weisen Blütenhüllen. Die FrucJitist scharladirot, 
das Holz braunrot 

— KoUSdf größerer Strauch, bisweilen baumartig, mit 

großen , oberseits dunkelgrünen , unterseits 
wei^grauen Blättern. Die gehäuften kleinen 
Blütenköpfe sind von großen, wei^- und rosa- 
farbigen Brakteen umgeben 

— mas (Kornelkirsdie), Blüte goldgelb, FrüAte rot, 

guter Schattenstrauch und Heckenpllanze , 
3—6 m. März-April 

— paniculata (C. racemosa und C. candidissima), 

dicht- und schlankzweigig mit lichtgrüncr Be- 
laubung und weisen, pyramidalen Blütenrispen, 
Früdite wei§. Juni-Juli 

— racemosa, siehe paniculata 

— sanguinea (gemeiner Hartriegel) , mit weisen 

Blütendolden und schwarzen Beeren , die 
Zweige haben im Winter rote Belaubung. Juni 

— tatarica sibirica, mit großen ovalen grünen 

Blättern, kleinen weisen Blütendoldcn, hell- 
blaue Beeren, die leuchtend korallenrote\Vinter- 
färbung ist aufi*allend. April-Mai 

Coronilla (Kornwicke) 

— EmeruS/ ein niedriger Zierstrauch von ca. 120 cm 

Höhe mit feiner gefiederter grüner Belaubung 
und hellgelben, braunrot gestrichelten Blüten. 
Mai-Juni 

Corylus (Haselnuf)) 

— Avellana (Waldhasel), ein starkwadisender Dedc- 

strauch mit kleinen genießbaren Früchten, der 
sicji für SchattenpRanzungen, Vogelsciiutzan- 
lagen vorzüglich eignet 

— — aurea, goldgelbe Belaubung, 100—150 cm 

— — afropurpurea (groljfrüditiger Bluthasel), 

eine kräftig wachsende Art mit präciitiger roter 
Belaubung, 2—3 m 

— Colu rndf mit großen gezähnten grünen Blättern 

und kleinen Früchten, die durch ihre großen 
fadenförmig zerschlitzten Hüllen interessant 
sind, die Rinde ist weißgrau-korkig 

— maxima afropurpurea (rotblättrige Zellernul)), 

ein mittelstark wachsender Strauch mit großer 
dunkelroter Belaubung und roten Früchten, der 
für Farbengruppen wertvoll ist 

Cotoneaster (Zwergnnispel) 

Blüten Mai-Juni, Früchte Herbst -\Vinter 

F — adpressa/ ähnlich C. horizontalis, die Blätter sind 
Jedoch etwas großer, Früchte kegelförmig und 
lebhaftrot 

— applanata (C. Dielsiana), sehr stark wachsende 

Art mit ovalen dunkelgrünen, unterseits weiß- 
grauen Blättern. Die glänzendroten Früchte 
werden in Massen hervorgebracht 

— bullata, sdi Öner Strauch mit breiten, blasenförmig 

aufgebausthten Blättern, Früchte lebhaftrot 
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Cotoneaster (Zwergmispel) Fortsetzung 

F — buxifolidf balbimiuergrün, kleinblatt., rote Früditc, 
TerKältnismä^ig gro^e wei^e Blüten, Felsen- 
straudi, 50 cm 

F — congesfa, mit kriedienden Zweigen und kleinen 
freudiggriincn Blattern, 30 cm 

— Dammeri, siehe C. humifusa 

— Dielsiana, sieKe C. applanata 

— — elegsnS/ Laub gut »Kaftendj sdimäler als bei 

der Art, Früdite korallenrot, Wudis besonders 
zierlidi iiberbängend 

— divaricafa, 1—2 m hoKer Straudi mit zierlidier 

Verzweigung, tiefgrüne Blätter, Blüten rosa, 
Früdite rot 

— Ffanchotllf bis 2 m hoher, sehr sdiöner Straudi mit 

langen gebogenen Zweigen und oberseits satt- 
grüner, unterseits wei^gelbillziger Belaubung, 
Blüten rosa, Früdite von orangeroter Farbe 

F — horizontalis, fädie rartig ausgebreitet, mit sdiönen 

roten Beeren, 50 — 60 cm 
F — — perpUSillaf sdimal- und kleinblätrige Form 

von C. horizontalis 
F — humifusa (C. Dammeri), kriediende immergrüne 

ArtTOn diditem Wucts mit langen niederliegcn- 

den Zweigen, sdiarladirote Fruchte im Herbst 

F — miCrOphylld/ kleiner niederliegender, meist immer- 
grüner Strauch, Blatt klein, sdimalelliptisch, 
dunkelgrün, Früchte klein, rot 

F — — thymifolia, eine zierliche Abart 

— mOUpinOnSISf neuere schöne Art, die C. buUata 

ähnelt, aber viel längere, nicht so blasig auf- 
getriebene Blätter hat, Früchte schwarz 

— mulf if lora^ mit zierlichen überhängenden Zweigen, 

rötlich austreibend, blüht sehr reich in kurz- 
gestielten Trauben, Blütdien milchweiß, Frudit 
rot 

— nitenSf wei§ bis rosa, mit dichter ausgebreiteter 

Verzweigung, auch zu Hedcen geeignet, 
100-150 cm. Mai 

— pannOSa/ Blätter klein länglich, dunkelgrün, unter- 

seits wollig und wei^. Die sehr zierende Frudit 
ist lebhaft rot 

F — praecox^ die Blätter, mit kleineren Nebenblättchen, 
sind fast kreisrund, etwa 1 cm im Durchmesser, 
oberseits glänzenddunkelgrün, unterseits hell- 
grün, stark gewellt, eine der besten kriechenden 
Felsenpüanzen, Blüte verhältnismäßig groß, 
rosenrot, auffallend. Ende Mai 

— Salicifolia floCCOSa, Strauch 2-4 m hodi mit 

schlanken gekrümmten Asten, Blätter lederig, 
immergrün , länglich , lebhaftgrün , unterseits 
flockig weißfilzig, Blütenstand didit, Frucht 
lebhaftrot 

— — rugOSa^ lockerer Strauch bis 4 m hoch, üppig 

wachsend, Blätter stumpfgrün, Frudit korallen- 
rot, Blattunterseite und Zweige zottig behaart 

— Simonsiif halbimmergrüner, bis 1 m hoher Strauch, 

Blätter lederartig, glänzend, Blüten rötlict weiß. 
Die Beeren, korallenrot, sind sehr zierend 

— Zabolllf 2 m hoher Strauch mit schlanken Zweigen, 

junge Triebe meist gelbgraulilzig, Blüten 
nelkenfarbig, Früchte rundlich, rot 



Crataegus (Weißdorn), siehe auch Seite 71 und 75 

— AzaroluS (Azaroldorn), dunkelgrün belaubt, 

wirkungsvolle Herbstfärbung, rotgelbe Früchte, 
5 — 6 m 

— CarriGrOlf schöne großblättrige glänzenddunkel- 

grüne Art, Frtfdit gelbrot, schöner Solitärbaum 

— CrUSgallif bis 8 m hoher Strauch mit langen Dornen 

und glänzenden, verkehrt eilanzettlichen ge- 
zähnten Blättern, schöne Herbstfärbung 

— f issa frucf u lufeo, prädit Ige Form mit sehr reichem 

gelben Fruditbehang, Blätter frischgrün 

— grignonenSIS, glänzcnddunkcigrün belaubt, bis 

in den ^Vinter hinein frischgrün, 5 — 6 m 

— monogynar gute Hedcenpflanze, 60—80 cm 

— oxyacantha alba pl ena^ etwa 4 m hoher Strauch 

mit weißen Blumen 

— — rOSea plena, Blüten gefülltrosa 

— prunifoliar glänzenddunkelgrün belaubt, ziegelrote 

Früchte, die bis zum Frühjahr sitzen, 4 — 5 m 

— Pyracantha (P. coccinea) (Feuerdorn), ausge- 

breiteter, sparrlg verästelter immergrüner Dorn- 
strauch, der bis 2 m hoch wird, Blüten weiß, 
doldentraubigp Früchte schön leuchtend rot 

— — angustifol Idf im Herbst mit goldgelben Früch- 

ten übersät 

— — Crenulata taliensis, wlntergrün, mit zahl- 

reichen Früchten, 100— 150 cm, Juni 

— — Lalandlf immergrün, mit leuditend korallen- 

roten Beeren von Oktober bis tief in den Winter 
hinein. Bis 200 cm, weiß. Juni 

— — Rogersiana aufdnfiacdf immergrün mit gold- 

gelben FrüAten, 100-150 cm 

— sorbifolia, sehr sdi öner, in dem groj^en Blatt an 

Mehlbeeren erinnender Dorn 

Cydonia (japanische Quitte) 

Cydonien sind mittelhohe (100-200 cm) 
dornige Sträudier, die sidi für Gehölz- 
gruppen, Hedcen und Einzelpflanzung 
eignen. Sie zeidinen sidi aus durdi ihr 
frühes, reidies und präditiges Blühen 
(April-Mai) und die apfelförmigen, herr- 
lidi duftenden Früdite 

— japonica (japanische Quitte), feuerrot blühend 

— — alba^ einfadi wei§ 

— — afrococcinea plena, gefüllt, sdiarladi 

— — Aurora, lachsrot 

— — CandicanS, reinweij^ 

— — Oaujardi/ großblumig, purpur 

— — grandiflora alba, wcig 

— — — rubra, rot, ca. 60 cm 

— — nivalis, großblumig, reinweiß 

— — sanguinea plena, blutrot gefüllt 

F— Maulei , niedrigbleibend, breit wachsend, zinnoberrot 

Cytisus (Geißklee) 

— Adami, siehe Laburnum Adami 

F — Beani, sattgelb, niedrig, 25 — 30 cm. Mal-JunI 
F — kewensis, llditgelb, sehr reldiblüh end, nieder- 
liegend, starke Pflanzen. Mai 
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Davidia 



— involucrdta g Baum von lodtercm, pyramidalem 

^Vuc^ls, 20 m Kodi. Die Käog'ciiden Blumen 
sind durdi die großen, sdineewei^en Dedsblätter 
besonders aufiallcnd 

Decaisnea 

— Fdrgesi, dunli die bis 60 cm langen gefiederten 

Blätter, die blaubereiften Zweige und die 
blau gefärbten, herabhängenden Früdite sehr 
wirkungsvoll . Grünlichgelbe Traubenblüten . 
Mai 

Desmodium (Wandelklee, syn. Lespedeza 
Sieboldi) 

— bicolorr siehe Lespedeza bicolor Seite 87 

— pendulif lorUITIr lodicre purpurfarbene Blüten - 

trauben, bis 200 cm. Im\Vinter Bodenbededtung 
ratsam. August bis Frost 

Deutzia (Deutzie) 

Deutzien gehören zu unseren sdiönsten 
Blütensträudiern von 50 — 200 cm Höhe. 
Die welken bis rosafarbenen, glockigen 
Blüten ersdieinen in reiciien Rispen von 
Mai bis Juli. Falls erforderlidi, erfolgt 
der Sdinitt am besten gleidi nadi der Blüte. 

— Crenata fl. pl.r weil], au^cn lilarosa, gefüllt, bis 

250 cm. Juni 

— — candidissima fl. pl., wei§ gefüllt. |uni 

— — eburnea, elfenbeinwci^, mit goldgelben Staub- 

gefäljen, reidiblühend. ]uni 



Cytisus (Geifsklee) Fortsetzung 

— niQI'ICanSf dottergelb, Straudi bis 2 m hodi. Blumen 

im Juni und Juli 

— purpurOUSf zierlidicr Straudi, tiefkarminpurpur- 

rosa und sehr reidiblühend, für durdilässigea 
Boden in sonniger Lage 

— ratisbonensis, m hoher Straudi, hellgelb. 

April 

— VOrsicolOTf Blüte gelblidiweil), mit Purpur über- 

laufen 

Daphne (Seidelbast) 

— alpina^ niederliegender, bis ^/a m hoher Straudi, 

Blüten wei^ oder rötlidiwei^. Beeren rot. 
Mai-Juni 

— Blagayana^ kleiner niedriger bis V'^ ™ hodi werden- j 

der Straudi, Blätter lederartig, glänzendgrün, ! 
Blüten gelblidiwei§, kÖstlidi duftend, immer- j 
grün. April 

— CnOOrUfTlr kleiner immergrüner Straudi mit dunkel- 

grünen Blättdien und rosaroten Blütendolden. 
Mai 

— mezereum (gemeiner Seidelbast), duftend, bla§- 

karminfarben, mit korallenroten Beeren, 
100-120 cm. März 

— '■ — alba^ wei>^blühend und mit gelben Früditen 



Deutzia (Deutzie) Fortsetzung 

— Crenata erecta/ gro^e wci^e Einzelblüten an auf- 

redeten Rispen. Juni 

— — formOSa, gro§e reinweilje Blüten mit ge- 

krausten Blättern. Juni 

— — lafiflorar einfache weifje Blüten mit leuditend 

gelben Staubgefäßen bis 4 cm Durchmesser in 
aufrediten Rispen, Treibsorte. Juni 

— — magnificaf wei§ gefüllt, reidiblühend. 

Mai-Juni 

— — Pride of Rochesfer, weiß, gefüllt, große 

Rispe 

— — rOSea plena, rosa, gerülltblühend 

— discolor fasciculafa, überhängende Zweige mit 

zartrosa Blüten, reidiblühend, 100 — 120 cm. 
Juni 

F — graciliS/ weiß, guter Treibstraudi, 50 cm. Mai-Juni 

— — 6Xiniia/ reidier Flor von reinweißen, unterseits 

zartrosa Blüten 

— — VGnUStar weiße Miniatur-Azalee, interessante 

wertvolle Form 

— hybrida Weisi, reinweiß. geniUt, sehr reidi- 

blühend 

— — variegafa Magicien, großblumig, rosa, mit 

hellem Sdilund 

— Lemoin 1/ eignet sidi besonders zu Treibzwcdcen 

und zu Vorpilanzungcn, sehr reidiblühend, weiß, 
150 cm. Mai-Juni 

— — COmpacidf Wudis medng, Blumen sehr zahl- 

reidi, reinweiß. Mai 

— VoitdlMr rosa, sehr gi'oßblumig 

— Wilson!/ kräftigwadisende Art, Blumen sehr groß. 

reinweiß, reidiblühend 

Diervilla siehe Weigelia Seite 96 
Eleagnus (Oelweide) 

— angustifoli a^ graugrün belaubt, Blüten gelblidi. 

starkduftend, 5 — 6 m. Juni 

— argOntGay schöner Straudi mit silberigem Laub, 

Wurzel kriediend und neue Sdiosse treibend 

— OduliSf die großen roten Beeren sind von angenehm 

herbsüßem Gesihmadc und ergeben ein gutes 
Kompott, 3 — 4 m. Juni 

Elsholtzia (Elsholtzie) 

— Stauntoni, bläulidirosa in diditcn Sdi ernähren, 

120 cm. September-Oktober 

Empetrum (Rauschbeere) 

— nigrunif etwa 25 cm hoher Straudi mit immer- 

grünen kleinen Blättdien 

Enkianthus (Prachiglocke) 

— CampanulafuS, bis 3 m hoher Straudi mit hell- 

gelben Blütendolden mit trübroter Zeidinung 
~ cernuus rubens, aufrediter, bis 5 m hodi werdender 
Straudi mit frisdigrünen Blättern, die glodcigcn 
rotgeadcrten oder roten Blüten sind in über- 
hängenden 3 — 5 cm langen Trauben vereinigt 
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Erica (Heide), siehe Seite 49 

Escallonia (Escallonie) 

— langleyensis (E. Philippiana), die langen dünnen 

Zweige sind mit zahlrcidien, karmesinroten, 
glodtenförmigen Blüten besetzt 

— macranthaf blüKt von Juh bis August lebhaftrot 

Evonymus (Spindelbaum, Pfaffenhüidien) 

— alata, mittelhoher Straudi mit korkigcr Rinde, mit 

tiefgrünen länglidien Blattern, die sich im Herbst 
purpurrot färben, Blüte gelblidiweiß. Juni 

— GUrOpaear Samenkapsel rosa bis karminrot, Samen- 

mantcl orangegelb, 2 — 3 m 

— japonica^ immergrün, aufrechtwadisend, glänzen- 

des Laub, 200 cm 

— — iniCrOphylla, mit kleinen sdimalen Blättern 

— kewensis, siehe E. radicans minima 

F — radicanSf immergrün, winterhart, auch im Halb- 
sdiattcn gedeihend, 30 — 40 cm 

F — — arQOnf ea var> / immergrün , wei^bunt , zu 
l^infassungen geeignet, 20 cm 

F — — minima (E. k 6W©nsis), niedlidie Zwergform 
mit ganz kleinen dunkelgrünen, weif^lich ge- 
nervten Blättern. Immergrün, kriediend, für 
Sdiatten 

F — — Silver Gem, gro^blä ttrig mit silbrigwei^en 
Tupfen 

F — — vegeta^ mit dunkelgrüner Belaubung, während 
des Winters mit weiijlichen Fruchtkapseln und 
orangerotem Samenmantel. Der kriediende 
^VudlB madit sie sehr geeignet zur Bekleidung 
von Steinpartien und Mauern und zur Boden- 
bededtung 

Exochorda (Sdieinfelsenbirne) 

Exodiorda sind Sträudier, die eine Höhe 
von 2-3 m erreidien. Von April bis Ende 
Mai blühen sie übcrreidi und präditig in 
weisen Blütenrispen. Für sonnigen Stand- 
ort sind sie dankbar. 

— Alberti macrantha, sch neeweilj, mit 6 — 8 blütigen 

Trauben übersdiüttet, bis 3 m. April-Mai 

— grandiflora, mit unzähligen, groJjen weisen Blüten- 

Irauben. Mai 

— Ciraldiana, treibt rosa aus und hat bis 6 cm gro^e 

wei^e Blüten, 3 m. April-Mai 

Fagus (Buche) 

— silvatica (gewöhnliche Rotbuche), mit glänzend- 

hellgrünen Blättern, starkwadisend 

— — asplenifolia, Blätter famähnlidi, tief ge- 

schlitzt, sdiwa dl wachsend 

— — pendula/ Traucrbudienp^ramidc 

— — purpUrea major, dunkelrotblättrig, aufrecht- 

wachsend 

— — rOSeO-marginata, Blätter dunkelrot, rosa 

umrandet 



Fontanesia (Fonfanesie) 

— Forfunei, dichtbusdiig, glänzenddunkelgrün, blüht 

in lockeren weisen, rosa angehauchten Blüten- 
rispen, bis 3 m hoch werdend. Juni-Juli 

— phillyreoides, liebt warmen leiditen Boden und 

blüht in wei-^en, traubenartigen Dolden, 150 cm. 
Juni 

Forsythia (Coldwiede) 

— intermediaf dunkles Laub, großblumig, gelb zu 

Hecken geeignet, bis 200 cm. Marz-April 

— — SpecfabiliSf warmes goldgelb, eine der besten 

— — vitellina, dottergelb, aufrecht wachsend 

— SUSpOnSa^ Zweige überhangend, bis 200 cm. 

März-April 

— — Forfunei, gelber FrühjahrblÜhcr, 200 cm. 

März-April 

— viridissima, bis 2 m hober Strauch, dessen Laub 

violette Herbstfärbung annimmt, sattgelbe 
Blüten. Ende April 

Fraxinus (Esdie), sieLe Seite 73 und 74 
Fuchsla (Fuchsie) 

Es empfiehlt sidi, die nadifolgenden 
winterharten Sorten vor dem Winter über 
dem Boden abzusdineiden und mit Laub 
abzudedien. 

— COrallina, eine reidiblühende Sorte mit großen 

karminroten Blüten, 40 — 60 cm 
F — gracilis, zierliche, lebhaftsdiarladirotc Blüten, 
40—80 cm. Juni-September 

Gauitheria (Scheinbeere) 

— procumbens, kleiner, über die Erde kriechender 

Strauch mit 20 cm hohen Zweigen und dunkel- 
und rötlichgrüner Belaubung. Blüten hellrot, 
rote Beeren, liebt Halbsdiatten und Moorerde. 
Juni 

— Shallon, niedrig, Blüten weifj und rosa, blaue 

Beeren, wertvoll zur Bodenbededtung. Mai-Juni 

Genisfa (Ginster) 

Ginster sind ansprudislose Gehölze, die 
nidit sehr hodi werden und sonnige Lage 
und leiditen, trodcenen Boden lieben. Ihr 
reidier Blütenflor fällt in das Frühjahr. 

F — albadura, reinwei^, sehr zierlich, 100 — 1 50 cm, Juni 
F — anxantica, niedrigwachsend, gelb 
F — Dorothy Walpole, herrlidi samtartig, karminrot 
F — pilosa, niedrigliegender, kleiner Straudi mit kleiner 

Belaubung, unterseits behaart, gelb 
F — praecox, Wudis überneigend, diditbusdiig, Blüten 

elfenbeinfarbig, liebt warme geschützte Lage, 

100-150 cm. April-Mai 

F ~ ~ alba, wei^, 100-150 cm. April 
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Genista (Ginster) Fortsetzung 

F — rddidtSf kleine verzweigte, fast kugelige Art mit 
reichen gelben Blüten, ca. 80 cm. Mai-Juli 

F — - f incforidf au^erordentlict reiditlühend, mit tief- 
gelben Blüten, ca. 1 m. Juli-August 

F — — plendf eine nicdrigbleibende Art mit reidien 
goldgelben gefüllten Blumen, Juli-August 

F — SaQ'f^^^^^r niederliegend. Zweige zweischneidig 
flügeikantig, Blüten kurztraubig, bis 20 cm. 
Mai-Juni 

Gingko (Gingko), siehe unter Nadelhölzern 
Gleditschia (Christusdorn) 

— friaCdnthoSf mit verzweigten Dornen aus altem 

Holz, Blätter gefiedert, Blüten klein u. grünlidi, 
10—30 m. Juni-Juli 

Glycine, siebe Seite 99 

Halimodendron (Salzstrauch), siehe audi Seite 75 

— argontea, graugrüne, gefiederte Belaubung, hell- 

violette Blüten, bis 200 cm. Juni-Juli 

Hamamelis (Zaubernul)) 

Hamamelis sind anspruchslose Straudier, 
die in jedem Boden kräftig wadisen und 
ca. 3 — ^4 m Kodi werden. Sie blühen in 
überreidiem Flor, oft sdion von Weih- 
naditen an bis ins Frühjahr hinein. 

— japoniCd/ mit großen, goldgelben Blüten mit pur- 

purner Zeichnung. Januar-März 

— — ZUCCariniandf ähnlich der vorigen, jedodi mit 

sdiwefelgelben Blüten. Februar-März 

— molliS/ stärker wadiscnd als H. jap. u. mitgröljeren 

metallisch glänzenden Blättern. Blüten lebhaft- 
gelb, au^erordentlidi groj^ und von köstlichem 
Duft 

— VirginiCar bis zu 5 m hoher Straudi mit glänzend- 

grüner Belaubung und hellgelben Blüten im 
Spätherbst 

Hedera (Efeu), schlingende Arten siehe Seite 99 

F — helix conglomerata, die kurzen niederliegenden 
Zweige sind mit kleinen gekräuselten immer- 
grünen Blättern didit besetzt, von ganz eigen- 
artiger SdiÖnheit 

F — — nriininia erectaf aufrecht vcrzw^eigte klein- 
blättrige Zwergform, für Steingärten sehr ge- 
eignet 

Hedysarum (Hahnenkopf) 

— mulf ijUQUnif karminpurpurn, bis 150 cm. Juni-Juli 

Helianthemum (Felsröschen), siehe Seite 27 



Hibiscus (Eibisch) 

Hübsdi belaubte Sträudier von aufredit- 
buschigem Wudis, die großen triditer- 
f örmigen Blüten erscheinen in reicher Fülle 
von Juli bis Oktober. Sie lieben warme 
sonnige Lage und etwas feuchten Boden. 

— SyriaCUSf bis 6 cm grolje, glockige Blüten, sehr reicb- 

blühcnd, 200 cm. Juli bis September 

— — Hybr. Admiral Deway, reinweilj, gefüllt 

— — — albus plenUS, reinweig, gefüllt 

— — — COelestis, einfadi, blau 

— — — Duchesse de Brabant, dunkclrot, gefüllt 

— — — flore rubra, einfach, rot 

— — — Jeanned'ArCfgefülltwci^, rosaumrandet 

— — — paeoniaeflora, rosa, gefüllt 

— — — purpureum foliis variegatis, rot, wei§- 

bunte Belaubung 

— — — Rubirif einlach, dunkelste der roten Sorten 

— — — SnOwdrifff einfadi, klarweilj, sehr groß- 

blumig 

— — — violacea plena, hellviolett, gefüllt 
Hippophae (Sanddorn) 

— rhamnoides, silbergr. Laub, orangerote Früctte, 

grünlichgelb, bis 400 cm. April-Mai 

Hydrangea (Hortensie), siehe auch Seite 75 

— arborescens grdfl. alba, vöUi g winterhart, rein- 

sdineewei^, ca. 15 cm breite Blütendolden, 
100-150 cm. Juni-Juli 

— OpuloideS acuminata, mit schonen roten und 

blauen Blüten, winterhart, Juni-September 

— paniculata grdfL/ breite pjramidale wei^e, spater 

rosa werdende, über 30 cm lange Rispen, 150 cm. 
Juli-Herbst 

— Sargenfiana, bis 200 cm hoher Straudi, Blüten- 

dolden gro§ mit wei^ und violetten Blüten. 
Juli- August 

— scandenSr siehe unter Sdiüngpflanzen 
Hypericum (Hartheu), siehe auA Seite 29 

F — Calycinum, kriediender immergrüner Straudi, gold- 
gelbe Blüten, ca. 40 cm. Juli-September 

F — pafulum Henryi, in Büstheln blühend, goldgelb, 
bis 80 cm. Juli-September 

Jlex (Stechpalme) 

— aquifolium, bekannter immergrüner Straudi mit 

glänzendgrünen stacheligen Blättern u. korallen- 
roten Früchten, auch für Hecken geeignet, 1 — 4m 

Indigofera (Indigostrauch) 

— doSUdr zierlich, violett, 1,5 — 2 m. August-September 

Jasminum, siehe Seite 102 
Juglans (Walnufj), siehe Seite 66 
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Kalmia (Berglorbeer) 

— dngusf ifolldf ca. 1 m hoher Strauch mit karmin- 

roten, in großen Dolden stehenden Blüten, 
Mai-Juni 

— gldUCd/ ca. 50 cm hoch mit lederartiger glänzend- 

grüner, Unterseite bläulidiweißer Belaubung 
und trichterförmigen, violetten Blüten. Mai-Juni 

— Idflfolidf 2 — 3 m hoch, mit lederartiger immergrüner 

Belauhung, Blüten schalenförmig, rosa und 
leuchtend rot, Mai-Juni 

Kerria (Ranunkelstrauch) 

— japOniCdf 4 cm grolje, einf. goldgelbe Blüten, 

150 cm. Mai-Juni 

— — argenteo-mdrginatdr mit ständig weißbun- 

ter Belaubung, Blüten goldgelb, 100—120 cm. 
Mai-Juni 

— — flore pleno, dicht gefüllt, goldgelb 

Koelreuteria (Koelreuterie) 

— paniculafa, gefiederte Blätter, gelbe Blüten an 

aufrcditen Rispen, bis 8 m. Juli-August 

Kolkwitzia 

— amabiliS/ stark wüchsiger Straucii mit glockigen 

zartrosa Blüten. Mai-Juni 

Laburnum (Goldregen) 

— Adami (Cyfisus Adami), mittelstark wachsende , 

seltene Art mit dreierlei verschiedenfarbigen, 
teils roten, purpurfarbenen und gelben Blüten- 
trauben. Mai 

— alpinum, glänzendgrün, groljbelaubt mit aulFallend 

langen, hängenden gelb. Blütendolden. Juni-Juli 

— vulgare (gemeiner Goldregen), mit überhängen- 

den Zweigen u. unzähligen, hängenden, 20-30 cm 
langen gelben ßlütentrauben. 3 — 6 m 

— — Vossif schwach wachsende Art mit oft über 

40 cm langen Blütentrauben 

— — Watererir starkwadisend, mit lebhaftgrüner 

Belaubung und auffallend langen gelben Blüten- 
trauben 

Lavandula (Lavendel), siehe unter Stauden 
Lespedeza (Busdiklee) 

— bicoloff reichverzweigter, aufrechter Strauch mit 

länglidien, grünen Blättdien, karminrote Blüten- 
trauben, 100 cm. Juli-September 

— SIeboldi, siehe Desmodium 
Ligustrum (Rainweide) 

— amurenser starkwaiiisend, mit aufwärts gerich- 

teten Aesten, ziemlidi kleine Blütenrispen, blüht 
Anfang Juni, 2 — 3 m 

— COriaceunir gedrängtcrW^uchs, groljc runde, leder- 

artige Blätter. Mai-Juni 

— Delavayanum, mit kle inen, ovallanzettlichen 

Blättern, bis 120 cm 

— Ibota (L. obtUSifolium), graugrün belaubt, 2—3 m 



Ligustrum (Rainweide) Fortsetzung 

— lOnandrum f ein dichtwachsender Strauch , mit 

kleinen, rundlichen, glänzendgrünen Blättern 

— japoniCUfflr ein aufrecht- und starkwachsender 

Strauch mit spitzlänglicher, lederartiger, glän- 
zendhellgrüner Belaubung 

— lodense^ mit kleiner schmaler dunkelgrüner Be- 

laubung, bildet dicht - und reich verzweigte 
niedrige Sträudier 

— obfusifolium siehe Ligustrum Ibota 

— OvalifoNum, stärker wachsende Heckenpflanze, 

liefert ungeschorene, bis unten begrünte, bis 
250 cm hohe, wuchtige Hecken, ist jedoch in 
regelmäßiger Form zu halten. 4 — 5 Pflanzen pro 
lfd. Meter 

— — aureo-eleganfissimum, goldgelb geränder- 

te Blätter 

— Regel Idnunrif breitwachsend und rcicKblüliend, 

weif), 100-150 cm. Juni 

— sinense Stauntoni I f niedriger ausgebreiteter 

Strauch mit kleinen dunkelgrünen Blättern, 
reichblühend im Juli-August, 100 — 150 cm 

— VUlgaref schmalblättrig, dichte weiße Blütenrispen, 

schwachwachsend , für schattige und auch 
trockene Lagen geeignet. Juni-Juli 

— — atrOVirenSf dunkelgrünes, kleinblättrig. Laub 

von metallischem Glanz. Der einzigste, voll' 
kommen vinterkarte Hecken- Liguster, zu- 
gleich völlig immergrün, wächst nicht ganz so 
stark wie L. ovalifol. und eignet sich daher 
vorzüglich zu regelmäljig geschorenen Hecken 
(einreihig 5 Pflanzen pro lfd. Meter, doppel- 
reihig 9 Pflanzen pro lfd. Meter), liefert bis 
1 20 cm hohe, geschorene Hecken, wird ca. 
180 cm hoch 

Liriodendron (Tulpenbaum) 

— fulipifera, mit grünen haut artigen Blättern und 

tulpenförmigen hellgrünen Blüten, die erst beim 
älteren Baum erscheinen 

Lonicera (Heckenkirsche, Caisblatf) 
Rankende Arten siehe Seite 102 



Nicht rankende Arten: 

ä) Immergrüne Sorten : 
nitida, zierlich belaubt, an Mj^rten erinnernd, immer- 



f — 

F — 
F — 



grün, in strengen ^Vlntern erfrieren die äul5erst. 
Zweige zum Teil. Eignet sich sehr zu kleinen 
regelmäßig geschorenen Hecken (5 Pflanzen pro 
lfd. Meter) 

pileata, zierlich wachsend, immergrüner Felsstrauch, 
30-60 cm 

— yunnafienSISf immergrüner, winterharter 
Strauch von schönem dichten \Vuchs, in Form 
und Blatt zwischen L. pileata und L. nitida 
stehend 

Purpusi, die weißen, wohlduftenden Blüten er- 
scheinen bei mildem Wetter sdion Fnde Januar, 
Anfang Februar 

SpinOSa Aibertl, zierlich, schmalblättrig, mit rosa 
Blüten. Juni 

Syringanttia, rosalila, wohlriediend, 100 cm. 
Mai-Juni 
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6) Läubabmerfende Sorten: 

(für sdiattige und halbsdiattige Lage geeignet) 

Lonicera (Heckenkirsche, Gaisblatt) Fortsetzung 

F — depressaj lange glockige rosa Blüten, 100 cm. 
Mai-Juni 

— Korollcowif bläulidigrünc Belaubung, zartrosa- 

farbene Blüten 

— Ledebouri, Bl Uten orange mit rot übertüncht 

/' — myrtilloideS/ Blüten wei^ mit rot, überhängende 
Zweig-c, 150 cm. Mai-August 

— tatarica rosea grandiflora, rosa, bis 300 cm. 

Mai-Juoi 

— — virginalis grandiflora, wei^, Mai-Juni 

— Xylosteum (gem. Heckenkirsche), von starkem 

Wuiiis mit überhängenden Zweigen» wei^lidi- 
gelben Blüten, dunkelrote Beeren, 200—300 cm. 
Mai-Juni 

Lycium (Bocksdorn) 

— dlinenSOf hellgrün belaubt, purpurne Blüten, von 

August bis Herbst lebhaftrote Beeren, weit 
überhängende Zweige mit wenig Dornen, 
100—200 cm. Juni-September 

— halimifolium (L europaeum, L. barbarum), von 

sparrigem Wudis, dornig, mit rötlidien Blüten, 
rote Frudit, 250—300 cm. Juni bis September 

Maclura (Osagedorn) 

— auranfiaca (M. pomifera), mit grün belaubten, 

dornigen Zweigen und unsdieinbaren kugeligen 
Blütenständen. Die großen, gelbgrünen, orange- 
roten Schein früditc sind ungeniej^bar. Für 
warmen, halbsdiattigen Standort geeignet, 
200-300 cm 

Magnolia (Magnolie) 

starke Pyramiden mit Knospen, 3-6 m. April-Mai 

— alba superba, reinwei§, schon geformte Blüten 

— alexandrina^ weiß, außen braunrot, frühblühend 

— amabil ISf weiße fladi geformte Blüten 

- — KobuSf baumartiger Straudi mit weißen stern- 
förmigen Blüten. April-Mai 

— LGnnei/ mit großen karminroten Blüten, eine der 

sdiönsten 

— Soulan goana^ weiß mit wenig roter Streifung 

— — nigra^ lange dunkelrote Blüten 

— SpeCIOSa, weiß, außen rot gestreift, wohlriechend, 

sehr großblumig 

— Stellata, kleinbleib ender Straudi mit reinwei^en, 

sternartigen Blüten, 150—200 cm. März-April 

Mahonia (Mahonie) 

— aquifolium (Berberis aquifolium), immergrüner 

Sciiattenstraudi, gelbe Blüten, blaubereifte 
Beeren, Blätter im Winter braunrot, zu Hecken 
geeignet, 4—5 Pflanzen per lfd. Meter, bis 
100 cm. Mai 

Malus (Apfel), siehe unter PiruS Seite 90 



Morus (Maulbeerbaum) 



alba, weißfrüchtig, Futter für Seidenraupen, bildet 
bis 12 m hohe Bäume 



Myrica (Wachsmyrthe) 

— Cerifdra^ ein niedriger buschiger Strauch mit glän- 

zendgrüner Belaubung. Die Blüten erscheinen 
in bräunlichgelbcn Kätzdicn, Frudit mit weißem 
Wadasübcrzug, für schattigen Standort geeignet 

Nothofagus (Scheinbudie) 

— antarcti Cdf ein kleiner zierlicher Straudi mit kleiner 

stark gewellter Belaubung 

Osmanthus (Duftblüfe) 

— aqUifoliuni/ immergrün, Blätter lederig glänzend, 

buchtig gezähnt, untersei ts heller, Blüten büschel- 
traubig, weiß, 50—100 cm. Juni-Juli 

— Delavayif immergrün mit kleinen lederartigen 

Blättern und sehr wohlriechenden reinweißen 
Blüten 

— ilicifoliuS/ immergrüner Strauch mit lederartiger 

dunkelgrüner, rötlidier Belaubung und purpur- 
farbenen Triebspitzen 

Pachysandra, siehe unter Stauden 

Paulownia (Paulownie) 

— IfnperiallS, präditig belaubt, in großen blauen 

Rispen blühend, bis 12 m. Mai 

Pavia macrostachia, siehe Aesculus parviflora 
Perowslcia 

— alriplicifolia, filzig behaarte Zweige, silb ergraues 

Laub, blauviolette Blüten, eignet sich zum 
Trotkenschmuck in Vasen, 100 — 150 cm. 
August-Oktober 

Phelodendron (Korkbaum) 

— amUrOnSISf mit glänzendgrünen 25—40 cm langen 

gefiederten Blättern, graukorkigartiger Rinde, 
entwickelt sich bis zu einer Höhe von 10 m 

Philadelphus (falsdier Jasmin) 

— brachybotris, große weiße wohlriechende Blumen. 

2 — 3 m. Juni 

— coronarius (gemeiner Pfeifenstrauch), eine stark- 

wachsende Art mit rahmweißen wohlriechenden 
Blumen, die in diditen Trauben vereinigt sind. 
Mai-Juni 

— Lemoi nOI AlbairGf offene weiße Blüten in diditen 

Rispen, besonders reichblühend, 2 m. Juni 
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Philadelphus (falscher Jasmin) Forsefzung 

— Lemoinei Argenfine, gefiiltte regelmäßige Blü- 

ten, reinwei^; & cm Durdimesser, 200 cm. Juni 

— — Bdnni^rO/ sdineeweiß, kalbgefüllt, Kinzel- 

blüten bis 6 cm Ourcbmesser, 200 — 250cm. Juni 

— — Bouquot bldnCf die langen Zweige sind didit 

mit halbgefüllten und gefüllten Blüten besetzt, 
150-2U0 cm. Juni 

— — Dame blanchOr halbgefüllte rahmweiße Blü- 

ten von.köstlidiem Duft^ diditen Dolden, 150 cm. 
Juni 

— erectus, weißblühend, aufreditwadisend, 
100 cm. Juni 

— — Olazief/ diditgefüllte sdineeweiße Blüten in 

ballförmig dichten Dolden, hochwachsend, 
100-150 cm. Juni 

— — OirandolOf schwadi wach sende Art mit dicht- 

gefüllten prachtvollen mildi weißen Blüten in 
diditen, etwa 10 cm langen Blütenstanden den 
Zweigen entlang stehend, einzelne Blüte 5 cm 
Durchmesser, außerordentlich reichblühend 

F — — Manteau d'hermine, halb bis ganz geruUt, 

rahm farbig, reichblühend, Torzüglidi. Zweige 
überhängend, niedrigbleibende Sorte, 50-70 cm. 
Juni 

— — Nuee blanche, große sA nee weiße Blüten, 

aufrediter Wudis, 150 cm. Juni 

— — Virginal, starkwadisende Art, trägt große 

Trauben von 6-7 gefüllten schneeweißen Blüten, 
dicht entlang des Zweiges, 200—250 cm. Juni 

— — Voie lactöef schneeweiße Riesenblüten mit 

goldgelben Staubfäden, 150 — 200 cm. Juni 

— SeriCanfhuS, rote blaubereifte junge Triebe, blüht 

weiß, 200-300 cm. Juni 

Phillyrea (Steinlinde) 

— decora (syn.-Vilmoriniana), immergrün. Strands 

mit 10—15 cm langeo Blättern, grünlidiweiß, 
über 200 cm. April-Mai 

Physocarpus (Blasenspire) 

— OpulifoliuS, guter Dedtstraudi, weiße Blü ten in 

halbkugeligen Doldentrauben, bis 250 cm. Juni 

— — aureus, gelb belaubt 

Pirus Malus (Zierapfel) 

Wertvoll durch die verschwenderische 
Blütenfiille im Mai-Juni und dieleuditend 
gefärbten Friidite im Spätsommer. 

— — baccatafloribundaatrosanguinea,leucht. 

rosa, 3 — 5 m. Mai 

— — Eleyi, rötlidies Laub, weinrote Blüte, tief- 

dunkelrote Früdite 

— — Frau Luise Dittmann, Japan, balbgefiillte 

Form, Blüten sehr gro§, wei§ mit rosa, Treib- 
gehölz. 200—300 cm. Mai 

— — Niedzwetzkyana, braunrote Rinde und 

braunrote Belaubung, Blüten dunkelrosa, 
Früdite dunkelrot, 3 — 5 m. Mai 



Pirus Malus (Zierapfel) Fortsetzung 

— — purpureus aldenhamensis, lebhaftrote 

halbgefüllte Blüten mit purpurroten Früditen. 
April-Mai 

— — SarQentll, Blüten reinwei^. Früdite dunkel- 

rot, wird nur 150—200 cm hodi. Mai 

— — Scheidedcerif große, gefüllte, leuditend rosa- 

farbene Blüten, sdiöoste Spielart, 3 — 6 m. Mai 

Polygonum siehe Seite 38 und 102 



Populus (Pappel) 

— alba Bolleana (Silberpappel), von streng pyra^^ 

midalem Wuchs, Blätter unterseits glänzend- 
weiß, für feuchten Boden geeignet 

— — niveaf Silberpappel mit fast sdinee weißen 

Blättern, für tiefgründigen feuchten Boden ge- 
eignet 

— angulata COrdata robusfa, mit großer hellgrüner 

Belaubung, außerordentlich starkwachsend 

— CanadensiSf die bekannte, starkwachsende Art 

— las lOCarpa^ eine sehr wertvolle und schöne Art mit 

25—30 cm großen herzförmigen Blättern von 
glänzendgraugrüner Färbung, Stiel und Blatt- 
nerven rot, 5 — 12 m 

— nigra fastigiata (italienische Pyramidenpappel), 

von schlankem pyramidalen Wudis 

— Simoni fastigiataf von wundervoller pyramidaler 

Form, mit großen lebhaftgrünen, unterseits 
bläulichen Blättern, die Zweige sind rot berindet 

— Wllsonif von schönem geschlossenen pyramidalem 

Wuchs, eine wertvolle Art mit bis 20 cm langen 
dunkelblaugrünen herzförmigen Blättern, die 
Zweige sind rötlich glänzend 



Potentüla (Fingersfrauch) 

F — dahurica, gelbliche 2 cm große Blüten, liebt Halb- 
schatten, 50 cm. Mai'Juni 

F — Farreri, zierlidi belaubt, leuchtend gelb, 50 cm. 
Juni-Herbst 

F — FriedridlSenii, hellgrün belaubt, Hditgelbe Blüten 
in großer Zahl, 100 cm. Mai bis Juni 

F — frulicosa mandschurica, graugrün belaubt, 

Zweige braunrot mit weißen Blüten, 50 cm. 
Mai-September 
F— Veifdii r graugrünes Laub, immergrün, weißblühend, 
bis 60 cm. Juni 

Prunus (Zierpflaume) siehe auch Seite 73 und 75 

— avium plendf überaus reichblühend in schön ge- 

formten, dichtgefüllten weißen Blüten. Mai 

— blireiana plena, Bela ubung purpurrot. Die ge- 

füllten hellrosafarbenen Blüten ähneln in Form 
u. Größe denen von P. triloba plena, 80~120 cm. 
April 

— japonica alba pl ena^ feinzweigig, blütenreidl, 

wei^ gerüllt, 100 cm. Mai 

— — rOSea plena, rosa gefüllte Form. Mai 
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Prunus (Zierpflaume) Fortsetzung 

— Laurocerasus (Kirschlorbeer) 

— — Rsynvanilf eine besonders harte, kodi und 

gesdilossen wadiscnde Art mit duakelgrüner, 
schmalblättriger Belaubung und zablreidien 
weisen Blütenrispen, eignet sidi zu Topf- und 
KübelUultur, 100-200 cm. Mai-Juni 

— lusifanica pyramidalis (portugiesischer Kirsch- 

lorbeer), sdiwärzlichgrüne Blätter, breit pyra- 
midal wacbsead, wei^e Blütentrauben, 2—3 m. 
Juni 

— Mahaleb (gemeine Steinweichsel), mit weisen | 

lodceren Blüten, kleine schwarzrote Kirsdien, 
starkwachsend. April 

— PaduS/ mit dunkelgrüner großer Belaubung und bis 

15 cm langen stark duftenden weisen Blüten- 
trauben und von stark baumartigem Wudis. 
Mai 

— Pissardif blüht vor Ersdieinen der Blatter sehr 

reich, wei^e cinfacbe Blüten, die Belaubung ist 
dunkelrot, 4 — 5 m. April-Mai 

— — Hazeldine Var,, sehr dunkles Laub, einfacb- 

rosa 

— — Moseri fl. pl., gro^e gefüllte rosafarbene 

Blüten, dunkelbraunrotes Laub, 4—5 m. 
April -Mai 

— serotina (Deutscher Lorbeer), mit lorbeerähnlicben 

glänzenddunkelgrünen Blattern, die weisen 
Blütentrauben ersdieinen im Mai-Juni, 3 — 10 m 

— serrulafa (japanische Zierkirsche), mit eiförmiger, 

grüner, bis 25 cm langer Belaubung und großen, 
weii^en gefüllten Blüten 

— — Hisakuray die bis 5 cm großen gefüllten rosa- 

farbenen Blüten ersdieinen in zierlidi hängen* 
den Büscheln sehr zahlreidi 

— — James H. Veitdlr eine zahlreitbblühende Art 

mit großen rosafarbenen gefüllten Blüten 

— — Shidare Sakura^ stark überhängende Zweige 

mit gefüllten rosafarbenen Blüten dicht besetzt, 
April-Mai 

— — Yosh inOr stark wadiscnde Art mit einfadirosa- 

farbcncn Blüten 

— spinosa (Schlehe, Sdiwarzdorn), Wucts stark, 

sparrig, dornig, Blüten wei^, Früdite sdiwarz- 
blau bereift, April-Mai 

— — purpuredf eine Art, deren Zierwert in der 

dunkelroten Belaubung liegt. Die Blüten sind 
bla^rosa 

— friloba fl. pl. (Ziermandeh, gerullt, rosa, rosen- 

ähnlidie Blüte, 100—150 cm. April-Mai 

— — atrovirens plena, zeidinet sidi aus durdi 

straffen, aufrediten Wudis und die glänzend- 
tiefdunkelgrüne Belaubung, Blüten bla^rosa, 
dldit gefüllt 

— virginiana (virginisdie Traubenkirsdie), dunkel- 

purpurne Frudittrauben, blüht wei^, bis 400 cm. 
Mai-Juni 

Pyracantha (Feuerdorn), siebe Crataegus Pyra- 
cantha. 



Quercus (Eiche) 

— COCCinea (Sdiarlad^eidie), eine der sdiönsten 

starkwacKsenden Arten, mit tiefgelappten, 
großen grünen Blättern. Eine besondere Zierde 
ist die sdiarladirote Herbstfärbung 

— pedunculata (Q. robur) iStieleidie), eine zier- 

lidie rasdiwadisende Art, die tiefgründigen, 
feuditen Lehmboden bevorzugt 

— fasfigiafa (Q. pyramidalis) (Pyramideneiche), 

TOD straffem, aufreditem, säulenförmigemWudis 

— pyramidalis, siehe Q. ped. fastigiata 

— robur, siehe Q. pedunculata 

— rubra (Roteidie), sehr starkwüchsig mit hellgrüner, 

spitzlappiger Belaubung, die im Herbst rote 
Färbung annimmt. 10 — 12 m 

— sessiliflora (Trauben-, Stein- oder Wintereiche), 

mit schmalen, teils spitz- und unregelmäßig 
gelappten Blättern 

Rhamnus (Faulbaum) 

— catharfica, mit ovalen dunkelgrünen Blättern, 

wei^lidigrünen Blüten in Büscheln, sdiwarzen 
Beeren, ein dorniger Straudi von mittelstarkem 
Wudis. Mai-Juni 

— Frangula, Beeren anfangs rot, später violett- 

sdiwarz, 2—4 m 

Rhododendron (Alpenrose) 

Rhododendron werden noch immer zu 
wenig in unseren Gärten angepflanzt. 
Der Grund ist wohl in den häufigen, aber 
vermeidbaren Mißerfolgen zu suchen. 
Rh. lieben sandigen, anmoorigen Boden 
und einen nidit der grellen Mittagssonne 
ausgesetzten Pflanzort. Am besten ist 
Halbschatten und Sdiutz vor nordöstlichen 
'Winden. In trockenem Boden und mangeln- 
der Bewässerungsmöglichkeit ist eineRho- 
dodendronpflanzung aussiditslos. Lehm- 
böden müssen durdi starken Torfzusatz 
verbessert werden. Man beadite bei der 
Pflanzung, da§ der Erdballen der Pflanze 
zuerst mit einem Stock gut aufgerauht 
und dann in ein Gefa§ mit\Vasscr gestellt 
wird, damit er sich vollständig vollsaugen 
kann. Beim Pflanzen selbst ist der Ballen 
gut auszudrücken und 5 — 10 cm hodi mit 
Humuserde oder Torf zu bedecken. Eine 
wödientlich erfolgende gründliche Durdi- 
wässerung und häufige Düngung mit 
Kuhdünger und flüssigem Dünger ver- 
ursacht üppiges Wachstum und reiches 
Blühen. Verblühte Dolden sofort aus- 
bredien, da sonst keine Knospen fiir die 
nächstjährige Blüte gebildet werden , 
100 — 250 cm. Mai- Juni 

oerschiedene Arten und Formen: 

— Catawbiense, ein breitbuschiger Strauch mit 

länglich dunkelgrüner Belaubung, überaus 
reichbtühend, mit gro5en, rosapurpurfarbenen 
Blüten, winterhart, 160 — 200 cm. Ende Mai 
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Rhododendron (Alpenrose) Fortsetzung 

— Cunnin^hainif mit glänzendgrüner Belaubung 

und wei^rosafarbenen Blüten, winterhart, 
100-150 cm. Anfang Mai 

— dah UriCUlTI/ aufreditwadisende, halbimmergrüne 

Art mit rosapurpurfarbenen Blüten, 1 50-200 cm. 
Ende Februar-Marz 
F — ferrugi nourn^ mit kleinen, lederartigcn, oberseits 
glanzenddunkelgrünen, unterseits rostbraunen 
Blättern, Blüte karminrosa, 60—80 cm. 
Juni- August 

t' — fragans, Blä tter breit, lanzettförmig, dunkelgrün, 
teilweise gelb gefleckt. Die jungen Triebe 
leuilitcn schwefelgelb. Blüte gro.^, hellrosa, 
80-100 cm 

F — hirSUtum, in Wuchs und Blatt ähnlich Rh. ferru- 
gineum, Blüte hellrot, 80 — 100 cm. Juni- Juli. 

F — imbricatu mit glänzendgrünen, dadiziegelartig 
übereinanderliegenden Blättern, Blüte rötlich- 
violett, 80—100 cm. Mai-Juni 

— oreodoxu Ulf kräftig aufreditwachsend mit mittel- 

großen, langen, oberseits sattgrünen, unteraeits 
weißliciigrünen Blättern, Blüte rosafarben, 
sehr rcithblühend, winterhart 

— ponficum, glä nzende lederartige große Blatter, 

purpurfarbene Blüten, winterhart, 
120-200 cm. Mai-Juni 
t — praecox r mit reicher lichtgrüner Belaubung, 
äußerst reichblühend in bläulichkarminfarbenen 
tricJiterfÖrmigen großen Blüten, 80 — 100 cm. 
März-April 

F — punctafum, mit rosapurpurner Blüte, 80—120 cm. 
Juni-Juli 

F — racemOSUrrif mit kleiner lederartiger Belaubung 
und zahlreichen, kleinen, zartrosafarbenen 
Blüten, die weniger an den Spitzen der Zweige 
als längs den Zweigen stehen, 80 — 100 cm. 
Mai 

F — Wllsonif mit IJAtgrüner sdimaler Belaubung und 
lilapurpurfarbenen Blüten, winterbart, 
80-100 cm. Mai 



Rhododendron - Hybriden : 

Amphion, s ciionrosa 
Caractacus, weinrot 

Catawbiense grandiflorum, leuditcnd violett 

Charles Didcens, weinrot 

Charles Noble, kirsdirot 

Dr. H. C. Dresselhuys, anili nrot 

Dr. V. H. Rütgers, leudite nd purpurrot 

Everestianurri/ violett gefranst, im Aufblühen dunkelrosa 
F. D. Cod inan> karminrot 
Corner Waterer, wei^ 
Ignatius Sargent, dunkelrosa 
John Walter, kirsdirot 

Käthe Waterer, rcinrosa mit gelblidier Zeidinung 
Lady Armstrong, hellrosa getüpfelt 

— Clermont, leuditend rot 



Rhododendron-Hybriden: Fodsetzung 

Mada Aa Viger, violett, schwarz gefleckt 

— Phi Villmorin/ glänzendrot 

Midiael Waterer, scharladirot 

Miss Miliner, karmoisinrot 

Mrs. G. S. Sargent, rot 

Mrs. P. den Ouden, leuditend purpurrot 
Pink Pearl, die schönste fleischfarbigrosa Sorte 
President Lincoln, lila mit brauner Zeichnung 

Sir Henry Havelodc, leuchtend rot 
Van der Brodce, scharlachrot 
Van der Hoop, rot 

VeSUViuS, feurigkarminrot 

William Austin, hellrot 
Rodotypus (Scheinkerrie) 

— kerrioideS, große, weiße Blüten im Mai, die von 

glänzendschwarzen Früchten gefolgt werden, 
200 cm 

Rhus (Sumach) 

— CofinuS (PerÜd<enstraudl), ein hübsch belaubter 

Strauch, der mit seinen braunen, federigen, mit 
violetten Härchen besetzten Rispen eine Zierde 
jedes Gartens ist. Gelbrote Herbstfärbung, 
300 cm. Juni-August 

— — atropurpureUS, Fruchtrispen schön tiefrot, 

3—5 m. Juni-August 

— gfabra, bis 50 cm lange gefiederte Blätter, gelblidi- 

weiße, scharlachrot behaarte, didite Rispen, 
rote Herbstfärbung. Juli-August 

— typhina, mit gefiederter, glänzendgrüner Belaubung 

und bis 20 cm langen, dicht dunkelrot be- 
haarten Rispen, scharladirote Hcrbstiärbung, 
karmesinrote Fruchtkolbcn, Juni-Juli 

— — laciniata, stark zerschlitzte, 50 cm lange, sehr 

zierende Blätter, die sich im Herbst rot und 
gelb färben, scharlachrote dichte Fruchtstand- 
kolben, 2 — 3 m 

Ribes (Stachelbeere, Johannisbeere) 

— alpinum(AlpengoIdraute),wäthstau(himSchatten 

sehr gut, begrünt sich sehr früh, vorzügliche 
Heckenpflanze, 4—5 Pflanzen pro lfd. Meter, 
blüht gelb, 100 cm. April-Mai 

— — pumilum, eine sehr reichblühende, niedrig- 

bleibende Form 

— aureum, eine starkwachsende Art mit reidiem Flor 

wohlriechender gelber Blüten, 300 cm. April 

— floridum (syn. pensylvanicurn), aufrechte Stengel 

mit auswärts gekrümmten Asten, Blüten gelb- 
lichweiß in zierlichen, hängenden, langen Trau- 
ben. Beeren schwarz, rotbraune Herbstfärbung, 
100-200 cm. April-Mai 

— Gordonianum, ein sehr hübsdier Zierstrauch mit 

entzückend orangefarbenen Blütentrauben, 
mittelstark, überhängende Zweige, 250 cm. Mai 
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Ribes (Stachelbeere, Johannisbeere) Fortsetzung 

— SanguinQUITIr rote Johannistraube, reicLblüliend, 

100-150 cm. April-Mai 

— — flore pl 6nOr eine gefülltbliiheDde Spielart mit 

dunkelroten Blüten, schwadiwacbsend, 
150-200 cm 

— — King Edudrd Vllf unseres Crachtens die beste 

aller Ribes sanguincum-Sorten mit extra gro^en^ 
dunkclroten BliitentraubcQ, überaus reidiblü- 
hend, 100-200 cm. April-Mai 

— Splendens, dunkelkarminrote Blüten, 100-150 cm. 

April-Mai 



Robinia (Robinie, falsche Akazie) 

siebe audi Seite 73 und 75 

— hispiddr mit roten, steifborstig behaarten Zweigen 

und grollen, roten, in kleinen Trauben stehen- 
den Blüten, 200 cm. Mai-August 

— neomexicana, gefiederte Belaubung, rosarote 

Blütentrauben, sebr starkwüchsig. Juni-August 

— Pseudacaci a^ mit unpaarig gefiederter grüner Be- 

laubung und weisen starkduftenden hängenden 
Blütentrauben. Mai-Juni 

— — BoSSOnianar gefiederte grüne Blätter, wei§e 

Blüten, baumartiger Wudis. Juoi-August 

— pyramidal \Sf eine Art, die ähnlidi wie die Italien. 

Pappel Säuleop^ramiden bildet 



Rosa (Rosen), siehe Seite 103-106 



Rosmarinus (Rosmarin) 

ISf ein dichtverzweigter Strauch mit stark 
aromatisdi duftenden Blattern, die als Gewürz 
Verwendung finden, immergrün, liebt sonnigen 
trodcenen Standort. April-Mai 



Rubus (Himbeere, Brombeere) 

— OiraldianuSr von überhängend. Wudis mit weisen 

Zweigen, kleine rötlidie Blüten, sdiwarzc Frudit 

— Henryir eine immergrüne wintcrbartc Art von zier- 

lidi rankendem Wudis, Zweige glatt, unbewehrt 
und dunkelgrünen, unters ei ts wei^ wolligen 
Blättern 

— phoeniculasius (japanisdie Weinbeere), mit 

dunkelgrüner, unterseits wei^wolliger Belau- 
bung und woblsdimcdcenden, karmesinroten 
Früchten, sehr geeignet zur Bepfianzung von 
Böschungen und als Unterholz 



Salix (Weide), siehe audi Seite 73 und 75 

— albasplendensfKönigsweide), mit silberfarbener 

seidenartig glänzender Belaubung 

— — vitellina Britzensis, das einjährige Holz ist 

im Winter leuditend rot gefärbt 



Salix (Weide) Fortsetzung 



Braune von Fergana, neue Weide aus Zentral- 
asien, 4 — 5 m 

Candida (wei^blättrige Weide), die sdimallanzett- 

lidien Blätter sind oberseits dunkelgrün, 1— 2 m 
Caprea, feingezähnte filzige Belaubung, dicke runde 
graue Blütenkatzdien, baumartiger sparriger 
Wudis. März-April 

cineria fricolor (Kätzdienweide), sdiöne bunt- 
blättrige Varietät, 100-150 cm 
coccinea (feuerroteSilberweide), fürGärten sehr 

zierender Strauck 
Cotfetif sthwadüwadi sende kriechende Art 
elegantissimd/ eine sehr sdiöne harte Art mit 

zierlidi hängenden Zweigen 
puldira/ eine sehr sdiöne und üppig wachsende Art 

— ruberrima (Kätzdienweide), sehr gro^e 

Kätzdien, präciitig glänzendrotes Holz 

rosmarinifolia (Rosmarinweide), kleiner Straudi 

mit feinblättriger Belaubung 

roiundifolia (rundblättrige Weide) 



Sambucus (Holunder) 



— canadensiSf mit greifen flachen rahmwei^en 

Scheindolden, schwarz bereifte Beeren, 
300 cm. Juli-August 

— — acutlloba f mit zerschlitzter fiederiger Be - 

laubung von dunkelgrüner Farbe 

— — fructu viride, sehr starkwüchsig mit grün 

bleibenden Früchten 

— — lufea (S. nigra lutea), mit lebhaftgoldgelber 

Bclaubung 

— — maximaf sehr zierende, wertvolle Form mit 

großen, bis 50 cm im Durdimesser messenden 
Blütendolden, stark wachsend, wei^, 2—3 m. 
Juli 

— nigra, Holunder mit sdiwarzen Beeren, 2—4 m 

— — latisecta, dunkelgrüne grobgesdilitzte Blätter, 

2—3 m. Juni-Juli 

— racemosa (Traubenholunder), mit gefiederter 

grüner Belaubung und großen, weisen Blütea- 
dolden, im Juni nehmen die Beeren sdiarladh- 
rote Färbung an, für Sdiatten geeignet, 
2-3 m. Mai 



Senecio (Kreuzkraut) 

— Oreyif Immergrüner Straucb mit silbergrauen, 
wolligfilzigen Blättern, blüht sattorangegelb, 
100 cm. (Mu^ im W^inter mit Tannenreisig 
gesciiützt werden) 



Sophora (Sdinurbaum) 

— japonicdf bildet gro^e Bäume mit etwas ver- 
worrener Verästelung, Blüten rispentraubig, 
gelblidiweij^, 3—5 m. Juli-August 
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Sorbaria (Fiederspire) 

— AltchlSOni/ sdimale, zierlidie Blättdien, wei^e 

Blütenrispen, bis 3 m. Juli 

— SOrbifolia Stellipila, gro^e wei^e Blutendolden, 

eberesdienartig gefiedertes Laub, 150 — 200 cm. 
Juni-Juli 



Sorbus (Vogelbeere, Mehlbeere, Eberesche) 

siehe aucli Seite 73 und 75 

— Aria chrySOphyllar pyramidenförmige Kronen, 

Blätter oberseits goldgelb, unterseits wei§- 
wollig, wei^bliihend, Friicbte orangerot, 
2—6 m. Mai 

— — quercifoliar Blätter regelmäßig gelappt, 

glänzendgriin , unterseits bellgraulilzig von 
gedrungenem Wudis, 4—6 m. Mai 

— aucuparia (Gemeine Eberesche), gefiederte 

Belaub ungf Blüte in weißen Dolden trauben, 
rote Beeren, starkwadisend 

— — foliis lufeiSr gelbblättrige Eberesdie, weiß, 

4—6 m. Mai-Juni 

— — moravica/ mit sdiarladiroten, sebr großen 

Beeren, die sict zu Kompott verarbeiten 
lassen 

— — — laciniafa, Blätter fein zersAlitzt, Früdite 

lassen sict wie Preiselbeeren einmaciien und 
ergeben ein sdimackbaftes Kompott, 4 — 6 m. 
Mai 

— domesfica (Speierling), weiße Blütendolden, 

gelbrote genießbare Früdite, sdiwadiwadisend 

— floribunda (Zwergvogelbeere), wird nur 200 cm 

hocb, sdiöne Herbstlaubfärbung, Früdite violett- 
purpurn, sehr für kleinere Gärten zu empfehlen, 
weißlidi. Mai 

— intermedia (syn. scandica). Fruit gelbrot, 

Blätter oval, regelmäßig gelappt 

— scandica, siehe S. intermedia 



Spiraea (Spirstrauch) 

— arciufd, Uberscbüttet mit weißen Blüten, aucb zum 

Treiben geeignet, 100—150 cm, April-Mai 

— ariaefolia (HolodisCUS discolor), weißHAe über- 

hängende 15 — 20 cm hohe und breite Rispen, 
Blätter unterseits grauHIzig, bis 3 m. Juni-Juli 

— bullafa(Sp.Crispifolia),mithübsclienhalbkugeligeu 

Doldenrispen, dunkelrosa, kleine Blüten, 50 cm. 
Juni-August 

— crispifolia, siehe Sp. bullafa 

— CaneSCenS myrfifolia, graugrün belaubt, didit 

sparrig verästelt, 150 cm. Juni- Juli 

— DoUQlaSi, sdimale kegelförmige purpurrosa Rispen, 

200 cm. Juli-September 

— Menziesi Billardi, mit rosafarbenen Blütenrispen, 

120 cm. Juli-September 



Spiraea (Spierstrauch) Fortsetzung 

F — 'niollifolia/ zierliches Laub an überhängenden 
Zweigen, weißlich, 40 — 50 cm. Juni 

— prunifolia fL pKr zierlidi verzweigt, weiß gefüllt, 

80—100 cm. April 

— pumila Bumalda Anthony Waferer (Sp. pu- 

mila atrorosea), leuchtend rot, reich und lange 
blühend, kompakter Wuchs, anspruchslos, zur 
Rinfassung breiter Wege geeignet, wirkt durch 
die rotbeblätterten Triebspitzen im Mai sehr 
schön, 60—80 cm. Juni-Juli 

— — Bumalda Walluf {G.u.K.), leutttend rot, 

reidi und lange blühend, kompakter W^ucta, 
ansprudislos, zur Einfassung breiter W^ege ge- 
eignet, wirkt durdi die rotbeblätterten Trieb- 
spitzen im Mai sehr schon, 60 — 80 cm. Juni-Juli 

— — Froebeli, von niederem Wuciis und langer 

Blütezeit, zu RandpHanzungen geeignet, dunkel- 
purpur, 80 — 100 cm. Juni-Juli 

— Reveesi fl. pl., blaugrün belaubt, feinblättrig ge- 

füllte weiße Blüten, 100 cm. Mai-Juni 

— Sargenfiana, weißliche Blüten in lockeren Blüten- 

ständen, bis 200 cm. Mai 

— Thunbergiffrühest blühende Art, sehrreidiblühend, 

120 cm. April 

— van Houffeif reidier Flor sclineeweißer Blüten, 

100-150 cm. Mai-Juni 

— Veifdllf eine besonders schone Art, die sehr reidi 

in großen weißen Dolden blüht, von kompaktem 
Wudis, 100-260 cm 

— Wilsoni, Zweige didit mit weisen Dolden besetzt, 

100 cm. Mai-Juni 



Staphylea (Pimpernul;) 

— ColdllCd/gedrungen wamsend, wei§e breite ziemlidi 

aufrecbte Rispen, 2 — 4 m. Mai 

— — pinnaia, weiße Blüten, 4—5 m. Mai 

Stephanandra (Kranzspiere) 

— Tanakae, von ausgebreitetem diditen Wudis, weij§e 

Bliitentrauben, 2 — 3 m. Juni 



Stranvaesia (Stranvaesie) 

— David land/ mit sattgrünen länglidi immergrünen 
Blättern, weißen Doldenblüten. Kine besondere 
Zierde sind die karminroten Früchte. Für Halb- 
schatten geeignet. Juni 



Symphorlcarpus (Schneebeere) 

— orbiculafus, ein buschiger, ausgebreiteter Straudi 

mit graugrüner Bclaubung, blaß rosa Blüten, 
kleine dunkelrote Beeren, 100 cm. 
August-September 

— racemOSUSr weiße Beeren, Schattenstraudi, 180 cm. 

August-September 

— pauciflorus, mit kleinen ovalen Blättern von 

bläulich-graugrüner Färbung. 80 — 100 cm 
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Symplocos (Rechenblume) 

— paniculata (crafaegoides), Baumartiger Straudi 

mit weisen Crataegusartigen Blütea. Früciite 
beerenartig, kugelig, blau. Mai-Juni 

Syringa (Flieder) 

— JosilcaQS/ ditjitbuschig, dunkelviolett, 3—4 m. Juni 

— reflexa, h ängende, hcllrosafarbene, gro^e Blüten- 

trauben, Knospen karminrot, blüht später als 
die bekannten Gartenflieder, 3 m. Juni 

— rothomagensis(chinesischer Flieder), bellviolette 

Rispen von lockerem Bau, 3 m. Alai-Juni 

— — Saugeana, leuAtend violettrote Abart 

— VulgariSf aus Samen nur feinster Sorten entstandene 

sehr starke Straudier zu Hedten und grÖ.^^^^'^ 
Gruppen 

— - Hybrid en, durdi Kreuzungen entstandene, 

sebr grol)blumige Arten von besonders reinen 
Farben, bis 4 m. Mai-Juni 

Einfadiblüh end : 

— — Andenken an Ludwig Späth, dunkel - 

purpurrot, großblumig 

— — Boule azuree, blaugetBntes Kobalt in 

wuditigen Rispen 

— — Buffon, Hlarosa, frühblübend 

— — Capifaine Balfet, rosalila mit Purpur, au^er- 

ordentlidi großblumig 

— Charles X, mit diditen Hlaroten Rispen 

— — de Marly alba grdfl-, große weiße Dolden 

— — Descartes, rosalila, in versdüwenderisdier 

Fülle blühend und extra früh 

- Jan van Toi/ die großblumigste aller einfadien 
S^yringen, weiß 

— — Lamartine, rosalila, frühblühend 

— — Marie Legraye, einer der sdiönsten weißen 

Flieder 

— — Mirabia 

— — Montblanc, sehr große Rispen, mattweiß 

— — Ruhm von Horstenstein, rötlidilila, riesen- 

große Dolden 

' — Stadtgärtner Rothpietz, purpurrot, Treib- 
sorte 

— — VestalO/ präditigs Jineewei§ 

Gefültlblühend -. 

— vulgaris Ardieveque, bisdicfs violett mit grauer 

Rückseite der Blumenblätter 

— — Arthur William Paul, dunkelweinrot, 

gro^rispig 

— — CarinGn, zartmalvenrosa 

— — Charles Joly, dunkelweinrot 

— — Dr. MasierS, lila, Rispen fast 30 cm lang 



Syringa (Flieder) Fortsetzung 

— vulgaris Joanne d'Arc, gro^e sdineewei^e Dol- 

den, die sdiönste wei^e 

— — Julien Gerardin, porzellanartig zartlila, 

kompakte Rispen 

— — Le N6tre, levkojenviolett, mit leuditender 

RüAseite, von besonderer Wirkung 

— — Leon Cambetta, lilarosa, frühtreibend 

— — Mad. Antoine Budiner, rosa 

— — Madi Casimir Perier, große Rispen, weiße 

Blüten, zum Treiben geeignet 

— — Madi Lemoine, weiß, großrispig, Treibflieder 

— — Marc Mldiell, sehr zartlila bis azurblau 

— — Midiel Budiner, blaßlila, starkgefülU 

— — Mif( Ellen Willmotf, große lodtere Rispen, 

schneeweiß 

— — Olivier de Serres, azurlila, sehr große Rispen 

— — President Grevy, der blaueste Flieder 

— — Sieboldi, rahmweiß, fleisdifarben überhaudit, 

in der Knospe ambrafarben, Ton bestechender 
Wirkung 

— — Vauban, zartrosa, mittelgroße Kinzelblüte, 

aber sehr früh- und reidiblühend 

— — Victor Lemoine, lila, riesige Rispen, vor- 

züglidi 

Tamarix (Tamariske) 

— gallica elegans, Kellg rüne Bezweigung, rosa Blü- 

tenrispen, spätblühend 

— hispida aestivalis (T. penfandra), eine entzüdkcnd 

reidiblühende Art mit lebhaftkarmesinroten 
Blütenrispen, warmer halbsdiattiger Standort 
ist zu empfehlen. August-September 

— odessana, mit diditer bläulidigrüner Belaubung 

und zartrosafarbenen Blüten. Juni-August 

— pentandra, audi unter Tamarix bispida aestivalis 

bekannt, lodcere zierlidie Rispen, rosa, 150 bis 
200 cm. Juni-Juli 

— tetandra, starkwadiscnde Form mit lebhaftgrüner 

BelaubuDg und rosa Blütenähren, 3—5 m. Mai 

Tecoma, siehe Bignonia radicans unter Sdilingpfl anzeo 

Tilia (Linde), »iebe Seite 73 und 74 

UlmUS (Ulme, Rüster), siebe auA Seite 74 und 75 

— monfana af ropurpurea, mitgroj^en dunkelpurpur 

gefärbten Blättern, 8—10 m 

— — Dampieri Wredei (Goldulme), sAlanke 

Pjramidenform mit goldgelber Belaubung, 2-3 m 

— — fastigiata (U. mont. exoniensis), Exeterulme 

mit scbwarzgrünem starkgerippten ein wenig 
gekräuseltem Laub, das sehr spätabTällt, Wucbt 
streng säulenförmig 
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Viburnum (Schneeball) 

— buddleifolium, mit kompakten Dolden weiter 

Blüten ; scKwarze, eiförmige Beeren 

— Burkwoodiif immergrün, mit wohlriechenden 

weisen Blüten, rosa schattiert 

— Carlesii, niedrig bleibend, weij^e Blüteodolden mit 

feinem Duft, 100 cm. Mai 

— CdSSinOldoSf didce länglidie, oberseits dunkelgrüne 

Blätter, unterseits hellgrün, wei^e Blütendol- 
den, sdiwarze Beeren. Juni-Juli 

— dentatuiTI/ bellgrünes gezahntes Laub, wei^e Blü- 

tendolden, Beeren sdiwarzblau, ziemlich hoch- 
wadisend. Juni-Juli 

— irB^BnS, braungrüne Belaubung, starkduftende 

liditrosa Blütendolden, 100—150 cm. Februar 

— Henryi, immergrün, lanzettförmige glänzendgrüne 

gesägte Blätter, wei^e Blütenrispen, korallen- 
rote Früchte, 100—150 cm. Mai 

— lantana, graugrün belaubt, große weiße Blüten- 

dolden, schwarzviolette Beeren, bis 300 cm. 
Mai-Juni 

— LantaQOf ein herrlidier Strauch mit glänzendgrüner 

Betäubung und großen gewellten weißen Blüten- 
dolden, Beeren blau bereift, 300—400 cm. Juli 

— opulus (gemeiner Schneeball), ein starkwadisen- 

der Straudi mit eirunder grüner Belaubung und 
gelblichweißen Blütendolden, Früdite korallen- 
rot, 300—400 cm, Mai 

— — SterÜG/ gelblichweiße Blütenbälle und korallen- 

rote Früdite, bis 300 cm. Mai-Juni 

— plicatum, siehe V. tomentosum 

— rhytidophyllum, immergrün, mit 30 cm langen 

lanzettlichen Blättern, obersei ts dunkelgrün, 
unterseits mit weißlichem Filz überzogen, Blüte 
gelblidiweiß, Frücbte braunrot und sciiwarz, 
absolut winterhart, audi zu Hecken geeignet, 
bis 300 cm. Mai 

— tornentosurri/ ein breitwachsender Blütenstraudi 

mit eiförmigen gerippten Blättern und großen 
weißen Sdieindolden, 100—300 cm. Mai-Juni 

— utile, immergrün, Blätter oberseits glänzenddunkel- 

grün, unterseits wei^ülzig, wei^e Blütendoldcn, 
60-70 cm. April-Mai 



Virgilia lutea, siehe Cladastris lutea 

Vitis, siehe unter Ampelopsis bei Schlingpflanzen 



Weigelia (syn. Diervilla, Weigelie) 

Anspruchslos, den ganzen Sommer remon- 
tierende, sehr reidiblühende Sträudier 
von großem Gartenwert, bis 200 cm. 
Mai-Juni 

— Abel Carriere, grogblumig, h ellpurpur 

— AIwi n6 RoOniGfr innen violett, außen dunkelrot 

— amabiliSf Blumen hellrosa 

— — albSf mit weißen leicht rosa gefärbten Blumen 

— Anton Rathke, leuchtend rot 

— Candida, beste und härteste reinweiße Sorte 

— ChamaGloon/ sehr reichblühend, Blumen karmin- 

und hellrosa 

— Eva Rafhlce, prächtig leuchtend karmin- bis pur- 

purrot, reidiblühend 

— f loribunda, reichblühend, fleischfarbig, kleinlaubig, 

dunkel. Mai-Juni 

— grandiflora Van Houtteir Bl umcn rosa mit weiß 

gerandet 

— Gustave Mallet, karminrosa, Knospen leuchtend 

karmin 

— hortensis Conquete, enorm große dunkelrosa 

Blumen 

— praecox, 3—4 Wochen früher als die anderen 

Sorten. Mai 

— — Bouquet rOSO, mit glänzendrosafarbenen Blü- 

ten, eine der frühesten 

— — Esperance, rosa weiß mit lachsrosa, groß- 

blumig 

— — Fleur de Mai, sehr reithblühend mit auffallend 

langen Blüten, außen rosa, mit Purpur marmo- 
riert, innen lachsrosa 

— — Floreal, zartrosa mit karminfarbenem Schlund 

— rOSea foliis purpureis, rosablühend, rÖtlidie Be- 

laubung 

— — nana variegata, niedrigwachsend, hellrosa, 

weißbuntes Laub 

— Styriaca, reichblühend, leuchtend hellrot, stark- 

wachsend 



Xanthoceras (Celbhorn) 

— sorbifolia, eines der edelsten Gehölze, gefiedertes 
Laub, riesiggroße weiße mit rot gezeichnete 
Blütentrauben bedecken den Strauch in großer 
Zahl, 3—4 m. Mai-Juni » 
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4. Schlingpflanzen 



Äctinidia (Strahlengriffel) 

— Kolomiktdf ist wertvoll und interessant durdi die 

Farbe der Belaubung. Diese ist zunädist gelb- 
lichgrün, wediselt dann über bis Kellrosa und 
ist zum Sdilulj dunkelrosa bis violett. Die 
Zweige sind rötlidi 
■ — polygSfna/ ein hodisdilingender Straudi mit leder- 
artiger, oberseits hellgrüner, unterseits metall. 
sdiimmernder bläulidier Belaubung, Zweige 
rauh behaart, wei^e Doldenblüten. Juni-Juli 

Akebia (Akebie) 

— qUinatS/ halbimmergrün, violette Blütent rauben, 

bis 4 m. Mai 

Ampelopsis (Jungfernwein) 

rasdiwadisend für sonnige und sd:iattige 
Lagen , bei vielen Arten pracktvolle 
Herbstfärbung 

— dumetorum laciniata, mit gefiederter BclaubuDg 

und tieflappigen Blättdien 

— EngelmanUf zierlidi belaubt, mit sdiöner roter 

Herbat Färbung 

— muralis, siehe A. radlcantissima 

— radlcantissima (A. muralis), eine sehr empfehlens- 

werte sdlÖne starkwadisende Form 

— St. Paulif mit zierlidi überhängenden Ranken und 

großen Blättern^ die sdiarladirote Herbst - 
färbung annehmen. Kin starkwüdisiger, hodi- 
kletternder Selbstklimmer 

— quinquefolia, großblättriger wilder Wein, rote 

Herbstfärbung 

— :^ Veitdiiif besonders für Hauswände und Mauern 

geeignet, praditvoUe Herbstfärbung, in Töpfen 

— — gigantea, mit etwas größeren Blättern als 

vorige 

— — pUrpurOar junge Triebe rotbraun, purpurrote 

Herbstfärbung drei Wodien vor Veitdiii 

— — Ruhm von BoSCOOpr ähnlidi der vorigen 

Aristolochia (Pfeifensfrauch) 

— SiphOf großblättrig, rasdiwadisend, mit pfeifen- 

ähnlidien braungrünen Blüten , wädist an 
sonnigen und sdiattigen Plätzen. Juni-Juli 

Bignonia (Jasmintrompete) 

bringt präditige Dolden großer trompeten- 
artiger Blumen an den Zweigenden, für 
Laubengänge, Veranden usw. 
Juli-August 

— grandifloraSpeciosafOrangefarben, reidiblÜhend, 

verlangt etwas W^intersdiutz. Juli-August 

— radicans grandiflora (syn. Tecoma radicans), 

großblättrig, orangesdiarladi, stark wadiscnd 

— sinensis grandiflora Mme. Galen, besonders 

großblumig mit dunkleren Blütenröhren, reidi- 
blühend 



Celastrus (Baumwürger) 

— Orbiculata, sommergrün, rote und gelbe Früdite, 
nadi Laubabfall sehr zierend 



Clematis (Waldrebe) 

Um den vollen Genu§ der herrlidien Sdiönheit der 
Clematls-BIüte zu haben, pflanze man 

1. die riditigen Sorten, 

2. vermeide man zu sonnigen Standort, be- 
sonders die liei^e Mittagssonne, 

3. dürfen Clematis niemals zu na§ stehen. 
Beaditet man diese 3 Faktoren genau, so hat man 
nidit mehr den Arger wegen des plötzlidien Ab- 
sterbens der Blütenranken. 

Der beste Standort ist die Ostseite eines Hauses, 
man vermeide aber den Stand unter der DaAtraufe.Im 
übrigen ist jeder Standort im Garten, sofern er nidit 
ausgesprodien na§ ist, günstig. — Bei sdiwerem un- 
durdilässigen Boden wird vorteilhaft eine Grube 
von ca. 60-80 cm Tiefe ausgehoben, die man zur 
Hälfte mit durdilässigem Material wie Kohlen- 
sdiladte, Steingeröll, gemisdit mit faulem Laub etc. 
ausfüllt. Die obere Hälfte der Grube soll mit guter 
mit Torf oder stark verwestem Kompost bezw. ver- 
rottetem Dünger durdisetzter Gartenerde ausgefüllt 
sein. 

Nadi dem Pflanzen bededte man den Boden um die 
Pflanze mit lodcerem Material wie Torf, verwestem 
Dünger etc., hierdurdi wird der Boden nidit aus- 
trodtnen und es erübrigt sidi deshalb ein Giesen, 
was, wenn es zu häufig gesdiieht, bei Clematis be- 
sonders sdiädlidi ist. 

Im Frühling vertragen Clematis kurzen Rüdtsdinitt 
sogar bis über dem Boden, nur die am alten Holz 
blühenden Sorten derpatens- und florida-Klasse dür- 
fen nidit kurz gesdinitten werden, da sonst das Blüten- 
holz entfernt würde. 

Clematis können mitten im ^Vadlstum im August 
gepflanzt werden, jedodi so früh, da^ sie vor\Vinter 
noch anwadisen. Das Natürlidie ist die Frühjahrs- 
pflanzung. 

Hauptregel für gesunde Clematis ist Kühlhalten des 
Bodens durdi Bedcdtung mit lodierem Material. 

Croffblumig : 

weiß 

— Comete, weil), halbgefüllt. Juni-Juli 

— Dudiesse of Edinburgh, weif), gefüllt. 

Juli- August 

— Henryi, reinwei^. August-September 

— Jadcmani alba, silberweiß mitbläuhdiem Sdiimmer. 

Juli- August 
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Clematis (Waldrebe) Fortsetzung 

rio Boissolotf schönste wei^c. )uIi-August 

— Miss Lily Harris, zartmalvenfarbig, purpurrote 

Staubfäden, großblättrig. August- September 

— The Bride, reinweifj. Mal-J um 

— Ville de Paris, groi^e weiße Blumen mit rötlidien 

Adern. August-September 

rosa bis rosalila: 

— Bagatelle, violettrosa mit dunkleren Mittelstreifen, 

reicbblübcnd. August-September 

— Elfen rei QGII {G, U. K.), lilarosa mit karminrot. 

Mai-Juni 

— Mad. Baron Veillard, lilarosa. Juli-August 

— Marcel Moser, lilarosa mit rötliAen Mittelstreifen, 

grol)blättrig, sehr gesunde Treibsorte Mai-Juni 

— Märdienfee (G. u.K.), ka rminrosa. Mai-Juni 

— Nordstern (G. ii. K.) , die jungen Blüten sind 

stumpfviolett-mauvc mit weitem Staubfaden- 
kranz, später lavendelblau. Mai-Juni 

— Sfernsdinuppe (G. U. K), zartlilarosa. Mai-Juni 

— Zauberstern (G. U. K.), lila bis karminrosa. 

Mai-Juni 

hellblau : 

— Countess of Lovelace, bläuHdilila, gerullt. 

Juni-Juli 

— GIUd(stern (G. u.K.), reindunkellavendelblau mit 

weitem Staubfädenkranz, bält die Farbe aucb 
im Verblüben, sehr reidiblübcnd. Mai-Juni 

— King of the Belgians, bläulieb. Mai-Juni 

— Lady Caroline Neville, weidies hellblau, dunkel 

gebändert. August-September 

— lanuginOSa, blaugrau. August-September 

— Polarlidit (G. U. K.), zartlavendelblau. Mai-Juni 

— Ramonaf lavendelblau. August-September 

— The Queen, zartlavendelblau. Mai-Juni 

dunkelbläu bis tiefoioletl: 

— Duke of Edinburgh, dunkelblau, zum Treiben 

geeignet. Mai-Juni 

— Cipsy Queen, dunkelsamtigviolett. Juli-August 

— Jadcrnanni, violettblau, bekannte rcidiblühende 

Sorte 

— Lady Betty Balfour, dunkelbia u mit weißer Mitte, 

außergewöhnlitb stark wadisend. August-Sept. 

— Lasurstern (G.U,K.), leuchtend reintiefblau, mit 

weißen Staubgcfäßbündcln, eine der sdiönsten 
Treibsorten. Mai-Juni 

— Mad. Oranger, leucbtcnd purpurblau, Juli-August 

— Ordenstern (G,U.K.). sdiönes Kornblumenblau 

mit dunklem Staubfadenkranz, von besonders 
beliebter Bliitenform. Mai-Juni 

— The President, dunkelblau, zum Treiben geeignet. 

Mai-Juni 

— Xerxes, viol ctt mit roten Streifen. Mai-Juni 



Clematis (Waldrebe) Fortsetzung 
rötlich : 

I — Coletta Deville, purpurrot. August-September 

I — CrimSOn KinQ, samtigkarmesinrot. Juni-Juli 

j — Mad. Edouard Andree,leucbtend samtigamarant- 

I rot, reicbblühend. Juli-August 

I — Regenbogen (G. U. K.), lebhaftkarminviolett, mit 

I weißem Staubfadenkranz, an den Rändern 

j später etwas Tcrblassend. Mai-Juni 

i — Ville de Lyon, leuditend karmesinrot, großblumig. 

' August September 

— viticella Abendstern (G. u. KX frisdisamtig- 

weinrot mit cremeweißem Slaubgefäßbündel, 
i starkwadisend und reidiblühend, eine hervor- 

I ragende Züditung. Juli-September 

— Wallufer Rebe (G. u. K.), weinrot, halbgefüllt. 

Juli-August 

Kleinblumig: 

— integrifolia Durandi, violettblaue nickende BlU- 
, ten, Kalb aufreditwadisend. Juni-August 

j — montana, gedeiht audi an Nordseiten von Häusern 

I mit großer Blühwilligkeit, ebenso wie Cl.pani- 

I culata zur sdinellen BerankunggrÖßerer Flächen 

I geeignet. Wir empfehlen folgende Sorten : 

i — — grandiflora, weiße Blütensterne in großer 
Menge. April-Mai 

— — perfecta, etwas großblumiger als vorige, 

hellrosa. April-Mai 

— — rubenS, remrosa, rcicKblühend, empfeblcns- 

werte Treibsorte. April-Mai 

— — Undulatai Die weißen, zartazurblau getön - 

ten Blüten erreidien einen Durdimesscr von 
7 — 8 cm. April-Mai 

— — Wilsoni, gelblicbweiß. August 

— nutans, cremeweiße glodsenförmige woKlriediende 

Blütchen in zahllosen, diditen Büscheln. Kine 
vollkommen winterharte halbholzige Art. 
Juli-September 

— paniculata, schnellwachsend, weißblühend. 

September-Oktober 

— Serratifolia, zierlich belaubt, Blüten nicicend, gelb, 

schwach duftend, silberwollige Fruchtstände 

— viticella kermesina, karmesinrot. Juli-September 

Glycine (Wistaria) Glycine 

— sinensis, die bekannte Art mit großen wunder- 

vollen blaulilafarbenen Blütentrauben. Mai-Juli 

Hedera (Efeu), siehe auch Seite 66 

— Helix, der bekannte kleinblättrige Efeu als Sdilinger 

an Mauern. Bäumen, sowie zur Bodenbedeciiung 
in tiefem Schatten 

— — COldlICa, mit didccn lederart. breiten Blättern 

— — — fol. var. Souvenir de Marengo, der 

Vorzug dieser Sorte ist vollständige Winter- 
härte. Sie ist ähnlich der bekannten aber niiiit 
I winterharten Hedera Madeiriensis 
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Sdilingpflanzen 



Hedera (Efeu) Fortsetzung 

p — — COnglomerafar gedrungene zierlidhe Form, 
für Steingärten geeignet 

— — denfata variegaia, wei^buntblättrige Form 

— — hibernica, scKottisdier Efeu mit großen 16 cm 

breiten dunkelgrünen lederartigen Blättern. 
Zur Bekleidung von Mauern besonders geeignet 

— — microphylla eleganS, besonders zierlidie, 

tiefeingesdinittene Belaubung, sehr interessante 
Form 



Hydrangea, siehe audi Seite 75 und 86 

— SCandenSf klettert mit Luftwurzeln an Mauern, 
Bäumen usw. hoch, liebt Halbschatten, weiije 
25 cm gro^e Blütendolden. Juli 



Jasminum (Jasmin), siehe audi Seite 89 

— f loriduiTlf mit gelben, fast gerutiilosen Blüten, 

Zweige kantig, 100 — 120 cm. Juni-August 

— nudiflorum, gelbe Bl üten an grünen Zweigen vor 

dem Laubausbruch, 150 cm. März 

— sfephanenSGf eine neue Kreuzung, zartrosa und 

starkduftende Blütenrispen. Juni 



Lonicera (Geil^blaH, Jelängerjelieber) 
Fortsetzung 

— Caprifolium major/ mit schönen, rötUdKgelben 

Blüten 

— fuchsioides, siehe L. sempervirens var. minor 

— flava, siehe L. sempervirens sulphurea 

— Oiraldii, hellpurpurn. Juni 

— Halleafiay weiijgelb, reichblühend, von köstlidiem 

Duft. Juni 

— H©dcPOHi, starkduftende, rosakarmine bis goldgelbe 

Blüten. Auijerordentlich reithblühend fast 
während des ganzen Sommers 

— Henryif gelbrot, Blätter Wintergrün. Juni-Juli 

— Periclymenum, Blüten weiij und gelb mit rot. 

Juni- August 

-— — belQICa I gelbblühende , wohlrletliende und 
reithblühende Form. Knospen rÖtlith. 
Juni-August 

— sempervirens sulphurea (xanthina, flava), Blüte 

rein- bis orangegelb. Mai-Juni 

— — var. minor (fuchsioides), granatrote Blüten 

mit gelbem Schlund. Mai-August 

— Teilmann I3nd, sdlönste aller gelben Sorten mit 

sehr groijen Blüten 

— xanthina, siehe sempervirens sulphurea 



Lafhyrus (Wicke), siehe auA Seite 31 

— lafifollUS, rosa, ausdauernde Staudenwidte für 

leidlte Spaliere und Zäune, bis 3 m. JuU-August 

— — albus, porzellanwcilje Abart, reidiblühend 



Lonicera (Geifjblatt, Jelängerjelieber) 

siehe audi unter Ziergehölzen Seite 87 u. 89 
Sehr dankbare Blüher zur Bekleidung 
von Laubengängen, Säulen, alten Bäumen 

F — brachypoda aurea-reficulafa,goldbuntblättrig, 

audi in Steingärten wirkungsvoll. Juni-August 

— Browni punicea, korallenrote Blüte 

— Caprifolium (Gartengei^blatt), mit gelblidi- 

weiijen Blüten. Juni-September 



Polygonum (Knöterich), siehe auch Seite 38 

Sehr starkwadi sende Sdilinger mit feinem 
Laub und zierlidifeinblumigen großen 
Rispen. August-Oktober 

— Auberfi, sAnellwadisend, in einem Jahr 4 m, vor- 

züglidi um groije Flädien sdmell zu bekleiden, 
rem weiij 

— baldschuanicum, weil; mit etwas rosa Haudl 



TeCOma, siehe Bignonia Seite 98 
Wistaria, siehe Glycine Seile 99 
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5. Rosen 



Ueber das Pflanzen der Rosen 

Erwünscht für ein gutes Gedeihen der Rosen ist kräftiger Gartenboden mit mittlerer Feuditigkeit, der be- 
reits im Herbst mit verrottetem Dünger und etwas Kalk verarbeitet wird. Pflanzung erfolgt am besten im 
Oktober oder im Frühjahr. Bei Busdirosen und Hodistammrosen werden die Zweige auf ca. 5-8 cm zu- 
rüdigesdinitten, sthwadie Triebe ganz entfernt. Sdilingrosen Iä§t man 40 cm lang. Ebenso werden die 
Wurzeln etwas zurüdigesdinitten und dann in Lehmbrei getaudit. Die Pflanzweite der Gartenrosen sei im 
Mittel 40 cm, der vielblumigen Zwergrosen 30 cm. Die Pflanzung darf nidit zu hodi und nidit zu tief er- 
folgen. Darauf werden die Busdirosen angehäufelt, bis alle Zweige mit Erde bededtt sind. Hodistämme 
werden umgelegt, um nadi Möglidikeit Stamm und Krone mit Erde einzudedien; wo dies nicht möglidi ist, 
sollte man die oberirdischen Teile des Hodistammes mit feuditem Moos einwickeln. (Siehe nachstehende 
Skizze !) Das Rosenholz ist sehr weitporig, gibt deshalb viel Wasser ab, was aber erst n a cK dem Anwadi- 
sen seitens der Pflanze genügend ergänzt wird. 4-5 W^odien später werden die Rosen freigelegt bzw. 
aufgeriditet und angepfählt, und zwar möglichst an einem trüben, windstillen Tage gegen Abend. lm\\^inter 
sdiützt man die niederen Rosen durdi Zuhäufeln mit Erde. Bei den Hodistammrosen verwendet man am 
besten geölte Papiertüten, welche zu diesem Zweck hergestellt werden. Dieselben werden über die Krone 
gestülpt und zugebunden. 

Behandlung der Rosen bei der Pflanzung 




Busdirose, an Wurzeln und Zweigen 
zurückgeschnitten und angehäufelt. 



Fig. 2 

Hodistammrose, die zurückgeschnittene Krone niedergelegt, mit 
2 über Kreuz gesteckten Stäbdien befestigt und zugehäufelt, der 
Stamm mit feuditem Moos umwickelt. 



Sorf en -Verzeichnis 

In das Dacdstehcnclc Verzeichnis haben wir nur einen Teil unseres umfangreldicQ Sortimentes aufgenommen. Von Rosen 
vermehren wir hauptsächlidi eine Auswahl der besten und erprobtesten einsdil. guter Neuheiten. Von diesen führen wir 
grundsätzlidi nur Sorten, die eine wirklidic Bereidicrung' des Rosensortiments bedeuten. 
Unsere sämtlidicn Rosen sind auf die geeigneten Varietäten der Edel-Ganina veredelt. W^ir führen 

Rosen-Hochstämme, Mittelstämme, Halbstämme sowie Buschrosen. 

ZeiAenerklarung : TH — Teehj^bridcn» Tee = Teerosen, Mult = Multiflorh^ybriden, Pol_y — Polj'antharosen« 
Lam =■ Lambertianrosen, Rem — Remontantrosen, Widi — AVicburianahj^briden, Pernet = Pernetiana- oder 
Rugosa-luteah^briden, H = Hodistamm. 



Cartenrosen Gruppe 

Comtesse Vandal, ladis rosa ... 4 

Dame Edith Helen, silbrigrosa. TU 2 

E. G. Hill, dunkelrot 3 

Edith Krause (M. Krause 1930), resedawcl^, grolj, gut 

gefüllt. TH 3 

EMI Knab (W. Kordes Söhne), Farbe der Blumenblätter 
au^en kräftigrosa, innen rosigwei^. außerordent- 
lich große Blüten, Schnitt- und Gartenrose ... 4 



Gruppe 

EtOile de Hollande (H. A. VersAuren 1919), dunkel- 

bis blutrot, eine Rose für alle Zwecke. TH, H . 1 
FloreX, salmfarbig, korallenrot, gute Schnittrose. TH . 2 
Frau Karl DrUSChkl (Lambertl901), reinweiß. Rem,H 1 
6raf von Coburg, bräunliitrot, gefüllt, reidiblüh., TH 2 
Geheimrat Duisburg (Kordes Söhne), reingelb, mit 

großer, edler Blume, haltbar und nidit verblassend 
bis zum vollständigen Verblühen. TH 4 
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Gartenrosen Fortsefzung 

Gruppe 



Goldenes Mainz (Kordes SöKne 1933), leuchtend rein- 

gclb, kcrvorragende Garten- und Sdinittrose. TH 3 

Hadley-Rose (E. G. Hill 1914), dunkelrot, SAnitt- und 

Gartenrose, TU, H 1 

Hch. Wendland, IcuAlend gold, Mitte kapuzinerrot . 4 

Jan Abbing (Tantau 1933), leuditendlaAsrot mit gelb- 

lidier Tönung (nidit verblauend), Gartenrose. TH 4 

Joana Hill, kräftiggelb 4 

Kardinal (M. Krause 1934), Knospen sdiwärzlidirot, 
beim Erblühen in feurigsdiarladirot übergebend. 
Garten- und Beetrose. TH 4 

La France, silbrigrosa mit fleisdifarben. TH .... 2 

Laurent Carle (P ernet-Duclier 1907), sdiarlacK bis kar- 
minrot, Sdinitt- und Gruppenrose. TH, H . . . 1 

Los Angeles (H oward 8c Smitb 1918), glänzcndfeurig- 

rot mit orange, Garten- und Sdiuittrose. Pernet, H 1 

Mad. Butterfly (E. G. Hill 1918), ladisfleisdirarbig. 

TH, H • 1 

Mad. G. Forest ColCOmbet, dunkelkarmin .... 3 

Mad. Jules BOUChe (Groibier 1910), blendendweiß, 

Sdinittrose. TH, H 1 

Max Krause, rötlidier orangegelb 4 

MeVr.G.A. van Rossem, dunkle Aprikosenfarben mit 

gelb und orange. TH, H 1 

Mrs. Henry WInnet (John H. Dunlop 1922). kirsA- 

karminrot, Sdinittrose. TH, H 1 

Mrs. L. B. Coddington (Coddington 1933), gelb- 
orangerosa, überaus reidiblühend, eine der wert- 
vollsten rosablühenden Sdinitt- und Gartenrosen. 

TH 3 

Mrs. Pierre S. du Pont (Malerin 1929), oAergelb, 

groß, gefüllt, praditvoUe Gruppenrose. TH ... 2 

Mrs. Sam. Mc.Gredy (S. Mc.Gredj & Son 1929), 

kupferorangefarhig, lange spitze Knospen, Sdinitt- 

und Gartenrose 1 

Pink Pearl, lebhaftrosa, Sdinittrose. TH 1 

Präsident Hoover, orangerosa bis kupferrot .... 4 

Rapture, aprikosenkorallenfarbig. TH 2 

ShOt Silk, kirsdirosaladisfarbig, Gruppen- und Beet- 
rose. TH 1 

Souvenir de Claudius Pernet (Pernet- Dudier 1920), 

goldgelb. Pernet, H 1 

Souvenir de ClermOnde, wundervoll salmfarbigrosa, 

TH 2 

Sunklst (E. G. Hill 1931), lebhaftkupferorange, Sdinitt- 

und Gartenrose. TH 2 

Talisman, sdiarlach, rosa, kupfrig und goldgelb ... 3 
Vierlanden (W. Kordes 1932), orangerosa bis feurig- 
rosa, gut gefüllt, sehr reithblübend, vorzüglidie 

Sdinittrose, TH 3 

Ville de Paris (Pemet-DuAer 1925), goldgelb, Sdinitt- 
rose. TH, H 2 

W, E. Chaplin, dunkelkarmesinrot 3 

White Ensl0n(Sam.MacGredjl925), reinweilj.TH,H 1 
WhiteOphella(E.G. Hillai:Co.l920),reinwei5.TH,H 1 
Wilhelm Breder (W.Kordes Söhne 1933), bräunlich- 
odcergelb mit orangerot durdileuditet, Sdinitt- und 
Gartenrose. Pernet 3 



Polyanfharosen (vielblunnige Zwergrosen) 

Rosa polyantha, vielblumige niedrigwadisende 
Rosenklasse, haben in den letzten Jahren eine 
sehr starke Verbreitung gefunden wegen ihres 
reidien, ununterbrodienen BlUhens als Ra- 
batten-, Einfassungs-, Gruppen- und Topf- 
rosen. 

Gruppe 



Dr. Kater (Direktor Struve 1925), samtartigsdawärzlidi- 

rot 1 

Else Poulsen (D. T. Poulsen 1924), rein leuditend rosa 1 

Frau Maria Bromme, leuditend rot 2 

Frau Astrid Späth, leuditend korallenrosa .4 

Gloria Mundl.ladis orange z 

Heidekind (Mündi& Haufe 1931), leuditend feurigrot, 

winterhart 3 

I. F. Müller (I. F. Müller 1927), feurigblutrot .... 2 
Joseph Guy (Nonin 1921), sdiarladirot 1 

Rosa GruB an Aachen, fleisdifarb igrosa; Sport von 

Gruß an Aadien 4 



Schlingrosen 

Zur Bekleidung von Lauben, Häusern, zur 
Berankung von Felsgruppen usw. 

American Plllar, Blume einfadireinrosenrot mit weißer 

Mitte. Widi, H 
DOrOthy PerkinS (Perkins 1902), kirsdirosa, gefüllt. 

Widi, H 

Blaze, rein leuditend sdiarladirot, starkrankend, be- 
sonders sdiön 

Excelsa (Walsh 1910), glänzendsdiarladirot. Widi, H 
Golden Cilmber, reingoldgelb, äußerst wertvolle 

Sdilingrose, audi als Sdinittrose gut zu verwenden. 

TH 

Le Reve, einfadie goldgelbe Bl Urne, Parkrose 

Mad. Sancy de Parabere, rosa gefüllt, großblumig, 

starkwüdisig, stadiellos, früheste aller 
New Dawn, zartrosa, starkrankend, immerblühend 

Paul Scarlet Climber, rot, großblumig 

Primevere (Barbier & Co. 1929), reinsonnengelb, groß 

gefüllt, edel, duftend 
PrInzeSS Of Oranlen, Farbe leuditend ladisorange 
Purpurtraum, dunkelpurpur, halb gefüllt, großdoldig 

Royal Scarlet Hybrid, dunkelsdiarladirot, großblumig, 
reidiblühend, starkrankend 

Shower of Gold, goldgelb gefüllt 

White DorOthy PerklnS (B. Cant 1909), reinweiß, 
oft rosig angchaudit, W^idi, H 

Parkrosen 

Aufreditwadisende, ansehnlidie Büsdie bil- 
dende ^Vildrosen, Sdinitt erübrigt sidi, nur 
trodcenes oder überflüssiges Holz ist zu ent- 
fernen. 

Rosa Centifolia, hellrosa, didit gefüllt, angeoebm würzig 
duftend« 80 — 120 cm. Juni-Juli 
— mUSCOSa Blanche MoreaU, großblumig, rein- 
weiß, gefüllt, duftend, gut bemoost, 100 cm. Juni 
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Nadelhölzer 



Parkrosen Fortsetzung 

Rosa CinnamOmea OXyOdOn.liellrosa, dunkel geädert, 
reidiblühend, stadiclarm, 150 cm. Juli 

— dahurica, leuditend tiefkarmin, einfadiblühend, 
150 cm. Juli 

— Davidii, sattrosa, einfa Ablühend, 150—250 cm. 
Mai-Jull 

— gallica grandiflOra.leuditend hell- bis tiefkarmin- 
rot, 70—100 cm. Juni 

— HugOnlS, leuditend sattgelb, einfadi, reidiblübend, 
nidit wudiernd, 150 — 250 cm. Mai-Juni 

— lutea hybrida AustrianYellow,reingelb,einfadi 

— — — Persian YellOW, tiefgoldgelb, halbge- 
füllt, kugelförmig 

— - — — Soldil d'or, orangegoldgelb, kapuzinerrot 
sdiattiert, großblumig, gefüllt, wohlriettend 

— Moyesli, tiefsamtigsdiarlaArot, reidiblübend, 
3 m. Juni-Juli 

F — nitida, leuditend dunkelrot, 50 cm. Juni-Juli 



Parkrosen Fortsetzung 

Rosa omeiensis pteracantha, weiß, 200 cm. Mai 

F — ROUlSttl, Glüdisrösdien, rosarot, kleine, gefüllte 
Zwcrgrösdien, fast immerblühend, 10 — 15 cm 

— rubIginOSa (sdiotlisdie Zaunrosc), zu Hedien ge- 
eignet, hellrosa, reichblühend, stark bestadielt, im 
Herbst voller leuditend roter Früdite, 200 — 250 cm. 
Juni 

— rugosa (Kartoflelrose), stark verzweigt, breit- 
busdiig, reidi bestadielt, kaum über 150 cm. 
Juni-Herbst 

— — hybr. Berger's Erfolg, einfadi leuditend 

glutrot. Mai-Herbst 

— — — Conrad Ferdinand Meyer, silbrig- 

rosa, gut gefüllt, großblumig, 200 cm. Juni-Oktober 

— sericea var. pteracantha, einfadiweiß, früh- 
blühend mit stark liederteiligem, farnähnlidiem Laub 
und leuditend roten Stadieln, 200 cm. Mai 

— WillmOttlae, purpurrosa, klein, reidiblübend, 
120-150 cm. Mai-Juli 



6. Nadelhölzer (Koniferen) und Buxus 

Sämtlidie Koniferen sind mehrmals verpflanzt und kommen mit festem Lekmballen zum Versand. Ein gutes 
Anwadisen, audi unter ungünstigen Bedingungen» ist sidier. 

Beste Pflanzzeit: August bis Oktober und April bis Mai. 

Beim Pflanzen: Gut einsdilemmen und die Oberfläche mit Dünger abdedten. 

P f 1 e g e : Im ersten Jahre nadi der Pflanzung öfters wässern (besonders Bux). 

Fh-ei^t: geeignet für Felsgärten. 



Abies (Weif;- oder Edeltanne) 

— bflISSmsa (Balsam tanne), sdiwarz grüne stark 

harzige Knospen, länglidie Zapfen, sdimal- 
pjrramidal und rasdiwadisend 

— CephBlonica, herrlidi dekorative Wei^tanne, 

dunkelgrün 

— COnCOlOr, mit langen breiten, beiderseits bläulidi- 

grün gefärbten Nadeln, auflallende graue Rinde, 
völlig winterhart, eine sebr empfehlenswerte 
Solitärpflanze von großem Zierwert 

— — violacea, ein Baum von bohem Zierwert mit 

langen, beiderseits bläulidigrün gefärbt. Nadeln 

— QrandiS (Kalifomisdie Küstentanne), glänzend- 

dunkelgrün benadelt, bildet hohe sdilanke 
Pyramiden 

— nOblliS glaUCa, dunkelblau gefärbte Form 

— Nordmanniana, die bekannte Nord manns Edel- 

tanne. Wuchs streng pyramidenförmig, Bena- 
delung weidi, lang und üppigdunkelgrün 

— numidica (Numidisdie Tanne), mit üppigen dunkel- 

grünen kurzen steifen Nadeln 

— pSCtInata, die bekannte einheimisdie Wei^tanne 

von sdiÖnem pjrramidalen Wudis 



Abies (Weifj- oder Edeltanne) Fortsetzung 

— PinSapO (spanisdie Tanne), mit kurzen dunkel- 

grünen diditen Nadeln, langsam wadisend. 
Diese Art ist für starkem Wind ausgesetzten 
Lagen nidit zu empfehlen 

— — glaUCa (blaugrüne spanisdie Tanne), um die 

Zweige gestellte Nadeln, didit beasfet. Wädist 
in der Jugend sehr langsam. Im Alter herrlidier 
Baum 

— Umblllcata. hellgrüne 2 cm lange, unterseits silbrig- 

wei^e Nadeln, winterhart 

— Vsitch l(VeItdisW^eißfanne),mit obersei ts glänzend- 

grünen, unterseits silberweißen Nadeln, eine 
völlig winterharte und reizende Art, von großem 
Zierwert 



Araucaria (Araukarie, Sdimud<tanne) 

— imbricata, bizarr aussehender Zierbaum mit didcen 
lederartigen glänzcnddunkelgrünen, spiralig 
didit um die Triebe stehenden Nadeln, Aste 
kandelaberförmig ausgebreitet, Wintersdiutz 
ist empfehlenswert 
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Buxus (Buxbaum) 

— SempervirenS, gegen Staub und Raudi sebr un- 
empGndlidi, gedeiKt audi im Sdiatteo und unter 
größeren Bäumen gut 



In folgenden Formen lieferbar: 




Sdimale Pjramiden Breite Kegel Bienenkorbform 



Würfel, liefern, 
didit aneinander ge- 
setzt, fertige Heiken 



0 



Quader 
(4 edtig 
gesdinitten) 



Kugeln 
in versdiicdenen 
Gröben 



Kronenbäumdien Breite Spiralen Biisdie, ungesdioren 

— SSmpSrvIrenS, voUbewurzelte Einzelpflanzen als 

Kinfa^bux, bat den Vorzug absoluter Winter- 
bärte; 8 — 10 Pflanzen geben einen Meter 
diditen Einfa^ 

— SUffrutiCOSa, Einfa^b uz 

Cedrus (Zeder) 

— atlantica (Atlas-Zeder), sdiöner pyramidal wadi- 

sender Baum, kurze, sdiarf gespitzte Nadeln 
von graugrüner Farbe, winterbart 

— — glaUCa, mit ausgeprägt blaugrüner bis stahl- 

blauer Benadelung 

— — f aStlQ lata, sdimal pyramidenförmig wadisende 

Form der Atlas-Zeder 

— — pBndula, mit hängenden Zweigen 

— Deodara (Himalaja-Zeder), leidit überhängende 

Zweige, 3—5 cm lange glänzendhellgrüne, mit- 
unter audi bläulidigrüne Nadeln. Von pyra- 
midalem vollem Wucbs, völlig winterhart 

— arQSntea, eine sdinellwadisende Art mit bläulidi- 

silbergrauen Nadeln 
LIbani, Belaubung dunkelgrün, im Alter durdi 
die horizontal ausgebreiteten Seitenäste sehr 
wirkungsvoll 

— — pendula, eine interessante Hängeform 

— VertiCillata glaUCa, sdiöne gedrungen und üppig- 

wadisende Zeder, wundervoll blaue Färbung 



Cephalotaxus (Kopfeibe) 

— Fortundi, ein breitwadisender Straudi mit leidit 

überhängenden Zweigen und langen hcllgelblich- 
grünen Nadeln 

— pedunculata fastigiata (Säulenkopfeibe), von 

breitem säulenförmigen W^udis, mit steil auf- 
reditstehenden Zweigen u. diditen lederartigen 
sdiwarzgrünen Nadeln 

Chamaecyparis (Lebensbaum, Zypresse) 

— LaWSOnlana, mit pyramidaler Krone und hübsdi 

überhängenden, frischgrünen Zweigen 

— — albO-Spicata, bildet didite schlanke Pyra- 

miden mit hellgrünen Zweigen. Die jungen 
Triebe haben silberweij^e Färbung 

— — Alu m I, sdilanke Pyramiden von lebhafter stahl- 

blauer Farbe 

— — argenteo-variegata nova, wundervoll sil- 

brigbunt, winterbart 

— — Bourgerl erecta alba, mit aufst rebenden 

Asten 

— — conica, siehe Cham. Laws. Wissel! 

— — darleyBnsiS, hübsdie goldgelbe pyramidal 

wadisende Form mit leidit überhängenden 
Zweigen 

— — elegantiSSima, Wuchs zierlidi aufredit 

— — erecta viridis, mit aufstrebenden Asten, von 

frisdiem saftigen Grün 

— — Fletscherl, bildet sdilanke Pyramiden mit 

bläulidigrünen Zweigen 

— — FraSerl, von säulenförmigemAVudis u. dunkel- 

blaugrüner Färbung, breiter als Alumi 

— — g lau Ca Veitchl, Wudis säulenförmig, ge- 

sdilossen, Zweigspitzen leidit hängend, Färbung 
stahlblau 

— — Intertexta, weitgestellte, bogig überhängende 

Zweige 

— — YOUngl, bildet sdilank aufstrebende Pyrami- 

den mit leidit überhängenden dunkelgrünen 
massigen Zweigen, von sehr üppigem AVudis 

— — Krameri, breite diditgesdilossene Kugelform, 

dunkelgrün 

F — — mInImaglaUCa, diditgedrängte zwergige Ku- 
gel von dunkelblaugrüner Färbung 

— — mOnumentallS glaUCa, Wudis sdilank py- 

ramidal, regelmäßige wagreditstehende fadier- 
fÖrmige Zweige, blaugrau 

— — nivea glaUCa, blau sdiimmernde Form 

— — POtOni, ganz didite Pyramidenform, weidie 

feine hellgrüne Belaubung 

— — pyramlaalls aurea Lombarti, sdiöne gold- 

gelbe Form, typisdier Wudis der Lawsoniana 

— — pyramidalis glauca gracilis, feine zierlidie 

Belaub ung 

— — ROSenthail, eine zierlidie, leidit bezweigte 

dekorative Form von saftighellgrüner Färbung 
und säuleniörmigen aufstrebendem W^udis 

— — Silver Queen, silbersdiimmernde Färbung 

— — StuartI aurea, säulenförmig, von ganz inten- 

siv gelber Farbe 
F — — tamariscifolla, niedrig bleibende Form, für 
Felsgärten 

— — Triumph von Boskoop, eine der sdiönsten 

blauen Spielarten, sehr widerstandsfähig 

-~ — Westermanni aurea, goldgelb s diimmernd, 

dabei von diditem pyramidenförmigen Wudis 
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Chamaecyparis (Lebensbaum, Zypresse) 
Fortsetzung 

— Lawsoniana Wissel! (Cham. Laws. conica), 

lockere Säulenform, dichte kurze etwas gekaufte 
Belaubung von graugrüner Farbe 

— nutkaensis, von scklank pjramicl. Wuiis mit über- 

hängenden glänzendgrünen Zweigen. Unemp- 
ßndlidi gegen Raudisdiäden 

— — glaUCa, wie die vorige, an den wagredit ab- 

stehenden Seitenästen hängen sdinurartig zier- 
lidie blaugrüne Seitenäste herab 

— — pendula, eine präditigeHängeformmitfahnen- 

artigen herabhängenden Zweigen 
F — ObtUSa nana graclliS, zierlidie Zwergform mit 
diditen fädierförmigen Zweigdien von dunkel- 
grüner Färbung, japanisdi anmutend 
F— — — aurea. gelbe Form 
F - - — pyQmaea, fladiwadisende Zwergform 

— pisifera aurea, lodter gebaut, mit leidit über- 

hängenden Zweigen, goldgelbe Benadelung 

— — plumOSa, wertvolle dunkelgrüne Form von 

gedrungenem Wudis, die einzelnen Zweige leidit 
gekräuselt 

— — SCf UarrOSa, busdiige p_yramidale Pflanzen mit 

silbergrauer, zierlidier Benadelung 

Cryptomeria (Cryptomerie) 

— Bandai SuqI, bläulidigrün mit gedrängtstehen- 

den Kurztrieben 

— japOnIca eleganS, dunkelgrün und zierlidi be- 

nadelt, von breitpjrramidalem Wudis 

— Jinda! Sugi, kurznadelige gedrungenwadiscnde 

dunkelgrüne Form 

— LobbI (C. Lobbi COmpacta), eine didit und ge- 

drungenwadisende reizvolle Abart mit langen 
hellgrünen Nadeln. Dankbar und Widerstands- 
fähig 

Ginkgo 

— biloba, Fädierbaum, alte laubabwerfende Konifere 

aus der Tertiärzeit, die 30 m und mehr hodi 
wird. Die Rinde ist grau. Die Krone ist in der 
Jugend meist sdilankp^ramidal, später breitet 
sie sidi mehr aus. Die hellgrünen, lederigen, 
ziemlidi lang gestielten Blatter sind fädier- 
fÖrmig ausgebreitet und haben meist oben in 
der Mitte einen tiefen oder mehrere unregel- 
mäßige Kinsdinitte. Im Herbst färben sidi die 
Blätter gelb und fallen ab. 



Juniperus (Wacholder) 

F — ChinensiS Pfitzerlana, bildet breite P^^ramiden 
mit kräftigen, wagredit abstehenden Asten ; die 
feine, leidit nidtende Bezweigung tragt grau- 
grüne Nadeln 

— canadensis, siehe J. nana canadensis 

— communis, gemeiner W., bekannter malerisdier 

Straudi, blaugrüne Säulenform. Wertvoll für 
sandigen Boden und trodcene Hänge 

— — canadensis, siehe J. nana canadensis 

— — depressa, siehe J. nana canadensis 

— aureo-spica, siehe J. nana canadensis aurea 

— — hibernica, didite sdimale Säulenform von 

blaugrüner Färbung 



Juniperus (Wacholder) Fortsetzung 

— communis hibernica suecica (Sdiwedisdier 

Wadiolder), bildet hübsdie gesdilossene blau- 
grüne Säulen mit steifaufreditsteKcnden Zwei- 
gen. Hellgrünes Laub, völlig winterhart. 

— — montana (J. communis nana, J. nana), nieder- 

liegender sdlöncr Straudi zur Bekleidung von 
Felspartien und Abhängen, ca. 30 cm hodi 
werdend, kreideweise Nadeloberseite 

— — nana, siehe J. montana 

— horizontalis, siehe J. prostrata 

F— japOnIca erecta aurea, Form mit stark über- 
gebogenen Asten u. goldgelb gefärbten Zweigen 

— nana, siehe J. montana 

F — — canadensis (J. communis depressa, J. ca- 
nadensis, J. communis canadensis), niedrig, 

fladiwadisend 

— — — aurea (J. comm. aureo-spica), wie die 

vorige, nur gelb benadelt 

F — prostrata (J. honzontalis, J. sabina prostrata, 
J. repens, J. sabina repens), niederliegende 

kriediende Art von blaulidigrüner Färbung 

— rellgiosa, im Wuchs ähnlich J. Pfitzeriana, wenn 

von dieser der Mitteltrieb aufgebunden ist. Sie 
neigt von selbst etwas zum aufrechten Wuchs 
und ist von bes. schöner bizarrer Form durch 
die in langen Strähnen herabhängenden Zweige. 
Belaubung graugrün. 

— repens, siehe prostrata 

— Sabina prostrata, siehe J. prostrata 

— — repens, siehe J. prostrata 

F — — tamarlSCifolia, bläulidigrüne Form, niedrig- 
bleibend, aber stark in die Breite wadisend 

— sinensis, bildet didite Kegel 

— squamata Meyeri, eine blaue Form der nieder- 

liegenden vielvcrzweigten Juniperus squamata 

— Vlrginiana, didite gesdilossene Pyramiden bilden- 

der sehr harter dekorativer Baum 

— — Cannarti, eme ziemlidi gedrungeuwadisende 

Form mit eirunder Krone 

— — elegantissima, pyramidaler Wudis mit jun- 

gen goldgelben Zweigspitzen 

— — glaUCa, sdilank, üppigwadisend, präditig- 

tiefblau, sehr hart, herrlidi blaue Becrenfrüdite 

— — var. Kosterlana, niedrigbleibcnde Form mit 

sdiirmförmig abstehenden Asten 

— — Schotti, pyramid. busdi. Form, die sidi durdi 

sdiÖnes frisdies Grün auszeidinet 
F— — tripartita, niedrigbleibend, mit diditstehenden 
ausgebreiteten Asten und Zweigen 

— — Triumph von Angers, eine Form mit weig- 

bunten Zweigdien und Zweigspitzen 

Larix (Lärche) 

— europaea (gemeine Lärche), kegelßrmig auf- 

strebend, zierlidi abwärtshängende Zweige 

— leptOlepiS, japanisdie Art, rotbraunes Holz, hell- 

grüne Benadelung, im Winter abfallend 

Libocedrus 

— decurrens (kaliforn. Flu^zeder), von sttlankem 

sdimalp^ramidalen Wudis mit abstetenden kur- 
zen Asten und frisdigrüner Färbung 
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Picea (Fichte, Rottanne) 

— ajanenSlS (Ajanfichte), mit regelmäßiger, steif 

horizontal abstehender Bezweigung [und ober- 
seits di^nkclglänzenden, unterseits blauweiß be- 
reiften Nadeln 

— alba coerulea, bis 25 m Höhe crreidicncler Baum 

aus Nordamerika. Nadeln stehen didit zusam- 
men, blau gefärbt 

— Albertiana conica, siehe P. canadensis conica 
F — canadensis conica (syn. P. Albertiana conica), 

zwergige Form von schmalem und kegelförmigem 
breiten Wuchs und mit feinen diditbenadelten 
Zweigen. Sehr langsam wadisend 

— 6XC6lSaf bekannte einhcimisdie Art^ audi zu Hedcen 

zu verwenden, sowie die kleinen Groden zum | 
Eintopfen | 

/ — — clanbrasiliana (Rotfichte oder -Tanne), | 

äußerst langsam wachsende Zwergfidite , die ; 

mehr in die Breite als in die Höhe wadist. Die j 

kurzen Zweige sitzen gedrängt, sind dünn, bieg- j 

sam und wei§, feine Benadelung von glänzend- | 

hellgrüner Färbung 1 

i- — — cömpacta pyramidalis, didite kurzzweigige 

breite pyramidale Form, kleine grüne Nadeln 
an kurzen Trieben, regelmäßiger und kräftiger 
Wuchs 

t — — GreQOryana, eine auffallende gedrungene 
rundliciie Zwergform mit kurzen, rings um die 
Zweige gestellten dunkelgrünen Nadeln 

F — — MaXWelli, flactkugclige, dichtverzweigte Art 
mit hellgrüner Benadelung, Zwergform 

F — — Merki, dicht- und kurzzweigig, brcitwadisend, 
ganz niedrige Zwergform 

F — — nana, eine kräftige Zwergform von rundlichem 
W^udis mit diditstehenden, sdiräg aufstreben- 
den Asten 

F — — nidifOrrniS, eine kissenbildende Form mit kur- 
zen fädierförmigen hellgrünen feinbenadelten 
Zweigen, die wagrecht übereinanderstehen , 
langsam wadiscnd 

F — . — pumila ClaUCa, diditbezweigte, mehr in die 
Breite wadisende blattrunde gedrungene 
Zwergform 

F — — — nigra, dicbt flachkugel., blaugrau 
F — — pygmaea, dichte, kegelförmig aufstrebende 
Pflanzen von hellgrüner Färbung 

— — Remonti, eine sehr empfehlenswerte, aufstre- 

bende Zwergform von regelmäßigem, spitz - 
kegeligem Bau mit diditstehcnden hellgrünen 
Zweigen 

— Ohlendorfi, siehe P. orienfalis pygmaea 

— OmOrica, (Omorikafichte), sdimal pyramidal, faat 

säulenförmig wachsend, tiefdunkelgrünc Nadeln 
mit silbergrauer Unterseite 

— orientalis (Morgenländische Fichte), von breit 

kegelförmigem Wudis mit dichter feiner Be- 
zweigung und glänzendduokelgrünen kurzen 
Nadeln 

— — nana, breite kegelförmige Straudbform mit 

dichter Bezweigung und am Boden ausgebrei- 
teten Asten. Die Nadeln sind kurz und dunkel- 
grün 

F — — pymaea (P. Ohlendorfi), von rundlichem, 

unten breit ausladendem Wuchs mit kurzen, sehr 
diditen, fädierfÖrmig angeordneten Zweigen. 
Die Nadeln sind fein, gelbgrün | 



Picea (Fichte, Rotfanne) Fortsetzung 

— pOllta (Tigerschwanzfichte), von breit kegelför- 

migem W^uchs mit dunkelgrünen, dolchartig 
spitzen Nadeln 

— pURQBnS (Stedlfichte), von regelmäßigem pyra- 

midalem W^uchs mit steifer Verzweigung, grüne 
Sämlingspflanzen 

— — glaUCa (Blaufidlte), ähnlich der vorigen, jedoch 

blaubenadelte Sämlingspflanzen 

— — Köster! (echte Blautanne), prächtig graublau 

gefärbte Fichte von geschlosssenem Wuchs, die 
blaue Farbe hält sich auch an älteren Nadeln 

— — Vuykii, in der Benadelung etwas feiner als 

Kosteri, aber noch einen Grad blauer 

— SitkaenSlS (Sitkafidlte), ein starkwachsender 

hoher Baum von streng pyramidalem W^uchs 
mit steif abstehenden Asten und spitzen dunkel- 
grünen, unterseits bläulichen Nadeln 

Pinus (Kiefer) 

— Cembra (Zirbelkiefer, Arve, Zirme), eine 

besonders schone Kiefer von edlem, schmal 
pyramidalem W^uchs, mit frischgrünen Nadeln 
mit blauweißen Linien 

— contorta Murrayana (Drehkiefer), ged rungener, 

pyramidaler W^uchs , frischgrüne , gedrehte , 
ca. 5 cm lange glänzende Nadeln 

— eXCelsa (Tränenkiefer), ein prächtiger dekorativer 

Baum mit 15 — 18 cm langen hängenden Nadeln 
von bläulicher, silbrig schimmernder Färbung 

— Laricio austriaca (Oesterreidiische Schwarz- 

kiefer), bildet üppige schwarzgrün benadelte 
Bäume mit breiter Krone 

F — montana (Krummholzkiefer), Zwergkiefer mit 

niederlegenden und bogenartig aufwärts ge- 
richteten Asten 

— StrObUS (Weymuthskiefer), feinnadelig, rasch- 

wachsend, silbergrau 

Pseudotsuga (Douglastanne) 

— DOUglasI, schnellwachsender Nadelbaum von 

eindrucksvoller W^irkung 

Sciadopitys (Schirmtanne) 

— Vertlclllata, seltene Konifere mit langen schirm- 

förmig ausgebreiteten Nadeln 

Sequoia, siehe Wellingtonia 
Taxus (Eibe) 

Die Verwendung in Gärten ist eine sehr 
vielseitige: einzeln gepflanzt als ge- 
schnittene Pyramide oder in Gruppen 
mit anderen Nadelhölzern, sowie als 
regelmäj^ig geschorene Hedce oder 
sonstigen Ardiitekturformen. Da die 
Eibe von allen Koniferen am meisten 
Sdiatten verträgt, lä^t sie sidi audi 
besonders als Unterpflanzung verwenden. 

— baccata (gemeine Eibe), gerälliger WuAs, mit 

kurzen abstellenden Zweigen und glänzend- 

sdiwarzgrüner Belaubung 

In folgenden Formen lieferbar : 

Gesdinittcne Pyramiden, besonders breit 

Hedtenpflanzen 

Breite Büsdie. Zur Unterpflanzung stark 
sdiattenwerfender Bäume etc. 
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Taxus (Eibe) Fortsetzung 

F — baCCata adpreSSa, bildet breite BüsAe von un- 
regelmäßigem Wudis mit aufliillend kurzen, 

dunkelgrünen Nadeln 
P — - — aurea nana, eine fladiwadisende Form von 
sehr sdiwadiem Wudis, mit goldgelber Färbung 

— — ©reCta, zierlidier säulenförmiger Wudia, feine 

aufstrebende Bezweigung, dunkelgrüne Nadeln« 
winterKart 

— — f asti 0 i ata (irländische Eibe), von anfreilitein 

streng säulenjSnnigem Wudks mit brüten 
tiefgrünen Nadeln 

— — — aureSi fast reingoldgdbe Färbung mit 

grünen Streifen. Gesdiatster Standort ist 

empfeblenswert 

F — — repandens (T. repanda) (Tafeleibe), eine 

fladiwadi sende Karte Zwergform mit langen 
fortstrebenden Asten, die beinahe auf dem 
Boden liejgen. Lange sdunale dunkelblaugriine 
Nadeln. Äußerst winterKart 

Thuja (Lebensbaum) 

— Qlgantea (Lobbi), Riesenlebensbaum, spitz pyra- 

midal wadisend, von glänzendgrüner Färbung, 

die audi im Winter andauert, daber wertTolI 

— — &trOVir6nS, Uppigwadisende Form TOn dunkel- 

grüner, audi im Winter gleidibleibender Fär- 
bung, sebr hart u. widerstandsfähiggegcnKalte 

— OCCidentaliS, abendländisdier Lebensbaum, sebr 

ansprudislos und winterfest, daber von viel- 
seitiger Verwendbarkeit, ganz besonders zu 
dichten Hedten 

— — Bodmeri, pyramidal lodter wadisend mit didif- 

stehenden, auffallend didicn Zweigen und 
sdiuppenfÖrmlgen, dunkelgrünen Blättern 

— — Co! umbia, gut wadisende sdiöne Säulenfofm 

mit weisen Triebspitzen ' 

— — Columna, diese Spielart bildet ohne jeglidien 

Sdinitt sdilanke diditbezweigte Säulen, die bis 
zum Koben Alter ersiaunlidi sdimal bleiben 

— — Cllwangeriana, graugrün 

— — — Rhelnoold, kellgoldgelbeAbartTon ke- 

gelförmigem Wndia 
~ — fastloiata, bildet scböne sdimale regelmäßige 
I Säulen mit kurzen lebbaffigrunen Z'^veigcm 



Thuja (Lebensbaum) Fortsetzung 

F — ■ OCCidentallS globOSa, regelmäßig wadisende 
Kugelform 

F — ' — HOVeyi, von gedrungenem eirundlidien Wudas, 

Belaubung hellgrün 
F — — reCUrVa nana, bildet ganz dichtzweigige rund- 

lidie Pflanzen von regelmäßiger Form 

— — Rosenthali, säule nförmig ai^fstrebend und 

flänzenddunkelgrüner Belaubung 
»pldlinanni, diditgedrungene Kugelform 

— — SpiraliSf sdüanke Säulenform mit spicalig ge- 

drehten Triebspitzen, sebr auffiJlend 

— — Vervaen6ana, breite pyr&mtdal« Form mit 

firaner lüdbier Bezweigung. Die gelblidie Söm- 
merfarbung nimmt im Winter goldbronzeartige 
Tönung an 

— — Wareana* dunkelgrüner Lebensbaum von ge- 

drungenem W^udis, cmc der wertvollsten Formen 

— Standlsni, japanisdier Lebensbaum ähnlidi Thu- 

Jfropsis, die unregelmäßig verteilten Aste hängen 
leidit ül>er, Belaubung gelbgrün, didit dadi- 
ziegelartig 

Thtiyopsis (Hibalebensbaum) 

— dolabrata, breit pyramidale Form mit langen aus- 

gebreiteten, mitunter überhängenden Zweigen 
und breitscbuppigem glänzendgrünen Laub, 
stark wadisendi liebt feuditen Boden 

— — varlegata, eine üppigwadisende weißbunte 

Form 

Tsuga (Hemlockstanne) 

— canadensis, eine der sdiönsten zicrlidisten Koni- 

feren mit leiditer, bogig überhäng, ßczwcigung 

— Pattoniana, streng pyramidale Art mit graublauen, 

rings um die Zweige gestellten Nadeln, eine sehr 
zierlidie langsam wadisende Art 

Wellingtonia (Mammutbaum) 

— gioantea (isyn. Sequoia gigantea), sehr stark, 

p^amidal wadisend, wegen seines riesigen 
Wudises nur als Junge Pflanze mit Topf ballen 
verpflanzbar 



Tafeltrauben 



4. Abfeilung 

Tafeltrauben 

Von Jahr zu Jahr steigt die Erkenntnis too dem gesundKeitlidien AVert der Traube und mit ihr der Verbraudi an 
trauben. So erfreulich dies ist, so bedauerlidi ist die Tatsache, da§ 95 "/o des Bedarfes aus dem Auslande g-ededct werden 
müssen. Alljährlidi gehen riesige Summen für die Einfuhr von Tafeltrauben in das Ausland, die der deutsdien Wirtschaft 
zu einem sehr großen Teile sehr gut erhalten bleiben könnten, zumal es durdiaus im Bereiche der Möglidikeit liegt, 
unseren Bedarf in der Hauptsadie selbst zu dedi.en. 

Günstige Anbauflächen für den Tafeltraubenbau stehen in den wärmeren Gegenden Deutschlands mehr als genug zur Ver- 
fügung. Aber audi selbst in den kühleren Gebieten des Nordens und Ostens kommt die Traube bei Auswahl richtiger Sorten 
zur vollen Reife. An gesdiütztfcn Stellen im Garten am einfachen Spalier gedeiht die Rebe prächtig und unzählig sind die 
Mauern u. Wände an Häusern und Wirtschaftsgebäuden, die mit Tafeltrauben bepflanzt, wertvollste Erträge liefern könnten. 
Die Pflege des W^einstockcs ist denkbar einfach und nur ganz grobe Kulturfehler vermögen ihn in seiner Entwicklungs- 
freudigkeit zu hemmen. 

Unsere Abteilung Rebenveredlung befaßt sich mit der Anzucht von Pfropfreben auf sogenannter amerikanischer Unterlage. 
Die edlen Rebensorten werden hier auf eine reblausfeste Unterlage aufgepfropft. Das hat den Vorteil größerer Wider- 
standsfähigkeit gegen die Krankheiten des Weinstoctes, größere Tragbarkeit und früheren Eintrittes desselben. W^ir 
ziehen die zur Weinbereitung üblichen Keltertrauben alljährlich zu Hunderttausenden heran. 

Seit Jahren befassen wir uns mit dem Studium der für die deutschen Verhältnisse geeigneten Tafeltraubensorten und 
bieten in nachfolgendem Verzeichnis eine Auswahl an, die sicheren Erfolg verspricht. 



I. Sehr frühreifende Sorten 

PdrIS von Csaba, die frührcifendste unter allen bekann- 
ten Tafcltrauben. Trauben sind länglich und locker; 
Beeren rund, gelblichgrün, mittelgroß, sehr süß und 
von ausgezeichnetem Muskatgesthmack. Für nörclli 
AV^eingcgendcn infolge der besoa Jeren Frülireife 
uad ausgezeic^ineten Oesdimacks der Trauben 
empfeblenswert 

Gelbe Seidentraube (Joannenc), Traube mittelgroß 

dicht; Beeren mittelgroß, eiförmig,gelbgrün bis gold- 
gelb, festfleischig, mäßig süß und angenehm gewürzt, 
dünnschalig ; eine wertvolle und haltbare Frühtraube 

Königliche Magdalenentraube (Madeleine royale), 

Traube groß, dichtbeerig ; Beeren mittelgroß bis groß, 
rund oder plattgedrückt, gelbgrün, dünnschalig, süß, 
sehr wohlschmeciend und angenehm gewürzt; sie 
reift 8 — 10 Tage später als Perle von Gaaba 
Madeleine Cellne, Selektion der Madeleine A ngevine. 

Trauben groß, lodierbeerig; Beeren mittelgroß bis 
groß, länglich, gclbgrün gefärbt, festfleischig, sehr 
süß, gewürzt und wohlschmeckend 

Frühblau6rBurgunder(Jacobitraube), eine Burgunder- 
Spielart, deren sch warzblaueTrauben sehr früh reifen 

II. Frühreifende Sorten 

MÜller-ThurgaU, eine Keltertraube, welche infolge früher 
Reife, schöner großer Trauben und saftreicher gelber 
Beeren auch als Tafeltraube in Betracht kommt. Sehr 
reichtragende Sorte. Da die Beere leicht fault, kommt 
diese Art für den Versand weniger in Frage 

Honigler, eine in Ungarn gezüchtete Sorte, gleichfalls eine 
Keltertraube, welche als Tafeltraube gut verwend- 
bar ist. Trauben sind groß, locker, die Beeren grün- 
lichweiß, in der Reife braungefleckt und punktiert, 
dünnhülsig, weichfleischig, süß und wohlschmeckend. 
Ertrag reich 

Goldgutedel (franz. Chassalas dor^), die verbreiteste 
der verschiedenen Gutedelvarietäten. Große lockere 
Trauben, in der Reife verlockend goldgelb gefärbte 
und bronzierte Beeren, hartschalig. Fleisch krachend 
wohlschmeckend ohne aufdringlidie Süße. Wiegen 
der lodieren Xrauben, die eine feste transport- 
jidiere V^erpadcung ermöglidien und der guten 
Fäulnijwiderstandsf&liigkeit der ^Beeren für den 
V^craand ganz bejonderj gut geeignet. 



Gutedel weiß 1 sind der vorigen Sorte ähnlich, die rote 

Gutedel rot 1 Sorte reift jedoch etwas später 

Muskatgutedel (Passatutti), ausgezeidinete Tafeltraube, 
bei voller Reife mit sehr feinem Muskatgeschmack. 
Unterscheidet sich von Gutedel dadurch, daß die 
Trauben lockerer sind ; die Beeren sind gelblichbraun 

Muskat Ottonel. Trauben klein, einfach locker, die Bee- 
ren rund, grüngelb fein punktiert mit fesler Schale, 
bis mittelgroß, besitzen jedoch großen Wohlgeschmack 
mit sehr ausgeprägtem Muskat- Aroma. Die Sorte 
gibt auch einen ausgezeichneten Muskatellerwein, 
welcher im Handel gut bezahlt wird 

AlphOnSe Lavallee, eine frühreifende schwarze Sorte. 

Trauben groß verästelt; Beeren groß oval, schwarz- 
blau beduftet und von ausgezeichnetem Geschmack; 
eine beliebte und fruchtbare Sorte 

Frühe Panse, Traube mittel bis groß, verästelt und locker; 

Beeren mittelgroß bis groß, grünlichgelb und an der 
Sonnenseite bronziert, oval festfleischig und sehr 
wohlschmeckend 

Portugi eser blau, eine der genügsamsten und reichtra- 
gendsten Sorten, als Tafel- und Keltertraube gleich 
geeignet, große verästelte Trauben, Beeren groß, 
schwarzblau beduftet, weichschalig, sehr süß 

III. Mittelfrühreifende Sorten 

Admirable de Courtiller, Traube groß, ziemlich dicht. 

Beeren groß, bei der Reife goldgelb und rosa an- 
gehaucht, festfleischig, mäßig süß u. wohlschmeckend, 
dickhülsig, Traube sehr haltbar 
Gutedel Tokay Angevine, eine prachtvolle Hchtrosa 
Abart des Gutedel mit sehr großen und schmack- 
haften Trauben, reift etwas später als der weiße 
Gutedel; die Trauben und Beeren sind jedoch etwas 
größer, von herrlicher Farbe und ausgezeichnetem 
Geschmack 

IV. Spätreifende Sorten 

Muskat Alexandriner (Malaga), Trauben groß, länglich 

locker ; Beeren groß bis sehr groß, oval, grünlichgelb, 
festfleischig, saftreich, wohlschmeckend u. muskiert, 
eine der besten weißen. Nur für sehr warme Lagen 
und Mauern geeignet. Beliebte Treibtraube 
Dattier de BeyrOUth, sehr starkwüchsige Sorte mit sehr 
großen langen Trauben, Beeren sehr groß, dattelför- 
mig, in der Reife goldgelb, sehr süß mit leichtem Mus- 
katgeschmack. Verlangt warmen sonnigen Standort 
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S.Abteilung 

Einige Ratschläge 



1. Eintreffende Sendungen 

padce man sofort aus und bringe die Pflanzen an 
ihren Bestimmungsort oder sorgfältig in Einschlag. 
Bei Frost oder in gefrorenem Zustande eintreffende 
Körbe oder Ballen dürfen nicht sofort geöffnet 
werden, dieselben belaßt man einige Tage in einem 
frostfreien, aber nicht warmen Raum so lange, bis 
sie vollständig aufgetaut sind, dann erst öffne man 
die Verpackung und überbrause die Pflanzen leicht. 
An so behandelten Pflanzensendungen wird man 
keine Frostschaden bemerken, zumal auch die Ver« 
Packung den jeweiligen Witterungsverhaltnissen an» 
gepaßt wird. > 
Ist dann noch keine Möglichkeit zu pflanzen, so 
schlagt man Stauden in feuchten Torf im Keller ein ; 
Baume dagegen bringt man an geschütztem, durch 
vorheriges Bedecken mit Laub frostfrei gehaltenen 
Ort in Einschlag. Wo dieses versäumt wurde, la6t 
sich die gefrorene Erdschicht abheben und unter 
dieser der Einschlagplatz einrichten. 

2. Die Anlage von Staudenrabatten 

die nur eine einmalige Ausgabe erfordern und bei 
welchen es darauf ankommt, eine bezüglich der Farben, 
Höhen, Blütezeiten, Himmelslagen usw. passende 
Zusammenstellung zu treffen, erleichtern wir durch 

kostenlose Lieferung von Pflanzskizzen. 
Auf diesen ist der zu bepflanzende Gelandcstreifen 
in einzelne numerierte Felder geteilt, deren Nummern 
sich auf den den Pflanzen anhängenden Namenschil« 
dern wiederholen. Die richtige sachgemäße Verteilung 
ist somit gewährleistet. 

Zur Herstellung einer solchen Pflanzskizze benötigen 
wir folgende Angaben i 

1. Länge undBreite der Rabatte (Mindestbreite 120cm, 
Mindestgröße 10 qm). 

2. Sonnige, schattige oder halbschattige Lage (evtl. 
welcher Teil der Rabatte hat abweichende Ver« 
haltnisse). Wie verlauft die Himmelsrichtung 
Nord-Süd? 

3. Gewünscht werden i 

niedrige und mittelhohe (bis 80 cm) 
oder mittelhohe und hohe (bis 150 cm) 
oder niedrige, mittelhohe und hohe Stauden. 

4. Die Blütezeit ist vorwiegend im Frühjahr, oder 
im Sommer und Herbst, oder über das ganze Jahr 
verteilt erwünscht. (Der letztere Fall ist nur für 
größere Rabatten ratsam , wahrend man in 
kleineren Gärten besser nach Jahreszeiten ge« 
trennte Staudenbeete anlegt.) 

5. Soll die Rabatte mit einer Einfassungspflanze 
zum Wege hin begrenzt werden? 

6. Ist die Verwendung einiger passender Gehölze und 
Nadelhölzer zwischen den Stauden erwünscht? 

7. Soll die Rabatte nebenbei der Schnittblumenge« 
winnung dienen? 

Zur Bepflanzung einer Rabatte rechnet man durch« 
schnittlich 7 Pflanzen pro Quadratmeter. 



Da sich in vorgerückter Versandzeit die Arbeiten er« 
fahrungsgemäß sehr drängen, so bitten wir unsere ver« 
ehrte Kundschaft, im Interesse einer prompten Be« 
dienung Pflanzskizzen möglichst im zeitigen Herbst 
oder im zeitigen Frühjahr anzufordern. 

3. Uber die Behandlung der Pflanzen 

a) Bodenvorbereitung und Einpflanzen der 
Stauden 

Der Boden sei vorher tief und gut bearbeitet. Ver« 
rotteter Dünger ist die beste Nahrgabe. Jauchege« 
trankter Torf empfiehlt sich ebenfafls, besonders zu 
sandigen Böden. Außerdem bringt man möglichst im 
Herbst Knochenmehl in das Land, dessen Gehalt an 
Phosphor nachhaltend wirkt. 

Niemals pflanze man eine Staude liefer, als daß der 
Wurzelhals oder die oberen Augen der Wurzelkrone 
sich dicht unter der Erdoberfläche befinden Nach dem 
Pflanzen und Angießen soll man den Boden um die 
Pflanzen herum möglichst mit verrottetem Dünger 
abdeiJcen. Jeder Regen bzw. jede Wasserung führt 
alsdann geringe Mengen gelöster Nährstoffe den Pflan« 
zen zu, außerdem wird ein rasches Austrocknen und 
Verkrusten des Bodens verhindert. 

b) Düngung der Stauden 

Auch eine im allgemeinen anspruchslose Staude be- 
darf, um ihre Blühfahigkeiten zu voller Entwicklung 
bringen zu können, guter Ernährung. Diese sollte in 
erster Linie in regelmäßigen Gaben natürlichen Düngers 
bestehen, welcher den Boden zugleich physikalisch 
verbessert, also vorzugsweise verrotteter Kuhdünger, 
aber auch vergorener Pferdedünger, Jauche usw. Nach« 
dem der Trieb im Frühiahr eingesetzt hat, ist die 
Verwendung von Kunstdünger von guter Wirkung 
(z. B. Peru'Guano, Hakaphos, wobei die Verwendungs« 
Vorschrift genau zu beachten ist). Es ist jedoch unbedingt 
notwendig, von der zweiten Hälfte cles Sommers ab 
den Pflanzen keine Kunstdünger mehr zuzuführen, 
da sich sonst Störungen im Reifevorgang bemerkbar 
machen. In Verbindung mit Torf bedeutet die künst« 
liehe Düngung eine intensivere Nahrungszufuhr als 
die natürliche. 

c) Pflanzen der Lilien siehe Seite 53 

d) Behandlung der Rosen „ „ 103 

e) Pflanzen der Obstbäume 

Es empfiehlt sich, nachdem die Pflanzlöcher gemäß 
der Bodenbeschaffenheit in entsprechender Größe 
und Tiefe ausgehoben sind, die Erde gut mit an« 
gefeuchtetem Torf zu vermengen. Die Pflanzung 
ist dann so auszuführen, daß die Baumscheibe 
ca. 15—20 cm höher liegt, als die Umgebung. Wenn 
sich dann der Boden setzt, kommt der Baum in die 
richtige Höhe; ein Zu«tief=stehen ist unter allen 
Umständen zu vermeiden. 

Für den Abstand, welcher bei den einzelnen Obst« 
Sorten und «formen von Pflanze zu Pflanze zu wahren 
ist, lassen sich feste, für alle Verhaltnisse geltende 
Maße nicht angeben. Je nach klimatischen und Boden« 
Verhältnissen kann derselbe größer oder geringer sein. 
Als Anhalt und in gewisser Beziehung als Mindest« 
maß mögen folgende Zahlen dienen i 
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Hochstämme: 

Aepfel und Birnen 8— 10 m 

oder 1 1 — 12 m 
mit Zwetsdien, Mirabellen, Pfirsichen, 
Aprikosen als Zwlsdicnpflanzung 

Kirsdieni sü6 8—10 m 

. sauer 7—8 m 

Zwetschen, Mirabellen, Aprikosen, Pfirsiche 7—8 m 

BQsche und Pyramiden: 

Aepfel und Birnen 5—6 m 

Kirschen 5 m 

Pfirsiche und Aprikosen 4—5 m 



Spaliere und Fächer: 

Aepfel, Birnen, Kirschen, Pfirsiche und 



Aprikosen 4—5 m 

Senkrechte Schnurbäume: 60-80 cm 

U-Formen : 80 cm Doppel U-Formen: 160 cm 

Wagrechte Schnurbäume : l>armigei . .ca. 3 m 
2'armige 5—6 m 

Stachel- und JohannisbeerbOsche ... 2 m 

Himbeeren: in der Reihe 70-80 cm 

Reihenabstand: 120-130 cm 

Erdbeeren: in der Reihe ca. 30 cm 



Reihenabstand : 60 cm 



4. Uber die zweckmäßige Verwendung von Zierpflanzen 

Die nachstehend aufgeführten Zusammenstellungen dienen dazu, die Auswahl von Pflanzen für bestimmte 
Zwecke zu erleichtern, da hiervon das Gelingen einer Pflanzung abhangt ; dieselben sollen ein Anhalt sein 
und lassen weitere Möglichkeiten offen. 



Adlillea, hohe Sorten 
Aconitum in Sorten 

Aelheopappus pulch. 

Agrostemma 

Andiusa myosotidiflora 

Anemone japonica 

Aquilegia 

Arabis albida fl. pl. 

Artemisia 

Aster alpinus 

— subcoeruleus 
Herbstastern, au^er N. A. -Sorten 
Aster acris 

— Amellus 

— luteus 
Astilben 
Aslrantia 
Betonica 

Buphthalmum salicif. 

Campanula, hochwacKsende Sorten 

Centaurea 

Cenlranthus 

Cephalaria 

Chrysanthemum 

Cimicifuga 

Convallaria 

Coreopsls 

Delphlnium 

Dianthus plumarius fl. pl. 



a) Sehn itf Stauden 

Dianthus caryophyllus 

Dielytra 

Digitalis 

Diplostephium 

Doronicum 

Erigeron 

Eryngium 

Euphorbia polychroma 

Funkia 

Gaillardia 

Geum 

Gypsophila pan. fl. pl. 

Harpalium 

Helenium 

Helianthus 

Hellopsis 

Helleborus 

Hemerocallis 

Heuchera 

Incarvillea 

Iris germanica, slbirica, Kaempferi 

Leucanthemum maximum 

Liatris 

Lilien 

Lupinus 

Lychnis 

Myosotis 

Genoth era Fraserl 
— Youngii 



Paeonia sin. 
Papaver nudicaule 

— Orientale 

Penstcmon, höhere Sorten 

Phlox divaricata u. a. höhere Früh- 

jahrsphlox 

Phlox decussata 
Physalis 

Primula Beesiana, Bulieyana,Chash» 
meriana, denticulata, elatior, 
pulverulcnta 

Pyrethrum 

RanunculuS, höhere Arten 

Rudbeckia 
Salvia nemorosa 
Scabiosa caucaslca 
Solidago 
Splraea 

Statice latifolia 

— Limonium 
Thalictrum 
Tritoma 
TroUius 

Veronica spicata 

Viola'Arlen 

Wahlenbergia 

Dahlien 

Gladiolen 



b) Sträucher zum Blumenschnitt 



Berberis Thunbergi 

— vulgaris purpurea 
Buddleia 
Caryopteris 
Ceanothus 



Clematls paniculata 

Cytisus 

Deutzia 

Erica 

Forsythia 



Hydrangea 
Kerria 

Philadelphus 
Pirus Malus 
Prunus 



Rosa 

Spiraea 

Syringa 

Viburnum 

WeigeÜa 
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Ajuga reptans 
Anchusa myosotidiflora 
Aslilbe Arendsi 

— Thunberßl 
Astrantia carniolica 
Betula 

Chrysanthemum uhginosum 
Cimicifuga i. S. 
Centranthus 
Epilobium i. S. 
Eupatorium i. S. 
Funkia i. S. 
Glyceria spectabilis 
Ht'lenium Hoopesi 
Helianihus salicifolius 
Hemerocallis i. S. 
Iris Kaempferi 

— Monieri 



c) Teichrandpflanzen 

Iris ochroleuca gigantea 

— — sulphurea 

— Pseudacorus 

— sibirica 

— — alba 
Lysimadiia i. S. 
Lylhrum i. S. 
Mimulus iuteus cupreus 
Myosotis i. S. 
Omphalodcs verana 
Osraunda 

Petasites 
Polemonium 

Polygonum Bistorta superbum 
Primula pulverulenla 

— rosea 
Pulmonaria i. S. 
Ranunculus i. S. 



Rhcum 

Rodgersia pinnata 
Rhododendron 
Srnecio 1. S. 
Solidago i. S. 
Spiraea Aruncus 

— filipendula fl. pl. 

— palmata 

— — alba 
Spiraea Ulmaria fl. pl. 
Thalictrum aquileglfolium 

— flavum 
Tradcscantia virg. 
Tritoma 1. S. 
Trolhus i. S. 
Viola 



d) Halbschatten- und Schattenpflanzen 



Aconitum 


Cyclamen 


Laburnum 


Pulmonaria 


Ajuga 


Cypripedium 


Liguslrum 


Ranunculus 


Alchemilla 


Cytisus 


Lindelophia 


Rhododendron 


Ampelopsis quinquefolia 


Daphne 


Lonicera tatarica i. S. 


Ribes alpinum 


Andiusa myosotidiflora 


Dictamnus 


Lupinus 


Rodgersia 


Anemone 


Dielytera 


Lilium 


Sambucus 


Aquilegia 


Digitalis 


Lysimadiia 


Saxifraga umbrosa 


Aristolodiia 


Doronicum 


Mahonia 


Senecio 


Asarum 


Epimedium 


Megasea 


Solidago 


Asperula 


Eranthis hiemalis 


Monarda 


Sorbaria i. S. 


Aslilben 


Eupatorium 


Omphalodes 


Sorbus 


Astrantia 


Evonymus 


Orobus 


Spiraea Aruncus 


Aucuba 


Farne 


Pachysandra 


— filipendula 


Azalca 


Fritillaria 


Patrinia 


— palmata 


BerberlS (immergrüne Arten) 


Funkia 


Philadelphus (starkwadi- 


Spiraea Ulmaria 


Buxus 


Geranium 


sende Sorten) 


Staphylea colchica 


Carpinus Betulus 


Geum 


Phlox divaricata 


Symphoricarpus 


Chrysosplenium 


Hedera (Efeu) 


Physocarpus opulifol. 


Thalictrum 


Cimicifuga 


Helleborus 


Plumbago Larpentae 


Trilllum 


Clematis montana 


Hepatica 


Polemonium 


Tfollius 


Convallaria 


Heracleum 


Polygonum Auberti 


Viburnum Lantana 


Cornus mas 


Heuchera 


— baldschuanicum 


— opulus sterile 


Corydalis 


Hydrangea scandens 


Primeln 


Vinca 


Corylus Avell. 


Hypericum 


Prunus Laurocerasus 




Crataegus 


Hex 


— virglniana 





e) Immergrüne und halbimmergrüne Teppichbildner 

(Zum großen Teil auch für Plattenwege) 

Auf den Q m werden gebraucht : 





Stack 




Stfici 




Stück 


Acaena nova zealandiae 


.... 20 


Dianthus deltofdes Brillant 


. . 16 


Sagina subulata .... 


. '. 20 


— Buchanani . . . 


. ... 20 


— graniticus 


16 


Saxifraga in Sorten . . . 


25 




. ... 20 


— plumarius 


16 


Sedum in Sorten . . . 


. . . 25 


Ajuga reptans multicolor 


. ... 16 


Efeu, für tiefen Schatten . . 


. 6—9 


Sempervivum in Sorten . 


. . . 30 


Antennaria tomentosa 


. ... 25 




16 




. 16 


Arabis alpina in Sorten . 


. ... 16 


Erica carnea 


52 


Thymus in Sorten . . 


. 20 


Arenaria rotundifolia 


. . 25 




20 


Veronica cinerea . . . 


20 


Armeria Laucheana , , 


.... 35 


Gypsophila repens und rosea . 16 




25 


Asarum europaeum für Sc 


:hatten . 16 


Iberis scmpervirens . . . 


. , 16 


— saturejoides . . . 


25 




. ... 25 


Paronychla serpyllifolia 


. . 25 


— flliformis .... 


. 16 


Cerastium 


. ... 16 


Phlox setacea in Sorten . . 


. . 16 


— prostrata .... 


25 


Dianthus caesius . . . 


. ... 25 


Pyrethrum caucasicum . . 


. 16 


Vinca, für Schatten . . . 


. . . 16 
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f) Sonne und grolje Trockenheit vertragende Pflanzen 



Acaena 


Ccrastium 


Hypericum 


Saponaria 


Adiillca 


Chrysanihemum Zawadski 


Iberis 


Satureja 


Aisine laricifol. 


Chrysopsis 


Inula 


Scutellaria 


Alyssum 


Cotoneaster 


Iris 


Sedum 


Androsace 


Dianthus 


Lavendula 


Sempervivum 


Anthemis 


Edilnops 


Leucanlhemum 


Silene 


Anlhericum 


Elymus 


Leontopodium 


Solidago 


Anlennaria 


Eremurus 


Linum 


Stadl ys 


Arabis 


Erica 


Nepetha 


Statice 


Armeria 


Erißeron 


Oenoihera mlssouriensis 


Syringa 


Aster Amellus 


Eryngium 


Paronydiia 


Ttialictrum minus 


Aubrielia 


Euphorbia 


Penstemon 


Telekia 


Asciepias 


Festuca 


Perowskla 


Telephium 


Berberis 


Genisla 


Phlox setacea 


Teucrium 


Calamintha 


Geranium 


Physostegia 


Thymus 


Calluna 


Globularia 


Potentilla 


Verbascum 


Campanula carpalhica 


Gypsophila 


Rudbeckia 


Veronica spicata 


— rotundifolia 


Hellanlhemum 


Salvia 


Viburnum 


Carlina 


Helidirysum 


Sambucus 


Yucca 


Cephalaria 


Hleraceum 


Santoline 





g) Einfassungspflanzen zur Weg« und Beetbegrenzung 

An Pflanzen werden benötigt pro lfd. Meter: 





Stadl 


Stück 


Stfldt 


Adiillea aurea 




6 


Erica carnea 


5 


Primula acaulis, elalior, auricul. 6- 


-7 


Ajuga 




5 




5 




5 


Alyssum saxatile in Sorten 




5 


Evonymus radlcans argentea 






5 


Anlennaria tomentosa . . 




6 


var 5- 


-6 


Saxifraga umbrosa 


6 






5 


Funklen 


5 


— moosartig .... * ' . 5- 


-6 


Armeria 


7- 


-8 


Festuca ... 


5 


Sedum kamtschaticum fol. var. 


6 






5 


Globularia 


7 


— spcctabile 


5 


Astern, niedere .... 


. 5- 


-6 


Heiichrysum 


6 


— spurium 


5 






6 


Heuchera 


6 


Silene Schafta 


7 


BUXUS (siehe Seite 107) 






Hypericum calycinum . . . . 


5 


Spiraea Bumalda Walluf, für breite 




Campanula carpathica . . 




5 


Iberis 


5 


Wege 


4 


Ceraslium 




5 


Iris pumila, interregna-Arten 6- 


-7 


Stadiys lanata 


5 


Dianthus caesius 




5 


Lydinis viscaria splend. fl. pl. . 


7 


Teucrium diamaedrys 


5 


— deltoides Brillant . . 


. 5- 


-6 




5 


Veronica rupestris 6- 


-7 




5- 


-6 




5 


— incana 


6 


— plumarius fl. pl. . . 




6 


Phlox setacea 


6 


Viola cornuta 6- 


-7 






5 


— divaricata canadensis 6 — 7 


— cucuUata 


6 



h) Hedtenpflanzen 

In cinfadier Reite werden pro lfd. Meter benötigt : 



Stade 

Acer campestre 3 

Andrachne coldiica 4 

Berberis Wilsoni, fast immergrün, wird ca. 60 cm hoA 4 - 5 

— vulgaris atropurpurea 4 

Bux Wtirfel, immergrün, durdisdmittlid] auf 2m.. 5 

Carpinus Betulus 3—4 

Cornus mas 3—4 

Cotoneaster nitens 3—4 

Crataegus monogyna (Weißdorn) 5 

Cydonla japonica 3—4 

Forsylhia-Arten 4 

Hex 3-4 

Ligustrum atrovirens, immergrün . 5 

— OvalifoIium> immergrün 5 

Lonicera nitida und — pileata, fast immergrün, für 

niedere Hedsen 5 

Maclura aurantiaca 4—5 



Stade 

Mahonia Aquifolium, immergrün für Schatten 4 

Philadelphus coronarius 4 

Picea excelsa, immergrün 2—5 

Populus pyramidalis auf 3 m 2 

Prunus Laurocerasus, immergrün 4 

Rhamnus 4—5 

Ribes alpinum, für SAatten 4—5 

Rosa rubiginosa .... 3—4 

Spiraea arguta 3—4 

— Bumalda 4 

— van Houttei 3—4 

Symphoricarp. racemosus, auA für SAatten . . 5 
Syringa vulg 1 

Taxus 1 Je nadi 2—5 

Thuja, immergrün J Höbe 2—4 

Viburnum rhytidophyllum 3—4 
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i) Bepflanzung von Drahtzäunen, Grenzgitfern usw. 



Stüde 

Aristolochia Sipho 3 

Bignonia in Sorten 5 

Brombeeren, aufreditwaclisende 

Sorten 12 



Auf 12 Meter werden benötigt: 

Brombeeren, rankende Sorten 3— 4 
Clematis, die kleinblumig. Arten 4 

Efeu 12-24 

Jasminum nudiflorum .... 8 



Slück 

Lalhyrus latlfollus .... 8 

Lonicera, schlingende Arten . 4 
Polygonum, schlingende Sorten 3 

Schlingrosen 6 



k) Bienenfutter-Pflanzen 



Acer 


Caltha palustris 


Galega 


Pulmonaria 


Aconitum 


Campanula pyramidalis 


Harpalium 


Rhamnus frangula 


Adonis 


Centaurea montana 


Helianthemum 


Robinia 


Aetheopappus puldierrim. 


Cenlranlhus 


Hellanthus 


Rosen, einfachbl. 


Ailanthus 


Cephalaria 


Helleborus 


Salvia 


Allhaea rosea einfachbl. 


Coreopsis 


Inula 


Sambucus 


Alyssum 


Cornus mas 


Koelreutheria 


Satureja montana 


Amelanchier 


Corydalis 


Linum 


Scabiosa 


Andiusa italica 


Corylus 


Lonfcera tatarica 


Sedum, besonders 


Anemone Pulsatilla 


Cotoneaster 


Mahonia aquifol. 


— reflexum 


— nemorosa 


Cydonia 


Malva mosdiata 


Senecio 


Anemone apennina 


Dielytra spectabilis 


Nepetha 


Sidalcea 


(nicht 1 — japonica) 


Dicfamnus 


Oenothera 


Sorbaria 


Anthericum 


Digitalis 


Orobus 


Spiraea ariaefolia 


Aquilegia 


Echinops 


Paeonia sinensis, die einfachblüh. 


Stalice 


Arabis alpina 


Epimedium 


Papaver Orientale 


Symphorlcarpus 


Asarum europaeum 


Eranthis 


Penstemon 


Thaliclrum 


Aubrielia (in gro^enTrupps) 


Eryngium 


Petasites 


Thymus 


Herberts i. S. 


Forsythia 


Polemonium 


Tilia 


Buphthalmum salicifol. 


Fritillaria (auljer — meleagris) 


Prunus serotina 


Tritoma 



I) Immergrüne Gehölze 



Aucuba 

— japonica 
Berberis 

— buxifolia 

— — nana 

— hypoleuca 

— stenophylla 

— Wilsonae 
Calluna 

— i. S. 



Crataegus 

— grignonensis 
Erica 

— i. S. 
Evonymus 

— japonica 
Evonymus kewensis 
Hedera 

— Helix i. S. 



Hex 

— aquifolium 
Ligustrum 

— i. S. 
Lonicera 

— Hcnryi 

— nitida 

— pileata 
Mahonia 

— aquifolium 



Osmanthus 

— aquifolium 
Padiysandra 

— lerminalis 
Phillyrea 

— decora 
Prunus 

— Laurocerasus 
Reynvanii 



Pyracantha 

— i. S. 
Rhododendron 

— i. S. 
Viburnum 

— Henryana 

— rhytido« 

phyllum 

— utile 



m) Gehölze mit Fruchtschmuck 



Acanthopanax Cornus 

— Henryi — i. S. 
Amelanchier Cotoneaster 

— Botryapium — i. S. 
Berberis Crataegus 

— i. S. — i. S. 
Celastrus Cydonia 

— orbiculatus — i. S. 
Celtis Eleagnus 

— australis — i. S. 



Evonymus 

— europaea 
Gleditschia 

— triacanthos 
Hippophae 

— rhamnoides 
Hex 

— aquifolium 
Ligustrum 

— I. S. 



Lonicera 

— tatarica i. S. 
Lycium 

— diinense 
Mahonia 

— aquifolium 
Physocarpus 

— opulifoHus 
Pirus 

— Malus i. S. 



Rhamnus 

— Frangula 
Rhus 

— Cotinus 

— typhina 

laciniata 
Ribes 

— i. S. 
Sambucus 

— i. S. 



Sorbus 

— i. S. 
Staphylea 

— colchica 
Symphoricarpus 

— racemosus 
Viburnum 

— rhytidophyllum 
Xanthoceras 

— sorbifolia 
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Einige Ratschläge 



n) Gehölze mit Herbstfärbung 



Acer 

— ginnala 
Amelandiier 

— Botryaplum 
Ampelopsis 

— i. S. 
Aralia 

— mandsdiurika 



Berberis 

— Thunbergi 
Cercidiphyllum 

— )aponicum 
Cornus 

— i. S. 
Cotoncaster 

— horizontalis 



Crataegus 

— Azarolus 
Evonymus 

— europaea 
Mahonia 

— aquifoHum 
Physocarpus 

— opulifolius 



Quercus 

— coccinca 
Prunus 

— serolina 

— serrulata i. S. 
Rhus 

— Cotinus i. S. 

— typhina laciniata 



Sorbaria 

— sorbifolia stellip. 
Spiraea 

— prunifolia 

— Thunbergi 
Viburnum 

— Carlesü 

— Henryana 

— opulus sterile 



o) Buntlaubige Gehölze 



Acer 

— Negundo i. S. 

— platanoides Sdiwedlerl 
Aucuba 

— japonica aurea var. 
Berberis 

— vulgaris atropurpurea 
Betula 

— verrucosa atropurpurea 
Cornus 

— alba marginata eleganlissima 
Corylus 

— Avellana atropurpurea 

— — aurea 
Eleagnus 

— angustifolia 
Evonymus 

— radicans fol. var. 



Fagus 

— silvatica atropurpurea 

tricolor 

Halimodendron 

— argentea 
Hibiscus 

— syriacus fol. var. 
Hippophae 

— rhamnoides 
Ligustrum 

— ovalifolium aureo'elegantissimum 
Lonicera 

— bracfaypoda aurecreticulata 
Perowskia 

— atriplicifolia 
Physocarpus 

— opulifolius aureus 
Pirus 

— Malus Niedwetzkyana 



Prunus 

— Pissardi 

— — Hazeldine var. 

— — Moseri fl. pl. 
Salix 

— rosmarinifolia 
Sambucus 

— nigra lutea 
Sorbus 

— Ana dirysophylla 

— aucuparia foliis luteis 

— — moravica laciniata 
Ulmus 

— montana atropurpurea 

Dampieri Wrcdei 

Weigelia 

— rosea foliis purpureis 

— — nana variegata 
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